




























































































TE Circulation of the 

“ABENDPOST” is 
regularly examined and 
certified to by the Audit 
Bureau of Circulations. 
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1 Gent. Chicago, 
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Leichenſuche dauert fort. 








big 1500 gelchükt. 
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Etwa S20 Leichen geborgen. 
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Die Unterſuchung, durch welche die Schuldigen ermittelt werden follen, hat | «&eliefert don der „Aflostirten Preffe*.) 
bereits ihren Anfang genommen. — Nah Anficht des Staatsanwalts 


ben. — Ein Hilfsausihuh gebildet, weldjer beabjidhtigt, $300,000 | von Wichtigkeit ereignet hat. 





8 Schiffe verſenkt 
Zahl der Toten jetzt auf 1200 Durch deuhſche Tauchboole am Samskag 
und BSonnlag. 


Die Kämpfe im Weſten. 


hend 


| 














Roc Hunderte von Leichen im Sc) 


Wilſons Note in Deutſchland und Oeſterreich verdammt! 








Kleine Kriegsnachrichten 


Bombenverſchwörer gehängt. 

A 
(Ueber London, 26. Juli, 10:55 Uhr 
Vorm.) Die drei Rädelsführer in 
der Verſchwörung, welche in dem 
Bombenattentat im Kaſino dahier 
(am 14. Februar) gibfelte, wurden 
geitern öffentlich gehängt. 

(Ienes Attentat fand ftatt, mwäh- 
rend eine Galavoritellung im Kaſino 


im Gange war. 10 Berfjonen mwur- 


‚ Berlin, 26. Juli. (Meber London, 4:20 Nachm.) Vom weitlicden 
it die Haupticuld den Angejtellten der Bundesregierung zuznidrei- | Nriensihauplas meldet das Grofie Hanptaqnartier heute, daft jid) dort nichts | 


für die Linderung der Not aufzubringen. — Nod) heute oder morgen dete Berlin, 26. Juli. (Ueber London.) Bom weitlihen Schauplag mel- 


joll veriudt werden, das Inglüdsihiff aufzurichten. — Cicero und! ver benie Gencraifieb Conningabend: 


die Nachbargemeinden jdjwer getroffen. — Gerzzerreifiende Szenen. hans in die Luft. 





den beriwundet, darunter eine Toch⸗ 
ter des Kriegsminiſters; und ein! 


= 38 ang an 170 de 2. - 
Sohn des Generals Bonziew Wurde | (geriefert von der „Affoztirten Preffe*.) 


auf der Stelle getötet. Mehrere der | 
Verlegten jtarben jpäter an ihren | 
Wunden.) 

Angebliche franzöſiſche Fliegerheldentat. 


Paris, 26. Juli, Ein Vertreter der|den Diftrift Poswol-Ponicwis. Wo immer der Feind Wider 


: : INES Zeitung „Matin“ fchreibt ihr, dabltand Teiftete, wurde er gejhlagen. Bir maditen über 
„Am Oftrand des Argonnenwaldes jprengten wir ein feindliches Blod- | türzlich ein Aeroplan der Alliirten ein 


beutfches Zauchboot daran verhindert 





Auf Grund des ibm zur Verfü-IMfer des Fluffes, um einen Blid 
gung jtehenden Tatjachenmaterials !vom gefenterten Unglüdsichiff zu er- 
glaubt der Koroner, wie er heute hafchen und womöglid die Zeichen 
Vorgen den Vertretern der Rreiie | berger bei ihrer graujigen Arbeit zu 
mitteilte, zu der Annahme beredtigt | beobachten. | 
zu jein, dat beim Kentern des Dam-| Präjident Wiljon hat fomwohl — x 
prers „Eajtland“ etwa 1500 Den | Mayor Xhompjon als Vertreter der | 
ſchen ums Leben gefommen find. Er!ichwergeprüften Bürgerichaft tele- 
jtügt feine Annahme auf die Erhe-|graphiih jein Beileid ausgedrüdt, 
bungen de3 zu diefem Behufe vonials aud die biejigen Bundesbeamten 
der Meitern Electric Co, eingerichte- | telegraphiih angewiejen, jofort eine 
ten Silfsbüros, defjen Angeitellte ! gründliche Unterjuhung in Berbin- 
angeblih behaupten, daß 1076 der/dung mit dem Unglücd einzuleiten 
Rafiagiere des Danıpfers, deren Ge-|und feine Mühe zu fcheuen, um den 
jammtzabl ſich auf 2500 belaufen | oder die Schuldigen zu ermitteln. 
baben joll, fih bei ihnen gemeldet | 
haben. Da bisher, Ran ne genaue] Die dem Staatsanwalt Hoyne un- 
a ab a ande en Üterfuhungsfkamten 
bernd 700 fich —8— a | wollen feitgejtellt haben, da die Ret- 
DE  maNZ oe arg, tungsgürtel auf dem „Eaſtland“ 
rg befinden oder im Fluſſe nicht, wie da8 Geſetz vorjchreibt, aus 
treiben. ; ſolidem, fjondern aus geprektem 

Die obigen Yahlen erbeben auf| Kork beitanden. Falls das Gejek in 
Genauigkeit feinen Anipruh. Dab | diefer Meife übertreten wurde, wird 
die Weitern Electric Co. jelbit im! gegen die verantwortlichen Perjonen | 
Zweifel über die wirklihe Zahl der | rücfjichtslos vorgegangen werden, 
(Seretteten it, gebt daraus hervor, | Die bon Bundesrichter Landis 
daß heute, gleich nach Eröffnung des einberufene Sondergrandjury wird 
Betriebes, eine genaue Liſte der An- Donnerstag Nachmitiag 2 Uhr zu-| 
weſenden und der nicht zur Arbeit ſammentreilen. 
erſchienenen Angeſtellten aufgenom Die Staats- und die ſtäödtiſchen 
men wurde. Falls Nachfragen erge- | Behörden werden da3 Mrad des 
ben follten, daß die Abwejenden nicht | Dampfers eingehend beiichtigen, Der] 
zu Haufe oder auf Ferien find, dirf- | amtliche Whotograph der vr 


Shändlidh, wenn wahr, 





ten fie al3 ertrunfen zu betradhten | Hörde machte geitern von adıt ver: 
jein. Ihiedenen Bunften Aufnahmen von 

Anderen Schäbungen nah wird fi dem Schiff, die jeden feiner fichtba- 
die Zahl der Toten auf 1200 belaufen.|ren Teile zeigen. Ieder Fuhbreit 









trägt jegt 821. i 
Nm Laufe des heutigen Tages, |veritändige Ingenieure werden, fo- 











ß zur. Ivon Montfaucon, geworfen, 
heute ibentifigirt: bon Wontfaucon, geworf 


Golombit, Celia, 1010 N. Rofmwell ir 






Schuld an ihr trifft. 
j Die Taucher, die geitern in den 

Sabnfe, Fran Raul, 30 Jahre alt, 4817 WR £ : 44 

nt Ahr ebenfalls erizunfener Gare Rumpf binunterjtiegen, berichteten, 


9 
tırde geitern identifizirt. Das Paar war | ya meniaiten3 dreikia Leiche : 
erst jeit einem Monat bverbeiratet } : grien reißig eiche n, zu 














46, 

Die lange Lifte der vorgeitern und 
geitern identifizirten Opfer der Kata= 
jtropbe finden die Lejer an anderer 
Stelle des Blattes. 


Unterjuhung begonnen. 
Seftern, während des ganzen Ta- | Verfügung jtellen, 

ges, wurde Bemweismaterial zweds| Diderfon N, Hoover der Süngere, | 
Feſtſtellung der Verantwortlichkeit der ſtellvertretende Generalinſpektor 
für die ſchreckliche Kataſtrophe ge- der Dampferinſpizirungsbehörde, 
ſammelt, und heute ſchon wird mit und Charles R Weitcott, der Yun 
Bieneneifer die von den einſchlägi- desaufſeher der 
gen Behörden eingeleitete Unterſu- weſtlich vom Erie See, trafen geſtern 
chung betrieben. Der oder die Schul- | 


| beteiligten Behörden werden Sand | 
ıın Sand arbeiten. Staatsanwalt | 
Honpne und Ktoroner Soffman werden | 
von der Polizei tatfräftig unteritüst. | 
| Das Grgebnih 


Ardiangel (Mukland) beitimmt; er vll von 
worden jein.) 


Schottland. 


ſtimmt. 


aus dem Oſten hier ein und ſtiegen 


und zur Rechenſchaft gezogen werden. 


vereidigte Jury, der Staatsanwalt daß ſie ſich als Zeugen vor der vom 
m n In Suntan | ge . . 55 

Maclay Sonne und Die Vroßge- | Staate einberufenen Granbjury, bie Striensfonterbande ift.) 
ſchworenen, ſowie die vom Bundes- ſich mit ber „Eaſtland“-Kataſtrophe 
richter Landis einberufenen Sonder⸗ befaſſen wird, einzufinden haben. Sie 


mn 


Waſhington, D. K., 


fih, Beweismaterial zujammenzu- | [ejiten, 
tragen und zu Fichten. 
Der Sonntag war alio nit nur 


= > tern Der 
der Trauer um die Toten, jondern 


chen, ſollen. 


geweiht. 

Tauſende, die Angehörige verlo— 
ren haben, ſuchten die Leichenhallen 
nad ihren Lieben ab und Abertau— 
ſende wälzten ſich die Straßen hin— 
auf und hinab, ſtauten ſich zu le— 


Mißachtete die Warnung. 
Arthur B. Farwell, der Präſident 
der Chicago Law & Drder League, | 
wird Abjchriften von Briefen, die 
Ihon vor zwölf Nahren an die Eigen- | 
tümer des Schiffes geiandt, aber 


aufgebahrt waren, und füllten das! (Sertiefung auf der 3, Seite) 








Tauchboote arbeiten weiter ! 
London, 26. Auli. Denticdhe Unterjecheote haben aeitern ihre 


„Wm. P. Frye“, 


Kommt auf Italien an! 

Berlin, 26. Suli. (Direkte Funtenmeldimg uber Zayville, Song Js 
land.) Die Weberjeeifche Neuigfeitenagentur meldet Folgendes aus Wien: | 
' Der päpftlihe Numtins dahier, Graf Soapinelli, hatte im Namen des | 9 Upe 3 
benden Mauern vor den Hallen, in nicht beachtet B Ynterfr Bapftes Benedikt eine Zufchrift gefandt, weldhe Befürchtungen für das Schid- 
deuen die Opfer in Iangen Reihen | ——— — — —* von Kirchen und Denkmälern in italieniſchen Küſtenſtädten, und beſon⸗ 


ders jür das beruhnte Seiliatum azu Loxeto aus iprxicht. 


* 
i 


— 
. 


N 


Gine gefährliche Aufaabe, 








„in der Nähe von Lannois, jüdlid von Ban de Sapt, ergriffen die habe, ein mit Truppen und Munition 
n E * t „x N‘ — anf . ® u _® . - * Mei 
Die Zahl der geborgenen Leichen be-|des über Wajler ragenden Rumpfes | Hranzufen Yon einem Beinen Zeil unjerer borzejhubenen Gräben Bejis. 
|wird mit Argusaugen bewacht. Sadı- „Die Feitung Tünfirhen wurde von uns Yeicdhviien. 
— —— Fe Baris, 26. Juli. Das franzöfiihe Kricasamt berichtete heute il 
a: . 1 an — .» . Ne f ⸗ Fei ſeli te te tolı . Währen er Wal sry jufasnt 
bis 2 Uhr Nachmittags, wurden nur|bald der Dampfer gehoben fein wird, Bene ee, — ou ne a — er 
IamE Ryenen ppebungen; Die irbeit be- en ZEN Far. Dell in Tingeninem Heftige: Yrtilleriefeuer statt Zwifchen den — * J————— im 
a 2* 90 u u u Bu 6 ß 2 ges * ull. , ( It > zudrbel i 
\drantie rs darauf, - —* 8 dem Den und —* —* Zweifel * Walde von Ailly wurde mit Handgranaten gefämpft, und am Yartınannz 
age, wo die übrigen Zeichen liegen, |baben feitzuitellen juchen, wodurd |”. BR ir Sauogranaten GETAMPTE, U 3. N 
4 —* ln 8 \ 3 V F air) , arg 3 Mo en! sttana © . 
zu bahnen, die NKataitrophe veruriadht murde ve Pen gab — zu eye * gi —* 2 5* Zn 2 . | durch weitere Bombenwürfe. 
u . . .. 5 1 \tp 3 S - (Fri „> © & nr I 
Die Leichen der Folgenden mwurben und, was die Haupturfache ijt, wen pie | MD Nahlerne PTere any Den Riluar-Eyenbahnhof bei Mantillois, nordlich 


ul 


Tatigkeit 


and 


Sopnfon, Ella, 4100 ®, 24. Klace meiſt von Frauen und Kindern, zulin engliihen Gewäjlern wieder anfnenommen und 6 wahrzeuge zum Zin 
Nantim Sram nous, 30 Sabre alt, 2330 =. | einem unentwirrbaren Knäuel ziwi-| fen acbradjt, nämlid einen franzöfiidhen und einen britiiden Dermpfer mad 
Miller put Mmma, Bi = 48, Comt, „ |Iben Dräbten und Tauen feitne 4 pritiide Fiiherdampimer. Eine unbeitätigte Angabe jagt, eines der 

a — — — boote ſei durch Bomben und Geſchützfener zerſtört worden; einige Leute der 
“ i borgen werden fönnen, ehe man die! britiſchen Fiſcherboote behaupten dies. Ter britijche Tampfer * „art“ 
N ollcott, X, 4620 Zaue und Drähte entfernt hat. (406 Tonnen), von Frankreich nad) dem Firtl of Forth bejtimmt; 4 Mann 
ae = Kein Autoritätshader. feiner Bejatung wurden bei der Erplojion des Torpedos getütet. Der fran- 

Rl 


SET len. EL 3. 38. Er Säammtlihe an der Unteriuchung | züjiihe Dampfer war „Danae“ (1505 Bruttstonnen), von Liverpool nad 
Tauchbooten augenriffen 


Yondon, 26. Iuli. (3:02 Nadım.) Der britiiche Dampvier „Crangewoud“, | 
ihrer Unterfuchung | don 3422 Tonnen Verdrängung, wurde auf der Nordiee durd) ein deuticdes 
werden jie der Bundesgrandjurg zur | Tauchboot zum Sinken gebradjt. Die Bemannnna landete heute zu Yerwidh, 


Das Schiff war von Ardhangel, Nukland, nach Havre, Aranfreid), be- 


London, 20. Juli. (2:16 Uhr Nahm.) Der amerifaniihe, der Harby 
Dampferjhiffahrt | Steamihip Co. in New York gehörende Dampfer „Leelanaw“, weldier am 
8. Juli von Arhangel, Rukland, mit einer Yaduna Aladıs nadı Beljait, 
z’zer jollen amd werden ermittelt | im Ralmer HSoufe ab. Dort wurden | Srland, abgefahren —* —* ein — — —* ver | 
heni ihnen im Laufe des Abends Ziwangs ‚Nordweitfüjte Schottlands zum Sinfen nebradi. Tie Vejaung (32 Mann 
Koroner Hoffman und die von ibn porladungen zugeitellt, die beiagen, und 7 Tffiziere) it gerettet; jie Inndeten in ihren eigenen Botten zu Kirfwall. 
(Die deutiche Nenierung hatte bereits am 18. April erklärt, da; Aladıs 


6. Juli. In amerikaniſchen Regierungsfreiien 
— ebärdet man ſich „entſetzt“ darüber, daß der amerikaniſche Dampfer „Lee— 
eſchworenen, ſie alle bemühten „19 110) „ ruber, dab m . 

arobgeich 1 ‚beriprachen, der Vorladung Folge 34| anamw“ von einem deutihen Taudboot zum Zinten gebradht worden ift, 

er. we, 5 |troßdem fein Menschenleben verloren aing; und man behauptet, Deutid- 

Die Herren meigerten lich, Vertre land babe jett jhon viermal „einen Vertrag von beinahe hundertjähriger | 

Preiie gegenüber irgend Dauer verlett“, und folde Schiffe wie „Yeelanam“, 


‚Ne: | 
Su welde Angaben zur Sadıe 3 sfan”“ iaht“ hi di iedem ? iff Sicher Sei 
auch den Vorkehrungen zur Sühne ge zur ache zu ma- braskan“ und „Gulflight“ hätten unbedingt vor jedem Angriff ſicher ſein 





Kavalleriepatronille erforſcht die feindlichen Stellungen. 


beladenes Transportſchiff zu torpe⸗ 
diren. Der Flieger bemerkte das 
Tauchboot und warf Bomben, worauf 
lehteres, wenn auch nicht getroffen, ge 

zwungen wurde, unterzutauchen. Spä— 
ter ſah der Flieger wieder das Peris— 
fop des Tauchboots und vertrieb es 


Oelſtreit wächſt weiter. 
(Geliefert von der „Ailosiirten Breife”.) 

New Vor, 26. Juli, Der Streit 
der Mngejtelltien der Standard Dil 
Company jcheint an Ausdehnung zu 
geivinnen, indem heute 200 Küfer ın 
den Eaale = Del: Anlagen in Seriey, 
City die Arbeit niederleaten. hre| 
Führer fündiaten an, daß ihnen gegen | 
Abend alle der noch arbeitenden Ange- 
ftellten folgen würden. In Bayonne, | 
New Nerjey, merft man heute faum, 
daß dort in voriger Woche Unruhen 
ftattgefunden haben und die Verhaf- 
tung mehrerer Wächter jeitens des, 
| Sheriffs bat einen jehr wohltuenden | 
Einfluß ausgeübt, während der Nacht | 
wurden nur wenige Schüffe gehört. 
Die Bundesbeamten, die in Bayonne| 
als Vermittler eintrafen, hoffen, daß 
der Streif bald beigelegt werden fann, 
da die Standard Dil Gejellichaft | 
wahricheinlih weitere Zugeltändnifje 
machen wird. Die Ausftändiichen er=| 





hielten heute den ihnen zufommenden | 


Lohn. | 


— — — 
Das Wetter. 


mo und Umgegend: Heute Abend und 
Diendlag meilens bewöili, Dienstag Nacdhmit 
tag wahrſdeinlich NRegenſchaner: geringer Wech 
ſel in der Mitwäarme: maniger nordoſtlicher bis 
oiber 10 


Lbicago 


J Annoi 
bewoolil Di 
weni ven 
per Yullivarın 


te Abend und Dienstag meiltens 
sag Aadımiiiag oder Abend wahr 
wiwauer; wenig Beränderung in 
‚A 11 ce 

Riedermichigan und Indiana: Heute Abend 
und 2iensiag fiar; Yuinwärme fait unberindert, 
| Wisfonfin: Heute Abend im meiilihen Teil 
und Diensiag moabriheiniih bewolflt; heute 
Ubend ceiwas wärmer, 


Temperaturitand, 
Nachjichend der Temperaturitand nady 
der jtündlichen Aufzeichnung des Wetters 


| 3 Uhr Racıım......67 3 Uber Morgens.. Gi 
4 liber Kawm...... 67 4 libr Morgens... .64 
Uhr Kacım...... 66 .. 5 Ude Morgens...64 
6b Uhr Kachnt.. ....05 6 Uber Wiorgens.. .65 
7 live J 7 Uhr Morgens 6 


Ubr 8 Ubr Morgens. . . nG 


Uhr Morgens.. . 





110 Ube Abdent 10 Uber Borm......67 
11 Uber % ‚u 11 Ube Burm......7 
12 Ube Billerr 6.4 32 Uber Witags....07 


Uber Morgens... .64 1 Uber 


1 Nam... H8 
a U Missaens a 4 AieE 


N& 


Montag, den 26. Zuli 1915.—% 5 Ihr Ausgabe, 





Noch mehr Stellungen  erllürml | 


Im runifhen Feſtungsgebiel, ſowie auch 


Kriegsſchauplätzen meldet das Große Hauptquartier heute: 


1000 Gefangene. 


Meilen) öſtlich reſp. ſüdöſtlich von Schawli, in 
Kowno. 


Schanzenlinien geſtürmt. 


ſchau habe ſeinen Zweck verfehlt, obgleich es unter der Zivilbevölkerung meh— 


| 
l 


| heilt, jet in der Musarbeitung begritfene — Protejt der Ver. Staaten bet 


anıtes Yon gneitern Nachmittag 3 Uhr an: | 


Die „Abendpoit” 


beröffentlicht heute, 


234 


Kleine Anzeigen. 








27. Zahrgang— Re. 175 4 











in Rurland, 1 
131,000 rnfj. Gefangene jeit 14. Iuli. 








\ 
Berlin, 26. Juli. (Ueber London, 4:20 Nadm.) Von den dftlichen 


„Nördlicd) vom Niemen erreichte die Armee unter General dv. Büloio 

































„Die Städte Boswol und Ronicvit liegen etiva 60 Kilometer (etiva 40 
der ruffiihen Provinz 


„An der Naretv- Front erziwangen fid unjere Truppen einen lleber- 
nang über den Fluß. Undoberhalb wie auh unterhalb vun 
Oftrolenfa drängen unjere Truppen den Feind langjam in der Ridjtung 
nad) dem Bug hin zurüd. Die Rufen jeßen unjerem Vorrüden hartnädigen 
Wideritand entgegen. Hier nahmen wir ebenfalls 1000 Nujjen gefangen 
und erbenteten mehr als 40 Majdrinengeidhüse. | 

„An der nordweitlichen Front rüdfen unjere Truppen genen die Grup⸗ 
pe von Befeſtigungen vor, die ſich um Novogeorgiewsk und Warſchau er— 
ſtrecken. BETT: Be TR 

Südoitliher Schanplak: OR er; u, 

„Nördlich von Wojslawice und jüdlicd von Chelm, am Bug, drangten 
die deutichen Truppen den Feind in den neulihen Kämpfen nod weiter zu- 
rüd. Geitern nahmen wir hier 11 Offiziere und 1,457 Mann gefangen 
und erbeuteten 11 Majdrinengeihübe. Sonft ift die Lage weſtlich von der 
Weichiel, und bei den verbündeten Armeen unter General v. Madenjen, 
unverändert.“ | 

Berlin, 26. Juli. (Meber London.) Der Große Generalitab meldete 
geftern Abend vom öftlihen Kriensihanplas: 

„Die Armee Bülow kämpft im Lauf ihrer Vorwärtsbewegung an der 
Jeffia, füdlih von Kotwno, mit der rufjiihen Nadhut. In der Gegend von 
Dembowo, jechs Meilen nordoftlicd von Snwalfi, wurden mehrere feindliche 


„Wir haben entlang der ganzen Front von einem Punfte jüdlid) Tiftro- 
lenfas bis PBulinsf den Narciw übericdjritten. 32 

„Südöftlid von Pultusf nähern jid) unjere Truppen dem Bun. 

„Südweitlich der Feitung Pultusk erreichten unjere Truppen troß ded 
hartnädigen feindlihen Widerftandes die Linie Najielsf-Gzomo. 

„Züdweitlih von Warſchan haben wir mehrere feindlihe Stellungen 
geitürmt, während jüdlid von Marian die Ortichaften Stanowahisfe und 
Jangarzoiw im Sturm genommen Wurden, EN 

„An der jüdöftlichen Front ift die Lane unverändert geblieben? ° ” 

Berlin, 26. Inli. (Direkte nnfenmeldung über Sayville, Long Ye- 
fand.) Die Gejammtzahl der ruijiishen Gefangenen, die jeit dem Ausbrud 
des Nirieges den dentihen Verbündeten in die Hande fielen, hat nad einem 
jveben veröffentlichten Generaljtabsberidyt anderthalb Millionen an Offizie- 
ren und Mannidhaften weit überfchritten! 

Gs beitätigt ji), dat General dv. Birloiw die fünfte rufjiihe Armee bei 
Scaunlen (Schawli), Kurland, geradezu aufs Haupt geichlagen Hat, and 
dieje vollig zeriprengt ift! 

Wien, 26. Juli. (Meber London.) Der vjterreihiid-ungariide Gene- 
raljtab verfündete Sonntag Abend: 

„uf dem ruijiichen Kriegsichauplas verging der geitrige Tan in ver- 
hältnißmäßiger Ruhe. In der Nähe von Iwangorod ſchlugen unſere Trup— 
pen einige ſchwächlche Angriffe des Feindes zurück. 

„Südlich von Krylow mißlang ein Verſuch der Ruſſen, den Bug zu 
überſchreiten. Sonſt iſt die Lage unveränder.“ 

London, 26. Juli. (4020 Nachm.) Eine Reuterdepeſche aus St. Peters- 
burg meldet, ein deutſcher Fliegerſtreifzug gegen die Weichſelbrücke zu War— 


rere Tote und Verwundete gegeben habe. 

Das deutſche Vordringen vom Narewfluß aus iſt jetzt 24 Meilen Pfeil— 
flugentfernung von der Hauptbahnlinie Warſchau-St. Petersburg, aber 
noch immer haben die Deutſchen ſich über den Bugfluß durchzukämpfen, ſo— 
wie über 16 Meilen eines ſogut wie pfadloſen Landes zwiſchen dem Narew 
und dem Bug 

Das Schickſal Warſchaus hängt in Wirklichkeit vom Bugfluß ab, welcher 
in Wirklichkeit ein viel furchtbareres Hinderniß bietet, als der Narewfluß, 
deſſen Ueberſchreitung ſeitens der Deutſchen durch ein kleines Eiland inmit— 
ten des Stromes, nahe deſſen Vereinigung mit der Orchitzafluß, erleichtert 
wurde. 


Deutſchland und die Wilſon Note. 
Berlin, 26. Juli. (Ueber London.) Allen Anzeichen nach wird beträcht— 
liche Zeit vergehen, ehe die deutſche Regierung die letzte Note der amerikani— 
ſchen Regierung über den Tauchbootkrieg beantwortet. Sollte der — wie es 


Großbritannien gegen Beſchränkungen der neutralen Schiffahrt 
eine feſte Sprache führen, ſo wird vielleicht die Antwort Deutſchlands an die 
Ver. Staaten keine ſchroffe ſein. 

In Ermangelung irgendwelches Anhaltspunktes dafür, daß die Ver. 
Staaten Großbritannien zu zwingen gedenken, die, von Deutſchland als un— 
geſetzlich betrachtete Politik aufzugeben, wird aber bis jetzt die neue Wilſon— 
ſche Note allgemein verdammt. Doch iſt die Hoffnung noch nicht aufgegeben 
worden, daß die Ver. Staaten beabſichtigen mögen, Englands Methoden der 
Kontrollirung des Weltmeeres kräftig anzugreifen. Bis über dieſen Punkt 
Klarheit herrſcht, wird ſich das deutſche Auswärtige Amt wahrſcheinlich ab— 
wartend verhalten. 
| Die „Voſſiſche Zeitung“ jchreibt: Be! 
| „Die Zurüdweifung des deutichen Vorſchlags zum Schutz amerikaniſcher 
' Balfagiere verrät vollftändigen Mangel an Bereitwilligfeit, ji) dem dent- 


(Sortiegung auf der' 8. Seite.) 
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Nacht? leider. 

Reg. 81 weiße 
Muslin Nachtklei⸗ 
der fürDamen, mit 
fancy Stiderei umd 
mit Spiken beiehte 


Style und kurze 
Aermel ſowie Em— 
pire Style in vol—⸗ 
ler Größe, 68 
Diendtan c 
Bettücher. 
„Reg. 81 weiße 
Bettücher, mit ge— 
zackten Kanten — 
volle Größe, 81x 


0 Zoll, jehr aute 
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Bettdeden. 
ee Mars 
jeilles Betideden, 
ana berum ge= 
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Größe, 


regulä= | Gaflonen, 
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Nichenbehälter. 

Aichenbehälter— 
angefertigt aus 
ſchwerem galv. Ei— 
ſen, Raum für 15 
regul. 


Wert 


Bargain, 
Dienitag. 


Offinem. 


Slipover⸗ 


en TE RERDr 


Ein Roman aus dem Striensjahr 1914 
bon Hans von Gülien. 


(17. Fortfegung.) 
| Das Mädchen brachte ein Tele- 
‚gramm herein, daß eben gelommen; 
| Eöriftine riß e3 mit zitternden Händen 
auf — jie fürdhtete fi por bdiejem 
ı Blatt. Alle jchiwiegen und blidten ge: 
ſpannt auf fie — nur die Finder 
\plapperten meiterr. Aber Chriftine 
mechjelte jäh die Farbe: ein leuchtendes 


Not überflammte ihr blafjes Geficht,' 
mit einem alüdlihen Lächeln! 


und 
| reichte fie das Telegramm ihrer Mut- 
‚ter hinüber. 

| „Gute Nachrichten alfo?” fragte Herr 


ı Zinfernägel, indem er fich gegen Chri- 


ſtine neigte. 
Noch ehe fie antworten konnte, las 
Frau dv. Dettingen vor: „Oefechtäge- 


lände, 24. Auguft. ‚Liebling, alles Un=' 


finn. Bin wohl und munter. Er: 
zellen; befieblt mir, Dir zu meiden, 
|daß ich mich mit großer Bravour aus 
\der Affaire gezogen habe. 
Grüße. Lothar.” 
' Ein unterbrüdter Jubelruf entrang 
ſich Chriſtinens Bruſt. Ihre Mutter 
lächelte ihr zu — und alle Liebe war 
in dieſem Lächeln. 

Herr Zinkernagel hob das Glas: 
„Meine aufrichtigſten und herzlichſten 


Tauſend 


Was würde er uns melden? Wir hat⸗ und fröhlich umarmte und küßte ſie 
n gelefen, tie die Ruffen in Ind umb ihre Mutter, die mit einer Handarbeit 
aragrabomwa gehauft hatten — mir am Tiſche ſaß. ' 
\fchauberten, wenn wir dran dachten. „Poft alfo? — Laß hören. | 
Endlih Tam der Kleine zurüd. Er wem denn?“ fragte Frau d. Dettingen 
Imintte fchon von Weiten: lies leer, und nahm den goldenen Kneifer von | 
die Luft rein! Die Kolaien waren der Nafe. „Hoffentlich ift von Willy‘ 
meiteraezogen, ohne viel ; (indern.' etwas darumier...“ | 
| Die legten von der Horbe bıtien den) „ES ift, meine teure Mama! Das! 
njtleuten zugerufen, eö tümen bald) rum bin ich ja fo fröhlich! Ein dider| 
mehr Kameraden! — Wir finnen alfo | Brief — ein ungewöhnlich dider Brief 
Inur auf Flucht. Rafch wird ein Wa für feine Verhältniffe — alfo etwas 
gen angefpannt und das Notwendicfte! Schlimmes fann nicht drinftehen, denn 
‚aufgeladen: Wäfche, Kleider, Kochge-| die jhlimmen Nachrichten find immer 
rät, Silberzeug und Wertfadhen. Das’ kurz...“ 
Haus laffen wir offen, alle Schränte,| „Auch die Telegramme?“ 
ale Schubladen. Die Schweine wer: Frau p. Dettingen. 
ben in den Sarten getrieben, alles Vieh (Fortfegung folgt.) 
losgebunden. in paar alte Leute) 
mie ui m. Me, Ba EEE 
Scholle fih trennen, das mollen fie) Lotalbericht. 


nicht. „Wir wollen lieber zu Hauſe — 
Geſtrige Bereinsfefle. 


nedte 


jterben, als auf der Strafe umtom>| 
men,“ jagen fie, und fein Zureden 
hilft. Sie verfprechen, ein bißchen nach 
dem Vieh zu feben, jo lange fie fön 

nen. Standen unter dem Gindrud der 

Nun lof! Das ganze Dorf auf| k 

Wagen, dreißig oder vierzig Wagen, in! —— 
die Nacht hinaus, die eben anbricht. 
Königsberg iſt das Ziel, hundert Kilo⸗ 
meter ſind's bis dahin. Aber vielleicht 
gelingt es uns, auf dem halben Wege, 
in Bartenſtein, wenigſtens die Per: Pitnit der zehn Ghiengoer Tiftrikte des | 
onen mit der Bahn zu befördern! —| Deutihen Unterftübungsbundes. 


X 


ſteine laute Luſtbarteit. 
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ND here is happy Bennie Bist—an op-ti-mist-ic 


Dienitag 
zu 


88e 


Laden offen am Montag, Donnerſtag 
und Samſtag Abend. 


Dienitag... 8 
zu 9 ec 


Servietten. 


Gebleichte und 
geiäumte Das 
| mait Serviet⸗ 
ten, fertig zum 


Unterzeun. 


Gerippte 
terhbemden für 
Damen, niedri- 

rt Hals und % 


Uns 


Glückwünſche, gnädige Frau,“ fagte er, 
ınud jtieß mit Ehriftine an — und 
Idann war allgemeine Fröblichleit an 
|ber Tafel, und felbft Frau Zinter| zufammengebrüdt im Stroh des Wa- 


Wir fahren die Naht über — eine 
dunkle, jternenloje Naht — unbeim- 


lid — ohne Laternen natürlich, eng 


(nde des Blattdeutihen Voltsfeites im 
Riverview Bart. 


Die zehn hiefigenDiftrikte des„Deut- 


A motorist. A speed-king right. His Royal High- 
ness can do a mile in nothing— minus. And 
when his car stops cold and still—as best of automo- 


‚nagel lachte mit, obmohl fie bisher noch | gens; denn es war grimmig falt, be= jhen Unterftügungsbundes“, defjen 
— gelacht— ſeit jener Schrechens- fonders für die Frauen und Kinder. Hauptſitz ſich in Pittsburg, Pennſhyl— 
nacht... 

Nach dem Abendbrot blieb man noch es ſchon. Zur Rechten ſah man öfters Rachmitiag und Abend im Excelſior 
zufammen, und auch Brandenburger Feuersbrünſte aufleuchten: ein Zeichen, Part ihr jährliches großes Sommer— 


Dreißig oder vierzig Wagen, ich ſagt' vanien, befindet, veranſtalieten geſtern 


biles will—does Bennie lose his mile-wide smile?’—do 
breakdowns fill his soul with guile? Not Bennie! Life 


is one sweet song when things go right and things go 


wrong. Speeding or tinkering’s the same—tire-bills 
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gain, Dienitag, 


3 Baar 1 0c 


Overalls, 
Blaue Overalls 
fiir Knaben, in 
von 4 
8 10 Rabtat; 


rungen, 


| 
| 


| 
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Flechten für Da— 
men, reg. $1.50 
Wert, alle Schatti= 
in drei 
Flechten gemacht — 
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— — — — — — 
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Stidereien. 
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3 bi 4 3oll breit; 


Wurden ſtets zu hübſche Openwort 


dc 
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verkauft — Muſter, 


Dienſtag 
die Yard 
zu 


Crepe⸗ 


Kimonos für Damen — 
fancy Roman geitreifte 


Mufter. 


Gemacht mit 


Empire Claitic Bäns 
dern und ertra voll 


augeichnitten. 
und KEuffs 


Kragen 
find mit 


Bändern beietst — ſpe⸗ 
ziell in unierem uns 


gewöhnlichen 


Berfauf 


am Dienitag das Stüd 
zum reife von nur 


Bänder 
Neauläre 25 und 


A 35c aanzleidene ge⸗ 


HM der—6 bie 7 


blümte Zaffetabän= 
7 3oll 


I breit —prücdtige 


J Muſterauswahl 
- Hola, Hellblau, Yas 


in 


Grün etc. 
Ipezteiler 


vender, 
en ganz 


Bargain für Dienjtag zum 


© lippers 


Carpet =» Slippers | 
für Männer und | 


Soden 


Lobfarbige baum = 
wollene Männer = 


ftellte fih ein. Er hatte inziijchen 
die Zeitung gelefen, und fam, um 


‚Ehriftine und ihrer Mutter feine Teils 


nahme auszufpreden. Er erwartete 
traurige Gefichter zu finden, und war 


\fehr eritaunt, in einen ruhigen und, 
Das Tele: ' 
gramm Härte ihn auf und berjeßte: 


\ beiteren Kreis zu treten. 


‚ihn in eine fo quite Stimmung, daß 
\er gern blieb und ein Glas Wein mit- 
trank. Im Gefpräd mit Herrn Zin- 
| fernagel eraaben fich bald gemeinjame 
Belannte — in Königsberg jomohl, 
| wie auf oft- und mwejtpreußiichen Gü- 


\tern, Domänen und Rittergütern —, 


md das führte zum Wustauf bon 
Nagnderlebnifjen und zu Fragen und 
| Antworten, die fchliehlich den Ritter- 
qutsbeftger von jelbit dazu brachten, 
daß er die Gefchichte ihrer Flut aus 
der Heimat erzählte. Nachdem die 
Kinder zu Bett gebradt und Chriftine 
Imiedergelehrt war, bat Frau p. Det- 
\tingen den Rittergutsbefier, fich noch 
ein Glas einzufchenfen und dann zu 
| berichten. We Iehnten fi in ihren 
| Seffeln zurüd und laufchten. 

| „E3 war,“ begann der Erzähler, 
„borgeitern früh. Als ich ermachte, 
vernahm ich ſchwachen Kanonendonner 
— freilich nicht mehr ſo ſtark als an 
den vorhergehenden Tagen. Immer— 
hin war es tröſtlich; denn es ſagte uns, 
daß die Unſeren noch kämpften und 
dem ruſſiſchen Anſturm widerſtanden, 
— was Meldungen vom Tage vorher 
taum noch hoffen ließen. Ich ſetze alſo 
die Mütze auf und will zur Schmiede 
gehen, die am Ende des Dorfes liegt. 
Kaum bin ich durchs Hoftor, da 
ſprengt ein Gendarm die Chauſſee her— 
unter, was der Gaul hergeben kann, 
und ruft mir zu: ‚Macht, daß ihr 
wegkommt, Koſaken ſind hinter mir, 
Kobalten brennt!“ Dies Kobalten iſt 
ein Rittergut hinterm Walde, eine 
Meile bon uns, an der Pfaffendorfer 
Chauſſee. Ich denke, mich rührt ber 
Schlag. Ein paar Weiber laufen frei: 
chend die Chauffee entlang; ich rufe 
ihnen zu, fie follen mit den Kindern 
aufs Kahlbrud, und renne zurüd, 
über'n Hof, ins Haus. „Frau!“ jchrei’ 
ib. „Die Rufen!“ — Wir reißen zu- 
|fammen, was wir paden fönnen, ich 
| ftopfe das Geld in die Tafchen, meine 
Frau nimmt maß Ehbares mit, id; 
nehme ein Mädchen auf den Arm, un: 
ſere ältejte Tochter, die Lotte, nimmt 
|da3 andere, und dann durch den Gar: 
ten in den Wald. Der Xagbhund, der 
uns laufen fiebt, ichließt fi an. Durch 
Didiht und Farrentraut geht's nad 
‚dem Brud. Da find fchon andere: 
| Männer, Frauen, Kinder aus dem 


daß die Ruffen in der Gegend waren. feſt. 
Vielleicht die ruffifhe Vorhut? Wer aus Pittsburg bierhergelommen bie| 
mochte eö willen? ber mo ftedten! beiden Beamten: „Supremeveriwalter“ 
unfere Truppen? Man lag im Stroh Aug. F. Wedemeyer und DO. W. Vente. 
und zermarterte fi den Kopf: waren | Der Bejuch war fhen am frühen Nad;- 
fie gefhlagen? Dann mußten fie weis| mittag fehr zufriedenftellend; die Zahl 
ter nördlich abgezogen fein und, wir der Mitglieder der verfchievenen Dis) 
würben bald in ihren Schuß kommen ftritte ift groß, und obgleich natürlich | 
— imenn man ung durch bie tyeuerlinie allgemein großes Bedauern über die 
‚durdließ. So rollten wir dahin. Jm'am Samstag : erfolgte SKataftrophe 
Oſten begann es zu tagen, ein fahler| ausgebrüdt wurbe, fo hörte man bocdh| 
Schein, nichts weiter. Die Pferde) nicht, da fich unter den Verunglüdten 
mußten ausruhen, waren den ganzen Verwandte oder nähere Bekannte ber 
Tag vorher auf dem Felde. gemwefen.| AUnmwejenden befunden hatten. Co] 
Der ganze lange Zug hielt an, nur ein nahm das Felt denn auch einen fehr! 
paar fuhren weiter, bie hatten frifche harmonifchen Verlauf, und für die Un-| 
Pferde. Wir lagerten uns auf einem) terhaltung der Gäfte war aufs Reich: 
Stoppelfelde neben der Chauflee. Haltigfte Sorge getragen worden. E&| 
Einige maden Feuer und mollen gab Spiele für Erwachſene und Kin— 
Kaffee tochen. - Aber noch rafteten wit der, und auf den Kegelbahnen mwint:| 
nicht zehn Minuten, als ein gellender ten den Freunden von „Gut Holz“ 
Ruf dieStraße binunterfam: Kofaten! außer fehr anfehnlichen Barpreijen 
Kofaten! — Alles fprengt auf, läuft auch viele andere recht mwünfchenswerte 
durcheinander, jucht zu den Wagen zu) Gefchente. Auherdem fonzertirte ein 
fommen, Ipringt hinauf, driſcht auf ſehr gutes Orcheſter und die Bewir— 
die erichredten Gäule ein. Keiner hat tung ließ nichts zu wünfchen übrig. 
Zeit, fi um ben andern zu fümmern,| An dem Vortehrungsausfhuß Da= | fein 
jeder bringt fich felbft in Sicherheit. | ren die 10 Diftrilte vertreten, und jo " 
Schüffe fallen in der Ferne. Wirimar auch Alles aufs Sorafältigfte her: 
— = 2 Tiere los, die Ad | gerichtet worden; ihm gehörten die fol=| 
uperjies hergeben — ım tajender genden Herren an: Robert Zepernid, | * 
Karriere, als wenn uns der 3 E. ne — F. Plattdeutſchen Voltsfeſtes 
beiuns auf den Ferſen iſt, geht es die Schabbülte Schahmeter, E. Kam, viem Park beftimmt, 
Chauſſee entlang. Ein paar Kugeln X, Arnold, W. Hentfchte, E. Göh, A. 
‚pfeifen uns um bie Ohren, auf einem Opper, H. Puh, E. Lent. J. Bolz, C. 
Wagen Hinter uns bricht jemand mit, P, Sifcher,; E. Doner, F. Richter, H 
einem gräßlihen Schrei getroffen zu= | Inlit, H.Stabel, M. Koppenhöfer, F. 
Jammen — — aber dann jcheint’s, die Dangelmeper, Bet. Schaber, X. Tylem: 
ıRufien laffen von uns ab. Wir — | mina, %. Weibmann, %. Grobel, P. {heat 
weiter, immer imeiter, ohne uns um=| Behmann, 9, Schneidenbach, F. Weit rg 
zujeben, in den jungen Moraen bin= und Jos. Richter. 
ein, von mwahnfinniger Angit geheßt. 
Um jehs Uhr rajteten wir in einem 
Dorfe, mo man noch, feinen Rufjen zu) gr 
fehen befommen hatte. Aber dann — x 
dann kam's, Taate der Rittergutsbe 
figer und hielt plößlich inne und jentte 
den Kopf, überwältigt von Kummer. 
Sie Ichmiegen alle. Stille war im 


Als Ehrengäfte waren hierzu) 


zu. Frau Anna Brodmann, Vereins- 
ſich das leiblihe Wohl der Befucher 


Blattdeutſches Vollsfeſt. 
einem großen Kinderfeſt 


Zu 


tommen, und ſo herrſchte 
Prinz Heinrih Nr. 1 131 dem Freftpiahe ein reges Treiben. Das 

Im Afhlandgarten an der Alhland| Voltsfeft ift bekanntlich von der Grot- 

ve. und Abbilon Sir. haben geitern | gilde und jänmtlichen Chicagoer Gil: 

ber Verein Prinz Heinrig Nr. 1, Da=| den gemeinfam veranftaltet worden. 

menterein Alpenroje und 7Frauenber- 

ein Augufta en Pilnit abgebalten,| Her 


BEIN PERF: ee | 
weldes wie alle anderen Bereinsver-| Nr, 1 vperanitaltete geftern auf Son- 


* ur .,  gnügungen unter dem Einbrud Der derzü der Metropoli 
2 S —— derzügen der Metropolitan Hochbahn 
Zimmer, Stille und Ergriffenheit. furchtbaren Kataſtrophe ſtand, die! einen Ausflug nad Jeſtrams Som- 


Brandenburger blinzelte, weil ber feine rechte Feftfreude auffommen lieh. mergarten in Hilfide, wo ein Pifnit 
Rauch jeiner Zigarette ihm bie Augen | (Gine Kinderpolonaife, Wettlaufen, abgehalten wurde. Preistegeln, Yall- 
beizte. ‚Frau b. Dettingen fanbte einen | Mreisfegeln und Zanz bildeten das und Kinderfbiele, aub Tanz "aan 
langen Bid zu Frau Zinfernagel hin | Nrogramm. Die Anordnungen des borgefehen worden dieHauptfache aber 
über, bie mit ben Tränen kämpfte und| Feftes ivaren von den Frauen Emm) par. daß man fich in der reinen Sand- 
ihnen doch nicht mehren fonnte. Stamm, Auaufte Ziefendenne, Unna {uft einmal wieder von des Tages Laft 
„Wir hatten fie verloren,“ fagte der; ggunfer, Ida Heid, N. Nidel und Eva und Müb holt BR 

Ritterautäbefiger endlich, „unfere Uel=| Sanfel getroffen worden. — an Da 

teite, die Lotte... Eie war fort. Nir=!| * % | —ö 
gends war ſie, auf keinem Wagen. Wir — 

Poſtſchluß für Euobo. 


haben alles durchgeſucht, vergebens. 
die nächſte Poſt für die Schweiz, 


Sie muß zurückgeblieben ſein. Zurück 

soß STE __ mi £ : un = 

zufehren war unmöglich — wir muß Bulgarien, Rumänien und Grie- 
henland, über Neapel, am 


Fidelie Wr. 1. 
Unterftügungsverein Tidelia 


Pfälzer Franenverein. 

Der Pfälzer Frauenverein hat im 
Standard Grove, 4818 Nord Elarl 
Straße, geitern fein jährlihes Som> | 
merfeit begangen. Der Deriheemer 
Morihhtmartt übte au heuer feine! 
bewährte Anziehungsfraft aus, und 


ten weiter — meiter —“ 
Er Ihmieg. Seine Frau meinte 
leife vor fih hin. 


1 
| 


‚der geitrige dritte und Schlußtag des | werden. 
im River: | fein Beruf 
und e3 war in! bat, tapfer für deutiches MWefen ein- 
umfaffender Weile dafür Vorforge ge | tritt und feiner notleidenden Stolle- 
troffen worden, daß das Kleine Bolt, | gen dur Gaben gedenkt, 
bem der Ernit des Lebens noch verbor: |unfere prädjtige Arndt » Ober 
“gen ift, einige fröhliche Stunden ver- dem Vernchmen 
lebte. Großer Beliebtheit erfreuten jich | Fräftige Beweiſe 
der Ponyzirtus und das Safperle- | Gejimmimgstreue 
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während die Erwachlenen auf ber Ke⸗ vor gar nicht langer Zeit hier feiern 
gelbahn ſich die Zeit vertrieben; man⸗ ließ, eine ſo bedauerliche Gedächtniß- 
chem fiel auch einer der ſchönen Preiſe ſchwäche überkommt. | 
Was foll man aber dazu jagen, | 
präjibentin, und die anderen Mitglie-| wenn in einer Zeit wie der unferigen, | 
der des Anorbnungsausfchuffes ließen | deutiche Kinjtler im Ausland um | 


Ihnöder Vorteile willen ihr Bater- 


| zu deren voller Befriedigung angelegen | land verleugnen? Wohl find es nur 


NYusnahmen, die zu unjerer Kenntnis 
gelangen, aber fie find fhmählidh ge- 


Während fo mander, den 
in die Fremde geführt 


während 


nad) fogar jchlag- 
ihrer 


austeilt, läßt ſich 


Mit den Kleinen waren na-| der verhätſchelte Tenor der Berliner 
türlich auch die Mütter und Väter ge- Konzertſäle, der in Hamburg gebo— 
denn auf rene 


Bgul NReimers, inter 
biewen und verleugnet in England 
jein Deutjchtum, indem er behanptet, 
aus Holftein zu jtammen und eigent- 
lich Däne zu fein! Die Krone aber 
Ifeht allem „Sir“ Georg Hen— 
ihel auf, der Wohlbefannte, in 
Preslau geborene Komponiſt, der 
zwar jeit mehr als zwanzig Nahren in 
‚England naturalijirt tit, der aber mit 
allen Fajern feines Rümjtlertums in 
Deutihland wurzelt. Er, der auf der 
|Berliner Sodhidhule ausgebildet, in 
| Deutichland zu Ruf und Anjehen ge- 
langte, der ſich der Freundſchaft eines 
Brahms rühmen durfte, der ſeine 
Werke faſt ausſchließlich in Deutſch— 
land verlegt und noch von England 
aus alle größeren Schöpfungen bei 
uns einzubürgern verſuchte, ſchreibt 
in einem Briefe an die „Times“ (vom 
15. Maih), daß er ſchon ſeit Beginn 
des Krieges ſeine Dienſte der engli— 
ſchen Regierung angeboten habe, 
aber ſeines Alters wegen (er zählt 65 


Dorfe. Wir kriechen in die hohen Bin— 
ſen und liegen unter Erlengeſträuch. 
Es iſt ganz ſtill — ſo ſtill, daß man 
ſein Herz klopfen hört, und hört, wie 
der Atem gebt. Da plötzlich iſt ein 
Ruf in der Luft, ein heiſerer Ruf, wie 
der Schrei eines Steinadlers... aanz 
nahe ilt er an unserem Bruch, und von 
ber anderen Ceite Klingt Antwort. Da 
find fie!, vent’ ich. Die Frauen falten 


Soden, fein und 
mittelichwer, in als 
len Größen zu 
\baben. 15c Werte. 
am’ Speziellam 
1 3 | Dienitag das 1 1 
C | Baar für... e 
Knaben =» Anzüge | Grocery =» Verkauf 
Reguläre $1.00 | Galvanic t 7 
Indian» od. Eow | Seife; 5 St. c 
Kleanzer; 


Damen, Carpet- 

Sohlen u. Velvet⸗ 
Dberteile. Größen | 
4 bis 11. Reaul. 
25c Sorte; 
Dienftag 

das Paar 


„ “ . : z . any" ' 
2 Auch ung 3 feine! auf der Kegelbahn konnte man fchöne 
Wange fiderte Iangjem eine Träne; | Preife gewinnen. Aber von lauter 


gebeugt faß er da, der ftarte Mann, | Suftbarteit war natürlich feine Rebe, 
tief unglüdlih — und in feinem Un=' per echte Frobfinn wollte nicht aufz| 
alüd das Sinnbild für Taufende, die fommen, es war mehr eine ruhige Er- 
Uchnliches erlebt in den lehten Tagen‘ pofuna im Kreiſe langjähriger Freun— 
— das Sinnbild für eine ganze tapfere de. An der Spipe des Feſtausſchuſſes 
Provinz, die leiden und bluten mußte, ſſand die Vereinspräfidentin Frau 
um des Vaterlandes willen. Marie Moosmann 


Chicago Northweſt. Unterſtüßungesverein. 


a 


Dienftag, um 11:45 Vormittags. Sahre) nicht genommen worden fei. 
àC „Jetzt habe ich,“ ſo fährt Hen— 

TE TE Ifchel fort, „mit Entrüftung und 
‚Schreden von dem legten und toll- 
ſten Verbrechen gehört, von der Ver- 
ſenkung der „Luſitania“ und ihrer 
unſchuldigen menſchlichen Fracht be— 
gangen durch ein Vol—., das ich durch 
Zufall der Geburt (ich bin polniſcher 


Der Dank der Künſtler. 


Daß Undank der Welt Lohn iſt, 
hat das deutſcheVolk ſeit Ausbruch des 
Krieges in überreichem Maße erfah— 
ren müſſen. Seine Gaſtfreundlichkeit, 
ſeine Mitteilſamkeit, ſeine Begeiſte— 


war nug, um für alle Zeit feſtgenagelt zu 


nationalen 


and cops all in the game. The source of his good 
nature lies in mild, delicious EDELWEISS. 


Phone Before 
Eleven 
Delivered 
Before Seven 


es 


Neneite Mode, 


Von Mary Glynn. 


Geſellſchaftskleid aus vrientaliſchen 
Leinen. 


Viele der von Callot entworfenen 
neueſten Modeſchöpfungen haben eine 
ungewöhnlich tiefe Gürtellinie, die tat— 
ſächlich an die Koſtüme der franzöſi— 
‚Ten Revolutionzzeit erinnert. ©ro- 
ßen, ſchlanken Figuren ftehen dieſe 
Kleider ausgezeichnet und ſie ſollten 
daher auch nur von ſolchen getragen 
werden. Unſere Abbildung zeigt ein 
von Callot entworfenes Geſellſchafts— 
tleid mit ſehr tiefliegender Gürtellinie. 
langen Aermeln und verhältnißmäßig 
wenig ausgeſchnitten. Roſa, Grün 


FASWON 
CAMERA 
‚STUDIOS, 


Abibnit) das meinige nannte, dejfen 
barbariſche und unmenſchliche Krieg— 
führung ich aber aus ganzen Herzen 
verabſcheue. Und es ſcheint mir un— 
faßbar, daß irgendein ziviliſirter 
Menſch anders darüber denkt. Ich 
habe abermals durch einen einfluß— 

reichen Freund der Regierung meine SR 

Dienfte angeboten, hoffentlich dies- | — 

mal * rs —— —— auch N 

Nom (sotiihl ohefichee fenkeiie | tegendiwie betätigen und mut meinen & er 

dem ee EuEn 5 Musdrug KMwachen Kräften u |, * —* — 

5 ar IR { 8 | Imohrn Re nit herbeifuhren fann, er | : Farbenzuſam— 

wöchentlichen Lieſerungen zu —— der Kataſtrophe und des wehren wollen, zumal wenn c5 Fihyolfitändigen  Wernichtung diefer/menftellung. Ueber ein Untergervand 

— 5 Cents — 2 um das Deviet der Empfindungs- siechterlichen Mact beiteht, die nicht aus cremefarbener Spige mit einem 


Heilen: Darmftädter Unterftübungsverein. | welt, das der Kunft handelt. par! er urn En | —F — 

halbjährlich. 81.30 Der Helen = Darmitädter Unter- | über die Grbärmlicfeiten Re, ne  beproht“ rg ** ——— mi kin 

jährlich 92.60 ftügungsverein Hatte fich geftern „mit | derlichen Eriheimung wie Dal 77 -_ — dieſer —— en zer — Kat es 

: = | Kind und Kegel“ im Helferts Garten, cro3e und ähnlicher Geifter braud)- | De Schoßteile. Das 

Der Reinertrag angeichmälert — —— J der turti⸗ 

————⏑⏑⏑⏑——— ſeine Kleid hat ein orientaliſches oder turti— 
ſtehender Männer. 


— — 3 — voniſt, währe ir in allen patrio— 
zum 54. Straße und Süd Weſtern Ave., ten wir uns kaum aufzuregen. Auch | hen, | , 
| ı ’ S ’ y : er . I * * =» 8 — 3 2 
zum Pilnit. verfammelt. Preistegeln | wenn ö Geraldine SF arrar, Morgenhumme „Bert, laß ums Vier |fches Ausfehen. Die Stickerei ſchim⸗ 
und Tanz und auch andere harmloſe deren freche Albernheiten jüngſt Hugo en, laß uns jterben“ fingen! Da ift | mert tün und rofa, und bier und 
ı Beluftigungen lodten die Bejuder zur/Raih in der „Allgemeinen Mufit- |, tnohl aeredıtfertigt, daß folchen | port I län enbem Silber. Ein be- 
Teilnahme an, und der Feltausfhuß | zeitung“ gebrandmarkt hat, ihre Ve- | 5; tenturı nenenüber aud) die! 8 ! Mut GSeidentüll fallt 
‚hatte, foweit ed an ihm läg, dafür ges | ziehungen zum Kaiferhaus zu Netla- De Mufifwelt Stellung ——— — Jen Rod 
ſorgt, daß die Teilnehmer an dem | mezweren ausnußt, ſteht ihr ihügend | und von a den Namen Geora = Picht entzüdenb aus, da der Weber- 
a er 1 * ⸗ — de .. \ l * .. . 7 iz U i . L ’ —— * \ 3 tc Ada * 
| Bu Dezichen did): ie ne ie ken RE | Henfehel aus ihtem ante Aa)e warf pannierartig in * 2 — 
r PETER : . ee TE | EEE d (Frankf. Zig. ifi. Die langen Aermel find an den 
| Sarsıonieloge Nr. 3. | Seite. Schmerzlicher ift «8 ſchon ai Een ‚pt. Dre lange ( 
: - ‚ t enden auß Band 
‚ Hilfsverein Deutscher Frauen In Bergmanns Garten hat die Har= | wenn einen Mann wie Saint-| — Kindlihd. — Mutter: Manſchetten mit B ( 
‚45 Broadway, New York, N. Y. | monieloge Nr. 3 des Ordens der Her-| Saens, 
Frau Carl L. Schurz, 


— abgefertigt. 
mannsſchweſtern geſtern ihr Pitnil tungen Deutſchland fchon zu Ehren |drei Tage auf einmal vom Kalender | : X * 
Schatzmeiſterin für die Ver. Staaten Leſet die „Sonntagpof 


die Hände, den Kindern mirb der IN. Kapitel, 
Mund zuaehalten. Aber der Hund, 
|ber Unheil mittert, jchlägt an. Ich 
| berubige ihn, aber er ift nervös, und 
nicht lange, jo gibt er wieder Laut... 
|E3 war ein Tier, das ich fhhon biele 
Jahre hatte und das mir ans Herz 
\gewadien war — ein borzüalicer| 
'Hühnerhund —; aber was follte ich 
ımaden? ch ziehe das Mefier und er 
fteche ihn, und während das Tier mir 
(die Hand Iedt, flieht fein Blut in der 
ſchwarzen Torf ...“ 
Der Rittergutsbeſitzer hielt inne, in 
Erinnerung verloren. Frau Zinker— 
nagel ſeufzte leiſe. 
25So ſaßen wir den ganzen Tag,“ | 
fuhr der Erzähler fort, „bis gegen 
Abend. Immer die Rufe, auch Schüſſe, 
— Moderne Hotels. Oberkell- Aber ſelten. Einmal kamen Reiter den 
ner: „Mein Herr, Sie bekommen Waldweg entlang, der nicht weit von 
alſo ein Zimmer im achten Stock.“ — unſerem Verſteck vorbeiführt; man 
Reiſender: „Schön; wenn jemand börte deutlich ihre Stimmen, es waren 
nach mir frägt, ſo ſagen Sie nur, ich Ruſſen. Dann war es wieder ſo ſtill, 
befinde mich in einem Luftkurort.“ daß man den Specht klopfen hörte und 
— Scharf geladen. — Mutter (zu die Sumpfmeiſe pfeifen. — Hinterm 
"ihrem Manne, welcher mit dem Walde ſank die Sonne. In der Ge— 
zwölfiährigen Sohn ausgegangen gend wurde es ruhig. Die Rufe Han- 
und ſpät Abends allein nach Hauſe gen fern und ferner... Der Lehrer, 
tommi): „Wo ift denn der Junge?“ der mit uns war, ein kleines Kerlchen, 
— Bater (lalend): „Der — der — wagt ſich zuerſt hinaus — wir bleiben 
liegt wahrſcheinlich im — Skat?“ mit den Frauen in banger Erwartung. | 


* — rungsfähigkeit für fremde Vorzüge, 
= = In Beyers Sommergarten, I28 ſeine Bereitſchaft, andere am eigenen 
„Poſt! Poſt! Notrd California Ave. fand geſtern Guten freigebig teilnehme [af 
Ari: ı iubelnd ins (hai ball = „gs reigebig teilnehmen zu laj- 
Chriftine fam jubelnd ins Ehzim-| Nachmittag und Abend das Pitnit des | jen, haben fich übel gerät. Ob wir 
met, io fäon ber Zeetefiel jummte; | Heliebten Chicago Northweftern Unter=| darus, wie viele es hofien, eine Lehre 
fie war fehr heiter feit ein panr Tagen, | jftügungsvereins jtatt. Segeln und! .ichen oder es + 9 * 
Q * on s i jichen oder cs mit Paul Senfes 
feit fie Lothars Telegramm erhalten, allerlei Spieie bilveten das eitpro:| Sprictwort halten werden: „Das 
7 gimm, und ım Uebrigen haben DIE find die Edeliten auf Erden, die nie 

£ bewährten Mitglieder des Feſtaus⸗ durch Schaden klüger werden“, kann 

ſchuſſes, die Herten Henth Koop. G. getroſt der Zukunft überlaffen bleiben. 


— [ 
„Weltkrieg Iheale, 3. Lem und 9. id, nad dem 


Zeitgeihichtliches Samımelwerk in | Rebten. Der Befucd litt unter 


zuge mit „Full!3 Büchien 
Head Gear“ 


ipeziell am 58 | 


Dienftag 
Hausausſtattungs-Waaren. 
Grau emaillirte , Gute Hausbeien, 5= 
Badformen — 14 | Tach genäht, polirter 
Quart Gröfe, 45. | Polzitiel, 3öc St. 
Wert: ſpeziell am 24 
rt; am c 


Dienſtag zu 
Dienſtag 2 dc | Grau emaill.Zuppe 
Grau E 


emaillirte oder Frucht Sieb; 

Berlin Keſſel — 150 Wert; 9 

8 Tuart Größe, |am Dienitag.. JC 

mit Dedel — 50c- | Gute Haar-Büriten | 
| 


Mert: am —25c Sorte 4 = 
Dienftag 2Te am Dienitag 15e 


Boy Anzüge in | Kitchen 
den Größen von 3 Büchſen 
c 
| 19. 
Gold Duit — 


4 bis 12 Jahren. | für 
3 Radete 10 
c 


Die Indian An— | Bear! Milch; 
für 


+ . * 


* . . . + 


Auflage in Deutic 
über 1,000,000 wäucntiich 


deſſen ſymphoniſche Dich | Elachen, warum reißt Tu denn gleich | 
abgehalten. Yür die Kinder maren | bradite, ald noch fein nalliiher Hahn !ab?” — Elschen: „Damit jchneller 
allerlei Spiele veranftaltet morden, nach ihnen Frähte, und der fidh; nodh| mein Geburtstag wird, Mama,“ 


































































Seite: hen. 
„ee "Die Großgejhiworenen haben bes 
&ungsbeamten zur Verfügung ftel-.| reits heute mit der “ Unterfuchung be- 
Ien. In diejen Briefen wurden die | gonnen. 

Sigentiimer derauf aufmerfiam ge-| garnung in den Wind neichlanen. 

macht, dab das Schiff eine fehr geringe Aumes D’Doiwd, ein Heiger ber 
Stabilität und eine bedrohliche „Eaftland“, fagte, von. Staatsanwalt 
Schlagieite habe, alfo jeden Augen- | perhört,. folgendes aus: „Etwa fünf 


pi fentern Tann. Giner - diejer Minut ; ; 
22 - ir umſchlugen, ſchickte J a 
Briefe wurde auch an- den Kongrep- ich —. —— 5 Er Heferton | denen Perſonen ſich koſtenfrei behan 


abgeordneten Mann geſandt. Die und ließ ihm fagen, daß ich bemerkte deln Iajien Tönnen, wurde zuſam 
r ’ 





haben, in Gefahr jchhweben, jic 
phusfieber zuzuziehen, 


jtenlos zur Verfügung. Die Aerzte 


Eigentümer des Schiffes beitätigten * Pay \ «I mengeitellt. Eine Drgantiatior 
dantend den Empfang der Schreiben vB kl öl an a pe wurde unter dem Vorfik Dr. Robert 
und verwieien den Abiender an den i jons gebildet, der die 


Minute zurüd und fagte mir, daß 
Pederfon ihn nad) demftefjelraum zus 
rüdgejhidt habe und mir jagen ließ, 
ich jolle mich. um meine eigenen An=' 


biefigen Dampferinipeftor,.. Damals 
gehörte der Dampfer der Michigan 
Transportation Company, 
„Da unten aber ift'8 fürchterlich“. 
. Heute Morgen ftiegen acht Zaucher jelbit zum Kapitän und machte ihn J 
in den Bauch des Schiffes hinunter. auf die Gefahr aufmerkſam. Er — 
| 


Merzte angehören: Hugo Bat, Nas 
A. Clarf, 3. V. Fowler, Chas. € 
King, A. A. OMNeill, Charles $ 
Whalen. 

Auch die Weſtern Electrie Com 


Einer von ihnen, Wm. Devou barg mir wörtlich: Machen Sie, daß Sie pany machte ihre Angeſtellten darau 


vier ra —* bar Schankraume in den Keſſelraum kommen, dieſes 
fand. Er erklärte, daß in der Nähe Schiff führe ich!“ „Ich ging dann zu Aus T afie 
diefer Fundftätte noch mehr als 100) den Feuern zurüd, die ich bämpfie.| Omen — on Typbmäii 
Leichen lägen, an die hinanzugelangen Eine Minute nachher war auch das 
aber ein Ding der Unmöglichkeit je‘. Unglüc bereits gefchehen. Nur durch) 
Um ihre Bergung ‚au ermöglichen, ein Wunder fonnten wir aus bem 
fönne er daher nur die Sprengung de?) Keffelraum entfommen.“ 
Wracks empfehlen. Von dieſem gut—⸗ 
gemeinten Vorſchlag will aber der Ko— 
roner vorerſt nichts wiſſen. Der will 
zu dieſen Gewaltmaßnahmen ſich erſt 
verſt e ren Mittel * 
a alle anderen Di ‚haben, jtehen folgende Perjonen: 

Der Umitand, da; heute Wormit- | _ George Uhler, Walhington, 
tag eine groie Baagermaichine mit|C., Generalinipeftor der 





‚ihre samilien behandeln werde. 
Eine Stätte Des Leids. 
Unter furdhtbarem PVerdadit. 


Unter dem furdtbaren Verdacht, 


De getroffen von dem Unglüd. 
dur itrafbares Verſchulden das 


Cicero und die Nachbargemeinden 


D. einzige große Trauerſtätte. 
Inſpizi- doch dieſe Gemeinden und Stadtteile 


—vEeichenſfuche dauert fort. einzelnen Abteilungen loſe Korkſtück⸗ wieſen daraufhin, daß Perſonem die des letzten Jahres. Viele Opfer des 
das ſchmutzige Flußwaſſer geſchluckt Unglücksdampfers hatten im letzten 
TYy- | Nahr nur die halbe Woche oder we: | 
und itellten Iniger gearbeitet. PBiele waren lange! 
ihre Dienite dem Gejundbeitsamt fo- | geit arbeitslos gewejen und hatten 


welt wurde aufgefordert, alle Perio- | ihäftigung gefunden, 


nen, die in den Fluß geworfen wor« | 
den waren, anzuhalten, jich impfen | 
zu lajien. Eine Liite von Zofalen, in 


folgenden | de Szenen ab. 
Hummiiton, Marimilian Herzog, E.B. 


gelegenheiten fümmern. Da ging ih | Narts, D. U. R. Steele und Charles | 


 aufmerffam, dab es nötig jei, Schritte | mirt 


| ber zu tun, und Findigte an, dah der|ter und Gattin, Sohn, Bruder oder | 
Arzt der Gejellihaft Angeitellte und | Schweiter war faum im Stande, jei- 


Gicero und Nachbargemeinden find ichwer | gung der 


entjeglihe Unglüd berbeigefirhrt zu und die Teile Chicagos weitlid von 
der 40. Avenue waren geitern eine 
Sind es] 





- \ erit in den legten Moden wieder Be: 


Serzbeiwegende Sjenen. 

| a 

Sie ſpielten ſich geſtern im Erdgeſchoß des 
| Nathanies ab. 


ı| Im Erdgeichoß des Rathaufes fpiel- 
ten ſich geſtern und heute herzbewegen— 
Hier hatte die Stadt⸗ 
verwaltung ein Büro eingerichtet, in 
dem Angehörige der Opfer Wertia: | 
chen und andere periönlide Effekten 
‚der Opfer, die gefunden worden wa 
ren, wiedererlangen fonnten. E3 
war mötig, eine Empfangsbeitäti 
gung bon den Angehörigen zu ver | 
fllangen für jeden Artikel, der refla- 
wurde. Uber gar mancher 
| Gatte und Vater, gar mande Mut- | 





nen oder ihren Namen lejerlih unter 
das Schriftſtück zu ſetzen, deſſen Un— 
terzeichnung für die Wiedererlan 
gefundenen Sachen nötig | 
Eine Mutter erhielt die Heine | 
Trommel zurüd, die ihr Söhnden | 
auf feinem legten Gang bei jih ge-| 
habt hatte. Sie bradı zuſammen, 
als jie das Spielzeug in ihrer Sand 
\bielt, das dem Slinde manche ver: | 


|ivar. 
t 








einem Sebefrahn aus Milwaufee tungsabteilung der Vundesregie- | die einen großen, wenn nicht den | Pate sum — * „ein! 
eintraf und öitlih von der Clark rung. . größten Teil der Arbeiter der We- | AT re — ie 
Str.-Brüde feitgelent wurde, gab) _ Charles S. Weitcott, Detroit, |jtern Electric Co. jtellen, deren Fit- — kei er MM te F Gr äte| 
Beranlaffung zu dem Gericht, dat; Dampferinfpektor, zu deffen Bezirk|nif den mittelbaren Anlaf; zu dent | rin ri — eben € em Es | 
mit dem Werfuche, den gefenterten | die nördlich md weitlic vom Eriejee|Riejenunglücd gegeben bat. Tau-'| —— 8 Een [& — — 
Dampfer zu richten, das Waſſer aus. | gelegenen Seen gehören, fende von Perfonen betrauern den | gang ıym, aber ats er Jemen 7a 


zupumpen und die noch im Schiffs: | Robert Reid und Charles €, EE-|Verluit von Verwandten und Freum 

L.2 . y ıYırr Anſpoef N 
raum befindlichen Leichen zu bergen, | HF, Snipektoren N 1, 
noch Heute begonnen werden würde, |die den „Eaitland“ am 7. Mai 1915 | gefallen 
In dieſem Sinne äußerte sich and | für jeetüchtig erflärt haben. trofren tt die Gemeinde Cicero, in 
Charles Carland, der Voriteher der | „Kant. Ira B. Mansfield und Wim, |nerbalb deren Meichbild die Rieien 
an der Mimdung des Flujies gelege- | Nicholas, die hieſigen Dampferin- anlage der Wejtern Clectric Co, ge 
nen Rettunasitation, \jpeftoren, die am 6. NSuli 1915 den|legen iit, in deren 


find. Am fchweriten be 





in Grand Haven, | den, welde dem Unglüd zum Opfer 


unmittelbarer | IS 


men unter die urittung ſchreiben 
jollte, war er nicht im Stande, ibn | 
leferlihb zu schreiben. Eine große | 
Anzahl ſtädtiſcher Angeitellter fid)- | 
tete die Sachen, die gefunden worden | 
waren. Numelen und Goldjaden im | 
| Wert von mehr als $3000, $1800 in! 


⸗ 


tasitation. | ed — a m: — Papiergeld, 200 Regenſchirme, 15 
Haärry Haverſon, ein Taucher der Dampfer für ſeetüchtig erklärt ha- Nachbarſchaft ein großer Teil der | Papiergeld, 5 Regenjdirme, 1 | 
— = — | in — — photographiſche Apparate, 70 Koffer 
Sreat Lafes Dredge & Dod Co,, sit van. | Serunglütdten wohnte. Faſt ten | d bunderte andere Artikel waren 
angeblich überzeugt davon, dah,| _ George T. Arnold, Madinac,| Heim ift in der Gemeinde zu fin- und hunderte — 


ſelösſt wenn der Dampfer gerichtet Präſident der St. Joſeph Chicago den, das nicht den Verluſt eines Ver 


und ausgepumpt und nad einem Steamibiv Co, Wu. 9. Hull, St. wandten oder nahen Freundes be 
— er 44 Roſe hr Yhrphrad “| dr } 
anderen Anlegeplag geihafftt -jein|»olenb, ihr Bizepräfident, Walter | trauert. Die ganze Naht von 


wird, die Leichen, die jegt ter ihn | C- Stecl, Chicago, ihr Sefretär, Ray | Samitag zum Sonntag und den gan 
im Schlamme feitliegen, nicht anders | Davis, St. Joſeph, Gehilfe des Ge- zen Tag geitern bewegten ſich end 
als durch Sprengung mit Dynamit neralleiters und ihr perjönlicher | loje Züge durch) die Straßen der Ge 
an die Oberflähe gebracht werden | Vertreter auf dem Dampfer. | 
fünnen, | Martin Flatow, der hiefige Gene- 
Der ftädtiihe Ingenieur Sohn | ralagent der Company. 

Gricion fündigte an, dal beute im Frau E, A. Graham, Frau May 
Verlaufe einer Konferenz, an der fi | Graham und E, €. Plafe aus St. 
außer ihm der itellvertretende Mayor | Solepb, Aftionäre der Company. 


ten bätten. Cicero, 
Morton Parf, Warren Parks, Gran 
MWorfs und Elvde, die alle an einan 


» * or op r 
meinde, von Haus zu Has gehend, | Veine Mutter 
um feitzuitellen, ob verwandte und 


befreundete Familien Berluite erlit- | NE . 
Sachtborne, | fällig ertrinfen 


aufgehäuft und barrten der Bejiter.! 
oder ihrer Angebörigen. | 
+! Aus den Taihen eine® Mannes, 
Ideilen Name nicht feitgeitellt war, | 
wurde ein angefangener und unvol | 
fendeter Brief folgenden \nbalts an) 
gefumden: „Ich will! 
gerade eine Seefahrt machen und zu | 
| einem Pitnit gehen. Wenn ich zu | 
follte —, adı, wir! 
+ wollen nidyt daran denken, demf Du | 
weißt jo aut wie ih, dab einen jo) 


SER TREUEN. © — — * * rain rohen Schiif wie dieiem nichts 
Moorebonfe, Rolizeihef Healey und S. W. Larſen, Michigan City, der angrenzen, waren eine einzige — * J N 8 zu 
Koroner Hoffman beteiligen werden, | Präfident der Indiana Transporta- |aroke trauernde Familie. Tanfend | Toben Tamm. 


feitgeitellt werden wird, wann mit|tion Co., der den Dambdfer für den| Bande der Berwandtichaft vertnü 
der Hebung des Dampfers begonnen | Ausflug der Angeitellten der We- | pren ihre Bewohner. 
werden Soll. tern Electric Co. gemietet bat. 
Drdnet Hebung des Schiffes an, BR. Greenebaum, Chicago, der 
Seneralleiter der Indiana Trans 
portation Co, 


ein Opfer gefordert batte. 
len Seimen waren zwei und meh 
|Rerjonen dabingerafft worden. 


Gigentümer des Schiffes iollen jofort da 


mit beainnen. i Harry Pederfen, Benton Harbor, | manden Fällen murden 
DOberbaulommiljär Moorhoufe, der | der Kapitän des „Eaitland“. Yamilien ausgetilgt. mn einem 
Mayor Ihompjon während feiner Ab | Delbert Fiiher, St. Zofeph, der|Häufergeviert in Morton Par 


wejenheit vertritt, wies heute Vormit- 
tag die Bejiger des Unglüdsdampfers| » X, M. Eriion aus St. Xofeph,|nen. Die fleine 
und die DBerjicherungsgejelliihaften, | Sauptmaichiniitt des Dampfers und |tborne zählte 250 
bei denen er verjichert war, an, ihn /mit der Sandhabung des Wafierba- | Mitgliedern. KFürdhterlihe Ernt 
jofort zu heben, andernfalls werde Die | [ait3 betraut. |bielt der araufe Schnitter unter de 
Stadt ihn auf ihre Kojten heben laj George Munger aus Aalamazoo, |Ntarfen polnischen 
fen. Der DOperbaufommijfär hatte Mich, der Zahlmeiiter, der wahr 
eine Konferenz mit dem Hilfsbauiom= | jcheinlich aenau weri;, wie viele Ver 
mijjär Burihardt und Polizeichef Hea= | jonen jich zur Zeit des Unglüds an 
ley, zu der auch Leichenbeihauer Hoff: | Word befanden, 

man erwartet wurde, der aber nicht ı gebetet. Crawford Nirde a 
tam. Hilfsbaufommilfär Burkhardt RE der 28, 

erklärte, daß bie endgiltige Suche nad) | gitisausihui Kenbfichtiat, $300,000 für | VIETZIA 
Leihen im Schiffsinnern heute Bor: 
mittag begonnen worden ſei un ſo Energiſche Vorbereitungen für die! 
weit man ſie jetzt erreichen N je En |Unteritügung der Opfer der Sata 
falls bis zum Cinbruch der Nacht ber | z,ophe und ihre Angehörigen wurden 
endet werden mwirde, 


aeitern und heute getroffen. In einer 


. Steuermann de8 „Eaftland”, 


gelitten. 


fiir das Scelenbeil der Veritorbene 
Die 


Silfsnrbeiten begonnen, 


Mitalieder verloren. 
neun Opfer. 


Kirde zur Heiligen Nungfrau i 


des Ungalüds aeleien werden, un 


24 nr iidee a 4 * I R + NM F u er. 
Sonderſißung des Stadtrats. Roönferenz im Geſchäftslotal Mayor — EEE wird —— — 
Mayor Thompſon, der geſtern mit Thompfons wurden die eriten Kirche eine gemeinjame Zrauerfeiet 

tels Sonderzuad die Rüdreile bon ſtattfinden. 


Schritte getan und die nötigen Aus 


Es gab kein 
Häuſergeviert, in dem der Tod nicht 
In vie 


waren neunzehn Opfer zu verzeich— 
Gemeinde Haw— 
Tote unter ihren 


Bevölkerung. 
Auch das deutſche Element hat ſtark 
In jeder Kirche des Bezirks wurde 
Straße und 40. Place hat Die Beſchlüſſe lauten wie folgt: 
Die 
art & 34 OR Ip z 

Linderung der Not aufzubringen.  |Ddeutiche Kirche in Morton Park zählt | hes durch verbrecherifche Habfuht und 
Morgen wird in de 


Hawthorne eine Meſſe für die Opfer 


Charles Kowalski, 4844 Weſt 23. 
Straße, reklamirte den Regenſchirm 
ſeiner Schweſter Julia, die ihren 
jüngeren Bruder gerettet hatte und 
r wieder in den lub binaus geihiwon- 


Xn| men war, um eine Freundin zu vet- 
aanze |ten, die fi an einem Brett feithielt. 


Sie kehrte nicht zurüd, 
! Geharnifhte Berlatüffe, 


Die „Womend Trade Union Lian” von 
Ghicano icdhidt jie an Nenierungsbeanmte. 

0) Unter dem Borfig von Frau Ray: 

tımond Robin verfammelten jich ge- 
tern Die Mitglieder der „Womens | 
Irade Union“ von Chicago in der 
Swiller Halle und biehen Beichlüfie 
qut, von denen Abichriften an Sena= 
n|tor La Follette, Sefretär Redfield und 
n| Präfident Wilfon gejhidt wurden. | 


„Da ein fürchterliches Unglüd, mel- | 





El Nachläffigteit der Regierungsbeamten | 
N herbeigeführt wurde, Chicago durd ! 
das Einten der „Eaftland“ im Chi 
cago FFlufie betroffen hat, bei weldjem 
1,200 Berfonen ihr Leben verloren, 
und 


„Da die Gemwertichaft der Seeſchif— 


d 


San Franzisto angetreten hat, WITd hie ernannt.  Gefundheitsfom. |  etern Nadmittag bielt der Ge ger umd die Chicagoer Arbeiter Fede— 
= 1: 2 2 ee — 8 ns * * m SGeer “np Z | . .. * J — 
am Mittwoch Vormittag halb zehn miſſär Dr. John Dill Robertſon weinderat ———— eine Somder- | ration fich über die Bundesinpettion, 
Uhr ‚hier eintreffen. wurde zum Vorfitenden des Hilfs. |Nbung ad, in der $2000 für Unter- pie die Ueberfüllung von Erkurfions- 
Der Stadtrat trat heute Nahmit- Ausichufjes, Kulius Roienwald zum u bewilligt wurden, | pampfern geftattete, bei den Behörden 
tag zu einer Sonderfigung zufammen | Porfigenden des Finanzausichuffes| Ein  Beihluß „_urde gefaßt, | in Mafhington befchwert hat, und | 
und nahm einen Beileidbeihluß an, | ernannt. Es wurde  beichlofien, | daß alle Geihärtshänfer und Yabri- Da die Eigentümer der „Eaftland* | 
in welchem er den Hinterbliebenen jein | g300,000 aufzubringen. Das Gerz fen am Mittwod don neun Uhr zih de ” | 


Beileid auzjpricht. Da Mayor IThomp- 


— a : wird dem Roten Kreuz zur Verwen 
fon nicht anwejend war, murde Wlb. 


buna übertiefen werben. ı geichlojien werden follen. 


Morgens bis vier Uhr Nechmittags 
63 wird 


fih den Seemanndgejeten gegenüber 
ablehnend verhielten, deshalb fei es 


Mickert, der Vorfitende des Finanz I Mitaliedern des Hilfsaus- ein einziges großes Begräbniſt wer | „Beichloffen, daß wir, die Mitglie 
ausſchuſſes, zum Vorſitzenden gewählt. ſchuffes wurden die Folgenden er- Den. wei Mitglieder des Gemein-| der ber „Womens Trade Union“ uns 
Sonne an der Arbeit. nannt: derats haben Angehörige verloren. | verpflichten, den Notleidenden beizu 
z —— EEE, Charles H. Waceer. biegen ug James By ſtehen, und weiter ſei es 
Der Staatsanwalt mißt die Hau | = — 3 ee lands bewe n Verluſt der 4 r . ae ann 
— — — zu. Charles C. Dcaley, Tolizeicher. | öhrigen Kebensaefährtin. 2 % Beſchloſſen. daß ** die ſtadtiſchen. 
J. J. O'Connor, Direktor des Ro— * die Staats- und die Bundesbehörden 


Staatsanwalt Hoyne, der direktzor 
nad, Eintritt der Kataftrophe fih mit! 9A, A, Sprague II . 
den Angeſtellten ſeines Büros an die William P. Sidley, Vizepräfident 
Arbeit machte, um feitzuftellen, wer der Meitern Electric Co. | 
für das entſetzliche Unglück zur Ver- Revb. J. P. Brufhingham. 
antwortung zu ziehen ſei, ſprach ſihh Daniel J. Schuyier, Setretär. 
heute, wie folgt, aus: „Die Haupt— 


meinderatsmitglied John Novak de 
ı Kreuzes. atsmitglied “sohn SKtovaf de 


nes Florian und feiner 
älteren Tochter Frances, 
Die Lage der Gemeindemitaliede 





Verluit feines adıtzehnjäbrigen Soh 
drei Nahre 


die Angehörige vertoren haben, wird | zur Rechenfhaft gezogen werben Fön 











N angeben, fofort eine eingehende Unter: | 


fuhung anzuordnen, damit bie, welche 
für das Unglüd verantwortlich find, | 


| | 


—— 72 noch verichlimmert durd die ungün — 
‘huld ift dem “niveftionäbür Zu Mitgliedern des Finanzaus stinen wirtichaftlichen 8 — —— 
— 0 BEE. Inſpettionsbüro der ſchuͤſſes wurden außer Julius Ro * — E —⏑—⏑ —— | ”erlor den einzigen Sohn. 
ab Ba We bier A Seen \emvald folgende Derren auserjehen: a ir breit Die Dampfertataitrophe hat eine 
rei — George M. Reynolds, A. A Sprague Die Wahrheit über zliche Lücke in die Familie des 
geht hervor, daß fie mit jtrafbarem! y] ö — — ——— © 









re Sohn Scott, R. X 
Leihtfinn ihre Pflicht verſäumte. Jam Ss A. Ruab, B. € — W. 
en ; FJames A. Pugh, B. E. Sunny, 8, 
Denn bereits bor einem Jahre wurdei gl, Gardner, CE. S. MeCormid, € 
ſie gewar f f j ur: oe dei 
rs Bes * darauf aufmerkſam J. Buffington, James Simpfon, er 
gemacht, daß, wenn an dem Schiffe 


Dunham, 


Benn Ihr einen Augen⸗ 
























de officio, Manor Thompjon, er officio. | —E — — 
teine Verbeſſerungen Sprgenommen Präſident Harry Thayer von der Eüch nas ſeinem Nuf—iels 
würden, eine Kataſtrophe unausbleib⸗ Weſtern Eleectrie Co. traf geſtern aus BEER 1 can Sr mie far 
(ic) jet. So weit ich bis jegt feftftellen Mer Norf ein umd erklärte, die Ge-IMf emmen mp lat, ee 0 Dur 
tamn, 8 nichts zur Abftellung bes jelfichaft habe zur Unterititung der! draust, fane ih es Es. Ta babe 


ya 
AL» 


Uebel3 aeicheben. 


a DER. dem Schiffe 
opr einem Jahre in 


Cleveland eine Li: 


18 Nabre Griabrung 
in Chicago und babe Tauiende acbeilt in 


der 
Sand, die dem Silfsausihuß itber 


samilien Opfer $100,000 an 


sen3 erteilt wurde, d * ne Wi Stat, (ewädien, hängenden 
* eg — — * wurde rertge mieten werden würden. Ein Aus a A zn sollen Kern 
\eßt, daR Das Doc: auf großer Fahrt jchu von Angeitellten bebanbelt iorben 


und als bofinungslos 

aufgegeben worden waren. 

Schielen mit einer Behandlung acheilt, 
ohne Ghloroforn oder Schmerzen. 
Falls Ihr an Stopfihmerzen oder ande 

ten Nerbensstranibeiten leidet, bört auf 

Medizin zu nebmen — die lann Euch 

nicht beifen — gibt Euch nur zeitweilige 

Linderung. 
Eure Augen 


der Anlage | 
werde jih der Familien der Opfer 
annehmen. Rräfident Thaner er: 
flärte, die Geiellihaft babe einen 
Silfstonds für Unfälle, do würden, 
wie es jcheine, verbältnigmäßig nur 
wenige darauf Anjprucd; haben, da | 


535 Bullagiere tragen dürfe, und wenn 
nicht mehr wie fünf Meilen vom Ufer 
sntfernt, deren 2000. Die Bundes: 
infpeftoren in Grand Haven jahen fich 
aber bei einer jpäteren nipettion be- 


müßigt, dem Schiffe eine Lizenz aus- benötigen bielleidht Bes 


== ; 5 * 2.3 — handlung oder Ihr braucht die Brille, 
zuſtellen, die ihm geſtattete, 2500 eine beſtimmte Dienſtzeit bei der Ge— Dar ind in ber ——— 
Inffan: u faryz ni ae » 2* önnen, was feblt. Falls Wrill ti 
baſſagiere aufzunehmen. ſellſchaft vorgeſchrieben ſei. iind, jönuen fe — — 3 


Departement, geliefert 
anert mig 

10 Rahre Wolnfüllung..von 33 bis 34 
Maſſives Gold .....von 35 bis 88 
Erira für Toric Linien... .........:...+8% 


F. 0. CARTER, M.D. 


SpMialiit in 
Augen,, Chren-, Naien- u. Halöfrantneiten 
120 ©. State Sir, 2. floor, 
1 Tür nördl, von The Fair, Chicags. 
Spreditunden: 9—, Sonntags 10 bis 12 


Stoatsanmwait Hoyne stellte auch To 
‘ort eine Unterfuhung der Lebens 
retiungsaürtel der. „Eaftlond“ an,‘ die 
n ber Erwartung, daß im Fluffe mit 
ven Wellen tämpfende Paflagiere der 
„Eaftland“ fich durch fie retten jollten, 


werben, %Breife 


Warnt vor Tnphusficher. 
Um den Ausbrud einer Tophus 
neberepidemie zu verhindern, traten 
geitern dreiig Aerzte im Gejund 
'heitsamt unter dem Porjit des Ge- | 


„E ni 1 1, jundheitsfommiijärs zufammen, um 
Ins Wafjer geworfen wurden. A13 die) jofort energiiche Schritte zum Schuß | 


Gürtel aufgejchnitten wurden, fanden der Berjonen, die aus dem Fluß; ber- | 
ji) anjtatt ganzer Korkplatten in den | ausgezogen worden find an hm Sie| 


Augenleiden 


Gründerd und langjährigen Präfiden- 
ten des Wider Part Männerdors, 
| Chrift A. Krüger, Nr. 2ZN. Mozart 
Straße, aerifjen. 
feinen einzigen Sohn, Eric Walter, | 
ber 22 Xahre alt war und zu den 
ihönften Hoffnungen berechtigte. Der | 
junge Mann wollte fi an dem Aus- 
flug beteiligen, befand fi auf dem 
Dampfer, als diejer fenterte und er: 
tranf, wie taufend andere, bie ihr Ver- 
hängniß auf das unbeilvolle Schiff ge- 
lenlt hatte. 


—--9° —— 


Jerſonalnacrichten. 


In Menominee, Michigan, feierten 
am vergangenen Samstag Herr Joſeph 
Sporrer und Gattin das eit ihrer golde- 


Inen Hodizeit. Die Beiden famen im 
Xabre 1887 von Furth, Banern, nadı 


nieder. Herr ESporrer war Gründer des 
GSeichäfts, welches jeßt noch, nachdem er 
fich felbit ins Privatleben zurüdgezogen 
hatte, feit mehreren Nabren unter dem 
Firmennamen Sporrer Bros. von feinen 
Söhnen weitergeführt wird. Der Aubilar 
ift jeßt 78 Jahre alt, und die Aubilarin 
74 Nabre. Beide erfreuen fich voller 
o* | Rüftigkeit und allgemeiner Beliebiheit, 








































Herr Krüger verlor! Für Ginfendungen aus dem Lejerfreis 


Amerika, und ließen jidh in Menominee | 





— — — 


An die Redaktion der „Abendpoſt“. 
der Yeitartifel 


geiandt“ zu Ichreiben. ird | 
mal die Situl an der graßlichiten aller 


\ upe \ ven | er ———— 
gräßlichen Kataſtrophhen auf Jemand nur Deutſchland), ja nicht dem der A Ililnois iſt jetzt kein quarantirtes Ge 
Greifbaren nachweiſen laſſen? Und liirten, bei denen fieht man, oder will biet wegen der Maul- und Klauen— 


wenn, wird ihn oder ſie, die Schuldigen, 
die gerechte Strafe treffen? 
die Sache wird wieder verlaufen wie das 
Gornberger Schießen. 
vielleicht inigne ı t 
antlanen, ja Jelbit verurteilen wird, jo 
bat dies nichts auf ji), denn hoch hinauf 
wird man nicht achen, darin haben mir 
ichon zu viel Erfahrung. 


Nhrem Yeitartifel 
„Sie jtarben eines finnlojen, gräßlichen 
Todes. 
gar nichts, für gar nicht3 Gutes — 
jet denn, den Beweis zu erbringen, dafs | Icheint. 
biel mebr noch al3 in Europa durch den 
fürchterlichiten aller Siriege die 
ng Fllen S sehe! 
wird in Amerifa ducch dasfelbe ©h- 
item, daß das Land in Sriegsgefahr|ihen würden. Dies ift. der Werger und } trachtet merben 
















L. KLEIN 
TRADING 
STAMPS 


mit allen Einfäufen 
bon 10c u. darüber. 


Abends 
offen 


_ Tienstans und 
Samstags bis 9.15 


Anichreibe - Kontos 



















































Doppelte Stamps gewünfcht, 
Dienstags u. Don Kredit - Offier, 
nerstag®s. & 3. Flopr. 


Chicagos beſte Werte findet man hier 3 


Altes nene friihe Staple-Waaren, feine Räumung von einzelnen Bartien und „Left Overs“. 
führten reg. Preife jind in den meijten ‚zällen viel niedriger. als diejenigen ın anderen Läden. 
Koupon ſebarat aus für jeden gewünſchten Artikel - feine ohne Koupon verfauft. Wir winicden 
die Konpons, um den Anzeigeivert Dieier Zeitung zu finden. Koupon-Verkauf 


Fir Montag, Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 


Schneidet Koupons, ſpart Geld. 
KOUPON — KOUPON 


Unjere bier -ange- 
Schneidet jeden 






























— KOUPON 


— KOUPON 






















Seidere Damen - Blufen, Waihbare Kuabenanzüge, Auminium-Ehlöffel, arofe Union Si ü 
fhwere Grep: de Gbine- oder aus Repps, Watines ufm.; Sorte; aus echtem fowerem Atdletic- Diode, oder mit Fanan 
Yap- Seide; beftiifte oder halb Dliver Twiſt-⸗, Balfan- oder SGur-Aluminium gemacht; unier Aermeln, g urzen 


J Knielange-Mode; i 
Eerus Farbe Unter regu —— 
Breis ift 89e (3 an jeden Kun 
den bringt den Kot: 

von mit md 39c 


Billv Bov-Moden; aroke Aus: 
wab. von Muftern; Größen 24 


bis 8; requlärer Breis 
81,45, mit Foupon.. IDIC 


nefchneiderte Moden; requlärer 
Preis 82.50 (1 an jeden Kun 


; R 
u. mit dem Koupon 1.45 








requlärer Bre's tt Sc (6 an 
jeden Kunden), mit dem Kous 
von, das Stüd 
ne, 


















— KOUPON J 


Gingbam-Kleide: für Mäd- Berfilberte Becher, W. N. 


KOUPON 


Neinfeid. fhwarze Taifetn 





— KOUPON 













































Klei , Knaben - Biufen, € = 
36 Zoll breit, weib und ae den, Alter 6 bis 14; Dolly Rogers, 1881, vierfadh ver Sembination ee 
fchmeidia; anverläffige dauer» Madilon und AYumper-Mode; filbert aoldaerändert: znier Kracen: 





| * . za J ein 
bafte Qualität; requlärer Breis Plaide, Streifen und jchlichte regulärer WPreis beträat 506; e, große Auswabl 






































* von mercerized Stoffen, 
81.25 (10 Yards an jeden Farben; requlärer Preis 81 ff gegen Borzeigung d eſes vegulärer reis ift Töc — 
Kunden); mit dem 79 (vier an jeden Runden); 59 Koupons 30 an jeden Kunden); mit 
Koupon, Vard ..... 0 mi dem Koupon und. . — OUC dem Koubon, Stie...3be 

















































































































KOUPON — KOUPON 














— KOUPON z— KOUPON 














ufammenlcegbare Go- Balt Bros.’ Maion Frucht R. B. Bepper Bourbon, Damen - Lei f 
sat, febr  ftart gemacht; Jars, mit Gummiringen und „Bottled in Bond“; volle Swiß —5— 
smaillirteer Stabl; ſtationare IJ Porzellan alafirten Decein; II Quartflaſchen: unfer requärer Yaummolle; breiter Balen- 
Rüdieite, aebonene Arne; unier Quart-Größe; reaulärer Breis Preis beträgt BSe (1 la he ciennes-Spiten-Wofe. Unfer 
requlärer Br:is betchat 81.25 FE 55c_ (1 Dutend an jeden ÄF an jeden Kunden); wird mit tegulürer Preis it I5e ( 
an jeden RUNDER); diefem Koupon ver i 


Souon .... 1% für30c 


3 an jeden . 
mit dem Koupon und 95c Kunden); —— 


55 * 
J— 20 vieiem Koupon und.. c 
















KOUPON — KOUPON 






KOUPON — KOUPON 





Seide „finifhed‘ Mohnir Khaki-Sofen für Männer, Gebleichtes Pepperell Bett⸗ Weiße Boiles 
Brilliantine. 44 Boll breit; vorzlialide Qualität; mit Euff tuhzeug — 2% Yards breit; Breit: a a 0 2 
fhwarz, blau oder braun; für und Gürtel Yoops aemadt; unfer regulärer Preis be— 2 


ß unſer regulärer P 
oder Badeanrüge; reau Großen bis g VBreis beträgt 


Röde 44 Tailienmaß; trägt 30€ die Nard (10 Mods. 39c 




























—* —— (10 Darde an jeden 
l Preis 507 (10 Darde requlärer Brei 81.00 (jmwei an jeden Kunden); mit de Kunden); ; 
ka, 2, I En Een m age Beet ie || 9-19 
r A ! 
KOUPON KOUPON KOUPON KOUPON 














































Spitengardinen, von auter _„Momvers“ für Knaben, Amsstcag Schürzen-Ging- Geblei i i 
QualitätNtet, in netten, ſchlich Chambranus oder Ginabams; bam, echtes: alle Sorten blane Yard —— ——— 
ten und Allover- Nuftern; vor Bloomer- oder Beach - Mode; und weiße Karrirungen,. Ilnfer frei von Stärfe. Unier regui> 
zitalide ufter. Amer reau viele Miüiter; Gröhen bis 6; teautäcer Preis ift Tic (10 lärer Breis ift ioe (20 Darde 
'ärer Preis ift 82.25 (2 Paar reaulärer ®reis 39 (3 an Vards an jeden Kımden); mit 


an eden Kunden); mit dem 


Koupon, die Yard 3 
Re — „bie 


dem Koupon, 


an jeden Kunden); mit 
dem Koupon, Birr..1.50 ee. 


KOUPON— 








jeden Runden); mit dem 
— J—— 25c 


KOUPON 













KOUPON 














KOUPON—. 


















Weite nehätelte Bett- Straufen Bands, in weik Seide und Wolle Boplin, Geitempelte andtü 
deden, jür doppelte Wetten; BE oder jchwarz; die populärfte FR volle 40 Zoll breit, nur in aus u Hud = * 
d he Marjeilles » Muiter, Sarnirung in dieler Saifon. fhwara vorhanden. Unier requs Qualität gemadt; für meiße 
unier renulärer Preis betragt Unfer reaul. Preis iftt 82,50 lärer Preis iit 81.25 (7 Darde Stiderei; Größe 20x40; regu- 
81.75 (2 an jeden Kunden); (1 an jeden Kunden); wird nur an jeden Kunden); nur mit lärer Preis 50e (2 an jeden 
mit dieſem Koupon mit dieſem Koupon dieſem Koupon, Kunden); mit dem 
mid . 1.00 verfauft, zu. ........ 1.50 die Darb. „or neo... ..89Ic Koupon ee 





KOUPON — KOUPON 




















KOUPON 


— KOUPON 


Union Suits für Rmaben, Kniehofen für Knaben, aute Seide Gharmeuie, volle 40 Feniter -» NRouleaug, auf 
feines .‚tudlin; Atbletic Mode; Cheviots und Twills; aut ae Zoll breit, in allen populären garantirten Roller; gute 
Sröken 26 bie 34. linfer reau madt; Gröfen aufwärts bie Schattiriumgaen vorhanden. Sorte Zeug; alle Ppıpulären 
lärer Wreie beiräat 250 zu 14. Unier reaulärer Breis Unier requlärer Breis beträgt Farben; 7 Fuß Größe Unſer 
an jeden Kunden); man brinne ift 50€ (2 an jeden Kunden); 1.69 (7 Dards an jeden Kun requlärer Breis ift 300 (4 









Dielen Koupon mit, — 
ar Br ..17e 


— — G — — 


KOUPON 


Rünner- Soden; aemacbt aus 


den); mit vielem 


Koupon, Dard....... 1.1 9 
KOUPON 


Mercerized aebleihter Taiel 


Stüf an jeden Kun- 
den), mit Koupon, St, 19e 


KOUPON 


DId Fafbioneo Shutolade 





man bringe dielen Kou 3 
von mit, für.....- ei 3c 


KOUPON 


Kinder-Wafhlleider; in den 













































feiner Baumwolle; „Linen Größen von 2 bie 6 Jahren; Damaft; jeb: fchöne Mufter zur Greams; fortirt in Frucht⸗ 
ipliced* Werfen und ZSeben; beilfarbiae vrawns od. Ginahams gefl. Auswabl, Unfer requlärer Aromag; in 1 Pfd.- und 2 Bfd.- 
fhwarz, weiß und farbia.— in sFrend-, Sufpender- oder Preis 29; (6 Yards an jeden Kartond. Reaulärer Preis 356; 
Unier reaulärer Preis 121; er Baift ‚Mode. Mequl, — ſpeziell in dieſem u an jeden Kunden); 
(4 an jeden Runden); reis 750; (2 an jeden erfauf, mit Koupon mit Koupon das Bid, 

a 72c Kunden); mit Koupon DC ET 19c für 




























KOUPON KOUPON KOUPON KOUPON 

Seidene Sandihube für Seidene „Gruih‘ Männer- "Fertige Kiifen - Bezüge; Damen » Hauslleider; aus 
Damen; 16 Knöpfe (24 Zoll); Süte; in Blau, Braun, Platde boblgefäumt und aefticft rund: geſtreiftem Gingham; großer 
feine Deilanaiie Seide; Varie und; Chefs; unfer  jrüberer berum; Größe 45x36; ae Umlegefragen; ? lange Ner- 
Print Rüdfeite; ichwar; oder Verfaufspreis war 55c: (be bleicht; umfer requlärer Preis mel, „Full Flare“ öde, 
weik. Reaulärer Preis 81.25; Deutend mebr wert); (2 an war 29; (6 an jeden Kun— — 36 bis 44. Regularer 

1 Baar an jeden Kun⸗7 jeden Kunden); mit © den); mit Koupon Preis 81.00 (2 an 
den); mit Mouvon... 15€ Koupon 25c ER EEN 16e jeden Kunden; m.Roupon > I C 














KOUPON KOUPON 









KOUPON KOUPON 

















Bei Hand gemachte Män- ——— Tee - SKefiel; Ganzleinene  Tifh- Tücher; Patent Goltifin Roman 
ner - Shuhe; — lobiarbig 07 aus Ichwerem Blech; Guß filbergebleicht; hoblaefäumt oder tr Sandal ü ; 
Maboaann Kuffian Galf; mit “Aluminium Tillen, fünf „Oven Wort“; Größe 58x72; Sr * en Tür — 
rauen oder braunen Stoif Quart HFaflunasraum; umfer ÄA unfer reaulärer Preis war bandgewendete Goblen; Na 

berteilen. Unier reg. Preis teq. us war 82.50; (1 an 81.89 (2 Stüd an jeden turform Leilten — Größen 4 
war 85; (2 Baar an jed. jeden Runden) mit Kunden); mit Kou> bi3 8; 1.50 Werte, 
Kunden); mit Koupon . s2 —— anuno0c0c $1.25 DE Res snnneenu $1.10 su ee —— 








KOUPON 


KOUPON KOUPON 



















KOUPON 


















Männer Outing » Orfords _ Star Gut Wafler- Sets; Marn Kane Bumps für Männer- Hemden u, -S ofen; 
und Zchube; weik oder braun 7 Stüd, beitebend aus $erua Mädchen; Patent Coltifin; fein Balbriggan in &eru oder 
Ganvas; . Yeder-Soblen; im und 6 Gtäfern; alle „Star Eut“. weiße Ganvas-Quartere; mit Weiß; au haben in allen Moden 
Bluͤcher Stwle. Unſer re Unſer rea, Preis war 81.35; biegfamen Soblen; Größen 12 und Größen. Anfe: requlärer 
aulärer #Priie war 81.50: (1 Set an jeden Kunden); bis 4. Unier reaulärer Preis Preis war 330: (4 an jeden 
(2 Baare an jeden Zun 85 brinat den SNouvon 6 war 81.25 (2 Baare an Kunden); mit KRoupon 
den); mit Koupon... Ic a an 35c jed. Kunden); m.®oupon 79e TE 19e 





—te — — ir — 


KOUPON 


Bon Ton Rorfets; Mittel 
WBülte lange Hüften: mit ſechs 








KOUPON 


Importirte Stidereien; 
prädtigae St. Gallen Wiuiter 







— KOUPON 


Seidene Haar-Nege; beite 
unfichtbare Seide; mit elaftifchen 


KOUPON 


Mıire Taffeta-Band; mit 
Satin-Kante; 54 Zoll breit; 





























Strumpibaltern; „aradunied aus feinen Swik Materiaiien oder gefnoteten Enden; jehr weiß un) farbig. Unfer 
Stablfront; alle Größen, Re Unier regulärer Preis war jen:: „‚Dteib“, Unfer re- tegulärer Preis mar 296 
aulärer Preis war 83; (1 ın a (10 Pards an jeden qulärer Preis war de; (6 (5 Darde er Kunden); 
jeden Kumben: mit Kunden; mit Koubon an jeden KRumden); mit mit Koupon die Dard 21 

Koupon für....... s1.25 sense 1 le —E—— ud sea 62c 





KOUPON KOUPON 








— KOUPON KOUPON 


















„ap : a» Lac’ Barniih „WReinleinene Tafhentümer Scheren ertra aute Qua- Sebel’: beite Franffurter 
7 Ztain; in allen sarben; für für Männer Größe 18x18; tät; Schwer dernidelt, Wurft; rea. Breis 14c 
Möbel und (Innen-Holiarbeiten; nett boblaeläumt. Unier re 4,6 und 8 »3oll Gröhen. (4 Pd. an jeden); Bid lic 
enn vequem aniaetragen wer aulärer “reis ift 1560 für Unier reaulärer Breie ift 25€; Geräucherte Butts oder 
den. Regnlarer BPreis war 256: as Stück 6 an jeden Kund (4 Stück an jeden Kunden Cottage Schinken; reg. Preis 
2 an jeden Nunben); mit 


15c 
KOUPON 


Amwald B ure Malt 
Wbisten; 81.)0 Wlalhe; (1 
Flaſche an jeden 2 

Kunden). mit Koupon. 4560 


KOUPON 


„ap Moie‘ Toilette- Seife: 
eauläre 10r Größe; (4 Stüd 
an jeden Kunden, mı.i 3 1 


Koupon für.. 220 


den); brinat Koupon 8: 
mit Kouvon die Büchſe und ah 2C 


22c; (2 an jeden 1 
Kunden) Bid. für.. .182c 





— KOUPON 


Uneeda Biseuit; friich ge- 
baden 3 an jeden); m. Koupon 


3 Badete 11c 








KOUPON 


Gerolite Quafer Dats; 10c- 
Badete (3 an jeden); m.Roupon 


3 Badete 20 


Sarnation evap. Mil; 10c 
Gröhe (8 an jeden); m. Koupon 
4 Büchſen 256 


KOUPON 


Gronulirter Eryftal Domina 
Zuder — ein Bader an einen 
























nn. nenne nee. 


KOUPON 


&Snider’s Toumato- 
Gatfup: 200 Klafhe; (2 Fl. 
an“ jeden 


Kunden); 1 
mit Kouvon für..... 1 460 








KOUPON 


Ivorn Seife; die 5c Größe; 
(6 Stüd an jeden Kunden); 
jedes m. diefem Koupon 


ee 32C 



























Keine Poſt- oder Telephon - G. ©. D. = Beitellungen 

















| bringt durd) das angebliche Streben jei-;der Dorn im Auge der fogenannten Al- 
ner Vertreter, die Zivilifation zu jchüßen, | liirten und Geheim - Company; aber 
fit die | du Mügen umd zu fördern und gewwiijen | Deutichland, Deiterreich Ungarn und die 
Hebaftion nicht derantwortlid. Zuihriiien | anderen Mächten eine höhere Menichlich- | Türkei werden jchon vollends durchdringen 
mäüffen möglihit flar und furg gebalten, und | feit aufzuziwingen.“ \und durchhalten und die Pläne ber jebt 
een fein Paper | Na, recht haben Cie und taujendmal | Hädlich _winjelnden Meute zu Schan- 
eheitten welche den Namen und die Adreife | Tedht, wenn Sie zum Schluß Ihres Arti- | den machen. 2. R. Rrasmueller, 
i Einfenders- tragen, werden berüdfitigt. | fel3 jagen: „Weber diejen Runft mird! 24 MW. Wajbington Str. 
nod) mehr zu jagen fein“ — Na, bier mu — —————— 
der Hebel eingeſetzt werden, raſtlos, im— Zuinois nahezu von Ouarautäne 
mer und immer iwieder muß am jelben | frei. 
Punkt geflopft, nein, fejt gehämmert iver= | (Geliefert bon der „Affociirten Breffe“). 


den. Man fiebt bier nur den Splitter : 3 { 
u It ben Spin MWafhinaton, D. K., 26. Juli. 
im AUuce des Anderen (in diejem Falle 1 3 y 


(Singefandt.) 


des 


Ihr jo ungemein treffend und baden- 
„Gaitland“ in der heutigen 
Zonntagpoit“ beivegt mich, dDietes „Ein 
Wird ſich dies— In 


man, wie im eigenen Auge, die Balten | feuche mehr außerhalb den Countied 
Ö be 55 3 R e= | : 

2. * Es ſteht uns fern, zu be⸗ Cookt, Dupage, Lee und Ogle. In 
Jaubten, daß ein Unfall mit großem | ot 6 hi ft e die „Union 
Menichenverluit, ähnlicy des „Eaitland“, on — oun y gelten nu & " 

in Deutjchland nicht vortommen tann, | Stod Yards“ nod) als gefährbetes Ge⸗ 
aber wenn ſchon, dann werden andere biet. In den übrigen genannten 
Be — — yore Counties gilt nur noch Gebiet, das 
A ne manch aehabt Da= | nicht bei Lürzlich infizirten armen 
en. Jedenfalls nicht Imfähigfeit, Ge- ”, En et d Vieh 
wifienlofigfeit, Leichtjinn, _ Halbheir, | liegt, als befchräntte Bezirie, und Die 
Tberjlächlichteit, Sportwahnfinn, eigen= | pon diefen kann nicht nad) Gegenden 
ae — — — ‚Frlichtvernadh= | perfandt werben, io bie Seuche biöher 
äfligung, Nobheit, VBüberet und was ſonſt : Mi ahme 
noch alles Trumpf in dieſem Lande zu ſein nicht aufgetreten iſt. —* per * 
i Deutichland hätte nicht feine | dieſer Beſchränkungen un 
groken Erfolge im jegigen Weltkrieg er- noch für die Stock Yards gelten, darf 
zielt, würde “richt ftehen, wie und mo e3 die Maul» und Klauenjeuche in Ylli- 


heute jtebt, wer nicht da8 Gegenteil der ; RT. 44: 
oben angeführten Eigenfchaften borherr- | not nunmehr ald gänzlid} befeitigt bes 


Staum, denn 


Wenn man auc | 
untergeordnete Beamte 


einige 


Ganz beionders treffend jagen Sie in 
betreffs der Opfer: 
Sie starben — für nichts, für 
- (5 


vielge⸗ 





—— 5; at 1.Saftland® gegen bie Worfehriften vers] Grofsügigteit, melde 
x Abe p 0 si ih oder fonftwie Teichtfinnig oder|fommen einer größeren 
‚Erfegeint täglich, angenommen Sonntage. | verbrecherifch handelt. 
Gertußgeber: TE ABENDPOST COMPART 


„Abenbpoft“ » Gebände 


— — 


odesanzeige. 
reunden und Belannten die traurige Nach⸗ 


agt daß mein geliebter Gatte und unſer lieber 
| Bater und Bruder 
| Emil Ziervogel 
jam 24. Juli im Alter don 30 Jahen 9 Mona» 
ten und 15 Xagen vlößlih durch einen Unglüdss 
\fall (Eaftiand-Kataftrophe) geitorben ift. Die 
| Beerdigung findet fratt am Wiittivod, dem 28. 
| Juli, um 2:30 Nadm., vom Tranerhaufe, 2812 
<. Steeler Ade., nah der ebang-luth, ‚Gnaden: 
| tirde, don da mit Automobilen nad dem Kon« 
fordia- Friedhof, Um ftille Zeilnahme Bitten 
die trauernden Hinterbliebenen: 
Bertha Ziervogel, geb. Willer, Gattin. 
Glarence, Eleanore, Lorraine, Kinder. 
Hermann ımd Bertha Ziervagel,@ltern. 
Albert und Johanna Willer, Cchwies 
gereltern; nebit Brüdern, ‚Schmwe- 
ſtern, Schwägern, Schwägerinnen 
und Verwandien. 


Bott, welh ein Schmerz trifft unfer Herz, 
ae groß ift unfer Leiden, 

Zaß wir aus ımlerer Mitte nun 
zen Dater mußten fehen fcheiden. 


das ſchredlichen Ver⸗ 3 
chaftli⸗ luſte wird der Trauerflor an Arme 
Sie mögen zeis) den Gemeinſchafi vorbereitet. Die und der ſchwarze Schleier am Hute 
gen, daß die Geſellſchaft, die den Welt von heute iſt für dieſe noch nicht jemet Kriegermutter oder er ge Zragäpie in fünf Süten von Sei 
Dampfer in Betrieb hatte, durch | teif. Noch haben wir mit Eiferfüd- \ebenfo hoch refpektirt, wie die Eifer- | A. KROCH & CO 
— \„Sparjamteit“ da® Unglüd heraufbe- teleien und häßlichem Konturrenzneib nen Kreuze und die Orden pour le ee u Sun 
r— nn ee DIN, ſchwor; fie mögen erkennen laffen, dag und dem SHerrjchergelüfte getiffer |merite der Kriegähelben jelbit. 89 und 61 ost MONROE STR. 
CHICAGO - aLLınons die Dampferinfpeftoren ihrer Pflicht Völker und Machtgruppen zu rehnen-| md wie hat fid) dem gegenüber bie (aeifen Wabefb und Ridigan Nve.) 
Telephon: Main 1498, nicht nachtamen — und fo meiter.| Solange folde Strömungen die Welt Trauer über den ſo plöglichen Verluft |. . 
jeden. Rummer. .urmereromennnnn, 1 Gent mMer Mird die Schuld auf das Sy. durziehen, folange einem DVolte Die | yon 1000 Menicenieben am Samftag | Zobesanzeise. | 
Br ee Gens | item fallen. Auf dem hierzulande | Gefahr droßt, einem fremben smpe= | in ber großen Menge ber Chicagoer Allen Berwandten, Freunden und Pelannten | 
— vori 2 3 herrſchendem Syſtem, das von Beam⸗ rialismus unters Rad geworfen zu Bevöllerung geäußert. Von vem|die traurige Nadeict,, dab unfer ‚lieber Sims 
nntaoboſt............. ...... ..... ⁊4.uo — — * Awerden, iſt es di nabweisbare — —3 und unfere liebe Mutter, Sobn, Bruder "um 
|ten jeglihem Einfluß gegenüber gefäl-| werden, ut « e u Stunden des Geihäftsfchluffes am | Saweiter 
a a an \lige „Dieaugenzubrüden“ unt Ent: | Pflicht ſich wirtſchaftlich naheſtehen⸗ Samſiage bis zum ſpäten geſſtrigen Sdartes @. und Katherine Tran | 
— | 5 4... der Völler, im ntereije der Zu: * 242 Bto⸗ itdxinen Unglüdsfall plöglih entfhlafen find. 
xt of March 3d. 1879. gegentommen verlangt; auf den Ges; E J Abende drängten ſich in ununterbro⸗ Die Beerdiaung findet ftatt am Dienftag, den 
— — — — bemten, daß Geſehe nur für die Dum- | tunftöbehauptung fi zu Zivedver: | henem Zuzuge Taufende und ee ee uf 
SE MUlien Leiern, die während des | men und Gefügigen gemacht find und | Bänden zufammenzufcließen. Ihre taufende von Menſchen in den Stra⸗ iden nach ‚dem Kontordin- sriedbof. Um || 
Sommers einen längeren oder fürzeren | ug — zumeift geihäftstlug — ift, Verbindung wird fi auf ben Grunde | gen der Umgebung der Clart Sir. | gem nabme bitten, Die Iraucenden üinten 
Sondauienthelt nehmen wollen, wird die Der fie zu umgehen verfteht; daf; es bei Taß gleichen Rechts für alle Glieder | yriuge Waren diefe Leute nur ger Galle Zrong, Martha Mund, Arch, 
„Abendpoit“ und „Sonntanpoit“ durch, den Beämten liegt, zu enticheiben, fügen müffen, und darf nicht die zummen, um ihrer Trauer und ihrem | Winnie Schalt, erde Bumdalı, 
die Bolt auneleridet werben, wenn fie uns | wann und mie die Gejehe zu beachten Auslöſchung der Eriſlenz individuellet Zeileide bei dem ſchweren Verluſte Em 
ihre Abreiie mitteilen und bie Koften im|jind und von ihnen feine ftrenge Ne Staaten zum Ziel nehmen. Die Abs on Menfchenleben Yusdrud zu geben ————2 
rt der 2 z — 3 o Serawfa und | 
Boraus einfenden (aud in 2c-Marten).| henjchaft gefordert wird. tragung ber trennenben Mauern oder hatte fie eine perverfe Neugierde En sontie, Deäber und 
Dieſe ftellen fich für die „Abendpoit“ auf | Das „Syſtem“ des Scheins, der, Neuen Wirtſchaftsgemeinſchaften und eine abſcheuliche Luſt, ihre Au⸗ Schweſtern. 
25 Gents, für bie‘ „Abendvoit“ mub Oberflächucen und Gunftüngewint— bleibt der fernen Zukunft überlaffen. | en an einem fchredlichen Schauipiele | 
„Sonntagpsit“ auf 35 Cent3 den Monat. | fhaft, das in feinen europäifchen Ber: zu weiden, nach dem Drie der Kata- 
Adreſſirt: tretern zur Zeit der Kriegsprobe unter ſtrophe geirieben? Kein feinfühliger 
Tbe Abendpoſt Co.. worfen iſt, und dieſe ſo ſchlecht beſteht Menſch, der beſonderts am Samſtag 
Eirfniations-Abteilung, — diejes S;yitem träat am lebten Ende Ubende auch nur für YAugenblide un- 
223—225 Weit Waihington Straße. |pdie Ehuld an der „Eaftland“-Kata- ter diefe Mengen geriet, tonnte darü— 


ftrophe! Und wenn fid’s zeigt —|peffen Manieren umd Xaftgefühl ber im Zweifel jein und mußt ſich 
wie's aller Wahrſcheinlichkeit nach durchaus iadellos find und bon dem angeefelt fühlen bon bem Zreiben und 
Entfegen, Trauer, Mitgefühl und|fommen wird — daß die Dampfer-| man zu fagen pflegt: „Man merkt ihm der Stimmung Bu —— 
Zorn — und etwas Erkenntniß, eine inſpettion, eine Bundesbehörde. un⸗ gleich die aute Kinderftube an!“ Oper Ten. Und babe waren a * 
Zugabe von Scham. mittelbar verantwortlich iſt für DIE) aber man fant 3. ®. von einem Man: nicht blos ge enge . 

Da3 find die Empfindungen, von '„Eaftland*-Schmad, io mirb damit ne, der es vielleicht ald Selfmademan ——— un ir FE —* 
denen Chicago bewegt wurde, feit es eben nur angedeutet, was ſchon EIN im Leben fehr weit gebracht hat und die jich da lachend und jcherze | 
amSamstag-Morgen die Schredens- jeder willen tönnte: daß aud — oder „rs fürdher Tich ach der lNgemeinen 


seffante Brofhüre von Dr, U 8. — 
vreis 


Todesanzeige. 
25c, . 
Groh-Nuhlands Traum und Ende. Zar Beler 


eunden und Belannten Die traurige 
Nachricht, dab mein neliebter Satte und 
unfer lieber Vater, Eohn und Bruder 


Frant U. Dobberman, 


Sohn de3 veritorb. Herman Dobberman, 
im Alter von 33 Jabren_ und 23 Tagen 
—8 geſtorben iſt. Die Beerdigüng 
inded ſtait am Dienstag Nachmittag um 
1230 Uhr vom Hauſe ſeiner Mutter, 6241 
Eberhardt Ave., nah der engl. lutb. Re 
deemers⸗Kirche, Herr Paſtor G. Schueß— 
ler, vonda mit Automobilen nach Dai— | 
wood, Xief betrauert bon: 
Martha Dobberman, geb. Jordan, 
Gattin. 
Marvin Dodberman, Cohn. 
Amelia Tosbberman, Mutter, 
Gharies Y., Amelie umd Mobert 
H. Dobberman, Geſchwiſter. 
Auguſt und Bertha Jordan, 
Schwiegereltern; nebſt Ber— 
wandten. 


a 


Ka 


mdi 


ö—e — — — — 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unfere liebe Tochter und Schweſter 
Sophie M. Smith 
im Alter bon 28 Jahren geitorben ift. e 
erdigung findet ſtalt am Dienstag, den 27. 
Juli, 9:30 Vorm. von 1437 R. Weſtern Ave, 
nad der St. Aloyifius-stirde, Glaremont umd | 
LeMoyne Str., von da mit Mutomobilen nah | Aonitasins-Sorare 7 
den ©t. Tofepb3-Gottedader. Um jtille Teils | Sitten * ottesader. Um ‚Ntille Teilnahme 
nahme bitten die trauernden Hinterbliebenen: rauernden Hinterblichenen: 
John T. und Tea Smith, Ehtern. | — Aeiſges Keb. Stenzel, Gattin. 
Frances, Bera, Leo, John und Marie, 2 ard P_ und Mildred Ruth, Stinder, 
Gefchwifler. | verr und Frau Peter %. Stleifges, EL: 


Todesanzcige, 


— und Belannten die traurige Nach— 
‚ dab unfer gelichter Vater, Sohn und 


Bruder 
Sebaſti 

ian J. Kleifges 
———— ft. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Dien tag, den 27. Nuli, 0:30 Vormittags, dom 
zrauerbaufe 4013 9. Adams Straße nah der 
Delligen Geiftsstiche, 43 Abe. umd Adams 
Straße md don da per Mutos nad dem Ct. 


Die Be: 


Gott, weld’ ein Schmerz trifit unfer Hera, 
“ie aroß ift unfer Leiden 
Das wir aus umferer Mitte num 
Die Eltern müllen eben icheiden. 


Die gute Kinderftube. 


E3 gibt in gemiffen deutichen Ge- 
jellichaftstreifen einen Ausdrud,; den 
man auf einen Menjchen. anivendet, 


tern, 
George, Lawrence, oe, Anna 
We; Frau A. Stephen, Geſchwifier. 
Mitglied des Three Kings Court Ro. 234 
eo. 38. DER) 


Todesanzeige. 


Todesanzeige. 

Plötzlich und unerwartet entriß uns der bit⸗ 
tere Iod (Kaitlandsstataitropbe) unſere herz— 
lih gelichte einzige Tochter, Schweiter und En 
telin 2 


Tudesanzcige, 
freunden und Belannten die traurine Rad: | 
richt, dak unfere acliebte Tochter und Schweiter | 
Anna Wieide 
Alter bon 21 Fahren, 11 Monaten und 6 | 
zen plötlih aeftorben ift. Die Beerdigung ! 
findet itatt am Dienftag, den 27. Juli, um 11 
Uhr Bormittags, dom Trauerbaufe 4317 Süd 
Zalman Avenue nad der evang.slutb, Friedens 
tırde, Ede 45. md California Ave., und don 
da mit Mtutihen nad dem Stonlordia: Friedhof 
Um ftilles Beileid bitten die trauernden Hinter 
bliebenen: 
Garl und Lina Meide, GElterit. 
Ida, Greta und Herman, Geichwilier 


und 


I 
} 


2uo liegt die Smnid? 


im 


Io Gertrude Storf 

im 15. Lebensjahre. Die Beerdigung findet 
ftalt am’ Weinwodh, den 28, Iuli 1915, vom El: 
|ternbaufe, 102%, Circle Ave., Foreft Barl, nad 


Ssaldheim au. Dies zeigen tiefbetrübt aır: 
| Rudolf ıınd Paula Storf, Elterit. 
n | 2 u J—— | Maribfield Ade., und von da mit Kurt 
vr kbobl, o liebe ode3anzeige, ums ic Aben da mit Kutſchen 
Habr tebl, * * | 7 * g Inad dem PBathania-Hottesader. Um itilfe Teil— 


Rudolf, Bruder, 
Ins in der Trauerböble | ‚sreunden ıumd Belannten die traurige Nad- nahme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
| Ait 


Allen Verwandten und Freunden die traurige 
Nachricht, daß unſer gelichter Sohn und Bruder 
Ewald Panjcgrau 
iin Ulter bon 19 Jahren und 10 Monaten durch 
einen Unglüdsfall aus dem Yeitlihen im die 
Emigfeit abgerufen wurde. Die Beerdigung 
findet jtatt am Mittwoch, den 28. Juli, Borntit 
‚tags um 9:30, vom Trauerhaufe 5133 YArtelin 
| Avenue nah der &t. Martinisstirde, 51. Str. 


Groß 


einer richtigen Pitnitsftimmung mit 
funde von dem „Saftland“-Unglüd | befonders — unfere ganze Bundesre- Sphachtung feiner Mitbürger erfreut, | !hren — — ne an 
bernahm. Es kam noch etwas Ande—⸗ gierung nach jenem verrotteten Syſtem her ſich aber ſeine Manieren erſt in | Denge drängten, ſondern — NE 
zes Dazu — aber man jpricht micht arbeitet! — — — |der Schule des prattifchen Lebens an= rg or ae Automobilgefel- | 
gern davon. Während die große — geeignet hat, und dem es daher auch —* gr u: nfah daf fie 
Maffe, wie man jo jagt, jtarr war \öfters an Ialttgefühl und an jener ſchaften, FE “> a * pe hd 
bor Enifegen, ob der jic) jtetig jtei- wohltuenden Sicherheit des Sichge: | gegebener ln baretbefuche 
gernden Schredensnahricten und bens und Sichbenehmens fehlt: „Ein | GUN 43* * rn 
immer nur fragte,wie fann&olces nur tüchtiger Mann und ein tabellofer Nich nod) | ne — —“ fe 
möglich jein? war ein Teil, ein gar Sharakter, nur Schade, daf er feine Am dem anblide „. rg 5 
nicht fo Heiner Teil, äußerjt beweglich \jchaft und die bei einer derartigen |qute Kinderftube gehabt hat!“ Su bem bieteidhen hervorgeholt wur⸗ Bm —— 
und anjcheinend nur von dem Gedan- Umgruppirung btonomiſchet Fatto-Was nun im Leben der. Eingelper- den, ergötßen wollten. rg. |%pe. aus nad dent Edergreon Stichbef mit 
ten beherrſcht, wie kann ich möglichit Iren gar nicht vermeiddaren Reibuns| fon das Produkt diefer ‚nuten Kin- Auch) drüben in der improbifirten |utos. lm lite Zeimapme bitten die Irauern: | 
biel von dem gräßlichen— der Bergung | gen haben jehr mwejentlih zu jemer | deritube” ift, bedeutet im Leben ber Morgue konnte man ähnliche Betrady | Zohan und Johanna 

der Leichen und dem herzzerreißenven | Verfchärfung der Gegenfäge beige: | zivilifirten Wölfer die nie:verfagende tungen machen. Yon ben grobnerbis — 
Schmerz der Angehörigen von Opfern tragen, deren Ergebniß wir im euro⸗ Aeußerung“'ihter nationalen Kultur. gen Poliziſten, welche die Leichen her⸗ 

— in möglichſter Nähe zu ſehen be⸗ päifchen Kriege ſehen. Die Periode Macht ſich ein einzelner Menſch, beiſchafften und durchſuchten, lonnte 

fommen? Während geſiern Chicago der Nationalwirtſchaften war eine ſelbſt wenn er ſonſt den Eindrück ei- man ja ebenſo wenig beſonderes Zart⸗ 


Seele, 


eltern. 
nichtis dabon bewußt 
Emma Koch, Eltern. 


im Alter von 21 Jahren am Samstag, den 24. Emma, Arthur, Hellmuth und Gve- 
Juli geitorben ift. (Opfer der Gaitland-stata- lyn, Geſchwiſter. 
hiropbe.) Die Beerdigumg findet ftatt am Diens: | Bernhard Kloß, 
tan, den 27. Juli, um 10 Uber Vorm. vom Berwandten. 
Trauerbaufe, 2015 W. 22. Place, nad der Ct — 
PaulusKirche, von da nach dem St. Bonifa 
zius⸗⸗Gottesacker. Tief betrauert von: 
Peter und Karolinag Koch, 
Georg Koch, Bruder. 
Hetena, Barbara und Eliſabeth, 
Schweſtern. 


Carl und Amalie Thorhauer, 
| riwt, dab unfere geliebte Tochter und Echiweiter | Heinrich und Albertine Panjegran 
e “ ’ 


San wird an uns gelangen 
I I Sch 
Da du uns wirft umſfangen,“ 
O möcht' es heute ſein 


es 1 


elfelben Tages in 


n 


Schwager, nebit 


* 
Wirtſchaftsgemeinſchaften. 
ſch — Todesanzeige. 
Frieunden und Belannien die 
richt, daß unſere geliebte Tochter 
Alma Fint 
im Alter von 29 Jahreu, 4 
Tagen geſtorben iſt. 
ott am Mittwoch, den 28. 
vom Trauerhauſe 


Todesanzeige. 
Allen Freunden und Belannten die traurige 


Nadridt, Daß umnfere geliebte Tochter und 
Schweſter 


Die Welt befindet ſich zur Zeit in 
einer Periode des Ueberganges von 
der Nationalwirtſchaft zur Weltwirt— 


traurige Nach 
und = weiter 
und Schweſter Eltern. 
maten und 27 
Die Veerdigung findet 
Sult, um 10:30 Uhr, 
zit 


Garoline Thommten 

‚im Mlter don 19 Jahren plöglih durh einen 
Unglüdsfall aus dem Zeitlihen in die Emigteit 
abgerufen wurde, Die Beerdigung findet jtatı 
am Dienitag, den 27. Juli, um 11:30 Bormits 
tags, vom ITrauerbauie 5135 Juitine Str. nad 
a 1. Wartinisstizcpe, 51, und Miaribfield 
N Kr Stbe., amd don da nad dem Bethania-Gottedader. 
5 Katherine Aujtin | Um ftilles Beileid bitten die Feel Ge: 
geitorben ift. (Opfer der Gaitland-Kataitropbe.) | bliebenen: 

| Die Beerdigung finder ftatt am Mittwoch, den | 
128. Juli, vom Haufe ihrer Wtutter, 21. 
PBlace, um 12 Ubr nach der Borwärts-Turnballe, 
bon da um 4 Uhr nab dem Waldheim-Fried— 


a —— 
Todesanzeige. 

Douglas Frauenverein. 
_Ten Schweitern die traurige Mitteilung, daß 
Schweſter 


Fint, geb. 


Vauline Thommen, Mutter. 
Adolf und John Thommen, Brüder. 
Anna Lange und Chriftina Thom— 


Frau 9. Borr- 
Si und Frau 
Zchweitern. 


2826 


Völker 


Brüder. 
dran %, Hennig, 
mann, „rau ıy. 
F. Stelofer, 
ftil trauerte,, eilte ein nicht geringer | Epoche der Abichliegung der 
Zeil Chicagos in Halt, Eile und laut- nach Auhen dur Zollmauern, ihrer 
ſchwatzend und mit geipannter Schaus | Zufammenfhliegung nad Innen ent= 
luft in Blid und Diienen auf Fladj- |fprechend ihrer Ctammeszugehörig- 
und Hohbahn, mit Kraftwagen und|feit. Die zunehmende Verdichtung 
zu Fuß der Unglüdsitätte zu in ber) der Erbbevölterung, das räumliche 
Hoftmung,noh etwas „Sehenswertes“, | Naherüden der Völker durch die tech- 
Aufregendes, Graujiges, Erjchüttern- |nifche Ueberwindung  zwifchenliegen- 
des jehen zu fönnen. An Golden! der Himdernifje erheifäten aber eine 
wird's wohl auch heute nicht fehlen, | Durhhbreägung: : des Wationalitaates 
im Uebrigen aber ift Chicago heute auf mwirtfchaftlihem Gebiete. Diele 
bon dem zornigen Wunfche bejeelt, die | Notwendigkeit führte zunädit zur 
Toten — die Erträntten! — zu räs | Aufitellung des Prinzips der „Offes 
hen, die Schuldigen zur Rechenichaft/nen Tür“ für beftimmte foloniale 
zu ziehen und durch Wohltätigteit fei-| Gebiete, in denen die Erpanfionsbe- 
ner Trauer, feinem Mitgefühl für die ftrebungen mehrerer Großmädhte auf: 
Opfer und ihre Angehörigen Ausdrud | einander plapten. Zum erften Male 
zu geben. I|war bon diefem Grundjaße in dem 
„Wer ilt verantwortlich?“, Tautet | Schreiben die Rebe, das unier 
Beute die Frage; und „das Unalüd| Staatsfetretär Hay im Jahre 1899 
muß peinlichit unterfucht, das Verbre-|an die Großmächte richtete, um allen 
hen muß jtrengitens bejtraft werden; |Wirtfchaftsverbänden gleichmäßiges 
fein: Schuldiger darf entrinnen, gleiche | Unrecht auf'den hinefiihen Markt zu 
biek wie hoch er jteht“, die Forderung. | fichern. Durd die Wahrung der Po- 
Und mer da etwa alauben ober be-|liti der „Offenen Ti.‘ iit mehr als 
baupten wollte, das jei nicht jo jehr ein Krieg verhindert morben, zum 
ern‘t zu nehmen, der bevenfe, daß, lebten Male, als e& zwijchen Frant- 
während Iaucher noh das Flufbett| reich und Deutichland in der Marot- 
abfuchen und den Rumpf des „Eajt- | foftage zum Bruche zu fommen prob: 
land“ durchjuchen nad Leichen, die|te. Ueberall ließ fich dem Interefjen- 
Leichenhallen noch erfüllt find von dem ötwiefpalt auf diefe Weiſe indeſſen 
Jammern und Wehllagen der Beraub- nicht begegnen. Man mußte fich des 
ten und die Zeichen no der Bejtattung  Defteren mit einer räumlichen Ab 
barren, Schon alle Behörden von |grnzung der Intereſſenſphären bes 
Stadt, County, Staat und Bund, die gnügen. Dieje folonialen Einfluß: 
nur iraendivie Gerichtsbarfeit haben | Iphären Taffen fi recht gut mit ber 
oder fi; berufen fühlen, „etwas zu) im Innern der Länder durch Kartelle 
lun“, ünterſuchungen bereits begon- oder Wirtſchaftsverbände oder Truſts 
nen oder doch anberaumt haben. Der vergleichen. Wie es der Zweck dieſer 
EShaatsanwalt unterſucht, der Leichen⸗ iſt. beſtimmten Organiſationen ein 
beſchauer unterfucht mit feiner ‚Jury“, beſtimmtes konkurrenzloſes Abſatzge— 
die Bundes ⸗ Großgeſchworenen wer: biet zu gewährleiſten, ſo verfolgten die 
den am Donnerstag zufammentreten tolonialen Einflußfphären das Biel, 
und dann unterfuchen. Die ftäbtifchen  Deivafinete Zuſammenſtöße zwiſchen 
Behörden werben eine befondere Unter- | ibalen auf dem Gebiete beö Welt- 
fußung vornehmen. Die Bundes⸗ handels zu verhüten. Als eine enb- 
Dampferinfpektion wird heute mit giltige Löſung bes Wirtſchaftspro⸗ 
einer Unterfuhung beainnen, und dag, blems tit dieſe Regelung der Produt⸗ 
Handelödeparteiment wird auf befon- tions- und ablagverteilung inbeilen 
dere Anmweifung des Präfidenten eine Mt anzufehen. Das fichtbare Ziel 
bejondere und vermutlich befonvers — welchem die Entwide ung 
eingehende Unterfuchung vornehmen. der Verhältniſſe langſam, aber ficher 
Noch. andere Unterfuchungen werben entgegenftrebt, it basWeltiwirtichaftz- 
fommen. Denn wir find gtoß, un Inftem, oder beifer ausgebrüdt, die 
übertrefflich im Unterfuchen, wenn e$ Weltwirtſchaftsgemeinſchaft. 
feſtzuſteilen gilt, wieſo das Kind in den ‚Leider find wir von dieſem Orga— 
ungedeckten Brunnen fallen konnte. niſationswerk vorläufig noch weit 
Wir — jeder Beamte, jede Behörde, entfernt. Selbſt die Sozialiſten, welche 
das ganze Volt — eriennen unfere | Die Erreihung diejes Zieles in Ihr 
Verantwortlichteit für die Sicherheit Programm aufgenommen haben, wer 
bertrauender Menfchen, wenn „ir Den fich angefichts des Wirrwarrs im 
auf Särgen ftehen“. | Europa fagen müffen, daß der 
Das ift recht jo, fhön. Es gipt, Sprung vom Nationaljtaat zur Welt- 
einige Hofnung, daß „es“ in der Zu, gemeinfhaft zu groß üt. Das Ziel ift 
funft anders werden wird. Sollte Nur auf Zmijdenitufen zu erreichen. 
folche Hoffnung geben. Indeſſen — re zu — — 
Hals yaft tft nicht mit einem Sprunae er 
Be Fe Sriahrung, bie [hlimme: reicht worden. E3 hatfabrhunderte ae 


Erfahrung! Die lehrt das immer nur : . 2 
der befondere Brunnen, in den ein Dauert, biß aus der deutſchen Klein— 
ftaaterei auf dem Wege über den 


Kind hineinfiel, zugededt wird, andere Br 2 
ebenfo gefährliche aber belaffen mer- Yollverein und ben morbbeutichen 
Bund die nationale Einheit des Deut: 


ben, wie fie find, und nah und nad)“ > u 
* ſchen Reiches entſtand. Die Kluft, 


— und zumeiſt ſehr bald — vermehrt — 
werben durch neue. Und die Gria welche die nationale Wirtſchaftsge— 
— rm Meltwirtichafts- 


rung lehrt. daf; fie bei fo vielen Unter: | Meinfhaft bon ber —* 
gemeinſchaft trennt, iſt aber infolge 


| 

ſuchungen recht oft oder zumeiſt ſehr —* —— 
der internationalen Stamme:- und 
Raffengegenfäbe eine viel gemwaltigere 


wenig, oder nichts herausfommt, legt | 
und fann ohne die Heritelluna aewif- 
fer Rubepunfte in der Entwidelung 


den Verdacht nahe, daf der große Une! 
terjuchunageifer und der zornmutige | 

i Sch Die E ( f “7 „| 

En, — a Be mie überbrüdt werden. Als folche 
wiljen diktirt, bezw. dem befannten Ywifchenftationen fommen Pi au 
Rufe: „Haltet den Dieb!“ im Munde) Ben Zollverbände in Betracht, die ges 
der Spibhuben gleichzuftellen ft. |genwärtig im ntitehen begriffen 


ned mwafhhechten Gentleman madt, 
einer Raubbeinigfeit fchuldig, fo ift 
feine fogenannte aute Erziehung 
höchſt wahrſcheinlich nur eine Waſſer— 
farbentünche und ebenſo muß es ſelbſt 


bei dem ſelbſtbewußteſten und fortge- 


Ichrittenftem Wolfe ganz bedeutend 
mit ſeiner nationalen Kultur hapern, 
wenn dieſes Volk ſich bei der erſten 
beſten Gelegenheit eine Gefühlsloſig— 
keit zu Schulden kommen laſſen kann. 

Seit dem Ausbruche des großen 
Krieges gehört es ja in der hohen 
Weltpolitik mit ihrer 


dern verdibt nur die guten Sitten — 
zum guten Zone, dem Gegner Mangel 
‚an Kukur borzumerfen und dann ent> 
‚fprechend die eigene Kultur hübſch 
öffentlich mit der Elle abzumelien 
und lobhudelnd zur gefälligften Nach: 


'ganz intereffant anfchliehend an das 
entjegliche Unalüd, dag am Samftag 
Morgen die ganze Stadt Chicago be- 
‚troffen bat oder doch betroffen haben 
‚Tollte, feitzuftellen, wie fich bierbei die 
Kultur, die „aute Kinderfiube” gewif: 
‚fer Kreife unferer Bevölferung äuß- 
erte oder vielmehr, aleich von vorn= 
herein gejagt — Häglich verjagte. 
Der beutichamerifanifhe Zeil der 
Ehicagoer Bevölterung darf fi ei- 
gentlih alüdlich preifen, daß fih in 
ber erften Erregung über die fürdh? 
terlihe Kataftrophe fein „Erant“ ge= 
funden bat, welcher ein Gerücht in 
‚die Welt gefegt hat, da das fchred- 
(ihe Schiffsunglüd durch irgend einen 
heimtückiſchen Anſchlag, eine! Bombe 
oder jonitige „Höllenmafchine“ verur> 
'jacht worden wäre. Bitte, das foll 
durdaus fein blöder Wit fein! Kein 
auch nur balbanftändiger Menich Toll: 
te bei einem fo entfeglichen LUnglüde 
Wibe zu machen verfuhen, Aber e3 
ift leider eine unbeftrittene 
daß die Stimmung in den biefigen 
deutichfeindligen Streifen zur Seit 
eine derartige ift, dab es genügt hätte, 
wenn irgend ein balbverrüdter oder 
fanatifher Hansmwurfi eine 
öffentlihe Andeutung gemadt hätte 
und das Gerücht hätte wie ein Lauf: 
feuer Stabt und Land burdeilt. 
Mit der „Lufitania“ find Hundert 
und etliche Amerikaner, welche von ei- 
ner gemiffenlofen Schiffahrtsgeſell— 
Ihaft ala Dedichild für die Muni- 
tionsladung benutzt worden, zu 
Grunde gegangen und beömwegen broht 
dem Lande ein Frieg mit 
land. Mit der „Ealtland” find 


jteht, durch eine et amerita= 
nifhe Hahrläffigteit über 1000 
Menichenleben verloren 
Wir wollen abwarten, ob ber Lärm 
über diefen Berluft nur halbwegs ber 
Entrüftung bei ber 
färe entiprechen wird. 
Doc dies follte nicht dag Thema 
diefes Artikels fein, 
recht nabeliegender Vergleich, wie fich 
die Voltsfeele und die Volkskultur bei 
fo Ichmweren Schidfalsfchlägen drüben 
in Europa bei den alten Kulturböl- 
fern und hierzulande äußert. Deutich- 
land hat unter dem großen Welttriege 
fo jchiver zu leiden, dak e& im Durdh- 
‚Schnitt feit dem Striegäbeginn mohl 
jeden Tag einen Berluft von “2000 


Gefolgefchaft | 
bon gegenfeitiger Verlegung under: | 
leumdung — befanntlih it auch die | 
Politik feine „aute Kinderftube,“ fon= | 


‚Tonft noch zur Folge? — Das 
‚tum, daß überall in jedem Klub, an 


' gehalten 
'ahmung zu empfehlen. Da ift eg nun! 


‚ob arm, ob 


Tatſache, 


ähnliche 


Deutſch⸗ | 


|woh, ben 
gegangen. | Haufe, 1036 N 


\von da mit Autos nah dem Eden-Fricdhof., 


Luſitania“⸗Af⸗ | 


fondern ein jeßt | 


\pbe) den Tod 


gefühl erwarten, wie von den Einbals 
famirern, welche an den Körpern bon 
alten Frauen und zarten Jung: 
frauen, fräftigen Männern und 
f&hlanten Knaben, mit derjelben jad)- 
gemäßen GSelbiiverftändlichteit arbei= 
teten, die auch bie 
Schleineihlächter bei ihrer 
Arbeit farakterifirt. Aber auch hier 
fonnte man einzelne Partien bon 
bocheleganten Damen eben, die in 


blutigen 


Kraftwagen angefahren famen, unter 
weiß Gott welcher Legitimation zuge: | 
lafien wurden und nun von Leiche zu | 


Leiche wandelten, nur um ihrer frant- 
haften Neugierde Genüge zu leiiten. 


Und mas hatte die Kataftrophe 
Fak⸗ 


jedem Schanktiſch und an jeder 
Straßenede in echt amerifanijcher 
Weife nutlofe Debatten darüber ab: 
wurden, wie dad lUnalüd 
hätte vermieden werben fönnen und 
wen „eventuell“ die Schuld an ber 
Kataftrophe treffen fünnte. Aber von 
echter Trauer und ehrlihem Beileibe 
für die betroffenen Mitbürger mar 
bei alledem verfluht meniq zu hören. 
Schmäht uns nicht unjere beutich? 
Kultur! Wenn drüben in ?yriebens- 
zeiten eine Stadt von einem ſolchen 
Unaglüde betroffen wird, jo. it 
erjie Folge, dah; alle Theater geichlof: 
fen werben, aile Vergnügungen und 
Beluftigungen abgejagt werben, und 
daß die ganze Bevölfterung, ob reich 
alt oder jung, fomohl 
durch ihre Trauerfieivdung als auch 
durch ihr ganzes Benehmen öffentlich 
Zeuani ableat für ihr Mitgefühl 
mit den Leibtragenden und für bie 
Ehrung der ums Leben gelommenen, 
Und dies ift einfadh nur eine jelbit- 
berjtändliche Meußerung ber 
Kinderftube” einer Nation! 


TuS Gut nnd billig fodıen En 
Bollitundiges illuftrirtes Nodhbuch Kochen, 
Backen und Früchteeinmachen. 300 Seiten. We. 


Koelling & Klappenbach 


Chirane# azöhte n, ältefte deutihe Buhhandlung 
170 Belt Adamd Eir. Tel. Frrauliin 858. 


Todesanzeige. 


Freunden und 
riot, dab 


— — 


unſer lieber Bruder 
Adolph Nedlich, 
642 N. Cacramento Mpe,, im 
Sabren geitorben ift. Trauerfeier in der Deuts 
fhen Immanuel Baptillenfirche, Ede Robey Str 
und Newport YApde,, am Dienstag, den 27, 
2 Uhr Nadım., von da mit Hutiden nah Wun— 
ders Friedbof, Ui Stille Teilnabme bitten: 
Fran ®. E. Brandt, Veriba, Alpina 
und Dorothy Redlich, Geſcwiſter. 


Todedanzeigne. 
freunden und Pelannten die traurige 


Katbarine Keck 
Quli 1915 im Alter von 25 Nabren plöt 
geitorben ill, (Dpfer der Gaftland»stata 
ftropbe.) Die Peerdigung findet ftatt am Mitt 
28, Juli, 1:30 Nachm. 
Starlob Mde., 
bannedsstirhe, Moffat Str. 


nah ber Zi 
und Gambbell 


0» 
Mbe,, 
Die 
trauernden Sinterbfichenen: 
Jacob und Marie Med, Eltern. 
Ghrlit, Emma, Lena, Tillie, Glara, 
Wcorge und Herman Ned, Gc 
Ihwilter modi 


Todedanzeige, 
fremden ımdb Belannmten die 
rit, dak unier geliebter Eobn 


Julius Schroil, und Frau Emma, 
sch, 


24 
durch Ertrinlen actınden baben. 
Neerdinung Dienstag, den 27. Nuli, 9:30 Bor 
mittand, bom TZrauerbaufe, 4736 ©, Xbroov 
Ztr., mit tutidben nah dem VBöhbmiihen Natio 
nal-$riedhof 

Gerf ımdb Marie Edroll, 

William, Pruder. 

Anna und Ioiie Rehfeld ımdb Marie 


traurige 


Ztader 


am Samätaa; den 


Eltern. 


gewöhnlichen | 


bie! 


„guten | 


PBelannien die traurige Nad: | 


Alter bon 18] 


Juli, 


r Rach⸗ 
wie | richt, dab ümfere liebe Tohter und Schweſter 
jet jchon bereits unzweifelhaft feit= | 

lam 24 
| lich 


bom Trauer: | 


Rad): | 


Auli (Eaftlland Nataftro 


Die Gefahr ift, dak zu biel unter- 
fucht werden wird. Und daß man in) 
dem jtarfen Berlangen und Eifer, | 
Berjonen zu finden, denen bie 
Schuld an dem fürchterlichen Vorfall 
beigemejjen und die „gerechte Strafe“ 
zubiftirt werben mag, das Gpitem, | 
den Gedanfen, aus dem jene Schuld 
entfprang, überjieht und frei ausgehen 
und umbehelligt fortwirfen läßt. 

Die beporijtehenden. Unterfuchungen 
mögen zeigen, daß der Kapitän bes 


9 Guſta fſſohn. Schweitern. 

find und denen ſich über furz oder Arthur und William Nebield und 
lang vermutlich auch ein beutich- 
öfterreichiich - ungarifcher oder mit- 
teleuropätfcher Zollbund zur Geite 
ftellen dürfte. NRingt fi aus der 
bielftaatlichen Wölfergemeinfchaft eine 
Melt weniger großer Wirtichaftstör: |haltens bis zum Siege“ nur noch die 
per durch, jo wird die Aufgabe Tpä- | Gefühle des gemeinfamen Leidtra- 
terer Einigung bedeutend vereinfacht. gend, der gegenfeitigen Hilfäbereit- 
Ein folder Vorgang bringt zunädft jchaft, eines felfenfefien Gottver- 
Verfehräfreiheit zmifchen befreundeten |trauens und des vollen Berftänbnif- 
Nachbarn zu ftande und gemöhnt|fes für ben heiligen Ernft der Lage 


die Beteiligten an eine wirtjchaftliche | Plaß Haben. Und in dem gemeinfa- 
% 


Menichen an Toten und Bermunbeten | euren ui 
'zu berzeichnen hatte. Und diefer ent: | ———— — —— 
ſetzliche Jammer hat das deutſche 
Volt nur feſter zuſammengeſchweißt 
zu einem unlösbaren Haufen, in dem 
neben dem Trutzwillen des „Durch— 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die 
richt, daß unſere liebe Tochter und 

Emma Großmaun, 

geliebte Tochter des berfiorb. William 
mann, im Wlter bon 20 Rabren, 11 
jmd 22 Zagen acftorhen fit. (Tier der Eait- 
\landsstatafirovbe.) Die Beerdigung findet itatt 
am wAttwodh, ben 28 Quli, 1:30 Nadbm., dom 
| Zrauerbaufe, 2408 %, 12, tr, mit Auichen 


Schweſter 


Groß⸗ 


leid bilten die trauernden Hinerbliebenen: 
rau ©. Grohmann,. Mutter, 

iliam, Paul, Henrh, Frau Ada 

Brswn, Frau Beriba Schaller 
und Frau Minnie Nierban, 

Geſchwiſter wod 


traurine Na: | 


Vionaien | 


radı dem Zsalbbeim-Friedboi. Um ftilles Weir | 


12 Ubr Nachmittaas 


| Fran E. Finf, Schwägerin, 
Todesanzeige, 
Freunden und Velannten die traurige 
richt, daß uniere acliebte Todter und 
Loniſe Radoll 


modi 


Schweſter 


im Alter hon 25 Jahren, 9 Monaten und 6 Ta⸗ 


zen am Samſtag, den 24. Juli, 
(Opfer der Eaſtland-Kataſtrophe). 
aung findet itatt am Mittwoch 

um 10 WUbr Bormilttags, 
Cornelia 
ſtilles 
benen: 


geſtorben iſt 


den 28. 
Str. nach dem Koönlordia⸗Friedhof. Um 
Beileid bitten die trauernden Hinterblie— 


Friederide Radoll, Mutter. 

Charles, Albert, John u . Edward, 
Brüder. 

Anna, Jda und Edna, Schweltern, 
nebit Schwägern, Schwägerinnen | 
und Berwandten modi 


Todedanzeige, 


Freunden und Belannten die traurige Nad)s 
richt, dab meine geliebte einzige Toter 


Anna Ziclste 


ftropbe). 
Stielsle 


Tochter des verſtorbenen 
und Schweſter des verſtorbenen Otto 
Zielsle. Die Beerdigung findet ſtatt am Mitt— 
wod, den 28. Suli, um 1:30 Nachmittags, dom 
| Zrauerbaufe 1950 Weit 22. Straße mit Huticen 
nad dem sStonlordia-Friedbpf, Tief betrauert 
bon ihrer Wutter 
| Amalie Zielste, nebit Verwandten. 

’ modt 


Todesanzeige. 

Freunden und 
richt, daß unſere 
Nutter 


traurige Nach— 
Schweſter und 


Belaunten die 
liebe Tochter, 


Kathe Auſtin 
den 24, Juli, plöglih geilorben 
Die Vecrdigima findet Statt am Mittwoch, 
28, Suli, Nabmittans 1 Uhr, vom Trauer: 
baufe 2826 %. 21. Blacce mit Autiden 
Ssaldbeim. Am itille Teilnahme billen 
tieftrauernden Hinterbliebenen: 
Steve Anitin, Zobn 
Glconsra-Steinmen, Muiter, 
Rudolf ıımd Gharles Steinnich, 
Brüber. modi 


Zamitag 


a 9 


am 
int 
deu 


Todesanzeige, 


Nad | 





bitten die trauernden Hinterbliebenen: 


Theodor 
taſtrophe). 
Dienstag, den 27. Juli, vom Trauerhauſe, 2737 


| 


im Alter von 20 Jahren und 4 Monaten Telig 


nad) | 
die 


I 
| 


Woman’d Benefit Niioeiation of tie Vinccabces, 


Sıhiiter Review 
Ten Breanıten umd 
Kadridt, dal; 


Nr, 27. 
Schweſtern die 
unfere liebe Schweſter 
Katharina Auftin, 
Record Steever, am 24. 
it (berumalüdt auf Dem 
Die Beerdigung findet ftalt am 
28, Ruli, um 1 Ubr Nacnt., 
ihrer Mutter, Fran Steinmeg, 2 
mit Autſchen nach Baldheim. 
mögen ſich bis 12 Uhr in 
fammeln, um der beritorb. 
Ebre zu erweifen, 

Lina Shumader, Commander. 


Dampier 
Mitwoch, den 
von 
< 2820 WS. 21, BI, 
Die Beamten 
der Logenhalle ber 
Schweiter Die 


Todedanzeine. 
Freunden und DVBefaunten die traurige Na 
richt, dab umiere geliebte Tochter und Schweſter 
Hattie Stefien 

im Wlter bon 25 Jabren und 8 Monaten am 
Zamitag, den 24, Anli, geitorben ift (Opfer der 
Kaltland»stataitropbe). Die Beerdigung findet 
ftatt am Picnitag, den Juli, um 10 Uhr 
Vormittags, vom Trauerhauſe 2820 Weſt 28. 
Straße nach dem Kontordia⸗Friedhof. Um ſtil— 
les Beileid bitten die trauernden 
benen: 


John und Auguſta Stefſen, Eltern. 
Herman, Paul und Arthur, Brüder. 


Todesanzeige. 

Allen Berwandten, Freunden und 

die traurige Naächricht, daß 
und Bruder 


a Befannten 
unfer lieber Zopn 


Edwin Geberbauer 
Jim Alter don- 10 Sabren md 4 Monaten un 
Iberbofit geitorben ilt. Die Beerdigung findet 
ftatt am Dienitag, den 27. Juli, Nadmittags 
sm Zrauerbaufe 1059 Rewport Mvenne 
n nah dem. Montroiessriedhof. Im 
bitten die frauernden Hinter 


Senrh und Anna Gcherbauer, Eltern. 
Annie, Henrh ımd Gharlie Geber— 
bauer, Geicmwiiter, nebit Ber 
wandten, 


Todesanzeige. 

‚Sremmden und PBelannten die traurige Nach 
richt, dab unfere aslicdte Tochter und Schweiter 

Anna Badrucl 
im Mlter don 21 Sabren end 6 
(lid aeitorben iſt. Beerdigung 
den 28. Auli, 9:30 Bormitt., vom Zrauerbaufe, 
OL Nacine Ave,, aus nad der ©t. George: 
stirbe und von da mit Sutichen nah dem nt. 
Dlivet Frisdhof, Im ftilles Beilcid Sitten die 
trauernden Sinterblichenen. 


am 


Hinterblie | arlov 


fo traurige | 


I 
| 


Sult plöpßlich geitorben | jrr, 
Caitland). | pen 28. 


Tranerbaufe | kontordia-Sottesader. 


| 


legte | 


Nach 


modi 
Monaten piob- | 


Mittwoch, | 
| richt, 


| geftorben iit. 


John und Kunigunde Badruel, ach. | 


Gleich, Eltern. 
Sohannes und 


Meatbäns Badrnel, 
Vrüder. 


modi 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige 
richt, daß mein geliebter Gatte und unſer Batcr 

George Diebl 

im Aller von 35 Jahren ſanft entſchlafen iſt. 
Die Beerdigung findet ſjtatt am Dienstag, den 
Juli, um 1:30 Nachmittags, vom Trauer: 
baufe, 1623 Ordard Efir., aus nah der Et. 


Micbaelöfirhe und von da nah dem St. Boni: | dab unjer „Mitglied 


\faciıd Gottesader. im ftille Teilnahme bitten 

\die trauernden Hinterbliebenen: i 
Johanna Diebl, aeb. Haidl, Gattiı, 
Anna und rederid, Ninder. 


— — 


Daukſfagung. 

Allen Freunden, und Belannten ſagen hier— 
mit für die berslihe Teilnabme bei dent fie 
Ibetrofienen Schidfalsichlag, Berluft 
| Sohnes 


den 


Hurt Sartung, 

\ibren innigften Dant 

Dr. Heinrih Hartung, 
Luiſe Hartung. 


Gchtorben: Marie SH. Stone, am 25. Zult, 
_ Silter bon 48 Tabren, acliebte Gattin von 


Ber 


belle 1502 Madtfon Etr. a9 zunnerftad, um, 


Nach: | 


| mobilen nah dem Arlington: Sriedhof. Unt Stille | 


l 
I 
| 
I 


| 


ihres | 


| 


Iriipt, dab unfere liche Toter 


Stone, Mutier von Frau I, ©, Brown | da mit Autos nad dem Et. Bonifazius-Gottes- | nah Nonfordia. 
und Frau _B. filher, _ Beerdigung hen. var Has | ader, 


| Ihr 
Idie legte Ebre zu erweilen. 


ce richt, dab uufere liebe Tochter und Schweiter 
Die VBeerdis | 

. Juli, 
vom Trauerhauſe 4140 


| Den Beamten und Mitgliedern 
. * nn I 
im Alter von 21 Jahren am Camitag, ben 24. | 


INuli aeftorben ift (Opfer der Gaitland-statas | 


| Bruder die lete Ehre zu erweilen. 
, 


{ men, Schweitern, 
boj. — Die Beamten veriammeln fih um 11 John Lange, Schwager. 
Min, um der verſtorbenen Schweſter Anna Lange, Schwägerin. 


30 


Todesanzeige, 

| ‚Sreunden umd 
— |rigt, daß unier 
Bruder 


Emma Sittinger, Prüäfidentin. 
Hermine Friede, Zelretärin. Velannten die traurige 
—— geliebter Gatte, Sohn 


Nach⸗ 


und 


Todesanzeige. 
Freunden und Belkannten die traurige Nach- George Krich 
im Alter von 30, Jahren geſtorben iſt (Opfer 
der Eaſtland-Kataſtrophe). Die Beerdigung ſin— 
det ſtatt am Mittwoch, den 28. Juli, 15330 Nach⸗ 
geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am mittags, vom Xrauerbauie 1813 N. Kairfield 
Witttvod, den 28. Zuli, 9 Uber Morgens, bom | Avenue nach dem St. Lufas Friedhoünm 
Zrauerhaufe, 2818 ©. Htitb Ave., nad der Tath. |ftille Teilnahme bitten die trauernden Hinter: 
<t. Dionbfiussstiche, von da mit Kurtichen nad | bliebenen: 
dem Joſephs-Friedhoöf. Um ſtilles Beileid 


Noje Thomas 


St. Marie Krim, Gattin. 
Henriette Lindemann, Mutter, 
Rudolph Krid, Bruder. 
Minnie Schmidt, Tina Gombs 
Helena Bruelheide, 


John md Trauces Thomas, 
Fremgen, Eltern. 

Kathryn, John, Matilda, Helen, 
Chartes, Julian, Marie und 
Joſeph, Geſchwiſter. modi 


geb, 


% und 
Schweſtern. 
modi 


— 





Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
| richt, daB am Connabend, den 24, Juli, unfer 
die traurige | Beliebter Sohn und Bruder 
> * “ 
Schweſter J Georg Theede 
Katharina Menty, im Alter bon 16 Jahren, unerwartet, ſchnell 
vlöglih geitorben it, (Opfer der Eaftland-Ka- rg Di ee a ae een 
Das rihenbegängniß findet am|!i. ie & erjeie am Dienstag 
— — * | den 27. Juli, im Trauerhaufe, 1247 N, Harding 
Ntarlov Mve,, ftatt. — Die Beamten veriammeln | Ade., Wiittagd 12 Uhr, und um 12:30 in der 
fih um 8 Ubr 30 in der Sogenballe, um dgr | edang. Nazareth-Kirche, Ecke Altgeld Str. und 
berſtorb. Schweſter die leßte Ehre zu erweifen. Talman ve, und bo dort per Automobilen 
M. ®W. Stoll, Rrüfidentin | nad sonlordia. Die trauernden Hinterbliebenen 
GEliie Werner, Sefretärin, | George und Auguſte Theede, Eltern. 
a ee ee | Magda Lindenberg, geb. TIheede, _ 
Xonife, Elia, Eſther und Arnold, 
Geſchwiſter. 
Bernhard iLndenberg, Schwager. 


Todesanzeige. 
Pretoria G. U. B. 


Nachricht, daß 


Todesanzeige. 
Freunden und 


Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer 


lieber Sohn 
Joſeph Michael Mootz 


Todesanzeige. 
Jahr 1ic | „(len Sreunden und Belannten die traurige 
im Herrn entichlafen iit. Beerdigung Dienstag, | Nachricht, daB unfere geliebte Tochter und 
den 27. Zuli, um 8:30 Morgens, dom Trauer: | Schweiter 

Emma Thommen 


bauje, Nr. 1927 NR. steeler Ave,, nad der <t. | 
Kbllomena-stire, don da nad dem <i. Don | im Alter don 18 Jahren: plöplih durd eineit 
lasius-Gottesader,  ‚Unglütdsfall aus dem Zeitlihen in die Cwigleit 
Mihael und Marı Moos, ach. Ruf, abgerufen wurde. Die Beerdigung findet Itatt 
am Diemitag, den 27, Juli, um 11:30 Bormits 


Eltern. 
Darin, Paulina, Mibacl, Anthony, | tags, vom Iranerhaufe 5340 Marfbfield ve, 
nah der St. Martinisfticde, 51. und Marfbs 


Francis, Cdmuid Mioos, Brüder 
und Schweitern. | field Mve., und bon da nah dem Betbania-Gots 
ıtesader. lm jtilles Beileid bitten die trauerns 
!den Hinterbliebenen: 
Anıa Thommen, Mutter, 
Ghriitina und Anna Thommen, 
Cchmweitern, nebit Berwandten. 


Todesanzeige, 
Allen Verwandten, Sreunden ımd Belannten 
die traurige Naächricht, daß unſere geliebte Toch— 
ter und TSchweiter 
Emma Strauße 
im Alter bon 18 Sabre und 2 
einen Unglüdsfalt 


ns 
Die 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer geliebter Gatte und Vater 
John Henry Wilkens 
am 24. Juli im Alter von 42 Jahren plötzlich 
geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Dienftag, den 27. Juli, um 2 Uhr Nachmittags, 
vom Zrauerbaufe 1925 N, Nidgeway de. per 
Autos nad dem Elmwood-Friedbof, Um ftille 


Zeilnahme bitten die trauernden Hinterbliebe: 
nen: 


Monaten Durch 
(Eaftland-Boot)  geitorben 
Veerdigung, findet ftatt am Withvocdh, 
Surli, Nachmittags 3 Uhr, vom Trauer: 
5047 28, 30. Str., Cicero, IU., nah dem 
Um jtile Teilnahme 
bitten Die trauernden Hinterbliebenen: 
Hermann und Emilie Krauße, Eltern, 
Unna NRozersti, Eliic und George, 
Geichwiiter, 
William NKRozersti, 


baue 


Schwager. 
modi Katherine Wiltens, geb. Kraft, Gattin. 
Henry, Albert, Alice, Emiline, Kathe⸗ 


rine und Kohn Willens, Kinder. 


Todesdanzeige. 
Freunden und Belannien die traurige 
ridt, das unfer lieber Zobn und Bruder 
Herbert Buckow 
am Zamstag, den 24. Juli, im bon 
Jahren ımd 17 Zagen fo ımerwartet aus unje 
ver Mitte gerifien wurde, Die Beerdigung fin 
det flatt am Dienstag, den 27. Juli, 12 Uhr 
Mittags, vom Trauerbanfe, 2720 Harding Ade., 
nach der evang-luth. Gnaden-Kirche, und 
Aven von da nach dem Konlordia-Fried— 
hof. Um ſtilles Beileid bitten die trauernden 
Hinterbliebenen: 
Karl und Ida Buelow, geb. 
Eltern. 
Edna, George Wil, 
ſchwiſter. 


— — — 


Nach— x 
Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige 
richt, daß unſer lieber Sohn und Bruder 
Albert Biel 
am 24. Juli 1915 geſtorben iſt. 
gung findet ſtatt am Dienstag, den 27. Juli 
1915, 10 Uhr Borm.,. vom Trauerbaufe, 2240 
S. Steeler Ave, nad der Epiphany-Kirche, von 
da mit Mutos nah dem <t. Bonifazius-Gottess 
ader. Um jtille Teilnahme bitten: 
Albert und Minnie Bich, Eltern. 
August, Welter, Vinnie und Frau 
Margaret Halli, Gefchmwiiter, 
Boyd, Min., Zeitungen bitte zu Topiren. 


Nach⸗ 


Alter 18 


Die Beerdis 


9Q 


Roſſow, 


und Ge⸗ 


Todesanzeige. 


Freunden und Belgunten,t die traurige Nach— 
richt, daß unſere geliebte Gattin und Mutter 
Emilie Grand 
im Alter von 49 Jahren nach langem ſchweren 
Leiden ſelig im Herrn entſchlafen iſt. Die Be— 
erdigung findet ſtatt am Freitag, den 30. Juli, 
Vormittags 9 Uhr, vom Trauerhauſe Nr. 53214 
Hermitage Ave. nach der St. Martini-Kirche, 
51. und Marfhiield Ape., und von da mit Autos 
nad dem Betbania-Gottesader, Um ftilles Beis 

leid bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Nudoleh Grand, Gatte. 
Albert, Dtto, Eduard und Arthur, 
Sohne. 
Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach» 
richt, daß unſere liebe Tochter und Schweſter 
Elſie Ruſch 
Opfer des Eaſtland-Unglücks, geſtorben iſt. 
Veerdigung findet ſtatt am 
Juli 1915.13 Uber Nadm,, 
4738 38, 20. Str, mit Nutomobilen nah dem 
2saldbeim- Friedhof, Um ftille Teilnahme 
ten die traueenden Hinterbliebenen: 
Herr und Frau Auguſt Ruſch, Eltern. 
Edward, Emilh und Emil Ruſch, 
Geſchwiſter. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach 
richt, daß meine liebe Gattin und unſere liebe 
Tochter und Schweſter 
xillian Davis, geb. 
am 24. Juli auf den „Caſtland“-Schiff ums 
Leben gaciommen sit Die Veerdigumg findet 
flatt am Mittwoch, den 28, Juli, 10 Uber Vormt., 
vom Trauerbauie, 3735 ©. Windeiter YiIpe., 
nad der evang..tırtb, St. Andreasskirde, bon 
da mit Autfchen nach dem Konlordia Gottesacker 
Die trauernden Hinterbliebenen: 
John Davis, Gatte. 
Maria Schultz, geb. Jarchow, Mutter. 
Auguſt, Erneſt, Elſie, Rudolph, 
Arthur und Clara, Geſchwiſter. 


Schultz, 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
daß unſere geliebte Gattin, 
Schweſter 

Martha A. Hoffmann, geb. Pavel, 
Die Beerdigung findet flatt am 
Donnerstag, den 20. Jırli, 10 Uber Borm., dom 
Iranerbanfe, 3524 Yabanflia Mpde., mit Wırto- 


Nach: 
Tochter und 
Die 
Dienstag, den 27. 
vom Trauerhauſfe 


bit⸗ 


Teilnahme bitten: 
Joſeyh M. Boffmann, Gatte. | 
Auguſt Pavel, Vater. ; 
Fran Emma Tannesper, Fran Hettie | 
Olſen und Adelph Pavel, - Sc 
ſchwiſter. modimi | 
Todesanzeige. 
Pilgrim’3 SterbefallUnterſtügungsverein. 
Den Beamten ımd Mitgliedern zur Nahridt, 


"Geitorben: Alerander 2. 
Veonate alt, am 24. Juli: 
Nataftropbe, angeitellb bei 
j fiebter Sohn don Amelia Duple 
und des veritorb. Auauft Dupfe: 
von Frau Ym, PVeiner, Frau Carl 
Frau as, Merarland,. N 
Dienstag, den 27, Juli, 9 Morg., bo 
Haufe der Frau Carl Menslev, 1918. ©. 49. 
€, Weinſchent NT Cicero, mit iutichen nad dem Konlordias 
geitorben iit,. Die Beamten find erfudht, am | Friedhof. 
Dienftag, den 27. Juli, punft 12:30 im Ber: | ———— 
einsloial zu ericheinen, um dem veritorbenen | eitorben: Ratpb 2 ' 
|bon Herman und Frieda R 
| lieber Bruder don Artbur, Dei 
Iftorb, Gertrude, 19 Nabre 29 
_ der Eajtlandssiataitrophe. 
|wod, den 28, Juli, 2 Ubr 
' haufe- 1141 Eaſt de, a 
| lutb. Ehrift-Kirde, von da ac) 
Friedhof. 

Roſa Oerter, geb. Brenner, Geſtorben: 
ſelig im Herrn eutſchlaſen iſt. Beerdigung am land-Katarop 
Dienstag, den 27. vn. ‚um 8:30 Morgens, dom | und u 
Zrauerbaufe, ir. 1423 Sangamon tr, | Dllie, George 
nad der Ct. Franeiscus bon Stift stirde, von | erdigung Mittivod von 


. & E.: ges 
geb. Trapp, 
lieber Bruder 

zensley und 
Beerdigung am 


Uhr 


m 
9 


A. Roſſow, geliebter Sohn 
ifow, geb. Siedler; 

rnice und der ver—⸗ 
Tage alt; Opfer 
Beerdigung Mitt: 
Nahm., bom Trauer 
Sat Bart, nad der 
dem Konlordia: 
modi 


BP. Saatmann, Präſident. 
Chriſt. Dintelader, Fin.-Selrctär. 


Todedanzeige, 
Freunden und Belannien die traurige Nach: 


alter Elendt, 
——— Sohn von Guſtave 
Elendt, geb. NRilter; Bruder von 
und Clara: 20 Nabre alt. — Der 
2850 ©. Kedbale ve. 

modt 


Opfer, der Gaii- 


— 


nan Om __——— ——— 
Geftorden: Rlöplih, Ellzabeth Bold, — Derw 


sohn und Anna » 
3 "ale Maria Decnner, diaunasangeige fpäter. E 


























































































































































Todesanzeige. 


nden und Belannten die traurige Nach- 
i t, dab meine liebe Gattin und unfere liebe 
— Emilia Tiedemann 
im Alter von 42 Jahren, und mein lieber Sohn 
und unfer lieber Bruder 


Arthur Tiedemann 


im Alter von 18 Jahren am 24. Juli plötzlich 
auf dem Eaſtland ums Leben gelommen find. 
Sie Beerdigung findet ſtatt am Dienstag. den 
97, Zuli, um_9 Ubr 30 Vorm. vom Trauer⸗ 
baufe, 3000 C. Kedvale Ade. mit Autos nad 
dem Bebtania Gottesader, Die trauernden 
Hinterbliebenen: 
Heinrich Tiedemann, Gatte und Vater, 
Endia, Laura, Clara, Henzy, Raymond, 
Alice und? Elmer Tiedemann, 
Kinder und Geſchwiſter. 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nad- 
richt, daß meine geliebte Gattin 6 
Margaret Kommteer 
Im Alter von 44 Jahren und ihre beiden Söhne 
Robert und Charles, 

21 und 17 Sabre alt, plöglic geftorben find, 
Die Beerdigung findet Itatt am Pienitag, den 
27. Juli, um 10 Uhr Morgens, dom Trauer- 
baufe 2029 N. stedvale Ave. nad der Et. Phi: 
lomena-Kirde, wo ein Hohamt zelehrirt wird, 
und bon da nad dem Et. Sofeph-Gottesader. 
Um ftille Teilnahme bitten die trauernden Hin: 

terbliebenen: 
Peter Kommer, Gatte. 


Sojeph, Minnie, Gertrude u. Franf, | 


Kinder, nebjt Verwandten. 





Todesanzeige,. 


teunden und PBelannten die traurige Nad- 
it, dab mein geliebter Gatte und unfer lieber 


rt 
Bater 
Sohn F. Ueber 
am 24. Juli plögli chgeitorben ift. Die _Beerdi- 
gung findet jtatt am Dienstag, den 27, Juli, 
1:30 NRadm., vom Trauerbaufe, 4153 Rotomac 
Ave., nah dem Montrojfe-Sriedbof. Um ftille 
Zeilnabme bitten die Hinterbliebenen: 
Minnie Uebel, Gattin. 
Roſie und Heury, 
Barbara Zimmer, Schweſter. 
Bhitliv und Margaret Wirth, Schwie⸗ 
gereltern 
Henrh und Rohm Wirth, 
Margaret Schneider, chi 
Henry lichel, N 


inhap 
Rinder. 


r 





Schwäger. 
yägerin, 


effe. 





Todesanzeige. 
Freunden und die traurige Nach— 


Notanmtor 
Belannten 


richt daß unſer lieber Sohn, Bruder und 
Schwager 

Chriſtiau Vogel 
am 24. Juli 1915 im Alter von 25 Jahren 
durch Unglücksfall geſtörben iſt. Die Beerdi— 
gung findet ſtatt am Dienstag, den 27. Juli, 
9:30 Vorm., vom Trauerhauſe, 5026 ©. Mb: | 


land Abe. nach der ebdang. Friedenslirche, von 

da nach dem 40. Str. und Aſhland Ave. Depot 

und per Bahn nach dem Mt. Greenwood-Fried-⸗ 
hof. Um ftilles Beileid bitten: 

Adolph und Minnie Bogel, ach, Nlcce- 
mann Eltern. 

Frau Julia Weißfuß, Edward, Min— 
nie, Adolph, Fred, Annie, George 
und Willie Vogel, Geſchwiſter. 

Walter Weißfuß, Schwager. 








Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere liebe Tochter und Schweſter 
Martha Ditrowske 
im Alter von 18 Jahren, 7, Monaten und 29 
Tagen als Opfer des Eaſtland geſtorben iſt. 
@ie Beerdigung findet jtatt am Pienstag, den | 
7. Juli, 10 Uhr Borm., dom Irauerhaufe nach | 
ver Ct. Martini-Pirche, 51. Str, und ©, Maribe | 


I 





— Ade., von da mit Nutfhen nah dem Bes | richt 


yania=sriedbhbof. Um ftille Teilmabme bitten: | 
Sredrid und Marie Dftrowste, Eltern. 
Frau Wilder: Bud, Frau Hermann | 
Mielke, Frau Dtto Bente, rau | 
Fred Wiener, Bertha, Lena und 
Auguſt Oſtrowste, Geſchwiſter. 





— — — — 1 


Todesan 


zeige. 
‚Freunden und Belannten die traurige Nach 
richt, dab meine liebe Tochter und unſere liebe 


Schweſter 
Hattie Korn 


im WUlter von 24 Iabren am 24. Suli plöglich | 









auf den Gaitland ums Leben gefommen it. | 
Die Beerdiauna findet tt am woch, den 
28. Juli, 2 Ubr Nacdhm., dom | 
3819 €. Ztr., nab der evang.-luth. Et. | 
Andreas i de 37, und €. SHonore Str. | 
bon da mit Autos nah dem Ktonfordia-Gottes« | 
ader, Die trauernden Hinterbliebenen: 


Liszie Korn, Mutier 
Reinhold, George, Viinnie, Dito und 








modi Mildred Korn, Geſchwiſter. 
Todesanzeige. 
Deutſch⸗Amerikaner Damenverein. 
Den Beamten und Schweſtern die traurige 


Nachricht, daß Schweſter 
Wilhelmine Boſchen 
am Eamitag geitorben ift. Die Beerdigung fin- | 
det ftatt am Dienitag, den 27, Juli, Nahmit- 
tag8 1 Ubr 30, vom Trauerbaufe Nr. 11 Grand 






Place, Barl Ridge, nah dem Waldheim-Fricd: | 
bof. Die Beamten verjammeln fib um 2:30 
in Waldheim, um der veritorbenen Echmeiter 


zu erweilen. 
Eliie Gramer, Präfidentin, 
Emilie Wiejite, Telretärin, 
————— == 
Todesanzeige. 
reunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer geliebter Sohn und Brudder 
Guſtav 
im Alter von 24 Jahren geſtorben iſt. 
Beerdigung findet ſtatt am Dienstag, den 
Juli, 2 Uhr Nadm., vom Trauerbaufe, 1633 3, 
21, &tr,, mit Autos nah Foreit Home, lim 
stille Teilnahme bitten: 
Guſtav und Thereſia Schank, ach. 
Krueger, Eltern 
Charles, William, 
Geſchwiſter. 


die letzte Ehre 


en 
2 
2 


Todesanzeige. 
Freunden und Belkannten die traurige Nach 
richt, daß unſer lieber Sohn und Bruder 


Beniamin Haertel 
geliebter Sohn des verſtorb. Benjamin Haertel, 
am 24. Juli im Alter 20. Dahren durch 
Unglüdsfall geitorben iit. ie Beerdigung fin- 
det itätt am Mittwoch, den li, 9 Uhr Mor» 





u 
gens, vom Trauerhauſe, S. Leavitt Str., 
nach der veangluth. Eu Kirche, von Da 
nah Konlordia, Am ftilles Beileid bitten: 





Minnie Hacrtel, Wi 
Erwin und Gimer, 








Todesanzeige. 

Sreunden ımd Pelannten die traurige N 

richt, dab umiere liebe Tochter ımd ESchweiter 
Hattie Althaler 

am 24. Suli im Al 


* . r ‘ N . af Azı 
Ilter von 22 Fabren geitorben 















if. Die PBeerdiguia findet fiatt am Dienstag, 
den 27. Nuli, 8:30 Morgens, nad der Et. Mat: | 
thias⸗Kir on da mit Automobilen nach dem— 
Ct. Bonifazius-Gottesader. Uın ftilles Beileid | 


bitten die trauernden Himterbliebenen: 
Thereia und Hans Althaler, Eltern. 
Gonrad Nithaler, Bruder, 





TpdesSanzeige. 
Freunden und Pelannten die traurige Nad; 
richt, daß unſer geliebter Sohn und Bruder 
Herman UV. Riftow jr. 
eltorben ift. Die Beerdigung findet ftatt am 
tenitag, den 27. Juli, um 3 Uhr Nachmittags, 
bom Zrauerbaufe 1041 Home Mlve., Dal Rart, 
nah dem Waldheim- Friedhof. Die trauernden 
Sinterblicebenen: : 
H. A. Riſtow, 
Mathilda Riſtow, Schweſter. 


Mutter 








Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach 
richt, daß unſer geliebter Gatte und Vater 
William F. Riſtow 
Die Beerdigung findet ſtatt am 
27. Juli, um 3 Uhr Nacmittags, 
vom Trauerhauſe 1041 Home Ave., Dal Part, 
nach dem Waldheim-Friedhof. Die trauernden 
Hinterbliebenen: 

Annaga F. Riſtow, geb. Reimer, Gattin. 

Elcanor, Louiſe und Lillian, Kinder, 


geſtorben iſt. 
Dienſtag, de 












— E e 

Todedanzeige, 
‚Sreunden ım 
ridt, das unier acliebter Cohn und 
Emil Arogner 
eftorben ilt. Die Beerdigung 
Dienitag, den 27. Juli, ldr 
von der Kapelle 4512 Nad 
dem Montrofe-Sriedbof. 
terbliebenen: 

Joſeph Krogner, Vater. 


Bruder 


Nachmittags, 
swood Avenue nach 
Die trauernden Hin— 








Zur Erinnerung 
an meinen lieben Gatten u. unsere gute Mutter 
Elifabetb Kaufmann, 
die und bor einem Jahre, am 25. Suli 1914, 
duch den Tod entriffen wurde, 
Sriedlih ruht unfere liebe Gattin und 
Mutter, 
Die uns Asien mohlgelan, 
Ihre Pilichten ſtets ihr_beilig, 
mals fcpeute fie die Bahn, 
ie gleih durch Dornen führte, 
er trug fie felbft den Echmers, 
Ite immer allen belfen, 
dann freute fi ihr Hera. 
die freundlihd uns geleitet, 
3 nichts al3 Kiebe gab, 
nd Freud’ um uns berbreitet, 
n’re fanft im Tübhlen Grab, 
Schl n're ſfanft in Gottes Frieden, 
Gott zablt den Dank für deine Müb', 
Ch du aud bift von uns _geidieden, 
Sn unferem Herzen ftirbit du nie, 


+ 














—— 


Todesanzeige. 


reunden und Belannten die traurige Nadı- 

eiht, dab mein lieber Mann und unfer Eohn 
Erich W. C. Krmeger 

am Sonnabend, den 24. Juli, im Alter von 22 
—X plõtzlich geſtorben iſt. Eaſtland⸗ ata· 
trophe) Die Beerdigung erfolgt am Dienstag, 
den 27, Juli 1915, Nachmittags 2 Uhr, vom 
zrauerbaufe der Eltern, 923 N. Mozart Etr., 
mit Automobilen nah dem Montrofe-Friedhof.— 
Witglied der Mufifer-Union Nr. 10, Robal 
League, Coumcil N. 11, Arion, Rlattdeutihen 
Gilde Frig Reuter Nr, 4. — Die trauernden 
Hinterbliebenen: 


Glara Krueger, geb. Blod, Gattin, 
Ghrift Krueger, Bater, 
rau Hulda Axueget, Mutter. 
ebwig Dike, Ella Arneger, Schwelt, 
eorg Dide, Robert und Walter 
‚Blod, Cchmwüger. 
Billiam und Glara Manfe, Shwie- 
gereltern, nebjt anderen Ber 
manbdten. 





Todesanzeige, 


‚Sreunden und Belannten bie traurige Nad- 
richt, dab unfere geliebte Tochter, Ehwägerin 
und Schweiter 

Anna Buth 


am 24. Juli _ 1915 plöglih geftorben ift. Die 
Beerdigung findet Statt am Mittwod, den 28. 
Suli, um 1 Ubr Nabmittagd, vom Traucerhaufe, 
5154 S Qufline Str, au nach der deutſch— 
evang. Friedensfirhe und bon da per, Kutichen 
nach dem Dafwood3 Friedhof. Um itilles Bei— 


> 


leid Bitten die trauernden Hinterbliebenen: 


jam 24, Nuli 


| trauernden Hinterbliebenen: 


| erdigung 
g 


J — — — 


Schank 


ie | 


| 


Walter und Anna, | 


I 
’ 


— 


— gan Blod und Randolph Sir. 


d Belannten die traurige Nach- lauſt werden, ſalls die Grabſtätte von 


Paula, Minnie, Maria, Selihmiiter. | 


An Liebe gewidmet von den krauernden Hin- 


terbliebenen: 
Peter Kaufmann, Gate, nebft Rindern, 


| ri, das uniere bielgelichte Tochter u 





| 
11 


Margaret Lasty, 

Multer. 

Abbert Lastu, Stieſbvater. 

wWill iam, Lonis und Frederick Buth, 
Brüder. \ : 

Albert und Edwarb Lasin, Etief- 
brüder, & 

Frau Anna Buth, Schwägerin. 

mobi 


geb, Brafommm, 





Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß meine geliebte Tochter und unſere 
liebe Schweſter und Schwägerin 

Ella Salmann 
am 24. Juli 1915 ploöszlich geſtorben iſt. Die 
Beerdigung findet ftatt am Dienstag, den 27. 
Zuli, um 12:30 Nacdım., bom Trauerhaufe, 2030 
21. Place, nad der evang.-luth. Et. Mat» 
thans-Nirhe, Hohne Ave. und 21. Ehr., bon da 


2 * 
W 


mit Autos nach dem Konlordia⸗-Friedhof. mn 
ſtille Teilnahme bitten die trauernden Hinter— 
bliebenen: 


Elizabeth Salmann, Mutter. 

Henry Jenger, Sujanna Wal;, Garo- 
liua SKorbel, Wargaret Wintel, 
Helen Salmann, Gelichmiiter, 

William Walz, Felix Korbel, John 
Bintel, Schwaͤger. 


Todesanzeige. 
SFreunden und Bekannten die traurxige Nach- 
richt, dab unſere geliebte Tochter, Schwägerin 
und Schweſter 
Anna Reitinger 
vlöglih geitorben ilt. 
itatt am Mittwod, den 


Die 
8. 


Beerdigung 
Sult, um vu Al 


5005 ©. Honor m, aus nad der Ct. Na 
vhaelstirche, wo Requiem Hochmeſſe zelebrirt 
wird, von da nach dem St. Marien-Friedhof 


ver Kraftwagen. Um ſtille Teilnahme bitten die 

George und Natherine 
geb, ®ietl, Eltern, 

George, Michael, Ioieph, Thereia 
und Matherine, Seichwifter. 

Nic. 3. Kohl und Michael Neinte, 
Schwäger. modi 


Neitinger, 





Tuodesanzeige. 


Freunden und PBelannten bie traurige Nad 

dab; unfer gelichter Eobn und Bruber 
Billiam J. Siegman 

am 24. Juli im Alter von 25 Jahren plöslich 

beim „Eaſtland“⸗nglück geſtoörben iſt. Die Be 

findet ſtatt am 27. Auli, um 9 Uber 


Borm,, vom Trauerbaufe, 3003 N, Wbipple 


| Etr., nad der ©t. Frranciscus Xaberius Kirche, 


bon da nad dem Et. Sofephs-Gottesader. Die 
wauernden Sinterblicbenen: 

Margaret Sicaman, Mutter. 

Emil N., Gliiabeib, George, Gatha- 
rine und John, Geichwiiter. 





Todbesanzeige. 
‚Sreunden und PBelannten die traurige Nad- 


auerbaufe, | it, das mein geliebter Gatte 


Edward Weinſchenk 
im Alter von 40 Jahren plöszlich geſtorben iſt. 
Die Beerdigung findet ſtatt am Dienstag, den 
27, Nurli, 12:30 Nadım., vom Trauerbaufe, 1320 
N, Monticello Ave., nah der Pilgrimd-Firche, 
Ede Ibomas und pers Ade.,von da mit Autos 
nab dem Eden-Hirbbof. Am ftille Teilnahme 
bitten die betrübten Sinterbliebenen: 

Anna MWeinihent, geb. Bebnte, 

Gattin, 
Eugen Weinichent, Bruber, 








Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach- 


richt, daß mein geliebter Gatte und unſer lieber | 


Bruder 
Joſeph M. Hoffmann 
geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ftatt am 
Donnerstag, den 29. SZuli, 10 Uhr Borm,, bom 
Trauerbaufe, 3524 Wabanfia Mpe., mit Autos 
mobilen nah dem Nrlington Friedbof, Ym ftil- 
les ®eileid bitten: 
Martha Hoffmann, ach, Pavel, Sattin. 
Sohn 9. Hofimann und Frau I. M. 
Tolman, Geſchwiſter. modimi 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nad- 
richt, daß mein geliebter Gatte 
William R. Mueller 
im Alter von 32 Jahren geſtorben iſt. 


S 


Um 


12 Uhr Mittans, dom Trauerbaufe, 2657 
Stceler NMpve,, mit Muto3 nah Stonlordia, 
ftille Teilnabme bitten: 
Banline Wineller, acb, Pinfall, Gattin, 
Herr und Frau Um. Bubbers, Eltern, 
Helen, Eric, Erna u. Ella, Seichwiiter, 
Herr und Arau Fred Pinlall, Echmwic- 


gcereltern 


itlie 7 


a 1 


Todesanzeige. 
und Belannten die trauxige Vach— 
liebe Tochter und Schweſter 
Roſe Moldt 
als Opfer der „Eaſtland“Kataſtrophe geſtorben 
iſt. Die Beerdigung ſindet ſtatt am Mitwoch, 
den 28. Juli an ihrem 18. Geburtstag, 11 Uhr 
Vorm,, vom Trauerhauie, 1457 €. Ntoftner Ave,, 
nad der Zt. Finbars-ktirdhe, don da mit Mu 
nab deut Joſephs⸗Gottesacker. 2 
Beileid bit die frauernden Hinterbliebenen: 
Anguit amd Gatherine Moldt, ach. 
Soctle lern 
Frances 


rauman 
Freunden 


richt 


daß u 






mere 






St 
ten 


Eller 
Moldt, Schweſter. 


Todesanzeige. 


annten die traurige Nach— 
ZSchweſter 


und N 


nforence Benitichte, 
des tbeittorb. Paul Begitihle, am 24 
aeltorben iit. Die Peerdiaumng findet itatt 
Mittwoch, den 28, Juli, 2 Ubr Nadın., dom 
Zrauerbaufe, 5210 24, PL, Cicero, mit Autos 
nobilen ab dem Konlordia-sriebbof im 
tilles eid Bitten Die tranernden Hinter 





X 


as 
am 





i 





Emma Benitichte, 
‚hıriter 
Goua, Alice, Lueille, Schweitern, 


ach. Senafiod, 


Leihenbeitatter, 

and Iindertating Eo. — Midi 
< Tel, Central 368 
mi13*z 


Weſtern Gasicı 





M ıal Park 
(„nen-fectarian”) 
ift ber fchöne, neue Park riedhof, mo Grab» 
ftätten zu nünftiaen und liberalen Bedingungen 
| gelanft werden Tonnen. Lots in Friedböſen ſiei⸗ 
| gen im Preife, wie jeder andere Gbicago@runds 
| beit, find übertragbar, und Tönnen wieder — 
em 
| Eigentümer oder deifen amilie mit bemutt 


| iver fann. — Falls Cie fih dafür Intere!- 
iren, ſenden Sie untenitchenden Koupoa für 








E I fire 
findet ftatt am weitere Inforniation ein: 


Coupon. 

Y Ebanfton 4206 
<elepboned > Central 8330 
J 8331 
Central Cemeteri, Co. of IUinois 

Tu1— 704 Diarauette Bldg., 

Ebicago, SU, 

Ditte fenden Cie mir, ohne meitere Ber» 
pilichtung meinerjeits, Ihren Slatalog und 
Shre PBreife füg Grabftütten um rmorial 
2arl Cemetery. 


1 Name - 
4 
| 
| 


I 





— — 





Waldheim. 


| „ Einer der fhönften Fricdböfe von Chicago. — 
DSurch Metropolitan-Hochbahn ſür de Zu erzei- 
ben, sieihfalis au mit allen Etrahenbahnen. 
Zillige ——— ſind in dieſem ſchönen 
riedhof auf Abfhlagszahlungen zu ben 


— Forelt Bart, Sl.: Telepbon: 
Aujtin 796, Local Telephon: Foreit Barl 757. 
©. 5. Geift, Bräf.; Auguft Paff, Rise räf.; 


lol 


red Maas, Erlretär und Edaympifier; 
Eher Euperintendent, rn 






semittaas, vom Trauerbaufe, | 


durchführbar. 


Die Be⸗ 
erdigung findet ſtatt am Dienstag, den 27. Juli, | 


Um frilles | 








Perfönlide Freiheit, 


Verbündete Vereine treten energiich 
für fie ein. 








Demonftration im Foreſt Part, 





© 


David Role und Glarence ©, Darrow 
weiien in padenden Reden auf die der 
nanzen Bevölferung von der Prohibi- 


tionsbewequng dDrobendenGefabren bin. 


„Unabläffige Wachfamteit ift der 
Preis der Freiheit“, Jefferſons be— 
fanntes Mahnmwort, findet natürlich 


au auf die perfünliche Freiheit An: 


wendung. Daß die liberal gefinnte 
Bevölterung Chicago die Ge: 
fahren, melde ihren Rechten durch 


Gleichgiltigteit drohen, genau tennt, 
wurbe durch die große, gejtern in Fo— 
rejt Part verfammelte Menfchhenmenge 








| 


zıdendpoht, WHieage,- Montag, den 26. Juli idis. — 





David Roſe's Anſprache. 

Der frühere Bürgermeiſter von 
Milwaulee, Dabid Roſe, wies einlei— 
tend darauf hin, daß Nichts beſſer die 
Bürgertreue und die verſtändnißvolle 
Auffaſſung von ihren Rechten und 
Pflichten der, Bindeſtrich-Amerilaner“ 
beweiſe als die Tatſache, daß ſie, 
gleichwohl wo ihre Wiege ſtand, ſich 
einheitlich zu gemeinnützigem Tun zu⸗ 
ſammenfinden könnten, unbeeinflußt 
von der Tatſache, daß die Völker, de⸗ 
nen ſie entſtammten, ſich in grimmen 
Kämpfen befehden. Patriotismus 
bedinge, daß das Volk der Vereinigten 
Staaten den Präſidenten bei ſeinem 


Bemühen, dem Lande den Frieden zu 


erhalten, aufrichtige Unterſtützung zu⸗ 
teil werden laſſe. Patriotismus aber 
bedinge auch, daß Männer ſowohl wie 
Frauen eifrig für die Erhaltung der 
Grundlagen einer gerechten Regierung 
eintreten, und ihre Anhänglichteit an 
ihr neues Vaterland dadurch betäti— 


gen, daß fie mit allen Kräften für die 


bemwiejen. Der Aufforderung der Ver: | 
bündeten Vereine, jich in dem großen | 


Vergnügungspart jener Ortichart ein: | 


zufinden, um ihre Sympathien 
freiheitliche Lebensweiſe 
zu geben und Einſpruch gegen die von 
engherzigen und ſelbſtſüchtigen Welt— 
verbeſſerern angeſtrebten Beſchränkun— 
gen der Bürgerrechte zu erheben, hat— 
ten mehrere Tauſend Mitglieder der 
973 zu dem Verband gehörenden Or— 
ganiſationen Folge geleiſtet. Zweifel— 


für 


los wäre der Park bis zu feiner vollen 


Faſſungskraft gefüllt worden, hätte 


ber Wettergott die Veranftaltung be: |? i 
9 ! g \licher sreibeit und perjönlicher Freiheit 


günftigt und Hätte diefe nicht im 
Schatten der am borhergegangenen 
Zage jtattgefundenen Kataftrophe auf 
dem Chicagofluffe geftanden. Tatfädı- 


ftration in Ausficht genommen 
ben, doch erwies 


wor: 
fich dies infolge der 


|fnappen verfügbaren Zeit für die De 


fanntmadjung der Yenderung als un- 
Dem jchredlichen Er: 
eigniß Rechnung tragend, durch wel: 
es jo viele Familien in Trauer ver- 
jegt wurden, wurbe jedoch von dem ge- 
planten Yeltumzug Abftand genom- 
men. jerner murben bie engagirten 


Mufittapellen abbeftellt und auch diej mus vertritt, und dah er jeine Stimme 
\wäbrend der nädjiten Nationaltampagne 
zu Guniten von 
|duldjamteit hören lajien wird. 
|au allen Zeiten ein überzeugumgstreuer 
In feiner Begrüßung der im Hippo- | Demofrat geweſen. le 

\ E |Mohlfabrt der Nation politische Rarteien 
notwendig macht, daiz fie ihren Zived mır 


Vorträge der erfchienenen „Vereinigte 
Männerhöre von Chicago“ vom Pro: 
gramm geftrichen. 


drome den Reben Laufchenden mies 
ber Präfident der Verbündeten ®er- 


eine, Here Georg A. Landau, ber vom len vermögen, 


Feſtkomite 
Bühler, vorgeſtellt wurde, auf 
Tatſachen hin, und fügte hinzu, 


zu erkennen 


| 


Iy 


lih war eine Verfhhiebung derDemon: 


daß, |, 


uns gehörenden freibeitlihen Nechte au 


Aufrechterhaltung des Friedens und 
friedlihe Beziehungen mit einander| 
wirfen. 
Er fuhr dann fort: 

„ „Perjönliche Freibeit ijt der Grund- 
ftein, auf welchem unſere Regierungss | 
einrichtungen beruben, und es ijt die 
Pflicht eines jeden quten Ameritaners, | 
für ihre Unantajtbarteit einzutreten, auf | 
dat tte fommenden Gejchlechtern bis zum | 
Ende aller Yeiten betvabrt werden. Aufs 
Neue vereinigen fich, wie ich vernchme, | 
die Vertreter von Fanatismu3, Seuchelei 
und Nntoleranz unter dem VBauner der 
Frobibition, um einen Angriff auf die 


unternehmen. Zeit dem Tage, an twel« 
em die Freibeitsglode in Andependence 
Hall der Welt eine neue Lehre menich- 


berfündete, bat jeder Rbilojopb, jeder po- 
litiſcher Staatswirtſchaftslehrer den Un— 
tergang der Republik vorausgeſagt, mit 
der Befürchtung. daß das amerifaniiche 
Volk ſeine Bürgerpflichten zu vernachläf— 
ſigen beginnen und nach und nach ſeiner 
Freiheiten verluſtig gehen würde. Da 
muß es alle freiheitsliebenden Bürger 
mit beſonderer Genugtuung erfüllen, daß 
eine große Organiſation wie die Verbün— 
deten Vereine ehrlich und ſtandhaft für 
den Schutz von Freiheiten eintritt, welche 
das Weſen und die Seele republikaniſcher 
Regierungsform bilden. 

„Ich habe ferner vernommen, daß Ei— 
ner, der weit über jeine Verdien’e bin 
aus bom amerifanifchen Volfe geehrt 
worden iit, die Cache des Rrohibitionis- 


Trugichlüffen der Ins 
Xch bin 


Ich alaube, dat die 


durch tirfiame Uxrganifirung zu erfül 


und babe in Diefem Zinne | 


Vorfigenden, Herrn Ernit ben Mann, von dem ich jpredhe, während | 
dieſe 


Präſidentenlampagnen umnteritütt. | 
bovobl ich nicht immer mit den in Sions 
‚ten aufgeitellten politiichen forderun- 


‘ 


nahbem die Rebner zu Worte gelom= | nen meiner Partei übereinftimmte, babe 
men jeien, diegufammentunft als ver: | ich meine perjönlichen Ansichten jtets3 dem 


tagt zu betrachten fei. | 


Willen der Mebrbeit untergeordnet. Wäb- 


rend jener drei Wahllämpfe alaubte ic, 


Mar demnah dad Programm nur |dah William Jennings Bryan ehrlich und 
ein beſchränktes, ſo wird es leinen der aufrichtig ſei, und er die Intereſſen der 


Anweſenden gereut haben, geſtern im 
Foreſt Park erſchienen zu ſein. Herr 
Maclay Hoyne, 


verhindert worden, die 


Maſſen gegen die Klaſſen verträte. Sein 


Pfad im Bereiche der Politik während der 


leßten ſieben Jahre iſt jedoch durch den 


Staatsanwalt von Shlamm ſeiner Heuchelei und Doppel— 
Coot Counth, war allerdings im letz⸗ züngigleit beſudelt worden. 
ten Augenblick durch Berufspflichten 
angekündigte 


Der Jerſtö— 
ung gebärende Ehrgeiz Napoleons er 
ſcheint wie ein milder Zephyr gegen einen 
Windſturm im Vergleich mit dem wahn— 


Anſprache zu halten, die beiden ande- wiblgen Verlangen nach Macht, das ſich 


ren Redner aber richteten 


Geiſt und Witz getragenen Vernunft⸗- 


gründe ſo treffſicher gegen die Befeſti— 


ihre von in jeder Handlung Bryans zu erlennen 


gibt. Alte Freunde, die mit ihm während 
ſeiner Wahllampagnen in der vorderſten 
Schlachtlinie ſtanden, hat er bei Seite 


gungen des Prohibitionismus', daß fie) neihoben, Hauptperionen, für welche er 


jedem Einfichtigen in ibrer 
Hohlheit und Haltlofigkeit offenbar 
wurden. 





Todesanzeige. 
Blattdeutſche Gilde Fris Reuter Nr. 4. 


Den Beanten und Mitgliedern 
zur Nachricht, dab Bruder 


Grid W. E. Nirmeger 
(Opfer der Gaitland-Sataitropbe) 





mi 2 Rarihfield Wpe,, Plön 
ih achorben ift, Die PVeerdigung findet ftatt 
am Dienstag, den 27. Nuli, 2 Über Nachm, vom 


| Zrauerbauie der Eltern, 23 N, 
nah dem Montrofefricdbof 
dverfammeln fib pyunlt 1 lUibr 30 Min, in 
I\ferer Halle, um dem Beritorbenen die 
| Ebdre zu erweijen 

| Zaul 9. Rayp, 
| Mar Edarlau, 


Mozart Etr., 
un 
legte 


Meilter 

Schriewer 

| Todedanzeige. 

Freunden ımb Welannten dic traurige 

richt, dab uniere licbe Zodter und 
Helen vPittellow 

24. Suli im Alter von 21 Jabren geltorben 


Nach 
Echmeiter 


; ie Beerdigung findet flat am Wittwod 
den 2 Nuli, 1 Ubr Nachm, von Pittellows 
tattunasncihäft, 1057 N. HSamlin Mve., nad 


der ®Bilgrim-nirde, Ede Mpders Vive, ınb Tbos 
mas Ztı bon Da nah dem Koncordia- Fried 
bot Die trauernden SGinterblicbenen 
Albert Pittellow, Batcı Rz 
1 Herman, Warn, Frau William 
| Gopfe und Frau Zinclair laws, 
| Geſchwiſter 
| Todedanzeige, 

Freunden md Welannten bie traurige Nah 
richt, dab umnfere liche Töchter und Zchweliern 
Sattie ımd Meta Gopte 
im Nlter von 20 und 23 Nabren am 24, Auli 

geitorben sind Die Beerdigung 
Niitwohb, den 28, Auli, 1 Üibr Radur, bon 
vittellows Beitatinnasacihäft, 1057 anitin 
Nu nah der Pilagrim irche di ° ers Pic 
und Zbomas Ztr,, vor da nah dem nonlordia 
Friedhof Um ftille Teilnabme bitten 
Herr um Frau Gopfke, Gltcen 
William und Franf Gople, Brüder 
| Todesanzcige., 
Rreimden und Pelanuten die traurige Nach 
eibt, dab umfere liche Mutter und Zchmwelter 


Wilhelmine Boihen 





am Zamstan, den 24. Nuli 

entichlaien it. Die Beerdigung finder Statt au 
Dienstag, den 27, Auli, um 1 Ubr 30 Min 
Radmittans, vom Zrauerbaufic, 11 Grant 


Rart Ridge, JU., nad Waldheim Friedhof 
Um itille Zeilmabme bitten die 
Hinterbliebenen 
Louis ®. Boihen, Albert 5. 
Anna Nina, minder 
Thercia Zudwian, Emma Lane, 
betb Schueren, Shweltern. 
Büge berlalen Gbicago N, ®, 
12 Ubr 15 Wittans 
Geiterben: Yarbara 3. Henaeld, am 24. Nurli 
(Opfer der Eaitland-stataitropbe), aelicbte To 
ter von Mishaci md Selena Senacis, Scıhweiter 


Etlifa- 


ſonmo 


von Frau Gornei, Nofcvyb, Helena, Marion, 
Chriſtina, YInna und Clilabetb scenaels; acbo 
ren am 13, Numi 1806 

itag, 27. Ault, 0:30 Morgens, vom Irauerbaufe 


30 N, Zimiola AMde 
=:. Francis Zadier-stirdhe, wo 
selebrirt wird, von da mit Mutihen nad bem 
Mount GCarmel Fricdbof, 


2a Granae, IU., nad ber 


u EEE f o * * 
Geſtorben: HGelena E. Siep, 48 R. Waiola Up,, | hat Damit er eine 
Oft. 1808, achtorben | 
Opfer der Gaitland»stataitroube; |". 


LaGrange, Ill. aeboren 3 
24, Jult 1015, 
| Zodter von Mat, und Chriſtina Siep, Schweſter 
J. Macthems. Requiem 
BSochmeſſe Dienstag bon der 
dirche um O3230 Vorm. mit Autſchen nach M 
Carmel. 


Veerdigung und 





Geſtorben: Loniſe Schmidt, im Alter von 10 
Jahren (Opſer der Eaſtland Nataſtrophe), ne 
liebte Tohter don Paul und Marie Schmidt. 
Beerdiaung am Mittvoh, 28. Nuli, 1 Ubr Rad» 
mittags, dom Trauerbaufe 5121_ Weit 24. ir 





Geitorben: 
bon 18 Jahren (Opfer der GCaftland-stataltro- 
pbe), neliebie Tochler von Bictor und Minnie 
Beutelspacher. m angel 10: ©, 49. Gott, 


Ricero, 





_ 


— 


— — * 


ganzen 


die Dornentrone flocht und das Kreuz von 
Gold ſchmiedete, hat er ohne Zögern in 
Stich gelaſſen, wenn die Gelegenheit ei 
nen miehr verlockenden Biſſen in ſeinen 
Ehnapf warf, und mit Undantbarfeit und | 


I®errat hat er dem Präjidenten die Ve 


rufumg zu einem der böchiten Memter des 
Yandes gelohnt. 

„Heute tritt VBırpan für nationale Pro- 
hibition ein. Nm Nabre 1908 verurteilte 
er nationale Brobibition, befürtvortete, 
daß Dieje Frage jedem einzelnen Ztaate 
zur Enticherdung tberlafjen werden fellte 
und empfahl „Yocal Cprtion“, wie fie in 


Die Beamten | Nebrasia eingeführt worden jei. Er jagte 


u. 9: „Während die Frage in mehreren 
Staaten zur Erörterung jtebt. erivarte ich 
nicht, dak fie in den Nationallonventen 
der republifaniichen oder demofratijchen 
Partei als Programmforderung berüd: 

jichtigt werden wird. ch jtimmte im 
Sabre 18599 gegen den Ttaatsprohibis | 
tionszujaß, weil ich alaubte, daß umjer 
Yisenfirunasinitem in Verbindung mut | 
„Kocal Cption”“ bejier für unjeren Staat 
geeinnet jei. Neder Staat mu Die 
für ibn zu erlalienden Gejehe den beion 

deren in ibm beitebenden Berbältnilien 
anpaiien. Die nationale Araqe babe ich 
mid) geiveigert zu beiprechen, da, wie nes 


fagt, fie im Wablfampfe feine Rolle ſpie-⸗ 


len wird.“ Am NRabre 1908 vertrat er 
aufs Neue feinen früheren ZStandpuntft. 


I|Menn nach Bryans Anſicht Prohibition 


erfolgt am yorzugswert im Nabre 1915 fein? 


trauernden | nach Nahrung ſucht, 
Boten, tung von Unmiffenheit und Unbuld- 
\famteit reich geivorben ift, und Bryan, 


Reauiem Sodbamt | 


nz* |bon Franl, Marie und Eufanna Siep umd frau | 


unrecht und „Yocdl Option“ im Nahre 
1899 vorzuasivert war, wenn dies für 
ihn auch im Nabre 1908 galt, mie fan 
„Yocal option“ 
Hat 
jich das Prinzip geändert oder hat id) 
Bryan neändert?” 


Der Redner mies als teilmeife Er- 
färung des Bryanfchen Gefinnungs 
mwechfels auf Bryans Befuh von Phi: 
(adelphia bin, wohin er fich vor eini- 


gen Monaten auf Einladung Billy 
Sundays begeben hatte. „Sunday,“ 


fanit im Seren | fagte er, „bieler MWechielbalg, der wie 
E x 


eine Made in den moralifchen Ge— 


». chwiüren der menfchlihen Gefellicaft | 


durch Ausbeu— 


Inhaber des zweit⸗wichtigſten Amtes 


vahnbof um der Republik, traten dort auf derſel— 


ben Platform als profeſſionelle Er 
wecker auf. 
„Barum follen mir 


niftien zu dem bemotratifchen 


Prohibitio⸗ 
Natio⸗ 


Beerdigung am Dien | naltonvent fenden,“ frug der Redner 


dann unter lebhaften Beifall, „wenn 
diefe Partei von jeher allen Zimang3- 


_Igefegen feindlich gegenüber gefianden 


Prohibitions- 
plante annimmt, und Bryan der „lo= 
| gifche* Kandidat ift. Bon biefem Ge- 
danten geleitet, hat er die Deffent- 


21. Francis Zavier- | [ichleit von dem nbalt der Note an 


Deutichland unterrihte, mährend 
diefe fich noch untermeas befand. m 
Xabre 1208 fanden in mehreren bie: 
\figen Hotels Zufammentünfte moäl- 
habender Vertreter liberaler Iniereſ⸗ 


‚mit Mutoß nad dem doulordia ·gricvdet. moi fen, d.h. foldhe, die Spirituofen unb| 
Wiatilda Beutelöpader, im Alter 


Bier nicht prinzipiell gegenüberjtehen, 
ftatt, und große Summen murben 
aufgebracht, die ex für Neifeloften in 


unrecht und Probibition ! 


, 









Aerzte Verschreiben Castoria 


ASTORIA erfreut sich ausgesprochener Gunst seitens der Aerzte, pharma- 
ceutischer Gesellschaften und medizinischer Autoritäten. Aerzte bedienen 
sich desselben mit dem besten Erfolge. Die ausgedehnte Anwendung von 

Castoria lässt sich fraglos auf drei Thatsachen zurückführen: Erstens—Die un- 
leugbare Erkenntniss, dass es unschädlich ist; Zweitens—Dass es nicht nur 
Magenschmerzen erleichtert und die Nerven beruhigt, sondern zur Verdauung 
beiträgt; und Drittens—Ist es ein angenehmer und vollkommener Ersatz für 


Castor-Oel. 


Es ist vollkommen sicher. 
oder andere Narcotica, und verdummt nicht. 


Es enthält kein Opium, kein Morphin 
Es ist ungleich Soothing Syrups, 


Bateman’s Drops, Godfrey’s Cordial, ete. Es heisst etwas, wenn sich eine medi- 
zinische Zeitschrift so äussert. Indessen erachten wir es für unsere Schuldigkeit, 


auf Gefahren hinzuweisen und auf Mittel zur Förderung der Gesundheit. 


Die 


Zeit, da man Kinder aus Gewinnsucht oder Unwissenheit mordete, sollte zu Ende 
sein. Unseres Wissens ist Castoria ein Mittel zur Herstellung dauernden Wohl- 
befindens, denn es hält die Constitution in Ordnung—ohne zu verdummen—und 
diese Aufklärung sind wir unseren Lesern schuldig.—Hall’s Journal of Health, 


— — 
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Briefe von hervorragenden Aerzten an 
Chas. H. Fletcher. 


Dr. B. Halstead Scott in Chicago, Ills., sagt: “Ich habe in meiner 
Praxis Castoria für Kinder oft verschrieben und bin sehr davon befriedigt.” 

Dr. William Belmont in Cleveland, Ohio, sagt: ‘“Ihr Castoria steht in 
sefner Art obenan. Ich darf nach dreissigjähriger Praxis wohl sagen, dass 
ibm kein anderes Mittel gleichkommt.”’ 

Dr. J. H. Taft in Brooklyn, N. Y., sagt: ‘“‘Ich habe Ihr Castoria in 
meiner Familie und Privatpraxis viele Jahre gebraucht und es stets für eine 
treffliche Arznei befunden. Die Formel ist ausgezeichnet.’’ 

Dr. R. J. Hamlen in Detroit, Mich., sagt: ‘‘Ich verordne Ihr Castorle 
Kindern sehr häufig, weil es bei Kinderkrankheiten nichts Besseres giebt. 
Ich weiss, es existiren Nachahmungen davon, ich achte aber darauf, dass 
meine Patienten Fletcher’s erhalten.”’ 

Dr. J. R. Clausen in Philadelphia, Pa., sagt: ‘“‘Der Ruf, welchen sich 
Ihr Castoria in zehntausenden mit Kindern gesegneten Familien erworben 
hat, bedarf keiner Erweiterung durch die Empfehlung desärztlichen Berufes; 
trotzdem empfehle ich es angelegentlichst, daes eine vortreffliche Arznei ist.” 

Dr. Wm. J. MeCranr in Omaha, Neb., sagt: ‘‘ Als Vater von dreizehn 
Kindern weiss ich sicherlich Bescheid von Ihrer grossen Arznei und habe, 
1 abgesehen von der Erfahrung in meiner Familie, auch in meiner langen Praxis 
1 gefunden, dass Castoria in fast jedem Hause als wirksames Mittel anerkannt 
wird.” 

Dr. R. M. Ward in Kansas City, Mo., schreibt: ‘‘ Aerzte verordnen ge 
wöhnlich keine Patent-Medizinen, aber in dem Falle von Castoria habe ich 
mit vielen meiner Kollegen eine Ausnahme machen gelernt. Ich verschreibe 
Ihr Castoria in meiner Praxis,weil ich in ihm eine durchaus verlässliche 
Arznei bei Kinderkrankheiten erkenne. Jeder Arzt mit Familie wird meiner 
Empfehlung von Castoria beistimmen.’” 


AÄCHTES CASTORIA IMMER 


mit der Unterschrift von 






Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt Ist 


in Gebrauch Seit Mehr Als 30 Jahren. 


THE CENTAUR COMPANY, NEW YORK CITY, 








liberal gefinnten Staaten verivendete. 
Bryans eigener Bruder wohnte diefen 
Sufammenfünften ala fein Vertreter 
bei. Wo blieben die hohen deale des 


Mannes, der feine eigenen YTugenden | 


bon den Hausdächern verfündet? Wo | 


ift der ?Friebensfürft,” wenn der De: 
magoge Stimmen zu erlanaen 
Er kann aber nicht nad) dem Mapftab 


ehrlicher Männer beurteilt merden, | 
denn ehrliche Männer verraten ihre 


Freunde nicht.“ 


= 


-. 


Glarence Darrows' Rede. 
Den nächſten Sprecher ſtellte der 


Vorſitzende als einen Mann vor, deſſen 


Ruf als Redner im ganzen Lande, von 


einer Ozeanküſte zur anderen, von Ka— 
nada bis herab nach Merito, feit be- 
gründet iſt — Clarence S. Darrow. 
Der berühmte Rechtsanwalt machte 
jedenfalls auch geitern diefem Rufe 
bolle Ehre, denn jeine Rebe war ein 
formpollendetes Meifterwert der Ahe- 
torif, geijireich, aeichidt pointirt und 
boll von jener trodenen, wirfjamen 
Satire, welche jtets die Anfiprachen die= 
ſes uriften geiennzeichnet hat. Er 
fagte in feiner Rebe das Folgende: 

_ „Berrönlich bin id) zwar nicht in Wirt- 
Icdhaften, Brauereien oder Schnapsbrenne 
reien tmiereilirt, gebe auch nicht viel 
um Wbisfen oder Vier und e3 reist mich 
in der Regel nur, mic ein geiitiges Ge 
trank au verschaffen, wenn ich mich in ei 
ner „trodenen“ Stadt aufhalte. (Ge— 
lächter.) Von mir aus dürften auch alle 


Wiriſchaften geſchloſſen werden wenn das die Strafanſtalt kommen und nur noch die 


ganze Volk dies verlangen würde, aber ich 
bin durchaus dagegen, daß durch 
Zwangsgeſetze geſchieht. Vor allem bin 
ich aber in etwas intereſſirt, das weitaus 


dies 


wichtiger iſt wie die ganze Frage der 
Eriſtenz von Wirtſchaften und Braue 


reien, nämlich in den perſönlichen Rechten 
eines jeden Menſchen, ſich ſein Leben ſo 
einzurichten, wie es ihm paßt. 

„Ich bin ein Gegner der Idee, daß eine 
Naſorität des Voltes zuſammentreten 
darf, um feſtzuſtellen, was alle anderen 
Menſchen tun oder laſſen müſſen. Die 
ganze Frage ſtellt ſich mir folgenderma 
hen vor: Wenn ich 21 Jahre alt bin und 
feinen VBormund mehr babe, jo jollte ich 
auch das Nedyt haben, nach irgend einem 
Hotel, Staffee 
mir die Epeijefarte geben zu lallen und 
mir jelbit auszufuchen, twas ich eiien und 
trinfen will. ch brauche hierzu feine 
Chrigfeit, um die Austwahl für mich zu 
treffen. Nm leßteren Falle wiirde 
audı Gefahr laufen zu verhungern, wäh: 
rend die hobe Tbrigfeit noch beratet. 


Wenn ich die Musiwabl jelbit treffe, be= | 


iteht zivar die Gefahr, daiz ich ettvas aus 
juche, was mir fchädlich iit, aber ich will 
lieber jterden, indem ich cije, ivas mir 
Ichmedt, als envas verzehren, ivas Andere 
für mich ausgewählt haben. 

„Unjere Nation it aus allen Völkern 
der Welt aujammengejebt. Es gibt noch 
feine Amerifaner. E3 wird uns noch 500 
‚Sahre nehmen, bi3 wir einen ausgeipro- 
tet haben werden. Wir jind die Nach: 
fommen all der alten Bölter der Welt, 
welche mit ihren Sitten, Gedanten und 
‚sollte jeder wirklich tolerante Menfch je- 
den bei uns jein einenes Leben nad) jei- 
nen alten Gewohnheiten leben und ge 
nießen laſſen. 


Ich habe nichts für die Probibitioniz | 
ten übrig, troßdem ih weih, dai der Als | 


|fohol viel Unheil in der Welt anrichtet. 


Aber id) weis auch, dafz viele andere Sa= | tänliches „Corned beef and cabbage” Sinn 
ibm | haben würden, Träftige menschliche 
adliı . Manche Menichen jterbeu, | beitsmafchinen 
| teil fie zu viel getrumten haben, und anz | Schtwuma. 


Icdıen, welche der 


dien, tweld Menſch 
ſchädlich ſind. 


genießt, 


dere, weil ſie zu viel gegeſſen haben. 


— nn np müfjen nad) |rrenans |fteht audı das fogenannte „Evan- Tium 
ftalten ne racht werben, weil jie zu viel han F — a‘ wo 


oder Speifehauje zu geben, | 


ich | 


chen amerikanischen Volfsfaraiter gezüchz | ten 


Sebräucen zu uns kommen und daber 


der ganzen MWeltaefchichte gejpielt ha 
ſucht? 


— — —— — 
getrunken haben und andere, weil — ſie ſeren Leitern der Baingeſellſchaften und 
zu diel in die Kirchen gegangen find!“  |der großen indujtriellen — 

Nachd ⸗ in einer gebredigt wird, Herren, die zwar ſelbſt 
* — — — m. nn | trinten, tva3 und wieviel ihnen paßt, aber 
angeren Ausfü rung daran eTIMMETE yon ihren Angeitellten Enthaltfamteit zur 
hatte, eine wie verhängnißpolle Rolle | Erhöhung bon deren Xeiitungsfähigfeit 
politifche und religiöfe Intoleranz in | verlangen. Dahinter jtedt jedoch audy nur 
| Epefulation, da abjtinente Arbeitsfräfte 
Jauch billiger jind, und daher die ganze 


j den und er ſich ſolidariſch mit ben Ver—⸗ Bewegungs als die gröbſte und ſchlimmſte 
einigten Geſellſchaften im Kampfe Beleidigung des Arbeiterſtandes zu be— 
gegen die Unduldſamkeit erklärt trachten iſt.“ 


hatte, begann er über die fogenannten] „So bin ich, wie bereits gejagt, nicht 
„Reformer“ zu fprechen und goß die ſo jehr in der Irinkfrage als in ber 
volle Schale feines Spottes auf diefe | Frage der perfönlichen Freiheit intereſ⸗ 
Menſchenklaſſe aus. Er ſagte hierbei: ſirt. Ich weiß, wie gefährlich es ift, 
Die Reformer. | mit den Gefeten der Natur und des 
„Wir haben alle Arten von Reformern, menſchlichen Lebens Unfug zu treiben. 
deren Aufgabe es iſt, das Leben ihrer Ich weiß auch, daß die Wiſſenſchaft 
Mitmenſchen zu kontrolliren. Wir haben noch nicht weit genug fortgeſchriiten 
fie bier in Chicago und in den ganzen |:- Feitftelf 2 #5 (ch 
Vereinigten Staaten. 3 it dies erne | Ült, um feitite en au onnen, we 7 
Naije don Menjchen, welche fonit nichts | Menfchen trinten dürfen oder nicht, 
zu tum haben u. twelche jich einbilden, dat | und melche gute oder fchleihte Eltern 
u ——— — von Kindern ſein werden. Ich weiß 
N auch, dar die Natur ununterbrochen 
rejt daran glauben, day tie ſelbſt wiſſen, 
was der liebe Herrgott für uns Menſchen⸗ weiter ſchafft und bin durchaus 
finder wünſcht __ . .  Igeneigt, mich ihren Gejegen zu fügen. 
„ch habe ja einige Erfahrung in unje= | ber ich protejtire energiſch gegen die 


ren Gerichten umd ich habe ansgefumden, | F ; En 
daß jedes Mal, wenn die Neformer sic) Deuchelei, gegen bie Zwangsmaßregeln 





mit den Gerichten bejchäftigen, es ein und gegen die fleinlichen, nörgelnden 
neues Gericht und eine ganze Anzahl | Geifter, welche verfuchen, unfere Ges 


neuer Gejeße gibt. Vor vierzig Jahren | fchicfe und unfer Leben zu Ienten und 


fo.ırte man fich noch durch die Gefebe c weg ı: u ; 
Durchfinden, heutzutage it Dies beinahe zu beaufjichtigen. (Demonftrativer 
unmöglich. Und all die zahlloſen Ge: | Beifall.) 


Zahlreiche Vereine vertreten. 
Außer zahlreichen anderen Vereinen, 
| waren die folgenden durch eine größere 
Anzahl Mitglieder vertreten: 


richte jind aejchäftig und Die Gefängnitie | 
find voll. Wenn die Neformer jo weiter 
arbeiten, jo iwvird e3 bald fo viele Dinge 
geben, die verboten find, daß wir Alle in 


Gejeßmacher die Neformer auf Chicago Bayernverein; North Chicago 
freiem Fuhe berumlaufen werden.” | Deuticher Gegenjeitiger Unterjtüßungs- 
| Nachdem Herr Darrom dann die | verein; Schtvabenverein; Fidelia Damen- 


| verein; Deuticher Kriegerverein von Chi— 
\cago; Humboldt BE. Frauenverein; Deuts» 
|fcher Vereinigter Damenverein; VBahrjfch- 
Amerifaniicher Verein bon Coof County; 
Gemijchter Chor Fidelia; Louife Frauens 
verein; Nordica deutjcher Frauenverein; 
Bayriich-Amerifaniicher Verein von Cook 
Eoumty, Sektion 10; Lincoln Frauenver- 
ein; Pocahontas Frauenverein; Nordweſt 


Weiſe geſchildert hatte, wie die Herren 
Prohibitioniſten dem in Deutſchland, 
Frankreich und anderen Ländern ge— 
borenen Teile der Bevölkerung vor— 
ſchreiben wollen, nicht nur was, ſon— 
dern auch wann ſie trinken dürfen oder 
nicht, verbreitete er ſich mit beißendem 


Sarkasmus über das Weſen, die Ziele Frauenberein; Beethoven Frauenverein; 
und die Unerfättlichteit der „Refor- Nolumbia Damenverein; Plattdeutiche 
” Gilde Nr. 18; Vereinigte Dejterreich 


mer“ und deren Unterfpezies, der Pro- 
hibitioniften. „Wenn diefe und nur 
|menigitens die Garantie geben | 
den“, fagte er, „daß fie ung in Ruhe | 


Ungarifche Vereine; Engleiwood Turnvers 
ein; Lale View Damenverein; Oejterr. 
wür-RK. U. V. Stod im Eifen; Vereinigte Das 
men bon Chicago; Damenverein Unter 





. d Qinden: V arts Aa - 

Norknt den Linden; Vorwärts Männerchor 
laffen werben, wenn fie das Verbot | Deutjcher Wirtöverein Toon of Xafe, 
des Genufjfes geiftiger ‚ Setränfe | Lotal Nr. 1; Aurora Turnverein; Kranz 
erlangt haben. ber nein, dann |Ten-Interjtüßungsverein „Eichenitamm“ ; 


würden fie ung erit das Rauchen, den | Vorwärts Turnverein; Bremer Wohltär 


le a » |tigfeit3verein; Humboldt Frauenverein; 
Theaterbeſuch und andere Vergnü: | Schweizer Verein, Ghicage: Schweizer 
gungen zu verbieten juchen und ung | Sijederfrang; Stonfordia SFrauenzUnter 
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Sprechen aber von Erfolgen. 


Geliefert von der Aſſoziirten Preſſe“.) 


wWien, 26. Juli. (Neber London.) Von den Fronten des italieniſchen 
Kriges berichtete der öſterreichiſch-ungariſche Generalſtab geſtern Abend: 

„Im Abſchnitt von Görz beſchränkte ſich geſtern die Tätigkeit des Fein— 
des auf Geſchützkämpfe. Nachtangriffe auf unſere Stellungen am Raude des 
Doberdoplatos wurden abermals mit ſchweren Verluſten für die Italiener 
abgewieſen.“ 

Toulon, Frankreich, 26. Juli. Es wird gemeldet, daß der neue franzö— 
ſiſche Torpedojäger „Le Biſſon“ das öſterreichiſche Tauchboot- und Aeroplan— 
depot an der Inſel Lagoſta (dem füdlidhiten Eiland der dalmatinijchen Grup- 
pe im Adriatiichen Meere) demolirt, und der einzige Verluſt der Franzoſen 


in einem Toten beſtanden habe. Der Befehlshaber des obigen Schiffes, Zeut-| 


nant-Kommander Sersort, hat auf den Bericht hin eine amtliche VBelobigung 
erhalten, 

Rom, 25. Juli. (Ueber Paris, 26. Juli.) In einer Befanntmachung 
de3 italieniichen Kriegsamtes wurde gemeldet, da am Nachmittag des 
23. Juli aus drei Neroplanen auf die am Gardafee in Tirol gelegene Stadt 
Riva mit Erfolg Bomben geworfen worden feien. Feindliche Artillerie be- 
fhoß die Luftflotte Ichhaft, die Flieger entfamen jedoch, ohne irgendwelche 
Berlujte erlitten zu haben. In der Nacht vom 24. zum 25. Iuli griff der 
Beind unjere Stellungen beim Somdognapah an, wurde aber zurückgewor— 
fen. In der Gegend von Monte Nero machte der Feind drei Gegenangriffe, 
konnte aber unſer Vordringen nicht aufhalten, und auf der Ebene von Carſo 
ſchreiten die Kämpfe ebenfalls in einer für ung günjtigen Wife vorwärts, 

: Rom, 26. Suli. (lleber Baris.) Die italienifche Regierung ift gegen- 
Wwärtig damit beichäftigt, Material zu fammeln, mit welchem jie beweiien 
will, da die türkische Negierung den Vertrag von Zaufanne verlegt habe, 
laut welchem fie fich verpflichtet habe, alle türfiichen Truppen und Offiziere 


aus dem Bezirk Kyrenaifa, in Trivolis, zurüczuziehben und zur Unter: | 
‘ Werfung der Senuffi-Stammesangebörigen in diefer Gegend unter die ita- 


ienifche Autorität behilflich zu fein. Statt defien, jagt die italienische Re- 
gierung, habe Enver Rajcha, der türfiiche Kriegsminifter, letzten März ſei— 
nen Bruder Nuri Bei nah Kyrenaifa gejandt, um Rebellion zu fhüren; 
Nuri jei qut mit Geld veriehen geweien und habe auch eine Anzahl tür- 
Eicher Truppen mitgenommen. Much bätten die italteniichen Behörden 
Schriftenwechjel aufgefhnaen, welder darauf bindente, da Nuri Bei im 
Einklang mit dem deutjchen Konful zu Benghafi gehandelt habe, 


Noch mehr Stellungen erftürmt 


(Fortiekung von der 1. Seite.) 


ei —— üS ⏑Ü⏑⏑—— 
ſchen Standpunkt zu nähern und ihn zu verſtehen. Das Prinzip, daß frieg- 
führende Länder die neutralen jhüten müflen, iit ein unbaltbares, wenn e3 
in feinem volliten Sinne angewandt wird, da man fich damit neutralen 
Ländern ausliefern würde, Es ilt wahr, dab die Strieg- 
führenden die Rechte der Neutralen achten mirjen, aber nırr unter der Be- 
dingung, dab die neutralen Mächte Alles tun, um ihre Bürger zu verbin- 
dern, jich in eine Zage zu bringen, in der jte nid)t gejchüitt werden können. 

„Sieg über den KSeind it das oberjte Gejeg für jede frieg- 
führende Macht. Wer diefe Aufgabe nody jdyiwieriger zu geitalten jucht, als 
e8 bereit3 unter dem Bölferreht der Fall it, unterftüßt Den 
Feind. Der Yandfricg hat flar erwiefen, dab Beihränfungen notwendig 
find. Eine Perfon, die innerhalb einer belagerten Fejtung bleibt oder jid) in 
den euerbereich begibt, jegt ihr Leben auf's Spiel, ohne auf Schutz jeitens 
ihrer Regierung Anfprud) zu haben.“ 

Bien, 26. Suli. (Nleber London.) Die „Neue Freie Preiie“ jaat, fie 
könne nicht verjichen, warum die Ver. Staaten den Borichlag Deutichlands 
für die Beihiigung des Lebens amerikanischer Bürger auf hoher See zuriid: 
weifen und, trotdent jie das Yeben amerifanischer Paſſagiere irgendwelcher 
Schiffe für heilig erklärten, das dargebotene praktiſche Mittel zur Sicherfiel— 
lung ſolcher Paſſagiere verſchmäht haben. „Es iſt eine Frage“, fügt das 
Blatt hinzu, „ob die amerikaniſche Regierung dieſelbe Steifnackigkeit ge 
über England gezeigt haben würde!“ 


Höflich und frech! 


Es HL % . y 0. . * * | | 
Raihingten, ns J 26. Juli. Großbr itanniens Antwort auf die ame: | fannte Rotbuch“ an ſich genommen Spihtze W. Bourlke Cochtan, 


rikaniſche Note vom 30. Mai, welche gegen die Durchführnug de s britiſchen 
Kronratsbefehles hinſichtlich des neutralen Seehandelsverkehrs proteſtirte, 
iſt heut hier eingetroffen. 

Ju ſehr höfliche Sprache gekleidet, hält ſie daran feſt, daß jener Befehl 
ſich durchaus innerhalb des Völkerrechts halte, obwohl er „vielleicht eine 
neue Anwendung von Prinzipien in ſich ſchließe“, und argumentirt, daß 
es am Platze wäre, eine „richterlihe Ausleanug” abzuwarten. 

Die Note beruft jih auf Eutiheidungen des amerifaniicden Pnndes- 
obergerichts in Fällen, weldhe aus dem ameriianiihen Bürnerfriene herbor- 
gegangen jind, und jant, jede Meinunasverichiedenheit mit der amıerifani- 
jhen Negierung über die nene Anwendung newilier Prinzipien jollte eben- 
falls zu höchſtgerichtlicher Entſcheidung unterbreitet werden. 

Staatsſekretär Lauſing wollte ſich nicht über den Inhalt der Note 
ausſprechen. Dieſelbe wird an Präſident Wilſon nach ſeinem Sommerheim 
geſandt und am Mittwoch in Waſhington der Preſſe zur Veröẽffentlichnng 
übergeben. 

Es iji ein Schr langes Schriftitüd. 

Outer Dergleich. 

Berlin, 26. Yuli. (Direfte Aunfenmeldung über Sayville, Long Ns: 
land.) Theodor Wolff, der Chefredftenr des „Berliner Tageblatt”, jazt über 
die neue amerifanische Note an Dentichland: 

„Es lient fein Grund für ans vor, Rarfün zwiichen den Dornen der 
amerikanischen Note zu unjerem Trojte zu entdeten zu inchen. Die amcrika— 
nice Regierung verlangt, dah ihre Bürner in Nrienszeiten in 
Sicherheit reilen follen, wo immer und wenn immer es ihnen 
beliebt. Wenn fie ji auf cin Pulverfaf sieben, nnd irgend Jemand 
in ihrer Nacdibraichaft eine Zinarre anziimdet, jo würde dieier eittes un— 
frenndlichen Aftes gegen Amerika ichnldin jein. Rräiident Wilions Stand- 
punkt it unbedingt gegen vermünftine Nedhte und neiebmärine Gründe. 

„ir veritehen vollfommen, dak jeder neutrale Staat ih bemühen 
follte, die perinöliche Areiheit jeiner Würger aufrecht zu erhalten, — ader 
wir Fünnen eine Rolitif nicht veritehen, welche zu einer Friegführenden Macht 
jagt, da der Arieg „uns nichts enngcht“, während fie qleidhzeitin einer 
anderen Macht Kriensmaterial Tiefert, um die größt⸗ 
möglichen Profite aus dem Krieg herauszuſchlagen! 

„Deutſchlands einhellige Meinung iſt, daß es einen amerikauiſchen 
Grundſatz nicht annehmen kann, welcher gegen den Geiſt der Gleichheit in 
der Auslegung der Neutralität verſtößt.“ 

Berlin, W. Juli. (Ueber London) Eugen Zimmermann, der General— 
direktor des Berliner „Lokalanzeiger“, äußert ſich in Ausdrücken echten Be— 
dauerns darüber, daß die neue amerikaniſche Note den deutſchen Standpunkt 
einfach mißachtet und die Lage zwiſchen Deutſchland und den Ver. Staaten 
zu einer geſpannteren macht, gibt aber die Hoffnung auf eine ſchließliche Bei 
legung des Streitfalls nicht auf. 

Herr Zimmermann erklärt, daß die Note Irrtümer und Widerſprüche 
enthalte, und weiit darauf bin, da; Amerika, obichon es felber das Tauch— 
boot als eine noch nie zuvor angewandte Waffe anerfannt habe. gleichwohl 
nicht zugeben wolle, daß Deutſchland einen Weg zur Schützung der Rechte 
Neutraler unter der neuen Kriegsführungsmethoöde gewieſen habe. Trot des 
unbefriedigenden \nhalts der Note werde Dentichland fortiahren, „Amerifa 
Höflih und rücjichtspoll zu behandeln, folanae folhes nütlich erscheint.“ 
Ueber den legten Baragranh der Note fchreibt Serr Yimmerman: 
„uch bier wird Die, von Amerika jelbit anerfannte Notwendigkeit, den 
Tauchbootkrieg als nicht durch das beſtehende Völkerrecht gedeckt anzuſehen, 
nicht beachtet. Wir behalten uns das ſpezielle Recht vor, ſelber zu beſtim— 


men, gegen wen wir unfreumdlic ſind, oder wer, ohne unſere eigene Schuld, 


in Ungemach verwickelt wird. Im Uebrigen liegen die Hauptſchwierigkeiten 
bei England, mit welche 


Hoerr tr 


Wilſon in ſeiner nächſten Note zuſam— 


9 = L ” — 
Ausbeute in 12 Tagen. 

Frankfurt, 26. Inſi. (Ueber London, 11 Uhr Vormittags.) Die 
„Fraukfurter Zeitnug“ läßt ſich von ihrem Wiener Korreſpoudenten melden: 


E. R. Hellſtern war ber 


Januar 1913 war ſein erſter Gang 


Unſchuldiger 
gen- Egan ſoll damals Eisner, den Beſitzer 
des Hauſes Nr. 1316 Michigan Xbe., | 


Jimmy Ryan. 
Nach dreitäninem 
beute jeine Ausiagen. 

Nah Eröffnung der heutigen Ver— 
‘handlung gegen die der Annahme von 
Beitechungsgeldern angellagten Detet- 
tivefergeanten Egan und 


Zeugenjtand gerufen und fuhr, von 
Hilfsftaatsanmwalt Hoyne vernommen, 
in feinen Ausfagen betreffs feines 


Verbältnifjes mit der von’ Seiten der! 


| Verteidigung ihm auf den Hals ge- 
|fchidten Privatdetettivin May Schu: 
bert fort. 

„sh traf Frl. May Schubert im 


April“, fagte der Zeuge, „im Bradley | yife-Linie erfaßt und mit foldher Ge: | 


Hotel; fie jhidte mir eine Karte, auf 
|der ftand: „Ich mohne. Zimmer 214, 
| befudden Sie mid.“ ch ging dann 
‚zu ihr und fuchte fie auf. Sie fagte 
mir jpäter, daß fie eine Privatdetelti- 
vin ei.“ in ihm vorgelegtes Padet 


bon Briefen, es find deren 34, werden | 


bon Ryan, al3 von Frl. Schubert an 
ihn gerichtet, identifizirt, | 
| Der nädite Zeuge war Dapib 
Strauß, 1507 Warren pe, feines 
Zeichens ein Buchhalter; er ftand 
früher in Dienften „Barney“ Bertiches 
und lernte bei ihm auch Frank Ryan 
| fennen, dejjen Bücher er auf Bertiches 
| Geheif im Dezember 1912 in Orb: 
nung brachte, Er beihmwor, daß er den 
| Angeklagten William gan am 
4. Januar 1913 im Büro Frant 
Ryans geſehen habe. Er foll damals 
Frank Ryan gefucht haben, um ihn zu 
verhaften und jchließlih das mehr: 
fach erwähnte „Rotbuch“ mitgenom— 
men haben. 

Endlich ſagte Strauß, daß er Ed. 
| McEabe und ihn fowie einen anderen 
Mann, der fi) im Büro befand, ver- 
'haftete. Der Detektive Dempfey be- 
fand fich bei der Verhaftung in Be- 
gleitung des Angellagten Egan. 
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Ze» unter Rädern. 


Verbör beendete er Eine Neibe von Unfällen, weldıe den 


Dpfern das Leben koiten. 
Bon einem Zuge der Penniylvania- 
bahn wurde an der 64. Straße der 37: 
‚jährige Bremfer john toller, Nr. 402 


D’Brien'M, Grove Straße, Milhamta, Ind., 
murdefimmy Ryan wiederum auf den |pon einem Güte 


tzuge überfahren, wo— 
bei er jo jchwer verlegt wurde, daß er 


feinen Geift aufgab, ehe ein Arzt zur | 


ı Stelle fein tonnte, 


Straße, wo er über die Straße fchrei- 
\ten wollte, wurde der 6Ojährige %. J- 
|MeFadden, Nr. 1231 N. Clark Str, 
von einer Elektrifhen der Bomman- 


\mwalt zur Seite gefchleudert, daß er mit 
| gebrodjener Scädeldede bemwußtlos 
liegen blieb. Der Verunglüdte wurde 
fogleih nad) dem Alerianer Hofpital 
geihafft, doch ftarb er dort bald nad 
feiner Einlieferung. 

In der Nähe feiner elterlichen Wob- 
nung, Nr. 2612 W. Divijion Straße, 
Itannte der 12jährige R. Fralin in den 
"Pfad eined Kraftwagend und wurde 
‚überfahren. Er ftarb bald darauf un 
‚ter den Händen eines Arzte. Der 
I\Zenter des Kraftwagen? war NY. 3. 
McGrath. 

In Naſhville wurde der 25jährige 
Alfred D. Fitz von einem Zuge der 
St. Paulbahn überfahren und ſo 
ſchwer verletzt, daß er bald nach ſeiner 
Einliefeeung im Waſhington Park 
Hoſpital ſtarb. 


Kleine Kriegsnachrichlen 
Beſſere Gefangenenbehandlung. 
Berlin, 26. Juli. (Direlte Fun- 
‚fenmeldung über Sappille, Long Is— 
land.) Die deutfhe Regierung iſt 
durch den amerifanifhhen Botfchafter 


Auf! James W. Gerard in Senntniß ge 


| dem Wege zur Wache joll fich VBertfche) jet worden, daß die deutfchen friegs 


mußt Du „Bill” (Egan) fragen.“ 


an Dempfey berangemadt und gejagt | gefangenen Offiziere 
haben: „Was tuft Du in diefem Di: jeht im Einklang mit ben Beſtimmun— 
ſtrikt?“, worauf Dempſey ſagte: „Da gen der Haager 


in Fraͤnkreich 
Verträge behandelt 


werden. In Anerkennung hierfür ge— 


Im Büro Frantk Ryans traf er nießen jetzt 50 kriegsgefangenen fran— 


dann ſpäter Barney Bertſche und Ed. zöſiſche Offiziere in Deutſchland die— 
ſelbe günſtige Behandlung, welche ih— 
Von Rechtsanwalt Erbſtein ins nen anfänglich tu teil geworden. 


MeCabe. 


Verhör genommen, muß Zeuge zu— 


geben, daß Barney Bertſche bei der 


Jene „ameritaniſche“ Bartke. 


Waſhington, D. K., 26. Juli. Die 


Zuſammenkunft in Ryans' „Salon“ Barke „Dunſpran“, die, wie gemeldet, 
geſagt haben ſoll, daß er deſſen An- von deutſchen Kriegsſchiffen gelapert 


ſicht, daß ſich die Polizei gegen ihn ver- und nach Swinemünde gebracht wurde 


ſchworen habe, nicht teilen könne. Der 
Zeuge mußte auch zugeben, daß Frank 
Ryan damals, als MeCabe und er von 


Dempſey und Egan verhaftet wurden, 
|Tein Heil in der Flucht fuchte, und daß 
| MrCabe jpäter auf der Polizeimache 
feinen Namen als „Prof. Milton“, 
dem Dednamen Frank Ryans, angab. 
| nächſte 
Zeuge, er iſt ein Maſchiniſt; am 4. 


nach dem Wahrſageſalon des „Prof. 
Milton“-Frank Ryan, Nr. 1316 
Michigan Ave., deſſen Anzeige er in 


den Zeitungen auf dem Zuge geleſen 


hatte. Am 4. Januar wurde der 
„Salon“ des Wahrſagers von Egan 
ausgehoben und der Zeuge geriet als 
in die Hände Egans. 


mißhandelt haben. Der Zeuge ſagt, er 
habe auch geſehen, wie Egan das be— 


habe. Im Kreuzverhör mußte er 
Rechtsanwalt Erbſtein zugeben, daß 
er auf Koſten der Staatsanwaltſchaft 
im Bradley-Hotel wohnte und auch 
des Oefteren freundfchaftliche Unter 
rechnungen mit Frant Ryan gehabt 
habe. ⸗ 
— ER 

Deutſche Berſicherungo?aſſe. 


Maſſeverwaltung für German National 
Life Inſ. Co. beantragt. 

Am 2. Dezember 1909 hatte die 
German National Life Inſ. Co. un— 
ter den Staatsgeſetzen von Illinodis 
Körperfchaftsrechte erwirkt ‚und beim 
| Staatsverficherungsagenten $100,: 
000 Bürgichaft hinterlegt, darunter 
$29,000 Einlagefcheine der hiefigen 
National City Bank, welcher die Ge- 
jelinaft jedoch $22,500 fchuldia war, 
die fie mit fünf Prozent verzinien 
mußte. Am 31. Dezember 1913 
übertrug die Gefelichaft ihr Geihäft 
‚an die in Yndiana intorporirte Nor 
thern State Life Inf. Co. Unter 
dem Staatsgefeß erlifht nun ber 
reibrief einer Gefellfchaft, wenn diefe 
ein Jahr lang tein Gefhäft betreibt 
und fanın auf Antrag irgend ein:s 
Gläubigers oder Mktienbefiters im 
Gerichtöverfahren aufgelöſt werden. 
David Levi, einer der hieſigen Al— 
tienbeſitzer, hat im Superiorgericht 
heute unter Berufung auf dieſes Ge— 
ſetz die Abwickelung der Geſchäfte und 
Verteilung des Ueberſchuſſes an die 
Aktieninhaber beantragt. 

Eine Anzahl Grundbeſitzer in 
Bloom, Calumet, Leyden und ande— 
ren Zomnfhbinps vom County hat 
heute im Countygericht die Ausfhrei- 
bung der Wegebau:- und anderer 
Steuern dur die Toronihipbehörd:n 
beanſtandet, da lettere die Ausfchrei- 
buna in ungefegliher Weife vorge: 
nommen und meriwürbige Baiten, in 
Lenden beifpieläweife $209 für bie 
Ausihreibung der Steusrumlage, in 
das Ausgabentonto aufgenommen ba 
ben; die Auzjchreibung der Steuer: 
umlage ilt Aufgabe der Couniytanz- 
‚lei und koftet, nad Ungabe der Be: 
'fchmwerbeführer, etwa $50. In enden 
wurden $10,665 für Wegebauten 
ausgeworfen. Die Summen werden 
als viel zu hoch bezeichnet. 

Miederholt fol in fünfjähriger 
Ede Bertda M. Strube ihren Gatien 
Fred, ohne Grund verlaffen haben, 
am 5. Juli 1913 für immer; ber 


'Gatte Hagt auf Scheidung; au) Em- 


ma Honfon, die vom Gatten, An— 
drew mit Vornamen, in anderth lb: 
jähriger Ehe angeblih -häufin ge— 


i 
I 


I 


| 


ift, neueften Nachrichten zufolae, nad 
Stettin tranäportirt worden. Dem 
ameritanifchen Staat3departement wird 
gemeldet, daß die beutfche Regieruna 
ihre neuerliche Aenderung der Reagi 
ftrirung, von der britifchen in bie 
ameritanifche, in Frage zieht, und 
beögleihen das ameritanifche Bürger: | 
recht ſeines Befehlshabers, Kapt. 
Thomas W. Smith. Auch iſt die Frage 
aufgeworfen worden, ob das Kargo 
des Schiffes nicht Kriegsmaterial ent— 
hält. 
Der Todestandidat Becer. 

(®:!} - bon ber iinten Ur fi“) 

New Nort, 26. Juli. Der Tag der 
Hinrichtung des zum Tode verurteil— 
ten früheren Polizeileutnants Becker 
war auf Mittwoch, den 28. Juli, feſt— 
geſetzt worden; heute wird aber noch 
der Verſuch gemacht werden, dem Ver— 
urteilten einen neuen Prozeß zu ver— 
ſchaffen. Seine Verteidiger, an ihrer 
werden 
den dem Oberrichter Ford ihre diesbe 
züglichen Gründe, die die Vertreter der 
Staatsanwaltſchaft bekämpfen werden, 
vorlegen, Beide Geiten werden neue 
beihmworene Ausfagen unterbreiten 
und der Richter mirdb zu enticheiben 


haben, ob fie angenommen, und bdieje- 


Inigen, die fie machten, verhört werden 


jollen. Bourte Cochran geikelte mit | 
Iharfen Worten die ganze Handlungs 
weile des Diftriftsanmwalts, ber vier 
andere Männer, die ihren Prozeh me 
gen Ermordung Rofentbals zu be) 
fteben hatten, geradezu gezivungen 
hätte, einen Anderen der Morbtat zu 
bezichtigen. | 
Vom Baſebalfelde. 
Geſtrige Spirie: 

National League“ —Philadelphia 4, 
Cincinnati 2. 

„American League“ —Keine Spiele 
auf der Liſte. 

„Federal League“ —Kanſas City 3, 
Buffalo 2; Kanſas City 5, Buffalo 4 
(2. Spiel); Pittsburg 4, St. Louis 1. 

Die Chicagoer Baſeballparks 
waren geſtern wegen der „Eaſt— 
land“-Tragöndie gecſchloſſen. 

Bisherizer Stand dieſer Ligen: 


kattionalXcagır c‘ 


Loſton 
Chicano 


e lev N 


Ebiladelphia 


shicano .. 
ian’as Bırn 
ei „om 
ritlionng 
„cwart 
Brootlum .... 
rırflla 0 
N ——— 53 376 
deutige Spiele: 

„Rational League” — Pittsburg in 
New Vort (2); St. Louis in Broot: 


pn; Ehicago in Bolton; Phila- 


delphia in Cincinnati. — 
„American League“ —Keine Spiele 


auf dem Programm. 


„Federal League“ — Newark in Pitts⸗ 


burg; Baltimore in Chicago (2); 
Brooklyn in St. Louis, 


Tamviernehricten. 


Augekommen. 


Kew. Norf: America Eranzöſiſcher Dampfer) | J 


bon Kenvel: Khikdelvsia (Umeriianifhe Linie) 
vor eshtkammton (Zommiag. Nachmittag am 


——— 


Vor dem Haufe Nr. 1220 N. Clark | 


| Morris & Compand 


David 3 
= 


| Maiter 3. Rahmer 
| Eimer NR. WNurpheb 


0; r — —— "TER 
Sheags, Montag, den 26. Auli-1 


Chitago hilft. 
NUeber 8200,000 ſind für Fonds für 
| Opfer der Kataitrophe gezeidnet. 


Strafendanner geben 85000 


G. M. Reynolds jaat $20,000 als Beitran 
des Börienvereind zu. — Hilfsausſchuß 
ernennt 77 Unterausihüiie aurZamm: 
Iuna von Beiträgen, 


Der Appel an die Bürgerfchaft 
Ehicagos, zur Zinderung der Ylot un 


‚ter den Hinterbliebenen der Opfer des | 
beizu: | 


Unglüdsdampfers „Eaftland“ 
tragen, bat reiche jyrüchte getragen. 


Mey: als $200,000 waren bis heute | 
Mittag dem Hilfsausfhuß zugelagt | 
wie an anderer Stelle, 


worden, der, 
|berichtet, gejtern im Gejchäftslotal bes 
Mayors gegründet worden ijt und jich 
Ifofort an die Arbeit gemacht hat, einen 


Fonds von mwenigftens $300,000 zur | 


‚Linderung der Not aufzubriiigen. Un- 
ter der Leitung von James Gimpfon, 
| Vizepräfidenten der Firma Marihall 
Field & Co, James Pugh, intimen 
freund des Mayor, Charles 9. 
Bader und anderer Mitgliever des 
Hilfsausſchuſſes wurde eine fyitemati- 
Ihe Sammeltätigkeit in die Wege ge- 
leitet. 77 linterausfchüffe, meift aus 
je einem oder mehreren Vertretern 
eines beſtimmten Berufszweiges beſte— 
hend, wurden ernannk, um unter den 
Angehörigen dieſes 
Beiträge zu ſammeln. 
Strosenbahner acben $5000, 

Von allen Seiten gingen dem Aus- 
ſchuß Zufagen von größeren Beiträgen 
|zu, die bald die Summe von $100,000 

überfchritten, jo daß zujammen mit 
den $100,000, welche die Weitern Elec- 
tric Co, für die Hilfstätigfeit zur Ver- 
'fügung bat, bereit3 mehr als $200,000 
gezeichnet jind. Große Freude rief 
unter den Mitgliedern des Ausſchuſſes 
ein Befuh Präfident William Quin- 
lan und Sekretär William Tabers 
bom Straßenbahnerverband hervor, 
die im Namen bed BVerbandes $5000 
für den Unterftügungsfonds beifteuer- 
‚ten. George M. Reynolds, Präjident 
\der Continental & Commercial Na- 
tional Bank, verſpräch dem Ausſchuß 
als Beitrag des Börjenvereins $20,- 
000, 

Gaben fließen reichlich. 

Bis heute Mittag waren die folgen 
den Beiträge gezeichnet worden: 
Rarſhall Field & Companh. ............. 
“Arınour & Companh 
Commonwealih Ediſon Companhy. 
Reoples Gas Light & Cole Co....... 
Divifion 241 Amalgamated Affociation of 

Sircet and Electric Railmay Emplohees 

of America 
Searö-Noebud Company . .... 5000 
Ebicago Tclepbone Compand ........0.... DOCO 
Union Stod Yards and Zranfit Eomp..... 5 
Swilt and Compand. .eusssssnssnssnnnnnee» 50 
En — — 2500 
Earfon, Pirie, Scott & Companb 


ibe “air 
Bolton 


85000 
5000 
Duoo 
5000 


5000 


Montaomerb BSard & Companb.uuuner... 25 — 
.. 2500 
( ‘. Enlaberaer & Sons. Eo 
u. M. Notbidild & Companh 
illman’s 
Niclor 
Butler 
Booth 
Jsinllon 
, a 


. 1500 
. 1200 
1100 
1000 
1000 
1000 
1000 
1000 
. 1000 
1000 
1000 
1000 
. 1000 
1000 
1000 
1000 
1000 
son 
500 
on 
500 
500 
500 
200 
100 
100 


Vros 
‚stiberied 
Kabıte, 
e Iibaber 
Sco, N 
ad. A. Pu— 
Mahor Win, Hale Thompſon-............. 
ZbomaB A. Liplon. ..ooo.e.c..... 
X, 7. Merfon & Son 
"m, Brialeh ir....... 
m, Wrinleh ir, E 
G. B. Farmell 
American Can Companh .... 
Be: U sense 
Saubier, Ettellon & Weinſfeld 
Am. N. Moorchoufe 
ee nn ee 
Babfou Broibers . 
ce Dianinlon & 
”», kor . oe. 
dam, Burlſdardt 
Zchmonr Morris 
aaa ana ———————————— 100 
Frau MV, Montaomerh Bard 100 
Silfsansihuh ernennt Unteransihur. 
Mit der Sammlung von Beitra- 
gen unter den Angebörigen der ver 
ihiedenen Berufszweige ımd Ge 
ihäfte wurden von dem Siltsaus 
hu die folgenden 77 Unteraus 
ichitiie betraut: 


Seo, M, 
Robert J. 
B. 


8* 
Inlius 


Strawn & 


Banlken. 
Großſchlächter. 
Eiſenbaͤhnen. 
Lerſandigeſchäfte 
Läden an Ztale Zir 
. — Spezereiengroßbänpler. 
Fabrifanten von Serreifleidern 
Ehublaprifanten, 
Ztabiwerte. 
Stlinoiier Fabrifantenverbaiud 
- Solsbändler. 
Rohlen- und Eishändler. 
IJ. Produtltenbörſe. 
H. Hermann Brauereien. 
A. F. Zoiverid Möobelhändler 
* 


Reynolds — 
SDunham 
Gardner 
Rofenmwald 
stell 

. 4. Zpragane II 
John W. Scott 
J. Harry Selz 
& N. Burfington 
2. X, Sailing’ 
Hermann Sertier 
red 8, lipbant 
B. A. Cabart 
C 


Walter F. 
Levenſtein 


F. D. Coumiß, Aured L. Baler, 

Irciwiter, Chbas. P. Allinſon, S. 
Maller, 

Ralph Shaw Anralte. 

Yoomis WeYaren, Ihos, I. Hay — Kraftwagen: 
böndier., 

Philip Hosuter, Arcb Burdid 
aelellfiihaiten. 

5. E. Itiden Schmuckſachenhändler. 

T. Montgomerhy Juweliere und Optiler. 
Lounon Herrenbefleivimgsaeichäfte. 
m, Ziumer Läden an Ztale Straße, 

ib md Wi Ave. 


r 
x 


— Verſicherungs— 


iminan 
Eiien-, Ztabi-, 
w, 9, X v Nurzwaaren ır, 
Henry %, Greenebaum Ylite, 
andſchuhe. 
Rolier 5, Bigas 
Albert katbews 
Hrtbur Y, Anderion stieideriabrifanten. 
A. G. Swanſon Hotels 
H. M. Montgomery — Maſchinen 
bauer 
Erwin F. Lapham 
Chas, E. Davis 
€, V. Barren 
i. Yan Meter 
$, Richardſon 
. Pabflan 
J. Kroed 
ztahl 
Fraux Dittmann 
Marvin N. Farr 
Arthur C. Trast — 
. . Bradfbam 
Ghas 7. Coandler 
iHaiten. 
N, Pott 


nobe W, 


Meſſinghändler. 
Zwortivaaren 
»itpen md 


- Wollwaaren. it.f.iwo, 
Herrenſchneider. 


und Stefiel: 
VPianos und Muſilalien. 
Papierwerfe, 
Rırmiwaaren. . 
Eiſenbahnbedarfsartilel. 
Möbel. 
Zeitungen. 
Kappſchachteln. 
Eleltriſche Beleuchtungsarlilel. 
Frũchte. 
Grundeigentumshändler. 
Himte, Lederwaägren. 
Farben, Glaswaaren. 
Feuerverſihe rungsogeſell⸗ 


Anzeigeagenturen. 
erhari. Tr, Med, erste, 
Speditions geſchaͤfte. 
Gravenre 
Beſeuchtungs 


2, 9, Rerrall 

Adolph Jam 

varry Verbeel 
waaren. 

John J. Oswald Drucker und Buchbinder. 

Arch M. Diabaut Lithographen. 

E. H. Scon Buchhaͤndler. 

Y, E Yandrield — Zigarren: u, Tabafhändler. 

5 W, Thor Dampiſchifflinien. 

Frant A. Mitchell Baumaterialien. 

E. 9, Öhlander —- Zuderwaaren. 

B. G. Truebloed Deteltivagenturen. 

Alex. J. W. Copelin — Rbotoarapben. 

T. J. Wriabt Yabdeneinrihtungsgeicäfte, 

co. W, Uraubari — Gummimaaren, Treibrie- 
men 1.1. 

Albert €. Saiabt — Faqzeitſchriften. 

Sohn I, Ebapınan Grnndbeinentumsbeliker. 

“RR, Zonte Verhdrudereimafchinen. 

Gbas, E, Merwell jr. Taveten. 

Genrvy A. Zellen — Ibur, Feniterrapmeniabri: 

fanter 


und Heizungs: 


Schnittimaarenipe;ialitäten 
Chemilalien. 
O. Hepworthy, R. A. Lanquiſt — 
unernehner. 
serr Voiwmar — Mollereien. 


Bau: 


Berufszmweiges. 


Die Bahnlinie mit 
Bedienung Plus Szenerie 


nach Wafhinaton 
Baltimore 


Philadelphia 
New York 


Die wundervolliten aller Wandelbilder von Bergen und 
Strömen in dem gejchichtlich bedeutenditen Teile Amerikas 
find. die, welde man von den Kräctigen Zügen der 
Baltimore & Ohio Bahn betrachten kann, 


Durckhgehende Züge, von Stahl Hergeiteltt, eleftrifche 
Beleuchtung, die neueiten Grzeugnifje modernen Scharf: 
finns, mit dem beiten Speifewagendienit, 





Der „Interitate Special‘, Abfahrt von Chicago 10:45 
Borm., Ankunft in Pittsburgh 12:02 Mitternadt, Waih- 
ington 8:45 Borm., Baltimore 9:48 VBorm., Philadelphia 
12:05 Mittags, New Worf 2:35 Nachm., mit Coaches, 
Drawina:Room Nbteilung Sclafwaggons und Lounging 
Dbjervation Waggon. Warlor Car bis Wheeling. und 
Drawing-Room Schlafwaggon von Kleveland bis MWaih- 
ington. Er durafährt den großen Stahlinduftrie- Diftrift 
von Indiana und Ohio und das Potomac Piver-Tal 
und die Blue Ridge Mountains am Tage, 


Der „New Dort Limited‘, Abfahrt von Chicago um 5:45 
Nachm., Ankunft in Pittsburgn 7:50 Morgens, Waih- 
inaton 4:45 Nacın., Baltimore 5:50 Abends, Philadelphia 
8:19 Ibends, New Work 10:40 Abends, mit Coaches, 
Drawing-Foom Sclafwaggons und Obfervation Parlor 
Car. Er durdfährt den aanzen öftlichen Teil der Alleghany: 
und Blue Ridge-Gebirge und cas Potomac River Tal 
von Pittsburgh am Taae. 


Der „New Port Sprech‘, Abfahrt von Chicago 8:00 

Morgens, Ankunft in Pittsburgh 10:20 Abends, MWaih- 

ington 7:10 Morgens, Baltimore 8:15 Morgens, Phila- 

deiphia 10:35 VBorm,, Nav York 1:00 Nadhm., mit Coaches 

nad Wajhington und Drawing-Room Schlafwaggons 

E:ricago nach New Vort, und Pittsburgh nad Wajhinston. 
| Er durhfährt die Staaten von Indiana nd Chto am Tage, 
| durc) die arogen Stahlinduftrie-Bezirfe. 
I 


| Dr „Naht:Expreh‘, Abfahrt von Chicago 9:30 Abende, 
Ankunft in Pittsburgh 12:50 Naym., Waihington 10:36 
Adends, Baltimore 11:20 MAdends, Nerv York 6:35 More 
®. - ‘ Er . x 
gens, mit Coaches nach Baltimore und Drawing⸗Room⸗ 
Schlafwagen nach New Yorf, und Coahes und Drawinge 
Room Sclafmagen nach Wheeltna. 


Berlangt eine Kopie von ‚„„Zce Umerica‘‘, 


Alte Züge fahren vom Grand Central Bahnhof, 

Sifth Ave. und Harrijon Str., Chicago, ab. 
Sicht Dificeg:”236 S, Clar! Etr. — Telephones Wabaſh 3242; 
Automatie 589695 — in den größeren Hotels und Thomas Cool & 

zon, 15 Tit Jadfon Blod., ſowie in der 63. Str. Station. 
W. Picking, Diſtrilt-Paſſagieragent, Chicago. 


Baltimore & Öbio 
„Unſere Paſſagiere ſind unſere Gäſte“ 


|. Ss. Ford 

Edmund Tabior 
*. 9. Garpenier 
1J. Rorter Joplin 


Borzellan- und Glasivaaren, 

Berfins — ngenicure, 
Erzievungsanitalten, 
Buͤcherreviſoren. 


Parteien müßten in Kürze zu einer 
Verſtändigung kommen, iſt unbeachtet 
geblieben. 
Muß dafür büßen. | 


Spommerjeit. 


Ladner wollte feiner einneiverrten Frau 

Morphin in Sefrorenem zuienden. 
| Bor Bundestommiffär Foote jap 
heute Vormittag ein junger Mann, det 
|ftellner William Ladner, welcher in 
'ganz kurzer Zeit zum vierten Male we 
'gen Verlegung des neuen Harrilon- 
Sefeßes gegen den Bejit und die Ub- 
‚gabe von narkotifchen Wiitteln verhaf- 
tet morben ift. Diejes Mal war er 
Ivon dem Sheriff E. 3. Griffin abge: 
faßt worden, als er jeiner Frau, der 
früheren Bühnenkünſtlerin Elfie Gra: 
dam, welche jich zur Zeit in Zeugen 
haft im Lafe County Gefänih befin- 
det, in einem Quart Gefrorened ein 
Fläſchchen mit Morphium zuſchmug— 
geln wollte. 

Das Ehepaar ſteht zur Zeit unter 
je $1500 Bürgſchaft, um in dem Pro— 
zeſſe gegen einen hieſigen Arzt als 
Zeugen der Bundesbehörden verwandt 
zu werden. Ladner juchte fich heute 
damit zu entfihuldigen, daß feine Frau 
ihm brieflich geflagt hätte, daß Jie in- 
folge der Entziehung der Narkotifa im 
Gefängniffe fürcterliche Qualen aus= 
\zuftehen hätte, aber Kommilfär Toote 
ließ fich nicht rühren, fondern hielt den 
‚jungen Mann diesmal für die Grand- 
jury feit und erhöhte zu gleicher Zeit 
feine Büragfchaft auf $2500. 


— ee —— — 


Der Badiſche Unterſtützungsverein hielt 


geſtern ſein Sommerfeſt ab. 

Im Eureka Park veranſtaltete ge— 
ſtern der nun 26 Jahre beſtehende „Ba— 
diſche Unterſtützungsverein“ ſein dies 
jähriges Piknit. Außer den Mitglie— 
dern und ihren Familien beteiligten 
ſich an der Feſtlichkeit die „Badiſche 
Sängerrunde“, zahlreiche Mitglieder 
des „Badiſchen Unterſtützungsvereins 
der Südſeite“ und auch viele andere 
Freunde. Da dieſe ſommerlichen Zu— 
ſammenkünfte nicht blos für die älteren 
Leute beſtimmt ſind, ſondern beſonders 
auch für die Jugend, ſo wurde den an— 
weſenden Kindern eine beſondere 
Freude bereitet, indem einem jeden von 
ihnen ein hübſches Geſchenk überreicht 
wurde. Die Erwachſenen vergnügten 
ſich auf den Kegelbahnen und der 
Wettkampf um die ſchönen Preiſe war 
ſehr lebhaft. Eine Muſiktapelle ſpielte 
viele der beliebten alten Weiſen, und 
ſo gingen die Stunden, da auch Ge— 
tränfe "und Speifen tadellos waren, 
fehr jchnell vorüber. Alle Vorkehrun: 
gen waren bon den Herren Karl Senft, 
Wild. Hofhein;, Hem. Merkt, Mich. 
Stilling, E. Groninger, 8. Schred- 
Haas, 2. Höfle, F. Meyer und W. 
Kühne jehr gefchict getroffen worden. 

Die merikaniſchen Wirren. | 
(Seliefert bon der „Mlvziirten Preſſe“.) | 
| Berzweifelte VBerhältniiie in der Haupt: 
| ftadt. 
| Merito Eity, 17. Juli (über Vera: 
fruz, 20. Juli, und New Orleans, 26. 
Yuli). Sn den Straßen der Stabt 
Merito wandern Taufende umher, die 
nah Nahrungsmitteln fuchen, die fie 
aber nicht einmal von Gefchäftzleuten, 
die jolche noch befigen, für Papiergeld 
befommen fünnen. Der. General Gon 
zales hatte die Verbreitung bon 50 
Millionen Papiergeld, die jchon teil- 
\ weile ausgegeben waren, verboten, und 
neues Papiergeld ift nicht angefertigt 
worden. Gejtern zogen aroße Dafien 
bon Frauen durd; die Stadt und plün- 
derten Bädereien, TFleifchgeichäfte, Ston- 
ditoreien ufw., bis fie von der Feuer: 
mehr durch Ströme Waflers ausein- 
\andergetrieben wurden. Wegen Teil- 
Inahme am Mufitand wurden geitern 
der General Billela und jieben andere 
Dffiziere Zapatas hingerichtet, und der 
Gouverneur Hertera, die Mitglieder 
feines Stabes, foiwie eine Anzahl Dffi- 
Iztere jeben ihrer Prozeffiruna por 
einem Kriegsgericht entgegen. uch die I x 
amerifanifche Hilfägejelichaft kann für 9. Kirchner, Louis Link, Theodor 
die Unterſtützung der Hungernden Pas, M. Wehrmann Jr. und Chr. 
Meritaner und notleidenden Ameri- Zimmer. 
faner nur fehr menig tun, meil fie, | 
trogdem fie Mittel bejigt, doch nicht! 
Lebensmittel, Del und andere notiwen= | 
dige Saucen erhalten fann. Die mei— 


Lily of the Weit VBeranügungsklub. 

Sn dem zum deutihen Wltenheim 
gehörenden Zuifenhain hatten ich ge- 
tern Nachmittag die 250 Mitalieder 
des Vergnügungstlubs der „Lily of 
the Weit Loge“ und zahireiche ihrer 
Freunde ein Gtelldichein gegeben. 
Der Schönen Tchattigen Bäume, um 
dort den Aufentgalt angenehm zu 
machen, bedurfte e3 geftern faum, 
denn der Himmel war ja fafl immer 
bewöltt, und nur hin und wieder 
macte Die Sonne einen Tchmachen 
Verjuh, ihr Gefiht zu zeigen. Die 
Unmefenden verledten aber trogdem 
Ihöne Stunden der Erholung, viele 
bon ihnen bejichtigten auch die Alten— 
beimgebäude, in denen fie ja auch 
manche ihrer älteren Bekannten fan- 
den. Für ein Preisfegeln und Unter: 
haltung anderer Art hatte der Ber: 
gnügungsausſchuß beſiens geſorgt, ſo 
daß von Langeweile keine Rede fein’ 
konnte. Um das Gelingen der ganzen 
Feſtlichteit hatten ſich beſonderes 
Verdienſt erworben die Herren Albert 
Klein, Vorſitzer; Henry Kramer, Pe 
ter Dorſch, John Gradt, E. J. Gnae— 
dinger, Herm. Hennig, Wm. Kotz, O. 


Kraftwagenbanditen. 


Als geſtern gegen Mitternacht der 


ſten Geſchäfte ſind auch geſchloſſen, 
und Gerüchte durchſchwirren die Stadt, 
daß Zapata'ſche und Villa'ſche Trup— 


pen wieder im Anzuge ſind. 


Wirt Charles Werr ſich allein in ſei⸗ 
nem Lokal, Nt. 6801 S. Elizabeth 
Str. befand, fuhr ein Kraftwagen vor 


dem fünf Männer entſtiegen. Sie be— 
traten die Wirtſchaft, hielten Werr 
Schießeiſen vor den Kopf und nahmen 
ihm feine goldene Uhr ab. Nachdem 


In einer Maſſenverſammlung von 
Vertretern der ausländiſchen Bevölke— 
rung wurde der Beſchluß gefaßt, ſich 


Dach 
Liverpool! Waltic bon New Port, 
Xondon: Minnebaba bon Act York, 

Abarnanaın 


nr Bo 5 De * R, Seo Metiger — Serrenbedarfsariifet, 
Die Diterreinniigpedentichen Streitiräfte haben jeit dem 14. Ali 131,230 


Ian die Regierung und das Volt der fie noch den Kafjenapparat um feinen 
a. üntelfabritanten und Pelz | BVereininten Staaten zu wenden. Die aus $15 beftehenden Inhalt beraubt 
—* —8 — John J. Garrith, Geo. vowles, kürzliche Warnung Wilſons, die mexi-⸗ hatten, ſuchten ſie das Weite und ent— 

i 


kaniſchen Führer der verfchiehenen iamen. 


‚>50 'würgt und jchmwer verieht, am lebten | 
Aufjen gefangen genommen und auferdem 41 Annonen, 141 Majhinen- | Weihnachtsabend juchtbar geprügelt | : 
‚geidhüse and eine enorme Wienge militärifcher Vorräte erbentet! : murhg S, I Row York: Ancopg aa -Naang 
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Bei den Troglodyten an der Aisne. aus. Jetzt kommt etwas Merkwür— 
diges. In einem dickbäuchigen Ab— 
ſchnitt des Ganges ſteht ein kleines 
ſchwarzes Pult. Hier feiern die 
Troglodyten Gottesdienſt. Wieder 
vorwärts. Ein Licht taucht auf. Ein 
Tiſch. Vier Hamburger Unteroffi— 
ziere ſpielen Skat. Nachdem wir ein 
Weilchen gekiebitzt haben, kommt 
wieder etwas Merkwürdiges. Links 


Von A. Rocſter. 

Tauſende von deutſchen Soldaten 
haben ſeit September dieſe Höhlen 
ſchätzen gelernt, ſind mit Freuden zu 
Troglodyten geworden. Sie ſind 
zwar dunkel und manchmal feucht 
und immer kalt, aber nirgends iſt 
man vor den Geſchoſſen des böſen 


Feindes ſo ſicher wie in dieien am Wege iſt ein Podium gebaut. Auf 
Höhlen. dem Podium ſtehen Stühle oder 

Es ſind Sandſteinhöhlen. Der Bretterbauten, die als Stühle und 
Stein iſt leicht abzubauen. Bis auf, Pänfe bezeichnet werden fünnen. 


wenige von ihnen find diefe Höhlen Hoilchen ihnen Liegen und jtehen felt- 
fünftlih. Das beit, fie find beim | Jame Sahen aus Blech: Fleine Ton 
Schneiden des zum Häuferbau hier Men, in denen Würjtcen ftafen, Sar- 
überall gebrauchten Sanditeines ent- | inenbüchjen, Komfervendofen. Fer— 
ſtanden. Es war ein ſchwüler Ge- ner Flafhen und Zopfbedel. Nie— 
wittertag, als wir vom Park des mand weiß zuerſt, was das bedeutet. 
Schloſſes C. her einer der bewohn. Ploötzlich fährt es mir durd) denstopf: | 
ieiten Höhlen diefer Gegend unferen ſollte vielleicht ein Orcheſter 
eriten Bejud abitatteten. Den gan. | Tein? — „ljo das, meine Herren, ift 
zen Vormittag war heftig geichoffen | unier Mufiffaal. Sie jehen hier ver 
worden. Je näher wir kamen, deſto ſchiedene Inſtrumente. Aber die 
klarer merkten wir, worauf es ging. ſchönſten ſehen Sie leider nicht, Die 
Der Eingang zur Höhle, den die) daben die Leute mitgenommen. Das 
Franzofen natürlich genau Fannten, |d Nänme, die mit Seidenpapier 
Jag einmal wieder unter ſchwerſtem umwickelt werden und die ſchönſten 
Feuer. Der Gegner wei genau, Lieder von ſich geben, jobald man qut 
wie störend fein Feuer für die gan zu flöten verſteht. Wir geben hier 
zen Verbindungen der Front mit den öfter Kougerte, zu denen wir Einla— 
Reſerven und Kolonnen hier fein | dungen ergehen laſſen.“ Wir jtoßen 
muß. Heute haben freilih unjere | auf einen Luftihadt, der eben fertig: 
fleigigen Troglodyten ihm an man. | gAvorden it. Warme trodene Luft 
hen Stellen ihon ein Schnippchen | dringt durd) ihn auf uns nieder. 
geichlagen, über da3 er fich wundern ir wandern freuz und — 
wird — wenn er einſt die von uns VNanchmal liegen in dieſen Höhlen 
bewohnten Höhlen beſichtigt. —————— —— wi ‚Erde. Einer‘ 
Wir Famen fiher an den Eingang | 10% Be zn E er gr 
der Höhle heran. Gleich diejer zeigte | — —35 — —— * x 
uns, weld wundervolles Daterial pm nu an Due Eee, | 
der Sanditein den Soldaten zu). aunlre zum DANCE IE. —— 
künſtleriſcher Betätigung bietet. Na- | er — —— | 
men und Wappen bon Regimentern BR OR Be 3 ‚gung Idim- 
und von Städten der Seimat waren — A des zu wieder 
Jauber und gelungen aus dem Stein | gy, zu - —*— —* * —* 
hervorgelockt. Links vom Eingang —⸗ —— re u 
rüßten zumädhit ein paar rotbemolte |. u iet Komm bie Darne, 
— ⸗ die nur dem — 3 . — —— ie Bu 
Samburger vertraut find (id ſage — — ——— — 2. 
nur: Hummel). Bejonders aber | ne ER — * 
fiel ein NRiefenfeniter auf, durch das sun mu. —— — 
wir in das Söhlenbüro des hier | Hy. a alt Derudt ja ud) ein gro- 
A u rer .. |ber Wert diejer unterirdiichen Woh- 
augenblidlih itationirten Batail-| Din Ituende Stille, die 
Ionsführers jahen. Diejes Feniter | innen .. PER __ er - 
beitand aus dem rechtedigen (ig | get * — —— — 
—— fünfmal rei Meter — kampf herrſcht, hält die Neryen der 
Glasdach eines Gewächshauſes, 


Truppen friſch und kräftig. 
ches kunſtgerecht in die Höhlenwand! 


das 


wel: | (Arb, Ztg., Wien.) 


5 * ae are —-- —— 
eingelafjen war. Dicjes blich der gg pen sümaiten Sturmta 1 
einzige Raum der Höhle, der natür- |” s I u Lisien. Ben a 
Iihes Tageslicht beiaf;. | austen. 





Der Hauptmann empfing uns mit! Das Mitglied der Jarnofhen Büh- | 
Bedauern darüber, dab das eleftri- nen, Herr Baul Richter, der ala Re: | 
Ihe Licht heute nicht funftionirte. |ferveleutnant bei den Tiroler Kaiſer— 
Wir waren ibm nidyt böfe — denn |jägern fteht, fchreibt von feinem Kran- 
auf touriitenmähige Höblenbeleud): | fenlager, auf das ibn die Anftrengun- 
tung hatten wir wirklich nicht gered)- |gen der Iggten Zeit gewworfen haben, an 
net. Mit der eleftriihen Taichen- einen nahen Verwandten eine Schilde 
lampe machten wir ums auf den/rung der erbittert geführten Sturm: 
Weg. Die plöglihe Kühle tat zu-|angriffe gegen die ruffiichen Bofitio- 
nädit mohl. Der Boden, auf dem;nen, die mit dem Einzuge in Tarnomw 
wir achen, it nicht hart. Wir hören, |endeten. Aus dem Briefe entnehmen 
dab der Sanditeinitaub bei länge- mir folgende Stellen: „Ihr mwiht gar 


ren Aufenthalt redht unangenehm nit, mie gewaltig die Durkbruds 
wirkt. Die Lampe wirft riejige | tämpfe waren. Graufam! Die Hölle! 
Schatten von uns an die Wand. Und doch jo ihön! Wie wir den Feind 


Manchmal müſſen wir uns bücken. beſiegten, ihn vor uns hertrieben! Ein 
Manchmal ſtehen wir in breit ausge- Jauchzen! Jeder Schritt ein Stück 
hauenen Räumen, die wie Dome |fiebes Defterreich wiedergemonnen, der 
wirfen. Plöglih taucht aus einer Feind zurüdgedrängt von Haus und 
treten Seitenbudt ein euerjchein| Herd unferer teuren Lieben, die auf 
auf, ein roter Schein, um den zwei,/ung ftols fein werden. Die Raifer: 
drei Soldatenföpfe fi) gruppiren. |jäger bradien als die erſten durch. 
Wir treten hinzu. Es it ein regel-|Mechts von uns die dritte Divifion, 
rechter Herd, auf dem Beefiteaf ge-|anfchliekend das 1. deutiche Garbde- 
braten wird. Der Ofen hat nad) oben |forps über Gorlice. Wor uns lagen 
eınen Abzug. Wir bliden empor und | die fehmwerften fteilen Höhen, direkt 
ſehen oben das graue, helle Tages Zuckerhüte mit vierfachen Stellungen, 
licht. Dann wandern wir weiter. dom Feinde befeſtigt und ſcheinbar un⸗ 

Plötzlich links eine Kantine. Ein einnehmbar. Wohl zehnmal bin ich 
Mann hinter einem Tiſch, auf dem hart am Tode vorbeigekommen. Nur 
eine Stearinkerze brennt. Davor einiges will ich ſchildern. Nachts vom 


zwei Soldaten, die Zigarren faufen. |1. auf den 2. Mai arbeiteten wir uns 
S 4 . Dar , . . * 
Weiter. Der Weg teilt ſich. Wir aus unſeren Stellungen gegen die 


gelangen an das Komptoir der elek- feindlichen Befeſtigungen vor.’ Vor 
triſchen Kraftſtation. „Wann wird uns Pioniere mit unſeren Patrouillen, 
das Licht wieder brennen?“ — „In welche die feindlichen Drahtverhaue 
zwei Stunden, Herr Hauptmann.“ ſprengen ſollten. Zuerſt kam es zum 
Der Hauptmann faßt an ſeine elek- Geplaͤnkel mit feindlichen Feldwachen, 
triſche Taſchenlampe und wir ſtapfen von denen wir einen Teil gefangen 
weiter. Da biegen wir in eine nahmen. Da wurden wir aber auch 
Mannſchaftsſtube ein. Der Boden ſchon mit einem Kugelhagel überſchüt— 
Hier und da tet. Der Mond ſtand bleich am Him— 
hat man Holzkaſten als Betten auf- mel. Unſere Ariillerie ſetzie ein, und 
geſtellt, die die feuchte Kälte des als wir uns 150 Schritt vor dem 
Höhlenbodens abhalten. Ueberall Feinde eingeniſtet hatten, gingen die 
liegen Decken und Wollſachen herum, Geſchoſſe unſerer Batterien über un— 
und doch hat man das Gefühl, als ob ſere Köpfe hinweg. Der Luftdruck 
bier gar nicht zu viel wollener Wär- |unferer 30,5 warf uns beinahe um. 
me bergeiendet werden fünnte. Der | Hinter ung ftanden 80 Gefchühe, mo- 
Raum Mmird von einer Petroleum-|von jede leichte Batterie und die 15 
lampe erhellt. Die Leute liegen teils | Zentimeter-Haubiten, wie nachher feft- 
auf ihrem Lager, teils figen fie und | geftellt wurde, 6 Gefchüte hatte. Um 


ſchreiben oder rauen amd Iejen die|balb 7 Uhr früh gingen die Tiroler 


Beituna. Wir pilgern wieder bin-|den Bera binan. von einem fürchter- 


; 


tot in meiner Grube. 


lichen -Rugelzegen- empfangen. ton⸗ 
‚tal ftartes Gemwehrfeuer mit Salpen, 
'plöglich von beiden Seiten Flanten⸗ 
(feuer aus fünf Mafchinengewehren. 
'Xch ftand, vielmehr lag mit meiner 
‚KRompagnie inmitten bes fyeuerberei- 
he. Viermal in Intervallen von un= 
gefähr zehn Minuten erneuerten wir 
den Sturmangriff. Meine Leute 
dampften vor Hitze und Erregung und 
ſich mußte ſie verſchnaufen laſſen. 
Dann ein neuerlicher Sturmangriff. 
Rechts und links fielen die Braven, 
von feindlichen Kugeln getroffen. Ein 
Augenblid des Gedentens an die Teu— 
Iren daheim, an Mutter, Bruder und 
\alle Lieben wie ein Abichied von ihnen 
ıund dem jfchönen Leben und dem 
|fchönen lahenden Früblingstag. Dann 
los! Ein Jäger reicht mir unmillfür- 
lich die Hand. m jelben Augenblid 
\zerfchmettert ibm eine Kugel den 
|Ropf. Da padt einen eine Art Rafe- 
rei, ein Drud legt fi; auf das Hinter: 
haupt, das Gehirn ballt jich zufam- 
|men mie ein feuerherbd und mit 
Hurra! Hurra! gebt e8 im Sturmlauf 
hinauf auf die Höhe, auf den Gelich- 
‚tern eiferner Wille, ZVodesverahtung 
und grollende Wut. Herrlich für den 
Offizier, feine waderen Leute fo zu 
fehen! Was ich jeldft dabei empfun- 
‚den babe? ch weiß es nit. Nur 
das eine: Hinauftommen oder nie mehr 
'zurüd! Und dann ein Blid auf bie 
Tiroler. Helden waren es, die dreifjig 
Schritt vor dem fyeuerfrater unter die 
Drabtverhaue frochen, bdiefelben hoch 
ftemmten, damit die Kameraden durch 
können. Teilweiſe riſſen wir 
Pflöcke aus. Da kamen vom Feinde 
die Handgranaten geflogen mit ihrer 
fürchterlichen zerfezenden Wirkung. 
Meine Ordonnanz neben mir fühlte ich 
glatt wegfliegen. Und dann der Nah— 
tampf. Zum Teil kamen die Ruſſen 
ſchon aus ihren Declungen mit erhobe— 
nen Armen herausgelaufen. Sie lie 
fen uns entgegen, durch meine Reihe 
durch in die von ihnen ſo erſehnte Ge— 
fangenſchaft. Schießend ſtürme 
weiter, meine Leute hauen mit dem 
Gewehrkolben drein und ſo ſchwingen 
wir uns auf den Wall, hinter dem ſich 
die Ruſſen befinden. Unſere Artille— 
riewirkung! Auf den Leichen ihrer 
Kameraden ſtehen die Verieidiger, doch 


nach und nach heben ſich ihre unbe 
waffneten Hände. Einige ſetzen ſich 
nch zur Wehr. Ein baumlanger 


Tſcherkeſſe ſpringt auf mich los und 
holt zum Baionettſtich aus, meine Pi— 
ſtole verſagt, ein Jäger fällt dem An— 
greifer in den Arm und mein inzwi— 
ſchen erhobener Karabinerkolben ſauſt 
auf ihn nieder, trifft aber nicht das 
Gewehr, ſondern den Schädel, der mit 
einem eigentümlichen Knacken bricht. 
Ein entſetzliches Gefühl! Der erſte 
Feind, den ich erſchlagen habe. Er— 
ſchoſſen ſchon viele, aber ſo! Das iſt 
Selbſterhaltungstrieb in der Notwehr. 
Im weiteren Verlaufe des Tages und 
in der folgenden Nacht erfolgten unun— 
terbrochene Gegenangriffe der Ruſſen, 
welche die genommenen Stellungen 
wieder zurüderobern wollten, Immer 
wieder Tlantenfeuer. Am 3. Mai 
neuerlide Sturmangtiffe von unferer 
Seite, nun ſchon den dritten Tag in 
höchfter Spannung aller Körperfräfte 
und der Nerven, ohne ein Auge zu 
Ichlieben, immer im Feuer und in Ges 
fahr. So wurde der Feind geworfen. 


—— 


und ein warmer Dank an Gott für 


das karge Leben. . . Vor Tarnow la 


gen wir im heftigſten Artilleriefeuer. 
Ich mußte mit einer Meldung zur 


Nachbarkompagnie und laſſe den Zug— 


führer Schenk meinen Beobachtungs 
poſten einnehmen. Nach fünf Minu 
ten komme ich zurück und finde Schenk 
Da verlor ich 
die Faſſung. Ich empfand ſo, als 
wäre ich der Schuldige an ſeinem 
Tode, denn er wurde auf meinem 


Platze von der feindlichen Kugel er— 


reicht. Von da ab ging es mit meinem 
Herzen und meinen Nerven bergab. 
Starkes Herzklopfen wechſelte mit 
vollſtändigem Ausbleiben des Pulſes. 
Und dabei immer das Brennen im 
Hinterhaupt, das an dem Tage der 


fürchterlichen Kanonade zuerſt aufge— 


taucht war. Noch wollte ich nicht ge— 
hen. Ich machte noch den Einzug in 
Tarnow mit. Dieſer bleibt mir un 
vergeßlich. Dieſer Jubel! Blumen 
werfen. Herrlich ſchön und dabei ein 
ſo ſtolzes Gefühl, vergeſſen iſt alles 
Leid....Bor der Wyslofa feuerte die 
feindliche Thwere Batterie fonftant in 
unfer Bataillon, eine Granate richtete 
in meinem Schwarm eine furdhtbare 
Verheerung an, eine frepirte neben mir 
und zerriß drei-Nebenmänner, ein hal- 
ber Leichnam fiel auf mich und bededte 
mich mit einem Haufen der aufgemühl 
ten Erde. Da brad ich zulammen. 
Ich wurde obnmähtig vom Plabße ge- 
tragen und wurde nun ins YAusfuriren 
geſchickt. (Neue Freie Preſſe.) 
— {9 —— 
Boneienitrahe bei Nadıt. 


Ron Ensen SKaltihmibt. 


Die Landitrafe, die fi in das 
breite Vogefental binauffchlänaelt, ift 
alt, fehr alt. Die Gefhlechter, die auf 
ihr dahingezogen find, dem troßigen 
Hohtamm des Gebirges zu und bar 
über Hinmweg zum Weiten und Süden, 
jind nicht zu zählen. Die Straße ilt 
älter ala die alten Städtchen im Tal, 
die mit ihren ſtämmigen Torhäuſern 
und eng verivintelten Gajlen, mit ur: 
alten Nußbäumen und ſorgſam geheg— 
ten Weingärten doch auch auf eine 
ganz ausgedehnte Vergangenheit zu— 
rückblicken können. Jetzt ruhen ſie 
aus von den Stürmen ihrer jungen 
Jahre und ſchauen der Landſtraße ein 
wenig verſchüchtert und oft aus einiger 
Entfernung zu. 

Was iſt das da für ein wunderliches 
Leben auf der alten Vogeſenſtraße! 
Bei Tage ſchläft ſie, und ſie erwacht in 
der Dämmerung zu einem nachtwand⸗ 
leriſchen Treiben. So etwas hat ſie 


doch ſo manches hat vorüberziehen ſe⸗ 
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hen im bewegten Ablauf der 

derte. Der Krieg iſt in das ſtille Tal 
eingedrungen mit Gefchügdsnner und 

dem Stnattern der Gewehre, mit feuer 
und Schwert, mit Blut und Qua. | 
Immer höher ins Yal binauf bis dort- 

‚bin, mo die Berge nahe zufammen- | 

‚rüden, und die Bäche wilder raufchen, | 

‚lenkte er feinen eifernen Schritt. Dann 
brebte er fich eines jchönen Tages um, | 

‚fah auf die peangende Landichaft mit | 

‘ihren Stäbten, Dörfern, Matten und | 

‚Wäldern, verfchnaufte ein wenig und | 

ſagte ſchließlich ingrimmig, hier iſt es 
gut fein, hier will ih bleiben und den | 

‚Frieden flören. | 

Und nun verteilte der Strieg die Rol- 
len für fein Spiel. Den Ftanzoſen 
gab er die rechte Seite des Tales und | 
die ftolzen Höben am Ausgange, bon | 
wo fie alles bequem überbliden können, | 
obne jelber gefehen zu werben. Den 
Deutichen blieb die linte Seite. Und) 
außerdem, jo fagte der Krieg, fünnt | 
ihr das Tal mit der alten Straße neh: | 
men fammt allem, mas brum und | 
bran hängt, wenn ihr den Schneid bazu | 
babt. Denn die Fyranzofen werben | 
jehr böfe werben, wenn ihr euch druns | 
ten in die blühenden Obftgärten lebt, | 
während fie broben in ihren Schnee: | 
und GSteinlöchern haufen müffen. Gut, | 

\beichloffen die Deutichen, wir jeen | 
uns unten hinein, drüden dann Schritt | 
für Schritt die Franzofen zu den Hö- | 
ben hinauf und auf der anderen Seite | 
womöglich aleih aus dem beutfchen | 
Lande hinaus. Als die Franzofen dies | 
mertten, wurden fie wirklich jehr böfe. 
Sie Ilammerten fich mit allen Kräften 

‚an ihren Höhen fet, fuhren Kanonen 

auf, fo viel fie konnten, und fiholfen 
drauf los, fobald fih nur eine deutiche 
Nafenipige drunten zeigte. Da bie 
Franzojen gar nicht fchlecht föoffen, | 
zogen die Deutichen ihre Nafenfpigen 
bei Tage aemächlich herein. Bei Nacht | 
aber braudten fie die frifche Luft, | 
und zwar die Luft der alten Land» 
ftraße, fehr nötig zum Atembolen. 

Bei Tage liegt die Vogelenftraße 
ftil und verlaffen im Licht der yrüße | 
lingsfonne. Die franzöfiihen Grana | 
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ten frachen und fplittern über fie hin- | Stud, 

weg und reißen ihr auch einmal ein % 
Lo in den alten Leib. Hin und vie: | — — 
der brennt ein Haus an der Land—⸗ ——— 


ſtraße, und in manchem Dorf iſt jedes 
zweite oder dritte Haus ſchwer ver— 
mwundet. Die Straße liegt da iwie er= 
ftorben. Aber in der Dämmeruna, ba | 5 « 
beginnt ſie zu leben. Landſtraße nicht hätten. Die Fran— 

Wie ein grauer Heerwurm anzu— 
ſchauen, marſchirt ein Bataillon In— 
fanterie talaufwärts. Mann hintkr 
Mann, eine lange Reihe. Eine Muni— 
tionstolonne folgt, und eine leichte 
Baiterie irabt hinterdrein. Talab— 
wärts ſtrömt es allerenden zuſammen: 
leere Leiterwagen und hohe Karren, 
mit Pferden oder Mulis beſpannt, 
dide Gulafchtanonen, Kleine Efeldfuhr- 
werfe und bröhnende Laftautos, Rab- 
fahrer, Reiter und Fußgänger; alles 
ftrebt in aefchäftiger Bewegung dort⸗ 
hin, wo es friſches Fleiſch und Brot, der fährt 
Liebesgaben, Poſt 
den kommenden Tag gibt. 

Das ift ein merkwürdig georbnetes | jabeth. 
Durcheinander auf der alten Vogeſen— 
ſtraße. Tauſend Geräuſche und bod) 
lein Lärm. Die größten Autos bemü— 
hen ſich, ſo leiſe zu tun wie friedliche 
Kinderwagen: ſie hupen und trompe— 
ten nicht, noch heulen ſie, ſie dröhnen 
blos und rattern. Ja, das gehört eben 
zur Natur diefer füngften Stinder ber 
Landftraße. Die lappernden .Bauern- 
wagen rajfeln-mit Ketten und Leitern, 
die Gulafchtanonen dröhnen dumpf 
binein, und die Progen der Artillerie 
geben die helle Oberftimme dazu. Das 
ganze Tal ift angefüllt mit Tönen die: 
jes nächtliden Straßenlebeng, und ber 
Mond, wenn er gerade nicht anderwei— 
tig bejchäftigt ift, [haut mit wohliol- 
(ender Neutralität von oben zu. 

Auch die FFranzofen bemühen fich 
fehbr ums Aufcauen, aber weniger 
neutral veranlagt, wie fie find, denten | 
ſie ſchon wieder ans Totſchießen. Doch 
wohin ſollen ſie ſchießen? Sie haben | 
leine ſolchen Augen wie der Mond, 
deifen Blid - in jedes Kammerfenſter 
bringt. Sie hören nur, daß da unten 
etwas vor jich geht, aber fie hören zu 
viel auf einmal, fie wiffen nicht recht, 
was fie eigentlich hören, wiffen nicht, 
wobin fie jchießen jollen, um bieles 
diumpf brandende Chnos zu erjtiden, 
und jo fchießen fie, wenn überhaupt, 
in ihrer Verzweiflung ein rundes Loch 
in die Luft. 

Die alte Vogefenftraße ift nun ganz 
wach im aleitenden Monbdlicht, und mtr | 
fönnen es ihr nicht verdenten, wenn }1e 
ftolz ift auf ihr erneuertes Dafein. Sie 
bat doch fogar der Eilenbahn ben 
Rang abgelaufen. Drüben, am Bahn 
hof, ftehen die Güterwagen hoffnung 
[03 till. Keine Lokomotive er . 

ü hoſſenen Geleiſe 
—* ride — a ihre | gedung aufnimmt, ber fann bie 
gewohnte Art Dampf in den Betrieb Beobachtung machen, daß auch in die: 
zu bringen. Sold eine Eifenbahn an 
der Front ift ganz einfach ein altmodi- 
fches Ueberbleibfel aus der auten alten 
Frriebenzgeit. Sie rechnet mit Abfahrt: | 
und Antunftzeiten pebantifch büro= | 
fratifch, braucht Feuer und Mailer 
und Sianale; ja, das alles hat bie 
Sanditraße nicht nötig. Sie ift wieder 
aanz juna geworden, ganz neu. Am 
iiinaften fühlt fie fich in jenen Näd- 
ten, mo man feine Hand vor den Augen 
fieht. Dann gebt, fährt, reitet un 
taffelt der ganze Kriegstrok auf ber 
alten Landitrahe im Schuß ihrer Bäu- 


fie wollen, 
ſchlank, 


zöſiſchen Bergen führt. 
lich noch ein Stück über ſie hinaus! 
— — — — 
Im Schützengraben. 


Von Paul Block. 


Wer genau zu wiſſen begehrt, 
es in einem Schützengraben ausſieht, 


benſichere 
Anſchlag, 


Unterſtände, 
Sappengänge, 


ten, deren braungebrannte 
und kräftige Schultern 

Aengſtlichen Vertrauen einflößen. Nur 
die Feinde muß man ſich hinzudenlken, 


burg, aber wer auch nur 
Groſchen Phantaſie beſitzt, hat dabei 
den Vorteil, daß er ſich als Gegenüber 
ſeinen Lieblingsfeind ausſuchen kann: 
den Franzoſen oder den Engländer 


beſonders geſchätzten Italiener — und 
\diefe Auswahl ift bei den anderen 


fünfzig Pfennige, fondern Blut und 
\Eifen foftet, nicht angängig. 

Was mögen die Taufendichaften 
Berlins, die in diejen lebten 
in langen Reihen die fhmalen Gänge 
paffirten, bei ihrer Wanderung 
gedadjt Haben? Dak alle Gedanten zu: 
nädhjt einmal in die ferne flogen, zu 
ben Millionen, 
graben feine vergängliche Sehensmwür- 


zunehmen. Danktbarteit, 
Mitleid, Furht, Schmerz und Hoff: 
nung andern ftillfchewigend 
duch den Graben; Stolz auf deutiche 
Tüchtigkeit und fröhliche AZuperficht 
bligen zumeilen in fräftigen 


gen ben Feind. Dies ift ber gemein- 
jame Grundton der Iaufende von 
Wanderunaen Taufender, und mird 
e3 hoffentlich bleiben. Wer aber häu- 
fig den Weg wiederholt und mit em- 


find, die PVerfchiedenartigfeit 


fenbart. 


Da gibt e3 unter den Befuchern in 
bejonders zahlreichen Eremplaren den 
Strategen, der den zufälligen Wegge- 
noffen die Situation des „Schladt- 
feldes“ erläutert und jeden Sag mit 
einer Berufung aufClaufewig beginnt, 
Der Veteran taugt auf — e8 ift nicht 
immer ein richtiger Veteran! — ber 
bon den Sriegen erzählt, die er mitge- 


me dahin, fo ficher, wie wenn es heller fümpft bat: „Sa, damals hatten wir 
Jaa wäre. Menih, Tier und Ma- feine Schügengräben—!" Der Herr 
fekine zieben vertrauenspoll in die fyin- Oberlehrer fommt, der mit feinem 


fternik, fein Licht darf blinken, nur 
dad Ohr leitet die Fahrt. Und das 
Ohr kann fih auf die alte Vogeſen— 
ſtraße verlaffen; fie nibt ihre heitän- 
dige treue Antwort jedem, der fie rich- 
tig befraat. 

Alſo: da hat man immer geſaat, die 
Zeit der Landſtraßen ſei eigentlich vor— 


Sohn bei dieſer günſtigen Gelegenheit 
den galliſchen Krieg repetirt und dem 
bedauernswerten Knaben den Genuß 
von echtem märkiſchen Sand mit la— 
teiniſchen Volabeln verdirbt. Zwei 
Jünglinge mit Eulenbrillen ſtreiten 
ſich darüber, welch' ein Kampfbild ge— 
waltiger ſei, die alte Schlacht mit den 


über. Da möchte ich wirklich wiſſen, Menſchenmaſſen, die gegen einander und darüber der klare Nachthimmel 
vordem noch nicht erlebt. obgleich ſie wie wir in den Vogeſen Krieg führen prallen, oder der Schützengrabenkrieg. mit den in kühler Ferne funkelnden 
ſollten. wenn wir unſere gute geduldige ‚in dem viele hundert Kilometer lang | Sternen — 


undernofler Verkauf von 
 walchbaren Damen-Jleidern 


Ueber 2500 Kleider in hunderten von Styles 
Da wir die größten Einkäufe in der Gejchichte unferes 


Waſchbare Sommer-Kleider für Damen zu & 
*+ weniger als den Koiten des Materials 


Diefe Kleider find fühl und bequem—die warmen % 
Tage werden jicherlich noch fommen nnd feine Srau 
wird den Einkauf von einigen diejer Kleider jemals 
zu bereuen haben. 


Die wirfliden Werte 
rangiren von $5.00 bis $6.00. 


Die Styles 


S3wei- und drei-TiemEffeite — 
bauihige Modelle — 
in der Tat die allerneueiten und 
belicbtejt. Moden diejer Satjon. 


Um eine leichte Auswahl zu ermöglichen, haben 
\ wir den ganzen Einkauf in zwei große Grup: 
4 pen eingeteilt — wie folgt: 

43 Alle 3.00, 
3.50 u. 4.00 
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Die Stoffe 

ſind fanch gemuſterte Voile — 

Riece Cloth — Linen — Ratine 


— Tiſſue Gingham und 
Crepe de Chine. 


Alle 4.50, 
5.00 u. 6.00 
leider 
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Große Torte 
gebleichte tür⸗ 
kliſche Handtü⸗ 
cher, reg. 25€ 
Werte, Ctüd, 
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Mill ionenheere ſich aus Erdhöhlen „Dies iſt eine ſogenannte Wolfs— 


zoſen können auf ſie ſchießen, ſo viel belauern. 
ſie iſt nicht totzukriegen: 
geſchmeidig und kriegeriſch Bild!“ ſagt der andere. 
aufgewacht, wie ſie das prangende Tal 
durchläuft; das Tal, das zu den fran— | fen!” verjegt der andere. 
Und boffent: | 


wie | mantifcher vorgeftellt haben, als er ift. 


und Befehle für nad) dem Reichstanzlerplag und fucht | mit zerfchojfenen Kanonen, zerfegten | 
|von dort aus den Weg zur Fete Eli- | Fahnen, wenn möglich fogar mit eini- 
Da haben mir alles, wovon | gen 
‚wir jet in den Zeitungen Iefen: bom= | Helben. 
Gemehre im | 

Sturmlei- | „aufgemadht” ausfehen!“ 
tern, Drabiverhaue, Wolfsgruben — | Süngling mit der gelben ade und| 


1 


| 


etwa in der Gegend bon Eharlotten= | ihnen der Graben zu fertig 
für einen |er verfchafft ihnen nicht die genügende 


oder den Rufjen oder den neuerdings | 


 Schütßenaräben, wo der Eintritt nicht 


Wochen | 
ſich 


für die der Schützen- 


digkeit bedeutet, iſt mit Sicherheit an⸗ 
Sehnſucht, 


mit 


pen | Worten | 
auf, wie Schüffe von Wachtpoften ge- 


pfänglihem Ohr die-Worte der Ume | 


fem engen Raum, wo Auge und Em: | Mann auf die Erdftufe, die ihn über 
pfindung nur auf ein Ziel eingeftellt | die Menge erhebt. Will er eine Rebe 
der ! halten? 

menichlihen Natur fich ergöglich of= 


rube,“ erklärte der Gefreite bon ben 
fein  Elifabethern. „m Frieden fangen bie 
Indianer die Wölfe damit — e8 fün= 
„Dan muß es nur zu malen wif- nen auch andere Biejter fein! — im 
| Kriege machen wir Menfchen das für 
„Die beiden möcht” ich in meinem |einander zurecht.” 
|Zug haben...!” brummt der verwun- | „OD, wie füß!” flötet ein furzrödiger 
dete Unteroffizier hinter ihnen feinem | Tauengien-Badfiih mit durchfichtigen 
Mädchen zu. 'Strümpfen, erhält aebr für die Al— 
&3 fehlt auch nicht an Enttäufchten, | bernheit von der diden Mama einen 
die fih den Schüßengraben viel ro= | wohlverbienten Rippenitoß. 
„Unfere armen Soldaten!” fagt ein 


„Der Schütengraben gibt 


|Diefe Herrfchaften Hätten gern eine | berhußeltes, altes Frauchen, die Aus 
mit der Untergrundbahn |Mleine ITheaterbeforation dazu gehabt, | gen boll Tränen. 
„Arm? Warum? Ach habe aud) 


| zwei draußen, Gott fei Dank! Und 
| beide haben da3 Kreuz!“ antwortet ein 
dider Mann, dem fräftige Jungen 
I\fhon zuzutrauen find. Die anderen 
machen refpeftvoll Plab, aber die Alte 
meint fiill weiter und wendet fich ab, 


Wachsdarſtellungen gefallener 


„So etwas muß doch ein wenig 


meint der 


und vor allem brave, deuiſche Solda- dem Tennisracket. Er ahnt nicht, wel- als nun der Stacheldrahtverhau 
Geſichter che angenehmen Erlebnifſe ihm von kommt und die Drahtſchlingen für 
auch dem den Nachbarn an den nadten Hals ge- Reiterangriffe. Alles nützliche Erfin— 


dungen, die gebührend bewundert wer— 
den. Nur wenigen fcheint der Geban= 
fe zu fommen, daß e3 ein finnlofes 
Schidjal ift, ein halbes Jahrhundert 
für Fortfchritt und Kultur und Frie- 
den zu arbeiten, und dann wieder mit 
allen Morbmaffen gegeneinander Io3= 
gehen zu müfjen — für Fortfchritt 
und Kultur und Frieden. Die meiften 
denfen wohl nur an unfere Brüder da 
draußen — und daß ihnen ala bluti= 
ger Ernji droht, was für ung im 
Sonnenſchein ein harmloſes Schau— 
ſpiel iſt, und daß Gott ſie vor all die— 
ſem Mordzeug behüten möge. 

Und einer mit weißem Haar zeigt 
wohl auf die Fahne, die ſchwarz-weiß⸗ 
rot im Winde flattert, und ſagt: 

„Die Fahne bleibt aufrecht — und 
wenn wir alle hinaus ſollten.“ 
Und ein anderer Alter drückt ihm 


wünſcht werden... 


Andere wieder ſind enttäuſcht, weil 
erſcheint; 


Belehrung. Sie ſehen, daß er vor— 
handen iſt, aber ſie haben keine Ah— 
nung davon, wie er hergeſtellt wurde. 
Wenn nun die Notwendigkeit es ver— 
langte, daß die Bürger, die bisher 
Unter den Linden ſpazieren gegangen 
ſind, einen Schützengraben aufwerfen 
ſollten — wie würden ſie das anfan— 
gen? Es müßte doch mindeſtens eine 
theoretiſche Erklärung gedruckt zu ha— 
ben ſein, mit der Berechnung für die 
Ausmaße und mit einem Schema für 
die Unterſtände —! 

Das ſind einige von den — mei— 
ſtens gedankenloſen! — Gedanken, die 
man in unſeremSchützengraben fängt, 
wie in den anderen Flöhe. Jedoch nicht +; 
nur Gedanken, auch Bilder gibt es —! * — ————————— 

In der Türöffnung einer der dunk⸗ Lofung Deuiſchland! Dem Himmel 
iem Höhlen ſigt auf einem leeren fe; Dant, dies ift das Fundament al- 
Dierfaß ein blonder Herr mit einigen |jer pielfältigen Empfindungen, mögen 
weißen Blättern auf dem Knie. Sollte fie ernithaft oder närrifch fein, bie der 
er —? Wahrhaftig, er jucht mit den Schütengraben an der Stadtgrenze 
Augen am ber Dretterbede, al3 ob da pe; den Befuchern hervorruft Mag ie: 
etwas gejchrieben ftände, und beugt der pas Leben nach feiner Art an- 
fi) dann eilig auf das Papier nieder, 'f hauen, der eine flug. der andere mit 
das Jich mit gleichmäßigen Zeilen be> | Marrheit, mag jeder feine Rabpe bre- 
bedt. Haltet ihn! Diefer Men ift nem, wie's ihm gefällt: nur dab allen 
ein Igrifcher Notenfälfcher. Er maht Heim Anblid eines Schütengrabens 
aus dem faljchen Schügengraben ein zu Anfang und zu Ende der heilige 
echtes Striegsgedicht. Aengftlich meiden | Gepanfe Deutfchland kommt — 
die Nahenden dieſe Stätte des Un- Hann werden wir auch im Berliner 
heils . . Schütengraben für den Sieg käm— 
Ein Stüd weiter Hlettert ein langer | pfen. 
=—+>. — 

— br Pech. — Direktor: „Ach 
würde Sie wirklich gern engagiren, 
Fräulein! Dem Publikum haben Sie 
'ja gefallen, aber der Rezenfent, der 
Rezenjent! Der fpricht Ihnen leider 


| _„Rüdfehr zum Urzuftand,“ jagt er. 
„Die Höhle war die erfte Feilung des 
Menichen, in der Höhle find wir im 


'Sahrhundert der Technik glücklich wie- | die mujifaliihe Begabung ab.“ — 
ber angelangt. ft dies nun ein Fort: „Oh, — na ja! Der hat allerdings 


ſchritt —? 

Er will ſich über das Thema wei— 
ter verbreiten, aber er wird langſam 
weiter geſchoben, zum Graben hinaus, 
bis zum Rand der Wolfsgrube, deren 
zugeſpitzter Pfahl bei nervöſen Leuten 
gruſelige Phantaſien herausbohrt: ſie 
ſehen die ſchwarze Grube mit Men— 
ſchen gefüllt, deren Leiber in Schmer— 
zen zucken. Signale, Schüſſe, Ge— 
ſchrei, heranſtürmende Maſſen, und 
wieder Schüſſe, Geſchrei, Signale ... 
Aus der einen Grube mit dem ſpitzen, 
blutigen Pfahl wird eine ganze Front 
ſolcherGruben, alle mit zuckendenKör— 
pern gefüllt, alle von Dämpfen und 
Rauch und dunklen Maſſen umwogt— 


bei mir kein Gehör gefunden. Des— 
halb!“ 

— Vor Gericht. — Richter: „Sie 
behaupten, bei Begehung der Tat to— 
tal betrunken geweſen zu ſein — aber 
keiner der Zeugen hat etwas davon 
bemerkt.“ Angeklagter (wegen 
GHausfriedensbruches und ſchwerer 
Körperverlegung): „Ja ſchaun's, 
Herr Präſident, ich bin halt a ver— 
ſchloſſener Charakter.“ 

— Uebers Ziel geſchoſſen. 
Hausfrau: „Ich bin nicht abgeneigt, 
Ihre Tochter in den Dienſt zu neh— 
men, iſt ſie aber auch an frühes Auf— 
ſtehen gewöhnt?“ — Mutter: „Ger 
wiß! Sie iſt immer die erſte auf und 
beſorgt Frühſtück und macht die Bet— 
ten, bevor noch irgend ein anderer 
Jaufgeitanden ift.” 
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Dordeiter lbe., 300 %. nördl, don 50, Str 25 bei 121; as, Everit an John Gleaion, | „erlangt: od ür Hausarbeit, $6 die Zu verlaufen: Nene Möbel, Defen, An | Heiratögeiune idaft. Menominee und Hudfon Ide momi | monatlich. * 

Beltfe,, 25 bei 150: Satharine ©, Reed an | 3025. | Boße. 2234 3, 21, Er. und andere Yaushaltungs sgegenitände fpotibillig! . che — | Win. Zetosthy, 
Sohn 6. Zwiler s12 50. E Maud Ude, 210 $._ nordw. bon Cbeffield, | —J —— — —— üudentiſche 98c, Rüchenſtũhle Abc, ſlatte Eiſen- (Angzeigen unter dieſer Rubrikes Cents das Wort, Zu verlaufen: Sehr gut gehendes 10 Zimmer 1908 Belmont Ave. Tel.: ZafeBiow 1641, 
ir 46. Str. 220 fi bon Greenivoob Bibe Kprdoitir., 25 kei 100; Augufta Schumann an | serlangt: Mädden für aewöhnlide Gauss | petten $1.25 ne $1.48, echte ‚silamatra>» aber feine "Anzeige unter einem Dollar.) Rooming und Boarding Haus wegen Heirat; 24iliwt 
Eüdfr,, 186 bei di sames Coupland an Ed» Theo, E. Zaufig, $1000, | arbeit, Yu melden 2834 Ebeffield Ave. gen —58* —— * J geſchlifſenem — * — — —* ſehr billig wenn gleich genommen, 1 Block vom — — — — 
“Von a * m: 8 m - | — m nm nm 25 Fa } 2. 

S 5 icago Heiabtd, fi 3 s Lot 5,_Blot \ Epiegel $6.75, Kohöfen mt edein, garantirt | SHeirats sgefuw: Sunger Maun, Deutier, 2: Lincoln Rarf. 2121 Sedgwid Str, s : 
— — a ya: De <tr rg u 02 * A Derlangt: Dewfe-ungartfce siweite Köchin im aute Badöfen. für $14.50; Baar oder leichte Ab» | jährig, mit gutem Beruf und ebrenvollem Karat: — — mie Sr 0 0 353 Eure Gelegenheit für einen Tauf. 
ſt 25 Bei 140: 9 ia Samuel an | _?ouce, $4200 : Reltauramt. 136 S. Wabald Ave, 2. Hlat; Naablungen. Botihem 725 Weit Nortb Abe., | ter, — eianmſchaft ines Radchens von Zu vertaufen: Schuhre paratur Shop, alter | Nehme kleines verbefferles oder unbebautes 
— zen 260: Hermenia Eamuel an) Morton Rart, Soufeholders’ Mdd., Lot 3 box swilhen Monroe und Adams, Weib’ Eafe. nabe Halited Straße, Sja,e.o.d. a 230 bis Jahren, zweds baldiger Heirat. | Riat, Shep und 3 Wohnzimmer, $10 Miete, Grundeigentum, oder 91000 Baar ald erfie * 
——9 J Ye x in 9 rn ————— — — — — — * * Ds |< e 6 A an J ul ‚ u ne . 
adinaio Abe., 217 3. nördl. von 86. Str,,| 2ot 5 etc, Biod 1: 9.8. Auftin an — Verlangt: Gutes Mädchen für allgemeine Deulide ver. u BD 2149 ©. Elifton Park Ave. Modi | Zahlung, auf modernes, faft neues 2-Zlat un» 
Seflir., 24 bei 124: Ana €. Carlfon an Cii- | _%, Villäburb, 82550, Q on „ | Hausarbeit; muß Tohen fönnen: auterd Heim ; seo u Vermögen Nebenade. Nur "Bu bverfaufen: Büderei an Nordweitfeite, ga? | [element Brid- und Steingebäude, 5 und 6 Zins 
abetb Benlo, $1000. | Dal Park, Bladitone'3 ANdd., Tot3 18 1. 20 . | Suter Lohn, lein Rafce 4930 Grand Nivd, Pianos, muſilaliſche Inſtrumente. —E —— — ——— na nie | „iR DEREN nr 9 | mer, mit moderner Plunting in jedem %la:. 
Rhodes Hbe., 266 3. nördl. bon Oft 75. Str, | fühl. % Lot 21, Vol 2; Nan Ican Shepherd |% smartme, Waſchen. vand KIDD,, ernftgemeinte Offerten werden, wenn möglih mit | tägliche Einnahme, Adr.: M U 385 Abendpoit. | reis $5550. 
Nordir., 33 Bei 194: x SR Gillefpie pi Klas ı. And, duch M, in Eh., an Irvine I, Mof- | Apartment, (Aingeiger: unier diejer Nubrif 2 Eentö das Wort) | Bild, entgegengenommen, Adr.: T 31V “1bdpoft. | Jam > Pd 
* 4: 5. M, | u. And., duch M, * v a een 
a Eridion u. W., $800. fat, $4200. 


I William 3e I D| 3 J h, 1905 Belmont Ave 
Rbod 8 Ad 80 5 ſüdl. vor Dit 74 — — —⸗— —— Verlangt: Mädchern ür allger cine » Haus sarbe it, zu verfa — : Gleftrifhes P ziano, 2 Jahre alt, I 
c e., 1%. udl. 01 T i4, Eir. 2 


J 8 
— — — | 5 Verlaufen: Bäderei mit drei Defen. Nad-| __Telepbon: i Dre View 1641, 24jl1mf 
Meltir.. 30 Bei 193: Siat Elion u. 9. = einiad Koden. 3856 Grand Xlbd, für $225. 1116 8. 22, Er. we Berjönliches auftragen: 3024 NR, Ealıfornia Abe. famo Speziell: 2-Xlat, nahe Pauline Station d 
7500. ; — 3 - * — va a —— zee " a eine Speziell: 2: E je ® © er 
Adolf Difon, „57500. _; u. a 2 Wörtlich befolgt. — (Chef (am! Verlangt: _ Erfahrene beutibe Köhin. 335 | 820 faulen 8100 Uprigbt Piano, fait men. | (Winzeigen unter dieler Hubrıf 2 Gents das Wort) | Zu verlaufen: Ein guter Bladimitd Shop. — | Jwribwejtern „L” und Lincoln ve, 4 und 5 
& elite * a = er * Morgen i ins Kontor fommend): „Was | ®. Nortb Abe. 1956 Larrabce Eır. 2öjulimE — | 4748 Lawrence Ave, jomo | simmer, im ausgezeihneiem Zujtand, gepfla- 
Ind, durch S%. In de anat r. It de das el f i d iene en ir ps Painting, Papering, Plaitering billig, Calai- — ſterte Straße, jährliche Miete 3395, Preis 82975: 
And., durch M. in Ch. an Harry danaſter, ſo denn das Zehnpfundgewicht Da Verlgngt: Erfabrenes Mädiben für allgem eine Ein $10 Columbia $15; $25 ; Kbonograph n * $2 das Zimmer cbeit garantirt, Holt, Zu verfaufen: Blatjmithibop, gute Lage, — | $500 oder mehr baar, $20 den Monat. 
Be» 100 8. öitl. von Pladitone Ape., Nord auf der Korreſpondenz von geſtern?“ Hausgtbeit. muß enaliihb  fpreden. Mrs. | Mekords für Sl, 337% W Nor Abe., nabe | j B f 
» SIL,, 15. Ul. un < * M e⸗ ds 


Schmidt, 1163 Independence Boulevard Sedgwid Sir nn Sail Imt | Zelepbon: Weit 5246, dimt | 7509 ©. Racine Ave., binten. aſomo Bm, Zelosty, 1905 Belmont Ave. — 
. vedgiv eir, 














Zauberer deutiher Painter und Ealcimincer Gutgehende3 Zigarren, Candy: und Seo- | B - 
übernimmt eine Jnmen- und Außenarbeiten | cery-Geihäft, alter Stand, ift Erbicaft u, Weg: | PBargain! 2-Slat, nördlih bon Irving Parf 
villig, auh Stundenlohn, Zelephon: Lincoln | zug halber, wenn fofort genommen, billig zu | Bivd., 6 Zimmer in jedem Flat, Bad, Gas, 


1411, famomt | terfaufen. 1957 Elybourn Ave., nahe ‚Racine, beises und faltes 
— — — — — — 22i11wæ* Lartholzverkleidung und -Fußböden. Gepflaſter?e 


Konler Kräuter-Tee —— —— co Straße, ein Blod zur Straßenbahn, $3500; $500 
Eht deutfhber Blutreinigungdtee| Zu verlaufen: Schönes Lund» und Reitaurant- | 2 Taaranzabluitg, 


. 2 .r .. Verlangt: Gutes Mädchen für all gemeine Deutſche Records für alle Maſchinen. Wons, 
— &ibe., zw. 113, m. 11. Eıir., Beittr., diefe Priefe foll id; ein befonderes | Sausarbeit. 6547 _Gpeenbiew Upe., Mogers | 25 Melt Rate er. Es State * 10ja*& 
: ar N darch -° . s Tel: ; 3 « — 
—— $iso0. car Naucler an Harrh Gewicht legen.“ VPart. Tel.? Rogers Part 640. 
Zorrence „elbe., 283 %. nördl. don 104, Eir., Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 3 
Dfife., 25 bei 125; Ratrit S._Brogan u. ., 1913 ©, —J— Ave. Stein au n Pferde, Wagen, Hunde, Bögel u. f. w. 


Mündel, durch Bormund, an Iames Brogan, 1° i A ———— [00000000002 (Anzeigen unter dtefer Rubrit 2 Cents das Wort) 
$75 ” e Re njeigen. Verlangt: Mädchen für Hausarbeit; feine - — — — — — 
— Vark Court, = 


Waſſer. Hohes Baſement, 


u ı 1 520 den Monat. 

Stärlt das Shftem und erteilt neue_Xebens» Geihäft; gute Nagbaridaft. "Phone: Superiar im. Zelosty, 3801 N. Weflern Abe, 
fräfte, Zür Kinder und Erwadfene im Frühjahr | 1020. 21jl1m% Zelephon: Late Biew 1641. 24jlimX 
unentbebrlid gegen unreine3 Blut, —— — —— —— — — — — — 


34 — nördl, pon Dit Bäfhe. 2006 Humboldt Boulevard. 
0. Str., Beitfr., 91 bei 97; ZYconora Harzfeld EEE ü0 


Bu verfaufen: Gutes Ablieferungspferd, Top 
> Malcolm D. MacNab, 36500. 


2 —— | wagen und Gefdirr, zulammen oder einzeln; 
* V meins r Tel u . 

M. 40. Place, 242 93 öſtl. von S. Kedzie Ave., Ssenanot Männer und Knaben. — en Sig meine Haus ge, | ein Bargain. Zelephonirt: Humboldt 9143, oder 
Güdfr., 27 bei 123; Andrzej Daierwa an Wla- | (Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Wort) — nr = _ [Tprest vor in 2845 Metican Ave, modimi 
dhelam Eaymidsget, 81400. “ Berlangt: Eine ebrlie und refı veftable Frau 

©. Richmond Etr., 27 "F. fübl. von M, 40. TL,| Berlangt: Calesbäder und Konditor für drei | al3 Wälcherin im Nefidens, Empfehlungen, An- 
Weftfr., 70 bei 117; Michael Rozensli u. U. | Abende in der Woche zu arbeiten. Adr.: X 383 | aufragen nah 5 Ubr Nachmittags. Gutes 
on Walt, 9. Hanſen, $2000. | Abendpoft. und guter Zobn, 4404 Vädigan Ave, 

E. Robey &tr., 28 3. füdl. von M, 57., Weitfr.,| — — — 


— —— | 


Hautfranfbeiten, Rheumatismus, Magen», Leber» | Verlaufe 2 Stühle Barbierfhop. 15c Rafieren.| egöne Eottane: 4 Bimmte Bade⸗ 
und Nierenleiden. 5040 Cottage Grove Ave, 21l1wæ zimmer, hoher — — — 
Preis 25 Ets.6 Padete für $1.00, Zincoln und Belmont Sirahenbabniinien. Alle 
Bu beaieben in allen Apothefen oder diren | Te Straßenverbeflerungen bezablt. Preis $2375 
bon der Stonler ‚Reinedies Co., Geſchaflsleilhaber. $400 Baaranzahlung, $15 monatlich. 
458 D, North Ude, Ede Cleveland. z "Bm. Zelosty 
5maitz | (Anzeigen unter diefer Nubrit 2 Eid. das Wort.) | „905 Beimont Ave, Tel: Lale View 1641. 
—— 241 
Notarielle Beglaubigungen. Vollmachten. Te Partnex. Buſineßlunchloch und Lunchman, mit slim 


ftamente u._f. tw. prompt und zuberläjfig bei | feinem Kapital, fan bei mir im Caloongeihätt|] Zu verkaufen: Neiidenz an Nordfeite, nicht 


keit dom Lincoln Parl, 7 Zimmer mit Bad» 


| Bu verlaufen: Gebr (hönes Bugappferd mit 


„1° | Bugab und Wagen, X. Schentel, 1309 elling» 
Ye | ton Ubenue. 


: an - Zelephon: Lake View 1641. 24ilito 
front, 50 bei 125; Matbilda K. Widitrom an!__ Q . nein N ee: . S et 6. Sm 
Earl DO. Girlfon, 88000. Lehrling: „Sie fagten doch, auf = 


— | _. — — — — 


> S Mm x Mm Bu verfaufen: Sehr praftifh für Wurftpedd- 
De 5 Maurice Sheehan an üchaei G. Verlangt: Junger Mann für Galoonporter as Rüben gen 5 ler, Butcherwagen mit Pferd, Norbfeite Koute. r 
&. 79. Str., Sübtveftefe Ihroop, Nordfr., 57 und Hausarbeit, $6, Kot und Logis. 542 Wells | more Apenue. ⸗ gen, iserIg, N, Barthel, 2923 Lincoln Abe. Sartorius, Deffentlider Notar, 225 Wafbington | Teilhaber werden, belebte Iransfer-Ete, nabe 
bei 106; &. ©. Garljon an Luch €. Nolan, | Ftrabe, — * ne nn  —  — | Str, Abends und Sonntags 1938 Mobawf Cir, | groien Yasrilen; braude mehr den Mann al3 | zimmer, Brid, politte Fußböden, alles im be- 
83500. ' a ; -i | Berlanat: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, u sg eh vabt —*3 —— — m. nl Solmifrfomo das Kapital, Adr.: D 74 Abendpoit. tem Zuftand, $4750. Xot 25 bei 125, hübfher 
Bincefter Ave., 240 %. nördl. ton W. 58, Str.,| erlangt: Mechaniker, Tieine Werkzeuge gu | fein waiden. 440 a? 3,2 eB_ UEpEED> OBE5 WEREISERRBEGTEDER 1 ger —— en —— | Garten, Mit etwas Anzaylung, An gute Leute. 
Binde! E 240 ; 4404 Indiana Upe,, 3, Upt, Neft x vi * — 
Ditfr., 124; Aler Peterfon an Anton | Maden, 1 N. Desplaines Str, — ——— dimido Painting, Baperbansing u umd Catfomiı ing wird Marter gewünfcht mit Kapital, für neue Er- | Adr.: 5. 257, ber 1poit. RSit⸗ 
Srell, | ⸗ — —— serlangt: Mädchen für allaemeine Hausarbeit, | Zu vertanfen: 2 Bäderwagen, 2 Pferde, bil: | gun u De ——— — pe = findung. Beite Gelegenheit, Geld zu verdienen; | —————— ——— 
'. füdl. b. EadbenNe Wibe..| Verlangt: Parbier, Iediger Mann, ftetige Ars Gmpieblungen. 2921 8. Divifion Str. modt |jig. 2505 Elpbourn Abe, Be 'modt | Selepbon: Siewarı nn ling mit oder opne Stennimilfe. U. Ergang, Ing, Nordweitieite, 
; Lena Denon u, A. aıt| heit, lurze Arbeititun den. 2222 8, 21. Str. — —— 9“ i , —3 un. <ı “sie | 35 m, Weitern Ave, Ei — ir Ze 
| a — * wer, 5 — 8 x > t fd 5 . 
:, 150 5. nördl. b. Cortland Etr..| 9 > Sermgeäelier mat. Dei meine Haus RT srräbchen, Tür — ee | ‚ Kelfteraxbeiten werden gut und Billig aus | Serlanat: Zeilbaber mit 9500; Sinfang $18 ee ER Srate Ave. den für Gar 
‚ 20 * er an] Berlangt: Sarmarbeiter nad Dalota, garan« |" nn {on N Bicycles . geführt, wegen Koftenanfhlägen uud Bezügen | „end ‚mit $500; ne — 
;0 bei 120; A. E. Relfon an Erick Vera | firte Stellungen, Wionatslohn $40, Koit, Logis — — ãhmaſchinen, Biche u. 1.W. fsreiben © 1918 Irving Park Bivd wöhentliid und Gemwinnanteil, Adr.: 3 75 
M.. 83300, > ale St an sihaeit con | „‚Serlangt: Mädchen oder Frau für Reftaurant, | (Yinzet ter diefer Rubrik 2 Gentß das Wort) | Tre pen Sie mag 18 roing Park Blvd. | Ynendpoft, fomo | Verlaufe fofort Lot an Lawondale, nahe Laiv- 
Mabanfia Ave. 141 $. öftl, d. Wafhtenato Mb —— ae je, De er ei re aaeit a 1952 N, Glart Er . Ww nzeigen unter diefer Ru nis da iwe — dr: © 
F — 5 Q "am u 7 * * ru It U ge jeder Jeiber au beaablen, ee ne FE — Be — — —— — —— — — — 0 Abendvoit. iamo 
en ode, 3 N. S. Sazelton u. U. | 1848 Dayion iraße. Verlangt: Mädben für gewöhnlide Yaut- _ Bu berfauten: Gute Singer — nur | Piano-Etimmen $1.00. Tel. Humboldt_4590. u Fr — a Ze ee 
Maplewood Ave., 196 F. nördl. d. Diderfeh Md,, a - arbeit; au Heimat für Mädchen außer Siel- kun ER SE: SIE ae 26 17jl2mE rterrid) ei . $300 Anzablung 
Meitfr., 25 bei 125; 8. €. Watlins an Ric. Verlangt: Ein junger Mann für allerlei Ar» |Iung. Schirner, 1533 Larrabee tr ee 205 & F uf demifelben ' I Mat (Anzeigen unter diefer Kubrit 2 Cent3 das Wort) $20 monatlic . 
€. Moore, 82675 beit in Grocery und Marlet, 3134 N. Reitern — — ni a m; f 5 ib: 25 Jahre im eihäft auf demfelben Plabe. ei) Binfen faufen ein Zuetell“ zwei Flat Brick⸗ 
1. Üve., füdl. d. 32. Etr., Oitfe., 30_bei | Avenue. erlangt: Ein Mädchen für alemcine Sue | rt sie 19; ‚ge | te find Baumeifter von Häufern, Läden, in — gebäude, 30 Fuß Lot;’ em Fiat vermietet, das 
"124; "Iobn Peda an Thomas repel, $1800. arbeit, 713 Wrigbtwood Ave., nabe Purline. | nauate 23.00 aufwäris, garantirt, Neparaturen |y.f.m, liefern Gelb, Pläne und Boranfbläge| MWerdet Chauffeur! YJest tit die|ankere fertig um Einszieben. 
burg : V S 7 pe., made Suring. , | billigft. Dffen aud Ubends. 337% Welt North |frei und bauen Tomplet Keine Cirge sel x diefer ch Brofeifion, $150 Anzahlu 
Samburg Str., 50 3%. öftl. v. Claremont Ape., Serlangt: Nadt-Stallmann, 1743 Larrabee —| on 6 id 24ilimt& — = Beit zur Erlernung dieſer jehr guten Br nzablung 
Eüdfr., 2 5 bet 100: Cebaitian Ctrieb, 1, An: | Sirahe Verlangt: Gute® Mädchen für allgemeipe g | Ave. ma e Gedgwig Kit, zalimit |Baddod, Bond & Co. 25 N"Dearborn Sit. | die Nadfrage nad „Drivers“ war nie größer. $10 monatlid ir 
teil, an Walter Kurloms ti, $2700, —— — — — Hausarbeit und als Hilfe bei Kinder, 2056 Alle Fabrifate von Drop Head Nähmafhtnen, 2003” Bir fönnen Euh fofort nad Qualifigirung | und Zinfen laufen eine 5-3immer Brid» Cots 
®outb Part Ave., 128 nördl, d. 73. Str., Olt-| Mer DB. 20. Str. 2 ö (8 2 3 = : ——— | @tellung dberfähaifen. Wir wenden da3 „Sims | tage; “EienFubböden und „Verkleidung; Kon» 
En 35 bei 160: F I. Freperid an Eelma —— Ein autsr Cafebäder, muß allein m — — — $ und aufivarıd, Sultan, 3249 Lincoln Une. Shreiben Sie heute nad meinem Berzeihrig lified Syitem“ an beim Unterrichten. Uns | Iret- Bafement; neu und jtrift modern. 
— —3 30; J. arbeiten, Tagarbeil. 714 S. Weſiern übe. Verlangt· Gute Abchin und zweiles Rädchen. aot ævon Erfindungen, bie febr in Nahfrage find. | Fer Maibinen-Shop ift bollitändig eingerichtet Zuet tell Zuetell 
Bincennes Ave 471 F. nördl. v. 683. Str. Weſt⸗ a * ns mit auten Reisrenze nt. 4 2 Rosdblaen Abe. = HO. I Sanders, 116 8. Ban Buren Er, ebicago, mit foftipieliger Maſchinerie und Zubehör, 4101 Bullerton Ave, 2201 RR. Koftner Ave. 
*tont, 30 bei 119: €. N. Tabberman an Ros Berlangt: Zuritmaher ımd Mann in Fabrif |2, Apt. Xel.: Meniwcob : gene ze 2Tia*Z | Engineers von anerfanntem Auf werden Euch bmai*X 
bert 9. Dabberman, $8000 au belfen. 1100 W. 67. Str., Ede Aberdcen. — — — Geſchaftdeintichtungen. Maſchinerie uſw. Rat erteilen, $10 und 315 Klaſſen. Lizens poſi⸗ —— —* a - - 
BE Se, 4. Ge ee; et ee —— Verlanat: Mäpten fire allgemeine Sausarbeit, ! EEE — tiv garantirt, Tag» und Abend-Kurſe. ———— 90 * aat, „yo monai ich Jaufen eine 5⸗ 
he 'o5 Be Tal: Muenit Heder an Niels 3.1 _Perlanat: Echmiedebelfer zum Cihleifen don | Mrs. Wald, 5515 Himbarf ve fomo — — — — un Binanziches. |dederal A 3 of Auto „ns — ———— rg tr ge 2 re, 
j 90 { Steinhauerhandwerkszeu 570 W. B € * * — sSccdtauie voll za 5 ' 1214—15 Jadfon Blvd., nahe Racine ve. hohes DBajement, Ziall, groß genug füg Autos 
OL Re Teil, d. Drerel Ave, Cüdfr,, | - : — — benz Bon Bir Serlanat: Deutfche hä — für Hausarbeit 4 "SD: 3 ul — Schuhmachet d— (anzeigen unter Die diefer Rubrik 2 Eents das Wort) e F ⸗ rjl, milæ* mobil und vier Pferde. Gepfläfterte Sttraße; 2 
25 bei 125; Kohn Tisza an Albert €. Eelbrit, ! rlangt: Delifateffenmann mit Erfahrung in Mic Socin 3 Ka abet te Abe. Zelepbon 


. En, — — ———— — —— | Blods ‚bom mboldi Bart; Preis $2850. 
0 enrcago: mu gut englijd reche ;23Bwenworth 3754, fafomo : . n s Su bei Di En Sn ra orıib Shore Au tomobilfdule Nehmt Humboldt Rarf Hodbahn, lteigt ab au 
Bananen Abe. 506, Cüdoftefe 93. KEr., Oftfr., Car 2ir. DIR RB Ipraen. 200 I. |” a I : Sarzains für Drirdereien! -—— Auf bebauted Chicago Grundeigentum —— zitiert neue Klaffen ein im Tag: und Ubend- | California Ave, Siation, oder North Abe. Gar 
3 ur Slloy; Sttilia Dufrenne an John ° — serlangt: IR en für allgemeine Hausarbeit, Zu vertanicn: Cine Anzahl Renale, aeg ee GUREORGOREBER. 238— ſurſen. Spegielle Abendkurſe für Diejenigen, die bis Talman Ave. 
— F a0 „0 u Mm es Damen i : —F er : er 04: 2003 *2 2500.00. 00... „ nenn. DL yährend deS Tages befhäftigt find, an Montag, | 33m Beloäsfty, 
a, $2 5 Berla Junger Mann als Porter und Bar-· EAches vorgeze en, das fein Hcim bat. 579 ı Kälten und Kinidgiebebretter, billin. Nä- 000,00 >000.00 _— fo @2-. 3 * Fe; zi 
4 u m —— r Br 2 5 a. j - 000.00. 0. vv, M und I en. 7 fe, $35; 190 elmont ve, el.: L V 641. 
Ba e 2 | jabl. b. un en ns tonder, Junmer und Board. 1002 2%. 69, Str, | Milmaufee Abe, Dengelbac, 22jlimt beres beim Geidhäftsführer der „Abend. 1500.00, 3500.00 Zittmo md, Seeliag Absaplung. REN — .. nz 
Jei anislawa Maciejcweti u, U, i u 6% 7% D { 2700. & Een ; = ⸗ 
Otto H. Beutler 82400 z — ni — en — — —— —e von + 22 —225 W. Waſhinaton S Straße, —33 2000.08 Zel.: Graceland 760. 3551 63 Speffieib, ine, Mm taffibes 9 Flat Pridhbaus, 5 und 5 inner 
9 93 % eftt { tobe S N er 5 Au , . * * .. : . . J ‘ > 119, & Do ’ 
— Se u. — ‚von tobeb Se | Sy — * * nge, Jiot über 17 abre_alt, Stellenvrmittlungs-Büros, 600.00, zur.» 220.00 I _ _ | ganz modern etc., nahe Chicago Ave, und Ked- 
* re: die Büderet zu erlernen, Wäderei 1157 %. (Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents das M — Reine Bapiere — Die einzige deutiche Automobilfägule in der|zie Ave. Preis nur $5000. Baar oder leichte 
G. Gebons, $1650. © 6, Lot 20, 3-37 | 12. Str. j — eats dad Wort) ; Richard A. Koh, 25 N, Dearborn Sir. 7. Flur, | Eradt. Viele Nachfragen für deutihe Ehauffeure | Abzahlungen. Ghas. 9. Serum, 3301 Weit 
Sal. u. Eoao €. u. D. Co. Cu -- —* 7 ne = 8 * eg Automobile u. f. w. Ubends: 555 North Abe, Ede Larradee € und Reparirleute, Leihte Zahlungen. Tag- und | Chicago Avenue, mr 24jliw& 
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—— 100; Magdalen Bint Jot Larfo Geſucht: Carpenter ſuchl Arbeit. Adr.: O 77 — m — billiger — soiten iind nur balb fo groß, als Spezialität. „be „„eunsiwid » Balfe » Kollender Preis $6100, wert 36800 
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in Weide für Vieh. Arthur Muelier 
| Sincoln Abde,, Chicago. 





Zu derlaufen: 160 Ader Tultivirtes Land im 
| Serüßmten Marengo-Tal: * Weile zur Cr fer 
babnitation und Ztiadt, Prei3 $4000, Auf si 
Fol, 1043 Grace x 23in*, 
5 i F icht <ielle nur IC tei ® ä F u = A} un weld erlalt j ) b r 1 * — > he — — 
— Aßẽ — i Eltel ir allgemeine Arbeit. Edw. bie v ten au baben : Ä | — — * 
——— Moc., 501 . Fl. von W. J. Sluvpitſch, 2031 Orchard Sir. Geſucht: Deutſch ungariſche Frau ſuct Wald EChbicaaaXoan&o, Auguit Hilger, Mar. | aufs. und — rfaufsangebate. $1000 Taufen aweiltödiaes W ohngebäude; 8 95 baar, Reft 810 monatlich laufen vra@l» 
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——— "154. mördl. doi 1 ae 9 at Yınch Ba fyriat mebrere | tag. $1.60 den Tag. 433 Lonnor Str, | Madilon und Halited Sitrabe, : * — F. Ruedel, 602 North Ave, bäude, 5c Fahrpreis? „zimme 2 iaı 
ei - . 4 ' nordi 282 Sprachen. ſucht !\ rbeit. Dik ; ladbamf ar. i— a 
"Seitfr., 30 dei 125; CE. T. and Ir, Co, —A 


1 —F Bargain in Elektriſchen — | 24jltwt | Blod, 155 N. Clarf Etr. 2ind” 
an Eiizadetb Uniad! $725 Geluht: Denifde Zcau fjuht Waihpläte. | —— — — — — 
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Finanzielles. 


nach Deutſchland und 
Oeſterreich · Ungarn 
portofrei ind Haus durch unſere eige⸗ 


nen Bankverbindungen in Europa, 
zum niedrigften Preid, unter voller 
Garantie. 


Auch empfehlen wir ala ſichere und 
gut versinslidhe Anlage 


5% Bentfche Beids-, 
5%% Oefterreicifche und 
6% Uugarifihe 

Begierungs- . 
Sriegsanleihe-Bonds 
aus unferem Beſtand, ſowie 
6 Erſte Zypotkek 
Chicags Real Eſtate 
Gold Konds 
von 8100 aufwärts. 


Ausführlie Beichreibung auf 
Wunſch zugefandt. Schreiben Sie 
fofort deutſch oder engliſch. 


Mollenberger & Co. 
Deutſches Bankgeſchäft 


105 5.£aSalle St. Borland Bida. 
Ede — Chicago Dritter Std 





14jl,mtfrfonmo”* 














Co jal 
State m sun Bank 
Seins Sicht, Prüjident; 


enry W. Huttmann, Visepräf.: 
Sans Mittelhenier, Rafiirer. 


1935 Milwaukee Ave & 


nahe Weitern Avenue 
Sched:Konti und jtenerfreie Spar: 
fafien Konti zu 3 Brozent und 4 

Prozent von $i1 an. 


Vierzig Wochen Sparkaſſenverein 
nach deutſchem Muſter. 


Geldiendungen nah Diterreih-lingarn Ü 
und Teutfhland — Kronen, 100, heute 
510.00; Reihsmart, 100, heute gegen 
321.30. — Eeit dem Kriege über 30,0UU 
Varteien von uns prompt durch die 
Tentihe Bank in Berlin und duch Die 
8. 8. Boftipartaficn-Acmterr in Wien B 
und Budapeit bis auf den lebten Selkr, 
unter unicrer Garantie als Staatsbant 
portofrei ins Haus ausbezahlt. 






















Ganze 
Gebäude 


m . ; 
| Tie Bank des Dentihtums von | 
| Ghicago. 
üü — 


Deutſch-Oeſterreichiſch-⸗Ungariſche 
Abteilung, 2. Kanfmanı. 
Bollfonunene Sicherheit. Entgegen 
fommende Bedienung. 

Dieie Bank ſteht unter der Kontrolle 
der Staatsbankbehörde. 
Anmeldeſtelle für Oeſt. Ungar. und 
Deutſche Kriegsanleihen. 
Terfauf bon Dlgpros.—Gpro;. Grite B 

Hypothek Chicago Real Gitate 
Gold Bonds, 





nn 
Geidsendungen 
nach Dentichland, Deiterreich, 


Ungarn und Ankland. 
Garantie portofre, ins Hans 
Einziehung von Erbichaften in Europa 


GREENESAUMSONG 


AND TRUST COMPANY | de3 Zaren auf einmal verleidet. Hin= | 


STAATS-BANK 


Kapital und Ucherichun $1,850,000.00 
⸗ % 
Geld auf Grumdeigenium und zum 
Bauen. Niedrigiter Zinsfug. Sichere 
erite Hupotbefen und Bonds in beliebi- 
gen Summen auf bebautes Chicagver 
Grundeigentum zu verfaufen. 
Kontos von Rorporationen, Fir- 
men u. Brivatperionen erwünict. 
3% Binien auf Spar - Einlagen. 
Offen Montag Abends bis um 8 Ihr. 
In unferem neuchn Heim: 


Ecke La Salle und Madison Strasse 


Verjäumen Sie nicht, dicie wunderbaren, 
moderne Hänme jowie die Baults anzuichen. 


Sicherheitsichränte $3 das Jahr. 





il26momi* 


Geldſendungen 


Beförd 
land, DOefterreih, Ungarn u. Rußland, unter 
volliter Garantie, billiner als irgendwn! 
Nirgends Tönnt Ahr beffer bedient 

Kommt und überzeugt Euch! 


Schiffsfarten 


Erbſchaftsſachen, Vollmachten 
Dokumente jeder Art 
billig und ſachverſtändig 


werden beriertigt 


J. V. ZINNER & CO. 


Gröhte dentihungariihe Agentur in Chicago. 
6i9 W. North Avenue. 
1400 W. 51. Str. &ıe Loomis 


Dfien 8 Viorgens bıs 8 Abde. 
Sin*z 


— — — — 


Neid zu verleihen. 


Wir mahen eine Spezialität ans 


Bau: Darichen 


Wir haben einen fpeziellen Funds zum 
Ausleiben au 5% Zinien, wo die Cicher- 
beit dreimal jo groß, ivie die Anleihe ift. 


HOME BANK and TRUST CO, 


Milwanfee und Aihland Ave. 
Difen Dienstag und Samstag Abends bis 9 Uhr. 


mi22momifr* 

BE Geld zu verleihen 
auf Grundeigentum zu den 
günjtigften Bedingungen. 

Borzüglidre erfie Hypotheken 


au 5% uud 6% Zinien ftctd an Haub, 


A, Holinger & Co. (Im.) 


* Lumbert Exchange Bldg., 11 S. LaSſalte Str. 
kelephon Randolph 1101. olsınilamo* 


| ,MBilfons Spriedensgebete." 


allen Seiten. 


| 


a jtraße, im Nu weiter eilt, 


2 Iage... 
4 Rofjen, heute durch die Bruft geichof- 
a jen, morgen in das fühle Grab. .... 


Von Arthur G. Abrent. 

Es war im Forſt des Zaren von 
Skierniwice. Ueber uns pfiff und 
raſchelte es im Kiefergezweige, und 
praſſelnd fielen Aeſtchen und tauſend 
lange grüne Nadeln uns vor die 


Füße. Huiih — raiſch! ſchlug ein 
Geſchoß in einen Stamm, und ſplit⸗ 


ternd flog die lichtbraune Borke nach 
Und dann kam ein 
langgezogener, pfeifender, röchelnder 
Seufzer, der ſtrich wie ein heulender 


und dem unheimlichen Singen folgte 
das pochende, zaffelnde Stattato eines 
ruſſiſchen Maſchinengewehrs. Man 
weiß wohl, daß der Laufgraben einen 
jeder Gefahr entrückt, aber man duckt 
ſich doch, ganz unwilſtürlich, wenn 
man das ſpitze, ſingende Huiih noch 
nicht gewohnt iſt. 

Beim kleinen Waldfriedhof machten 
wir Halt. Aus zwei Baumſtämmen 
haben ſie dort ein mächtiges Kreuz er⸗ 
richtet. Darauf ſteht „Ich hatt' einen 
Kameraden“. Die Sonne war durch 
die Wolken gekrochen, ihr mattgelbes 
Märzlicht ſicherte durch das Geäſt der 
Kiefern und fiel zitternd und ver— 
ſchwommen auf die kleinen flachen Hü⸗ 
gel, die ſchneebedeckten, wie die aus 
friſcher Erde, auf denen friſche Kie— 
fernzweige lagen. Der Sonnenglanz 
irrte huſchend von Kreuz zu Kreuz. 
Namen um Namen beleuchtete er auf 
einen Augenblick, wie der Lichtfinger 
eines Scheinwerfers aufMomente hin— 
deutet auf Baum und Haus undLand— 
eine Se⸗ 
kunde, zwei ſtehen bleibt, daß das ihm 
folgende Auge erkenne, was er beleuch⸗ 
tet. Hier iſt kein Maſſengrab. Hier 


J wird jedem ſeine eigene Grube ausge— 


worfen, jeder für ſich gebettet, und 
nur ſeine guten und ſeine böſen Taten 


J begleiten ihn ins Grab, und ruhen bei 


ihm bis zum jüngſten Tage. Manch— 


A |mal ift’s in einer ganzen Woche nur 
Aleiner von den Feldgrauen, 
| feine legte Rubejtätte findet, manchmal 
e öffnet fich jeden Tag eine Grube, öff- 


der bier 


nen fi zwei und mehr an einem 


„geitern noch auf ftolzen 


Ein Hauptmann von ber Batterie 


I 


| dort am Waldrande hob einen Aus: 
m | bläjer vom Boden auf und ein Stüd 
I Wleiner frepierten Granate. Er reichte 
| mir die Hülfe. „Willen Sie, was das 
eilt?" — 
& „Stimmt. Ein Ruffe. Die finden Sie 
& bier in Mengen.“ Dann 
J das zerfetzte, zerriſſene, ſcharfkantige 
JEiſenſtück eines Geſchoßmantels. „Und 
B | das?" — „Ein Splitter“, gab ich zur 
HM Antwort. — „Stimmt aud. Aber das 
J iſt mehr. 

A nur genauer an. 


„Jamohl, ein Ausbläfer.“ 


gab er mir 





Schauen Sie jih das Ding 
Das ijt ein Lands- 


4 mann von |hnen.“ — „Amerikaner?“ 


| „Ssamwobl, Umerilaner. Hier jehen 
Sie dieſe blaue Schrift? Sie werden 
die verwaſchenen, verwiſchten Lettern 
ja kaum entziffern können, aber die 
ſind das amerikaniſche Fabrikszeichen. 
Auch dieſe Sorte finden Sie hier in 
Mengen. Viel zu viele. Wiſſen Sie, 
wie wir hier die Dinger nennen? Prä— 
ſident Wilſons Friedensgebete.“ Und 
er lächelte ein wehmütiges Lächeln. 

Wilſons Friedensgebete.“ Das 
brannte. Das ſetzte ſich feſt und fraß 
ſich ein in Herz und Hirn wie glühen— 
der Stahl ſich eingräbt in weiches 
Holz. Mir war der herrliche Wald 


‚aus wollte ic) aus dieſem Forſt, in 
den Deutfche Truppen einen harten 
polnifhenWinter verlebt, umfauft von 


Kugeln und Granaten, die aus meiner | 


| Heimat gelommen. 


— — — — — 


eben Aber wer Aenttles Dir lieber 'mal erzählen, fehreiben | 
felbft Ri 


Wind durch das Baumtronendach, 


—⸗ 


Abend Chieago, Rontag, den 26. 
mit neunzehn Jahren läßt ſich das nicht. Wir halfen einan⸗ 
der aus, bis keiner von uns niehr was 

* * hatte. Mancher hat bei deutſchen 
Im Unterſtand, der mit Kiefern- Familien in New Yort oder außerhalb 
ſtämmen ausgebauien Erdhöhle, da ein Unterlommen gefunden. Die Ar— 
hab' ich dann erfahren, warum Peter beitsnachweisſtellen, die Heuerbüros, 
Voß der neunzehnjährige Kriegsfrei- die Docks, die Fabriklen waren beſtän—⸗ 
willige, kurz vor ſeinem Tode mit dig umlagert von Arbeitſuchenden. 3 
einem Male ein anderer Menfch ge=| habe e8 wochenlang mitgemadt, und 

ih fann bir verfichern, ich weiß wahr: 
| baftig nicht, wovon ich in der Zeit ge— 
lebt habe. 

Eines Tages ah ich eine Anzeige in 
einem Blatt, eö würden da und dort 
fünfzig Männer verlangt. ch ging 
bin, fhon in aller Herrgottäfrüh. 
Hatte mir das Blatt gleich um halb 
zwei Morgens gelauft, e3 roch nod) 
ganz frifh nad Druderfchwärze und 
war ganz feucht. Und die ganze Nacht 
hindurch bin ich vor dem Haufe ge: 


ge 
ans Sterben.” 
* 





| worden. 

Der Leutnant reichte mir einen zer» 
fnitterten, abgegriffenen, an den Rän- 
dern bejhmußten Brief. Den hatten 
fie Peter Voh mit anderen Sachen und 
ı Sädelden abgenommen. Die hatten 
| fie nach der Heimat gejchidt, den Brief 
\aber hatte der Offizier behalten. 
| „Jamohl“, jagte er, und feine 
| Stimme zitterte, „ben Brief habe ich 
unterfchlagen. Denn, was der Bruder 
dem Bruder gejchrieben, das jollen die 
jenen nicht mifjen. Sie werden’ | jtanden, unten auf der New Vorter 

jeldft Iefen: „jag’ nur dem Vater | Meitfeite, dicht bei den Dodz, und bis 
| nichts davon... .“ Deshalb haben| zum Morgen um fieben, ala die Bude 
| wir ben Brief auch nicht heimgefgidt." | aufgemacht wurde, ftanden mindejtens 
| „SH las: „Mein lieber Spa! So|taufend Menjchen in einer Reihe um 
‚tft Doch noch einer von den Voffens in|den Blod herum und marteten. 39 
die feldgraue Uniform gekommen. war einer der erſten, die dran famen. | 
Das gehört fich, daß wenigitens einer | Man fragte mich, ob ic) Deutfcher fei. | 
mitmacht, wo drei Brüder jind, und Natürlich habe ih ja gefagt. Da 
mo der Vater doch Anno jiebzig mit| wars gleih fertig. Sie haben da! 
| dabei gewefen. Das fag ich dir gleich, | Leute für enalifche Viehdampfer an- 
ı Späglein, wenn Du nit mit dem|geiworben, da durften Deutfche natür— 
Eijernen heimtommit, dann anad’ Dir lich nicht mit. So ein damned Dut-| 
Gott. Du weißt, wie ftolz der Alte! man hätte ja vielleicht ihr ganzes Vieh 
‚auf feines ift, und die Mutter mar, | vergiften können, oder den Dampfer | 
| und ivie ftolz fie erft wäre, wenn's ber | verjenten oder Gott mweik was fonft. 
ı Himmel gewollt hätte, daß fie noh am) Go ift mir’3 noch oft gegangen. 
|Zeben wär’, wenn einer ihrer Buben |Meißt Du, was ich dann jpäter ge: 
\e& mitbrädhte. Uns beiden, dem Hans | macht habe? Wenn fie mich fragten, 
‚und mir, ift bie Möglichkeit freilich | ob ich Deutfcher fei, hab’ ich gejagt: 
‚nicht gegeben. Wir find hier feitge-/ Nein. ch fjei Schwede. Dazu hat 
rtammt und können nicht weg. Es ift | mich die Not gterieben, mein Deutfch- 
nieberträhtig.. Manchmal den!’ ich/ tum zu verleugnen. Das erftemal und! 
ı mir, jet je’ ich mich einfach auf einen) das zmeitemal hab’ ich mich gefchämt, | 
Dampfer und Haß’ mid rubig in) das dritte und das vierte nicht mehr. 
‚Dover und Piymouth oder einem der Und beim dreißigften Mal hab’ ich'z | 
verdammten engliſchen Neſter herun- beinahe ſelber 
terholen. Aber das geht auch nicht Schwede bin. 

mehr, denn die neutralen Schiffe, die Einmal, das war vielleicht vor drei 
noch mit Amerika verkehren, nehmen | Wochen, fam ich an einem Xrbeits- 
überhaupt feine militärpflichtigen | büro vorbei. Ganz zufällig. Es war 
Deutſchen mehr mit nach drüben. greade um die Zeit der Mittagspauſe. 
Du wirſt Dich wundern, von mir Ich ging hinein. Nur ein einziger 
einen Weihnachtsbrief aus dem fernen Clerk war zugegen. Der ließ ſich ſein 
Montana zu bekommen. Uebrigens Butterbrot ſchmechen. Ich ſagte 
hat Hans Dir geſchrieben? Wenn ich „Mahlzeit“ — auf Engliſch natürlich 
das wüßte, dann könnte ich viele — oder ſo was Aehnliches, und et 
Worte ſparen. Aber da ich es nicht frug mich mit vollem Munde, was ich 
wiſſen kann, ich habe nämlich feit ein| wolle. Arbeit, jagte ih. Das wollen 
|paar Wochen, jeit November, nichts | fie alle, jagte er. Was find Sie denn? 
mehr von ihm gehört und weiß nur,| Ganz einerlei, was ich bin oder wa? 
daß er zulegt in Pittsburg im einer ich war, ich tue irgend etivas, jagte ich. 
ı Stahlfabrit gearbeitet hat, jo muß ih Haben Sie jchon mal in einem Berg- 
nun eben ein bischen weit ausholen | wert gearbeitet? Mein, aber ich war 
und Dir jchreiben, wie es mir ge=|fchon mal in einem Bergwerf, wenn 
| gangen ijt und aud), was ic) von Hans das vielleicht ala Empfehlung dienen 
weiß. ‚Hann. Du weißt, Späßlein, auf ben 

Wie der Krieg ausbrad. da war ich| Mund gefallen bin ich nicht, und das 
nod in Chicago. Natürli habe ich fhien dem ZJrländer zu imponiren. 
meine Stellung jofort aufgegeben —| Well, wenn Sie in ein Bergwerk nad) 
ber Hans hatte feine aufgeben müjfen, | Montana wollen, dann tommen Sie 
benn in ber Yabrif, wo er bamals)um ein Uhr wieder, oder befier, Sie 
ivar, wurden ein paar hundert „Hänz| bleiben gleich hier. Haben Sie fehon 
be”, wie man bier die Arbeitäfräfte) Lunch gegejjen? Nein, den hatte ich 
nennt, abgelegt. Jh ging in Chicägo| nicht gegelfen. Da gudte er mich ganz 
| gleich ins deutfche Konfulat. Da bieß| merfwürbig an und hörte eine Weile 
|e, wir follten an einem der nächjten| mit dem Kauen auf. Dann drüdte er 
| Tage nach New York geichafft werben. | auf einen eleftrifchen Knopf, und ein 
| Da haben wir uns die Zeit damit berz| fleiner Junge fam herein. Was er zu 

trieben, daß wir truppenmeife die) dem fagte, das hab’ ich nicht gehört. 
Straßen lang burdzogen und Die) aber der ging dann meg und fam 
Wacht am Rhein jangen und „Deutjch- | gleich wieder und brachte drei riefig 
‚land über Alles“, und alle anderen |aroße Schintenftullen und ein Stüd 
|beutfhen Lieder, die uns einfielen.! Pie und eine Tafje Staffee — — Du 
Das ging jo ein paar Tage weiter, da | wirft Dir fchon denten können, in 
wurde die Gejichte mir zu langiveis| weilen Magen die Stullen und ber 
lig. Ich Hielt e& einfach nicht mehr aus| Kuchen und der Kaffee verfchwanden. 
mit dem Warten und reifte auf eigene! Wenn der Iriſhman ſich's hätt’ ge- 
Koften nad) New York. Dort hoffte ih) fallen laffen, hätt’ ich ihm einen Kuf 
früber loszufommen. Aber wo in Chi=| gegeben. 
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geglaubt, daß ich 
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Großer Einkanfund Berkauf von modernen Waiftg 


Bargain Baicment 
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UT: 
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egen der zurückgebliebenen Saiſon fand ſich 
W ein großer öſtlicher Fabrikant mit Waiſts, 
welche er für das Sommergeſchäft machte, 
überladen. zu e 
ung die ganze Partie, und wir ſind 


Er offerirte und zu einge riefigen Herabieß- 
eshalb im Stande, 
den Käufern morgen eine der beiten gelderjparen 
legenheit des ganzen Nahres zu bieten. 


den Ge- 
5,000 reine, neue weiße Waills 
in 25 verfdiedenen Facons 


Diefer Nerfauf wird unzweifelhaft einer der größten Waift Der: 
Täufe werden, der je in unferem Bargain-Bafement abgehalten 
wurde. Nicht eine diefer WaiftS wurde gemadt, um zu weniger 
al3 $1 verfauft zu werden. Sie find friih und neu, aus Boiles 
und Organdicd gemast, garnirt mit Stiderei und Epipeneinfag. 
Hier find neun Facons abgebildet; fehzehn andere find borhan- 
den, ebenfo wundervolle Werte. 

r Darunter find 

1,000 Mufter- 

| Waiſts, Größen 

| 36 und F wert 

8 bis zu 25 — 

Ze da find ferner 10 
Dutzend GCrepe de | 


Ehines, 69€ | 


I 


Größen, 36 bis 
50, in beinabe 


Diefe Waiſſts 
Iommen in allen 

| Kommt morgen | 

| frühzeitig u, habt | 
die Aus- 69€ | 








Echte Taffeta — 3-Tier und jhirred 
Top Modelle, zu einer Erjparniß von 


Seidene Stirts las 2.88 
Es iſt türkiſche Handtücher Tag —XE 























in Baſement Bargain Baſement 
argain x 


Eee RE . $1.15 weiche Outing Hemden, 
Wundervolle Bargains in türfifhen Handtüchern Raije Facon od. befeitigter Kragen, 
ER = einfach weiß oder Cream, auch fancy 

Große Sorte türfifche Handtücher, 
an den Enden gefäumt, 2 m c 


geſtreift, weiter Schnitt, 
mit blauem beſticktem 69€ 








Weihe gefäumte Bade- Handtücher, Ri 
Größe 27x54 Zoll, leicht gut gemacht, jpez. Ein= 
IT fauf zu großer Neduf- 


ton; morgen zu 


fehlerhaft, zum Werfauf E i 
Dienstag, % Dubend Anitial, 3. Berfauf, % 


Dbd. $1.39, Stüd 


...or0.6 


für $1.50; Stüd......- 0000.17 8988. 91,39, Süd. ..... 50c Hemden, ein-r linion » Suitd für 

Bade-Handtücher, nefumt, einfach Ungebleichte türfijche Handtücher, farbig oder ber» | Männer, aus geripp« 
weiß, einige mit rotem ſowohl geſäumt wie ge⸗ —— — ter Baumwolle oder 
Border, ſpez. Bargains | franit, reg. 12% und näbtem Umlegelra, | elb, weiß od. Eceu, 
für diefen Berfauf, % 15c, fomweit fie reichen, gen; ferner Mr: | Turze Aermel, Knö⸗ 
ur one. Stüd | 1%, Bub. 598: Stüd beitsbemden aus |del- oder Sinielänge, 
Dubkend für de; Stüd.. a Dub. 598; Stüd.... Ehambrav; regulä- | nu NRainfoot Atple- 

Meike gefäumte] Schwere türkifhe | Türkifhe Handtü-, Türk. Waſchlappen, rer 500 Wert; drei |tic Union-Suit3 — 





für $1,00, Ctüd, |3 für $1.00, Stüd, 





Badehandtücher, fpe: | Handtücher, gebleidht | der, gefäumt, reguts | befranft u, gefäumt, 


sell, feb& 1 In ge» 12 lär 1234c, 10 E lange fie m 35 
für 5 — ſäumt — das Stück vorhalten — C C 
a a :c — c ll c ———— DL , 








ern wir fchnell und figer nah Deutlich: | 


werben. | 


und! 


eonntags 9—1, | 


‚Ein Kerlden mie Mild und Blut. | 


cago zur Zeit meiner Abreife Hunderte] 
darauf gewartet hatten, nach Deutic: 
land gefchidt zu werden, da warteten | 
in New York Taujende.. Du kannt 
Dir von dem Treiben in den erjten 
Krieastagen feinen Beariff machen. | 
Da maren vielleicht ziwanzigtaufend, | 
vielleicht auch fünfzigtaufend, die mit 
wollten. Gezäblt babe ih fie nicht, 
aber Du bätteft 'mal dabei fein follen, 
unten am Broadway, vor dem Bom- 
ling Green-Gebäube, in dem ſich das 
deutiche Generaltonjulat befindet. Wie! 


Wilſons Friedensgebete.“ Das 
Wort klang aus dem Pfeifen jeder 
Kugel, die ſich ihren Weg durch die 
Baumkronen bahnte. Aus dem Heu—⸗ 
len des Windes, der durch das Xit-| 
werk ſtrich. Aus dem Echo des fer⸗ 
nen Geſchützdoners. „Wilſons Frie— 
densgebete“ ſtand auf jedem der klei⸗ 
nen Holzkreuze des Waldfriedhofes. 
Wie ein hartes, unerbittliches „Ich 
tlage an“ ſtanden die Worte da, und 
glotzten und glühten mich an, daß ich 
im tiefſten Innern erſchauerte. Mich 


frot. Aber die Kälte kam nicht von es da ſchwarz war von Menſchen. 
außen. Sie drang von innen heraus. Und den ganzen Broadwayh hinauf bis 


zum Park Row, und dann hinunter 
Alp auf mir gelaſtet. die Spruce Street zum Gebäude der 
„sntereffiert Sie der Name bejon-) Staatäzeitung und die North William 
der&?“ fragte mich ein junger Leut| Street gleich bei ber Broofiyner Brüde 
nant, der zu mir getreten war, als ih/ zum Haus bes „New Yorker Herold.” 
ſinnend vor einem Grabe, einem deut:| Dann fam die Gejhichte zum Klap- | 
Then Soldatengrabe jtehen geblieben | pen. England legte los, und bie deut 
war, ch fuhr auf. ch hatte den|fchen Schiffe ftellten den Verkehr ein. 
Namen auf dem Holzkreugchen über:! Net jaßen wir in der Patjce. 
baupt nicht gelejen, die Schrift hatte! Taufenden haben wir 
fih mir in des Hauptmanna 


Und den ganzen Tag bat’3 wie ein 


bie deutlichen 
bittere Doda in Hobofen umlagert, und ich 
Morte gewandelt. Jh mei nicht! alaube, wenn fie uns gelaffen hätten, 
mehr, was ich geantwortet habe. |wir hätten die größten und fchönften 
„Leien Sie den Namen nur“, fagte | Dampfer einfach entführt und wären 
der Offizier zu mir, „den müffen Sie) davon gegondelt, hinüber nah Deutich 
| fich merfen.“ land. Namwoll, mein Späßlein, das 
Ich las: „Peter Voß.” Und fchaute) hätten wir gemadt! Nun war natür- 
ben Leutnant fragend an. lih guter Rat teuer. Anfangs ging's, 
„Sie werden boch ficher über Ihren ſo lange die meijten von uns Geld hat- 
| Bejuch hier bei uns etwas fchreiben?“ |ten und mweniaftens ihr Logiägeld zah- 
| „Gewiß.“ len tonnten, wenn viele auch bald in! 
| „Dann will ich Ihnen nachher, | Bezug aufs Eefjen auf den FFreilund; | 
‚menn wir zum Unterjtand zurüdtom= |der Saloon? angemwiefen waren. Du‘ 
men, eine Gefchichte geben, die brau=|bift doch gebildet genug, zu miffen, 
hen Sie nicht erft zu fchreiben, die ilt 
bereit gefchrieben. Die wird Gie| Deutichland würde man’s Stehbier- 
und Ihre Herren Landsleute inter-| halle nennen, mer!’ Dir das, 
'ejfieren. Diefer Peter Vo mar einer) Du fpäter au) mal herüber fommit. 
unferer jüngjten Kriegsfreitvilligen. | Denn die Abfiht Haft Du po nod 











'mwenn’s auch noch jo hart war im 
‚tauben Kriegsdienft. Eines Tages er- 
‚hielt er von zu Haufe einen Brief. 


‚es famen von den Zehntaufenden, 
die ‚in New York feitlagen, nur jehr 
| wenige weg. EineHandvoll,nicht mehr. 


Von dem Augenblid an war er mwie| Dann ging bald das Elend an. Nun! Dich, den Einzigen, auf ben unfereinodh: „...und wenn Du ba3 aud) nur 
umgewandelt. Berjchloffen und mür=|fuch’ Dir mal eine Stellung in einer) Familie ftolz fein kann, Dich bitt’ ich\einer Menfchenfeele fagft, wenn ba? | 
riſch und ungebärdig. Aber er ver-| Stabt, mo mit einemmal bunderttau=!| Iniefällig um Werzeihung für die|heraustommt, dann hängen wir uns| 
traute feinem an, wa3 ihn bebrüdte. | end Menſchen ihren Pla verloren| furdtbare Schuld, die ich in bitter-| beide auf...” | 


Warum, das haben mir erit nachher | haben, und wohin breißig- ober bier: 








— 


warum ti 


‚ten. 


| hatte ich irgend ein Papier unterfchrie- 


Sch will die Geichichte nicht zu lang 
machen, vielleicht kann ich jie Dir mal 
ausführlich erzählen. Bald darauf 


ben und batte einen FFünfbollarfgein 
in der Hand. Den jchide ih Dir bier- 
mit als verjpätete Weihnachtsgabe. 
Mehr kann ich jegt nicht, gelt, Du bift 
mir deshalb niht bis. Am Abend 
wurden wir dann in einen Eifenbahn: | 
zug gepadt, der fuhr zuerit nach Chi: 
cago, ganz entjeßlihd langjam ging 
bie Fahrt, e8 muß jo in Art Einwan- 
dererzuga gemeien fein. Und mas 
meint Du, wen ih auf dem Zug 
treff? Den Xaver Schmidt aus unfe- 
rer Heimat. Da waren wir in New 
York jo und fo lange aneinander vor» 
beigelaufen und hatten uns nicht ge: 
troffen, und jegt, mo’3 jo halb oder 
breiviertel durch Amerifa ging, nad) 
Montana in ein Kupferbergwert, jebt 
muß ic ihn treffen. 
Da hatte ih do wenigſtens einen 


Leidensgefährten, den ich fannte. Dem | 
ergangen wie 


war’3 ungefähr ebenjo 
mir, 

Seht, mein Tiebes Späglein, jet 
fommt das jchwerjte von der ganzen 
Geſchichte. 


ſchon faſt um den Verſtand gebracht. 
Uber ich fann jeßt nicht draus heraus. 
Ein paar Wochen muß ich’3 noch aus—⸗ 


halten, dann hab’ ich ſoviel, daß es 
wieder bis Chicago reicht. 
Dort will ih dann lieber verreden wie | 


bielleicht 


ein Hund, als daß ich das nodh weiter 
mad’, was ich jet mad’. Und ih 


mas ein Saloon ijt. Drüben in|bitt Di um aller Himmlifchen Barm-) ben. Das find wir, die beiden ältejten 
Spägßlein, | 
wenn mein gutes, fag’3 feinem Menfchen, | ünagfter, unfer Spaß, 
Und‘ 


| berziateit willen, liebes 
| feinem einzigen auf der Welt. 
Inamentlid; dem Vater nit. An den 


nicht aufgegeben? Dver ja? ch ja,|fchreib ich durch Vermittlung meiner |gen bie, denen wir Kupfer und Eifen | 
Und immer froh und guter Dinge,|ich bleibe nicht hier, auf feinen Fall!|alten Wirtin in Chicago, ich fei nod| zum Morden liefern...“ | 
Wenn der Alte das er-| 


| immer dort. 
| führ’, dad wär’ fein Tod. Und Did, 
Spab, mein Baby, mein Nefthätchen, 


jter, härtefter Not auf mich geladen. 


—— erfahren, al3 wir ihn bier einfcharr= | zigtaufend oder noch mehr friegäbereite| Vor dem lieben Herrgott werd' ich's 
Er bat fi aefhämt und ges! beutfche Referpiften von außerhalb zu=| feinerzeit jchon verantworten können, | Bruft gezogen, bireft au dem Herzen. 


DSCAR F. MAYER & BROS. sränt. Und wenn er gewußt hätte,|geftrömt find, und wo jeden Tag neue| aber nicht vor Dir. 


BE Burit überalt bevoriugt? "EB 
Weil aus dem beiten Material bergeitell! 
wich. Belraat Eurem Lieferanten bierüber 


‚oder geahnt hätte, daß er jo jung fter-| Taufende ihre Gtellung verlieren, 


die Urfadhe der Wandlung, die in ihm| chen. Daß war eine harte Zeit. Was 


ec Hier fteh’ ich, Auauft Voß, der äl-ald ih mufh, da kam die blaue 
Diefelde mit der peiniihten Neinliten | ben würde, dann hätte er ficher auh| weil die Gefhäfte und Büros zuma=|tefte Sohn des preußiſchen Fri J Et a bie Schrift, in 
oß,|ber fie alle q 

äöof.mifeme* | borgegangen, vermichtet. Das war | ich da mitgemacht habe, .. na, ich will | der ji bei Mars la Zgur das Eiferne | ameritanifchen friebenägebeie, 


teranen Peter Heinrich Dapib 





Na, die Freud’. | 





Das iſt ſo furchtbar, daß 
ich es kaum ſagen kann. Es hat mich 








Stoffe 


Bargain Baſement. 


Vardbreite rein⸗, 81.00 4036ll. Seide 
ſeidene ſch w arze und Wolle Poplins, 





Meünner- Anzüge 


Bargain Baiement. 
Anzüge für Männer 


Weiße Schuhe 


Bargain Baſement ⸗ 




























Weiße Sea 


und junge Männer — Taffeta und yard⸗ einer der beſten 
aus Caſſimeres und breiter fh m arzer | Stoffe der Caifon— Island Can— 
— reinfeidener Catin, | Straben » Cchattir- a 
a Morited, nette Muiter, ichivere, dauerhafte | ungen und ichwarz; vas Schuhe 
einf und Jatch= Dualizät, fvez. am |certra fpestell, Die * 
einfade Pad) Tienftag, Yard, Vard, für Damen, 


Taichen, viel bon uns 
Haupt⸗Kleider⸗ 
abteilung herüberge⸗ 
nommen, welche frü— 
ber bedeutend teurer 


Drfordg, eine 
fahe und 
tee pP, 


= 68c | 68c 
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Reſter von wollenen Kleiderſtoffen, Pumps, 
markirt waren; Werte Basunier * | u 
i3 $12.50; öß. 3 —— Bio mehrere 
bis $12.50; Größ. 34 herd Checks, Gabardines, Plaid 4 
bis 42, zum Verkauf Dalm Beach „guitined, | Taufend 
Mana ’ 2 u . mw. — 36 DIS 5 * 2 
am Ziensag, IN UM Zolf breit — wert I c | Paare— 
ferem PBargain Baje- — — 
| neue 
ment, zu dem L — — — 1915 © J 
niedrigen Ddardbreite fran⸗AAoc ſchwerer ge— * d Sommer⸗ 
Vreiſe ſiſche Er bleichter Shaler⸗Fla⸗ Facons — voll— 
ute und were — — ne: E 
Bi. 0000000. Dualität, ehtfar, | Melt und * — ſtändige Auswahl 2 
— — big, stleider- und | rer umge bleidter bon Größen im Cortiment, regul. 
6 ti= d Tuch: Ainiderboder | Wrapper Muiter, | Musiın, runder 5qa- Er Fe ’ 
| _ Rhalis und Zudstniderboder | extra fveziell — die den, bardbreit, Die Preiſe 82 u. $2.50, 
ofen für Sinaben, Größen 7 bis | Dard zu Yard zu 


zum Berfauf Dienstag 
in unjerem Bargain= 
Balement, zu 










| 16 Xähre, T5c Werte — 
| iveziell au 


et 496 bc | & 




































Efaftilce Strümpfe, Bandagen, Bruce 
bänder, direlt von der Fabrik an Eud. 
Segel Arie 2.85 








geholt, hier ftehe ich und klage mich | 
an, dak ich im einem gottverfluchtei 
Bergiwert gottverfluchtes Kupfererz 
grabe, au& dem gotiverfluhte Men- 











Finanzielles. 





Kriegsanleihe 



































ſchen gottverfluchte Pa für bie aueeiid 125 
Feinde Deutfhlands machen, a z GEBE zaingensmnenne + 
Und meißt Du, was Dein Bruder] „Wiener Bankverein“ Selbe nenne 2 
Hans Heinrich Voß tut oder getan hat, ide. ensansene 
al er mir zum legtenmal jehrieb? Da Wir fabrizizen über 1 


Sorten Bruchbänder, ein 8 
vaſſendes uf 

Erfahrene Bandagifien — 
aud, für Damen. 


Geldſendungen 


unter meiner Garantie. Vortoftei ins Haus. 
q * Abends. 
Zurnm billigſten Tagesturs. A Rn. 


Eröfhaftsiahen, Vollmanlen Hottingers Fabrik 


Sonntags offen von 9 6i3.12 Uhhr. | 801-803 Milwaukee Ave i 


K. W. KEMPF | 8 a en De Glebator, ı 
120 N. LaSalle Str. 
in Kafıt Eure Füße Foitenfrei ber 


behandeln in der Klinik bes 
ILLINOIS COLLEGE OF 
CHIROPODY AND ORTHOPEDICS 


. bi! zum 31 Juli, Nach⸗ 
_. al und Abende. 


€, 
1321 Nord Glart a 


ftand er in Pittsburg an einer Dreh- 
bank und drehte auß Eifen Granaten, 
für deren Ringe ich das Kupfer gegra- 





























de alten Bob. Und fein! 
unser liebes | 
fleines Neithätchen, ber ift als Krieg- 
freiwilliger mit babei und kämpft ges! 


Söhne 









































Die Schrift begann bor meinen 
Augen zu flimmern. Der Brief hatte| 
noch viele Seiten. Uber ich las nur| 

















Kranfheiten 


Der Wläurrr, framenleiden, Diagen-, Ries 
zen», Das, Leber, Blaſen⸗ Blut und 
Nerbenleiden, Abeumatismus, Vergiftuns 
Geihwüre m. Anftedungen werben 
und ebrenbaft behandelt. 














gen, 
aründli 
Dr. Schwarz, deuticher Arzt, 


Wu. Mdamb Str, Zimmer 60, 








Meiter bin ich nicht gefommen. | 
„Den haben wir Peter Voß aus * 
| 


hab’ den FFehen abgewafchen, und | 





— Selbſtbewußt. — $err Schnei- 
der (zu einem Dichterling): „Warum 
wechjeln Sie eigentlih jo oft Ihre 
Wohnung, Herr Ferel?! — „Der 
Stadt zum Yerger! Ueberall, wo ich 
| gepohnt habe, wird fie einit Gedenk« ı 
Zejet Dis „Honntagpofi® |tafeln anbringen Jafien müflen!" _. ; 


J 















Ida. enüber der „alt. 
ne hundenr 9 ifer Worgs. 5i8 5 Übe 
—&X Eonniage 1i0 bie 12 Mittags. 





JH 

















&rieben f ind, Ihre 








, er »r — x 
2 IE B ;8. 5 — — — 
we x 

yal, 


-® 4 Fr, 
We‘. EWR 
a pr Bun 


porn, WDieagd, Montag, 
des prächtigen Rathaufes befonders 
Ihön war), Umzüge der Schuljugenp 
uſw. Wien mar wieder einige Täge 
lang die Metropole des Frohſinns, 
ber überfhäumenden Lebensluft, troß 
Kriegäbrot und Teuerung, troß der 
unzähligen Witiwenfchleier, die man 
überall fiebt. Bis der Raufch verflo- 
gen war und die nadte, büftere Wirf- 
lichkeit wieder gähnte. Das ift heute. 
Aber man fieht doch der Zufunft mit | 
'hellerem Antlig in die Augen. Man | 
‚fühlt, daß ber Riefe Rußland uns| 
nicht mehr furdtbar werben fann, 
|mag er’3 auch nod) eine Zeitlang trei- 
ben. Und alien? Nun, Stalien 
hat man von Anfang an nicht gefürdh- 
ıtet, troß allem Zähnefletfhen. Zur | 
‚Zeit, alö Neapel.nod ein unabhängi- | 
'ged Königreih war, gab es bei ben 
‚bortigen Truppen ein befonderes Kom: 
|mando, wenn e3 auf den Feind lo3- 
‚gehen jollte. 3 gebot den Soldaten 
‚eine „faccia cattiva“, ein böjes Geficht, | 
'zu maden. Das madt Italien jet | 
‚aud. Uber nur Kinder laffen fich | 
‚fehreden davon. Uebrigens, was man | 
fo lieft von den MWelfihtirolern, die an | 
\ber Grenze wohnten, jo jcheint es, daß 
ihre italienifchen „Brüder“ und Be: | 
glüder nicht viel Freude an ihnen er= 
leben werben. Sie find faft alle aus- 
‚geriffen und ins Hinterland gerüdt | 
mit Kind und Kegel, Vieh und Ader- 
|geräten — maß für „Unerlöjte“ eigent= | 
lich merkwürdig ift. Einer diefer „Un: | 
'erlöften“, ein welicher Großbauer un- 
weit der Grenzlinie, nahm alles mit 
nad Norden, blos zmei Tyerfel nicht | 
(von wegen der Schwierigfeit der Ber- 
'pflegung), die er den öjterreichiichen | 
Soldaten fchentte zum Schlachten. 
ı Aber mit der ausbrüdlichen Bedin= | 
'auna, daß die Soldaten, jo lange fie 
die Ferkel noch am Leben ließen, die 
zwei Schweindhen nennen follten: Sa- 
‚landra und Eonnine, Die Soldaten 
lachten, verfprachen’3 und halfen dann 
dem Abziehenden mit feinen jchiverbe- 
‚labenen Wagen den nädjiten Hügel 
'hinan. Ya, Salandra und Sonnino. | 
* * x | 
| Wie die Auffen in Galizien gehauft 
haben, das mwijjen wir ja — viehijch. 
Und doch nicht ganz jo jhlimm wie in 
Ditpreußen. Dort in Djtpreußen hat- 
te ja der Oberfommandirende Nilolai 
Nitolajewitich befondere unmenjchliche 
Befehle erteilt. Das deutiche Weiß— 
buch darüber, dejjen Hauptinhalt ja 
auch die „Abendpoft“, wie ich kürzlich 
jah, wiedergegeben hat, jpriht eine 
beutlihe Sprade. Galizien betradh: | 
teten die Rufen dagegen von Anfang | 
Ian alö eigenes erobertes Gebiet, haben | 
aljo ihren natürlichen Zeritörung?=| 
trieb nicht aänzlich die Zügel Ichießen 
lajjen. Indefjen aus einem Spezial: 
bericht über die nahezu zehnmonatige | 
Rufjenberrichaft in Lembera, der eben! 
veröffentlicht wird, aehen doch aller: 
band erbaulihe Dinge hervor. Am 
ihlimmiten ergingd natürlich den Yu: 


“2% 


Doppelte “seen STAMPS Dienstag 


— bo 


Yüngemallen 
Hängematten, 
ee 8.09 


ängematten, 


Drogen 


50€ FSlaſche Grave 
Auice — 

Buart 

Bde Gem Junior 
„Safetn azor* 
lingen, Bad.29e 
50c Swihce Hair 
Tonic 34 | 
508 Galdwelis &n- | 
rup of Bepiin, 36e 


Yor - Inventur - Räumung von Waldftoffe- 
Beflern zu einer großen Erfparniß Dienstag. 


i5e feine merz. Dimi- , 10€ weich apprett. 36- |; 10c Pajama Chet Ne-|10c neitreiite Boiles 
th-Reiter, populär ge- | zöll, gebleidte Nain- | iter, 36 bis 40 Boll!40 8. breit, beridhied. 


ftreift und Tar- 94c | 1008 = Reiter — | breit, ım ie Streifen unb 10 lc 
2 ; 2 


-Seidenitoffe 
40-zöllige Movelty bes 
drudtie Geide- umb 
Wolle-Boplins, in allen 
gewünicten farben, in 
netten Muftern und 
Blumen-Effeften. Die 
81.25 Qualität; 
bie Dard au..., 59c 


Seidenſtoffe 


26· zollige Seide Ratine 
für Sommer-Kleider — 
prädtiger Brilliant 
Finifb — alle in ben 
beliebten bellen und 
dunlien Karben. Dies 


ift ein 30c Wert; . 
die Dard für... 17e 
——— — — 


Seidenſtoffe 


—66 
gem repe € 
und Gbiffon-Stoffe — 
prädtiee brocadeb 
Effekte — weiher Grumb 
Bi res — 
vezieil die Var 

25c 


Stickerei 
Swiß Stickerei Stfir- 
tinge, 27 u. 42 Boll 
breit, in Längen von 14 
bis zu 4 Dards, fhöne 
Mufter für MWaifts etc. 

i $1.00 


® 1er di Hard 
erie, bie Dar 
au 39e 


Son nenſchirme 


Sonnenſchirme fur die 
Damen, aus gemuſtert. 
Sawns, mit Naturholz⸗ 
Griffen, in netten Far⸗ 
ben, ein wenig be» 
ſchmutzt; ſpeziell in un⸗ 


ferem Verkauf 7 e 


Aurzwanren 
Nabeln für d» 
Nähen; in ‚le 
Baummolle »- Garn zum 
Marliren; 2 


c 
Bernidelte Sicherheits» 
Nadeln; Karte ent» 
baltend 1 Däb... 1 c 


Stiderei 
18-3ölligee Swiß Sti⸗ 
cderei Flouncings und 
Korſetſchoner — in Fur» 
zen tüden — nur 
ein wenig befchmust. 
Es find Werte bis 


au 250; die Dard 1 0c 


$3 Hängematten, (| 


2.1.95 * 


Die Leinenwaaren 


35c ungebleichter Leinen 

Tiihdamait, 58 Zoll breit, 

Blumen-Entwürfe, ſpez. Vd. 
79e weiße 
Bettdeden, 
hotelö oder 
bäufer, zu nur c 

29 farbiger Tiihdamait, in rot 

und weißen und blau und weihen 

Karrirungen, in 14 bis 3 - 

| Vards Längen, Dard c * 

| 8c gaebl. weih finfihed Twilled a ER GG 

| 


Waſchſtofſe 


Soolkfold Dreßz⸗ und 524 fcy. Tafel- 
Wrapper Vercale — Deltuch An neiten 
heller und dunkler Muſtern die 
Tec Qualitat -Vam 
2C | Dienftaa die Dard 
Yabrif » Meiter von | zum Preis 1 
Dreß-Gingbam — in | vom nur.. LO2cC 
Dlaids u. Streifen— | 72x90-381l. ges 
die 10c Qua» 1_ } bleichte Bett- 
Kttät; Dard....d2C | tücher au.. = 
36=3Öll. ungebleih- | 45 x 36 » zöllige 
te8 Bettuhzeug, —| Kiffen» 1 
Bezlige T2c 


Round u 4: 

Qualit.; Dd...#4C | 4030l1. fancy bes 
Standard Schürzen= | drudte Dref- ni 

Singham; Dd...4}c | Voiles; Pd. NER 
Fancy Drei» Brints, | 363011. wendbare 
bell= u. dunfels 4: Gardinen 3 

farbig; Dard..E2C | Etamine; Pd. IAC 


Finiſh 


1%. 


efäumte gebäfelte 
v.. für Sommer: 
voming» 


4 zu 
rirt, 9 | Dienftag, Vard.. 3c räumen, V Farben, N... 
18c Serpentine Kimo- | 10c bedrudte GC repe- | 10c getupftes Swiß, Ide fauch Weißftoffe 
no Erepe Reiter, ber- | Reiter, 27 Zoll breit, |gefähnitten dv. ganzen |geitreift, aetupft, Tar- 
ſchied. beliebte 91. | die Yard 53c | Stüd, fo lange 51 riet und f&bön 12 
Mufter, Dard... I 2 | aueecnreesnenenn, 4€ | fie vorbatt,, 9... DIE | neptümt, Mr. 129 3C 
i5e farb, Pigne Reiter, | 15c_ fancy bedrudte 15c farr, weißer Nain-| 29c neblümte Noiles, 
große Auswahl begehr⸗ Waſchſtoffe, Reiter u. | foot, 36 b. 40 3. breit, | Erepes, Lace Clotb8 u. 
ter Farben — Ueberbleibjel, — ie | Dienfiag — Rice Clotbe, 36 
27 3. breit, Wd..9 2% | Yard b, 403Öllig, so 18c 
12120 bedrndte Grepe- | 10c janch Weihe Stof- 29c Hemden - Mabras 
alle dvolle| und Waiftinas, weiß 


Reiter, 36 Boll breit, | fe, Reiter, 
Dienitag — 36 Holt breit— P1l./u. fhlidt far- 
20 |big geitreift.... 19c 


1. | 
| Yard...ooonsse . 7 zc | ivez., Yard 
— ——— —— in 
r 3 3 2 
BE Dienstag Derkauf von Stikereien "WE 
Hamburgs, Sc be- | 25€ beitidte Drgan- | Import, Flouncg. 145  beftidte Or-)453011, import, 
ftidte Ränder u.|die Ränder, eriva | 123Öllige Etiderei- | gandie Flouneing, beitidie® lin 
Einfäte, — große | fein und zart | ylouncing, — biele | 27 Zoll breit, fehr ting, alle büb- 
Auswahl von|7 biß 9 Zoll breit, | hübihe Mufter, — | fein und zart, alle|fche 
fhönen 5b linden | viel gebraudt für | meiftens Openmort, | febr fhöne Mufter,| Ef zegu- 
und Dpenmorl | Stragen und Man- | auf feinem Cmiß | wäldt fih dorzüg-llärte $1 Qua 
lität — 
7.490 | 


eine 25c_geitreifte m. | 
larrirte Dimityreſter, 


um zu räu= 1, 
men, Yard ..1%3 


2 — 
(| | 9/ 
Roller-Handtucdhzeug, roter 1 * * 


— —— STATE MADISON == DEARBORN STS. 
Das Heberfchußlager von feidenen, wollenen und walhbaren Kleidern, Suits, Skirts und 
Coats für Damen und Mädden von einem 
der bedeutendflen Mail Order Gefhäfte 
Amerikas zu einem Drittel, einem Biertel 
und einem Fünftel des wirkliden Wertes. 


Gin Berfauf, wie er nody nie vorher während der Sommer-Saijon 
gemacht worden ift. 8 befinden jic) taufende von Kleidungsitücen 
in der Bartie, die alle ohne Rüdficht auf ihren wirflihen Wert ver- 
fauft werden follen, weil jie gerade vor der Anventur-Aufnahme ein- 
trafen und deshalb jo jchnell wie möglich verfauft werden müfjen. Man 
bedenfe dies einmal. Auswahl von dem ganzen Einfauf zu einem 
unglaublich niedrigen Preis. Die Auswahl von Damen- und Mifjes- 
Seide-Boplin-Kleidern Seide-Foulard⸗Kleidern 
Weißen Lingerie-Kleidern, mit Stickerei und Spitzen beſetzt 
Weißen Voile-Kleidern Waſchbaren Suits 
Wollenen, karrirten, Panama und Covert Skirts 
Waihbaren Sfirts Wafhbaren Kleidern 
Brilliantine-, Serge:, Grepe- und Banama - Kleidern 
Goats für Mädchen, aus Cheds, Novitäten und Mifchungen 
Wollene gemifchte Damen Gvats, für frühen Herbitgebraud 
| 667 | Alle, die Sommerfleider, Sfirt8 oder Suits zu Faufen wiünicen, 
a A werden dies als eine. Gelegenheit finden, wie jie wohl in Jahren 
nicht wieder geboten werden wird. Hier find Kleidungsitüce, für 
welche diejes wohlbefannte „Mail Order“:Gejchäft $2 bis $5 ver- 
langte, alle in einer riefigen Partie, zu 


— 


Muftern— 3c ſchetten — 17c | u, Nainiool, 3% | lich 


Yard reg. 15c, Vb.. Yard 
" Kleider-Räumung, Dienstag |500 Tusend Kom- — 
Waſchtleider, 


binations f. morgen 
ſtändige Partien von 


unvoll- | P 

 Korjet-Gover und Cfirt 
Woiles, Erepes u, Lins 
geried, in mweiß und 


und sStorfet:Cover und 
mit attraltivem farbi- 


rer 7 


| Beinlleid -» Combination, \ 
neueite Facons, garnirt 
gem Grund, — biele | mit Etiderei und 
35.00 wert, | Epiken, zu 48c 
Bartie von Neidern, | 600 Dusend- Gnve- 
darunter viele $8.00 fope Ghemiie 
erte, in fhwarz, na= | Gemadıt aus feiner Dun- 
vv, lobfarbig, open | jität Muslin, elegant 
und fhwarz und weiß | arnirt mit Epigen und 
tarzixt, alle Größen b, | Stiderei, Größen 36 bi 
0, folanae Tte 44, reguläre 69c 
vorhalten, zu. .2.95 | de 39c 
| 2.50 Boptin grins, || Muglin Skirt 
| Eine, weitere Par⸗ su % Eriparnik. 
tie diefer beliebten | | Zange und kurze Efirts, 
| Modelle, welde in ||biele mit Meinen Iuds 
diefer Eaifon To | 
begebrt find — in || 


WIN M IM 


3 W 


2 





und andere mit Spitzen 

oder Stickerei Flounces 

ſchwarz, navy, loh- garnirt, mit oder ohne 

farbig und putt — uUnderlay“ und viele m 

Walle Größen b. 30, Band durchzogen. 

| 3. Zeil mit ront« | | 39c Zerte —RRXXX — 

Taſchen, T75c Werte. > 
zu...... 4.98 || 50c Werte. 
— — — 5o6c Werte.. 


Strumpfwaaren Nachthemden 


Eine Partie von 106c Reguläre 1.25 Nacht- 
weiß. haumw. Damen⸗ hemden für Männer, | 
ftrümpfen, Größen Ge | qus Mustin und farrir- | 
81, bis 10.......DC | tem Nainfoof von feiner | kem Nainfoof, geitreif- 
620 Yaar 19c feine | Qualität gemacht; Gr. |tem Bercale u. blauem 
Gauze-Damenftrümpfe, | 15 bie 20; marfirt für | Soifette; bübfch befett 
ideale Sommertwaare, | pen Räumungs- | mit „Froas“ u. Braid; 
Größen 8% 123 verfauf zu 89c | $rößen 15 bis 

bis 10, BL. ..0. 2C | 20, ipei., Suit 89c | 
Eine Partie von 50c | Reauläre 1.00 Nadt- 

reinjeidenen Damen: | bemder für Männer, | 1.00 Kinder Pajamas, 
ftrümpfen, Gr. « in Eurer Auswah! von | aus feinem geitreiftem 
84 big 10, Baar 39c ichlihten weißen oder | Bercale gemadt; Grö- 
Eine Bartie von feinen | weißen mit rotem oder | ken 10 bis 18; fpesiell 
Sommer - Salbitrünmt- | blauem Braid Trim- | marfirt für m Räu« 
mina, Größen miüngsverfauf, 
69c 


pfen für Män- 1 
ner, tot, 190.1 22C 15 bi8 20, zu zu 


Rajamas 


1.25 Bajamas für| 
Männer, in Eurer Aus» 
mwabl von fchlichtem wei» 


Handſchuhe 


Eine Bartie von 1.25 
Ellbogen langen weihen 
feidenen Damenband- 
fhuben, bie ſchweren 
Diilanefen, mit breiter 
Stepperei auf der Rüd- 
feite, weihe „Tops“ und 
dorpelte Hingeripiten; 
alle Größen, 

ipeziell, Baar. 690 
Eine Partie von 7% 
langen Handfihuben für 
Damen, echte Tricot 
Seide; ihwars od. wei; 


Barie Boint 
Rüdfeite, Baar 49c 


(Eigenberiht ter „Abendpoft”.) 
Wiener Brief. 


Dann war es auch rührend, die gro— 
ßen Züge der demonſtrirenden Flücht— 
linge aus Galizien zu beobachten, die 
hier ſo viele Monate Gaſtfreundſchaft 
genoſſen hatten. Vor allem den Zug 
der nunmehr von dem blutigen Joch 
ber Ruſſen befreiten Juden. Die 
ganze Jahrtauſende alte Leidensge- 
ſchichte dieſes unterdrückten Volkes den. Viele wurden ermordet, zu Tode 
zeigte ſich darin: altteſtamentariſche geknutet, ungerecht, oft ohne den leiſe⸗ 
Geſtalten in ihren langen ſchwarzen ſten Verdacht, gehentt oder erſchoſſen. 
Kaftans, mit den gedrehten ſchwarzen Tauſende von ihnen mußten immer 
Locken an den Schläfen herabhängend, und immer wieder Löſegeld zahlen, an 
mit den runden Hütchen — und auch einzelne Soldaten, die ſie ausraubten, 
ſie ſangen vor Freude ihre Pſalmen an Beamte, die Geld erpreßten; ſehr 
und talmudiſtiſchen Loblieder, unter- viele wurden „verſchickt“. Gänzlich 
miſcht mit der Volkshymne: Gott er⸗ ruinirt ſind andere Tauſende von 
halte. Getrennt kamen ſie, dieſe ga- ihnen. Aber auch den Polen und ſelbſt 
liziſchen Flüchtlinge, ſo wie ſie auch den Ruthenen (die Ruſſen zu „Rot- 
in Galizien getrennt leben — die Ju- ruſſen“ geſtempelt und als richtige 
den für ſich, dann die Ruthenen, „Brüder“ ausgeſchrieen hatten) ging's 
ſchließlich die Polen, der Herren- nicht viel beſſetr. Anfangs gab's viele 
ſtamm in jenem eigenartigen größten Verräter unter dieſen Ruthenen, eine 
Kronlande der Monarchie. Folge der jeit Jahren von Rußland 
nur wenige Worte in Fettichrift ent-| y : RR aus getriebenen Verhegung und ARuffi- 
hielt. Für einen Großjtadtbemohner | ‚sm weigmelißen inbeh war * — derſelben. Aber bald ſahen 
“ 44 J dieſen Tagen der Freude die Huldi— 
legt ſich der durchſchnittliche Wiener una die das Wolf von Wien ge: | Togar die Ruthenen, welches Loos 
ja zumeiſt ſehr früh in die Federn, führt von feinem Bürgermeifter" und ihrer harrte, falls die Ruffen die Ober- 
zumal jebt zur Kriegs- und Gorgens | yon den Stabträten mit den fchtweren band und damit ihre Heimat behalten 
zeit, wo er mit dem Geld nicht mehr | goldenen Ehrentetten um den Hals würden; und da brebten fie fich wieder 
jo Ioder in der Tafche klimpern darf. | yem greifen Herricher im Schloffe „um und wurben abermals loyale 
Aber jelbit in den entlegenfien Vors| cr. = > Deiterreicher. Eine Anzahl von ihnen 
* a Schönbrunn darbradte. Er war eine ur - 
jtabtftraßen wurden überall die Fen— gemütvolle Feier, es war etwas allerdings erhielten Pojten unter ber 


an 


Sreubentaumel In Wien und der Doppelmonars 
bie. — Das ganze Land beilagat zu Ehren 
der Wiedereroberung bon Yentberg. ie 
dem alten Sailer in Echönbrunn vom Volle 
gehuldigt ward. — Andere Feitlichleiten. — 
ie die Nufien in der galiziihen Hauptitadt 
gebauit haben. — Der wirflibe U-Bootslkrieg 
und jeine Beichiwerdei, 





Handſchuhe 


Reſter⸗Vartien und 
Ueberbleibſel von Da» 
men⸗Handſchuhen 
lurze und langeSeide, 
Lisle und Chamois- 
Lisle, Werte bis zu 
35c; 


Für Damen 


Korſetſchoner gemacht 
aus vorsüalidem Stoff 

mit tiefem Spiben 
Mote; ipeztell au..17c: 
Yangae SKimonoe, ae 
madt aus „Eheer“ 


Yan, mit Er Te 


BSadenumrand, 


un g 

Für Baby 
Baby: Bibs, feine weiche 
Qualität, wert 
Sc; fpeziell 
Große türfiide Babv- 
Bibs, mit rofa ober 
blauer Umrandung 
ftets 12%c; in diefem 
Verfauf zu nur... 


Unterzeug 


Baummollene Leibchen 
ür Damen, niedr. Hals 
u. obne Aermel—in al- 
lien Größen. Die 

Qualität wurde 

su 10c verfauft. 


Unterzeng 


Kinder ⸗· Leibchen, nied⸗ 
riger Hals u. ohne 
Aermel u. lknielange, 
fpitenbefette . Beinfeli 
ber. Werben gewöhnlich 
zu 123c verlauft; fve- 
ziell morgen, 7 
Auswahl zu ...... c 


Taſchentücher 


Lawn⸗Taſchentücher für 
Damen, mit farbigem 
langen Snitial und }- 
zölligem Saum. Dies 
find Seconds der ib» 
lichen s Zn 
fpeziell Dienftag 

zu at 


Bander 


Relter von aanzieidenen 
Satin-, Taffeta- umb 
Groß-Grain Bändern, 
in Breiten bi® zu 3 Zoll 
— dies find Werte 
bi8 zu 106; ſpeziell 
am Dienftag die 1 

Dard zu 2 


Fin Berkauf von Sommer-Schuhzeug 


Baby Doll und Two Strap WRump3 für 
Damen — mit tailored Schleife an den Vamps. 
Tadellos paifende Leiften—gemaht aus Watent 
Goltifin. 31 haben in den Größen von 23 bis 


$1.25 


Mien, den 26. Juni 1915. u 

Mar das ein Jubel, als die Nadj> 
zicht von der Wiedergewinnung Lem 
berg3 bier eintraf! Schnellfüßige Bu— 
ben eilten, um 1410 Uhr Abends, 
duch die Straßen und Gaffen, auf 
ihren Armen jo große Stöße „Ertra= 
ausgaben,“ daß fie feuchten und fait 
Darunter verihwanden, und fchrien 
mit ihren ſchrillen Knabenſtimmen 
die Freudenbotichaft aus.Kaum fonn= 
ten jie jich des Andrangs der Käufer 
erwehren, die alle mit Wollujt ihren | 
Nidel zahlten, obwohl das Blatt Doc) | 


Speziell Dienitag 
für nur 


Männer-Amzüge u $3.45 


Diefe Anzüge find deshalb jo niedria marfirt worden | 
weil es Odd =» Partien, Enden von Partien und angebrochene | 
Größen iind. YInzüge für Männer und junse Männer, aus 
dunfelarauen Gaihmeres, aeitreiften und aemitichten Chbeviotse | 
gemadt; enaliice Wioden und foniervative drei =» inöpfe Sad: 
Facons; aut nefüttert; Hoien mit Gürtel = Yopps und Seiten 
ſchnallen; Größen 31 bis 48; für reaulär gebaute und forpus 
lente Männer, aber nicht in jeder Mode. Ahr bezahlt ge— 
wöbnlich aufwärts bis zu $7.00 für folche Anzüge; 

ipeziell, Dienstaa, zu 


Hoien für Männer, aus dumnfelfarbinem Khali- 
Zeug gemacht, mit Guff Bottoms, Tunnel 
Loops und Seitenichnallen; Gröhen 28 bis 

50; immer 81.00, morgen zu 


7. Dies ift die üblihe $2 Qualität; 
ipeziell am Dienftag zu... 
Mary Jane One 
Strap Bumps f. 
Kinder — gemacht 
aus Patent Colt 
mit farbiger 
Einlage und ver» 
fehen mit hHand- 

In den 


.......". 


war 


rewendeten biegfamen Sohlen. 
Größen von 3 bis 8; diefe $1- 
Werte am Dienitag zu 


Bici Kid Amiets u. One Strap Sandal-Hausflippers 
Damen—mit u. obne Gummi-Abfäte— Tip- ıı. Ichlichte 


Knaben-Bluſen, aus weißem Madras, ſchwarzem Sateen 
und geſtreiften Ginghams und Pexecale gemacht; mit ans |! 
genähtem Link⸗Kragen, Tapeleß 1. 


fter aufgerifjen, al$ der Auf ertönte: 
„Lemberg zurüderobert,“ und in ben 
unglaublihiten Kojtümen jtürzten fie 
auf die Straße, um zu Faufen, zu 
lachen, zu jubeln, fich aegenjeitig ans 
zurempeln und dann mit breiten, zu=' 
friedenen Geſichtern ſich gegenfeitig 
zu beglückwünſchen. In den Armen 
lagen ſich Alle und lachten und wein- 
ten vor Freude. Seit Beginn des gro⸗ 
ben Krieges war dies der ſchönſte 
Tag, ſo dünkte es den Wienern. 

All das war Abends ſpät, aber 
noch vor Mitternacht machten ſich viele 
daran und hingen Fahnen aus, und) 
am nädften Morgen gab der Bürger: | 
meifter, Dr. Weistirchner, den Aufz | 
trag, die ganze Stadt zu beflaggen. 
Da mehten jie nun jtolz in dem fanf- | 
ten Sommerwind, die fehmarzaelben, 
die rothmweißgrünen Ungarns, bie) 
ſchwarzweißroten Deutichlands, die 
bellrote mit dem Halbmond des tür- 
tifjchen Verbündeten, die rotweißen der 
Stadt Wien und flatterten Iuftig, ein | 
wahrer Karneval bunter Farben. Und 
jo ilt’3 jeitdem geblieben, ' bei herrli= | 
em, jonnigem Wetter. Viele alaub- 
ten, nun jei der graufame Krieg aus. 
Aber nicht nur hier in Wien murbe 
geflaggt und gefeiert, auch überall in | 
ber Provinz. In Budapeft aing’s| 
hoc ber — die Wogen der Begeijle- 
zung brandeten dort noch höher als! 
bier, was ja bei dem lebhaften Tem- 
perament der Magyaren verftändlich 
if. Und anderwärts im ganzen Lan: 
de baffelbe. Um aber von Wien 
nochmals bejonder3 zu reben, fo mar! 
ber von den aht Mufikkapellen der 





biefigen garnifonirenden NRegimenter | 


ausgeführte Riefenzapfenitreich, der 
bor dem neuen Monumentalbau bes 
Kriegsminifteriums — dort wo fich 
ba& prächtige Rabegfydentmal erhebt 


— anhub und dann den ganzen Ring 


entlang und durch einige der Haupt- 
feitenftraßen ging, das friegerifch 
Shönfte, mas ich in meinem Leben 
noch erblidte. Durch einen auf 250,- 
000 veranschlagte Zufchauerftrom, alle 


Fähncen fehwentend, die Mufif mit, 


ihrem Gejang begleitend, jubelnd — 


ein moahrhaft großartiger Andiid! | Slumination der 


auf dem Kopf. 


‚feine reizgende Gemahlin Zita, 


| bie habsburgiſche Krone 
das jüngſte auf dem weichen Mutter— 


zu 
An 50,000 
großen, fonnen= 
freien Pla vor dem 


Herzen gehendes darin. 
wurden von dem 
durchglühten 


Schloß auf direkten Befehl des Kai— 
Schloßhofes 


ſers in das Innere des 
und des ihn umgebenden Parkes von 
der berittenen Sicherheitsmannſchaft 
eingelaſſen. Und da ſah ich ihn wie 
der ſeit mehr als einem Jahre zum 
erſten Mal. Friſch und munter, ſah 
er aus, der alte Herr, und erftaunlich 
rüftig. Am Kopf der großen Treppe, 
die zu feinen Gemädern binaufführt, 
jtand er, etwas gebüdt zwar von ber 
Bürde der Yahre und Sorgen, aber 


noch immer eine impofante Geftalt — 


mit dem grünen Feldmarfchallehut 
Und hinter und um 
ihn die in Wien anmwefenden Mitglie- 
der bes faiferlichen Haufe, männlich 
tie weiblih. Neben ihm der junge 
Ihronfolger Carl Franz Xofeph und 
Ita⸗ 
lienerin von Geburt (aus der ie 
Ceitenlinie), aber ganz Deiterreicherin 


ı mit dem Herzen, und ihre fleinen Klin 


der, ber dreijährige Kleine, der einit 


tragen joll, 
arm. 


_ Und fo näherte jich der Bürgermei- 
ter und jprah Glüdwünfhe aus zu 
der Befreiung von Lemberg. Und ber 
alte Kaijer antwortete, Seine Stimme 
Hang fräftig genug. Er bedankte ſich 


‚bei jeinen „lieben Wienern“, die fich 


ja bei der Eroberung von Lemberg 
durch ihre Landwehr bejonders aus- 
gezeichnet hatten, und fprach von ber 
Kriegsfürforge hier und ‚der offenen 
Hand der Benölterung. Und dann 
‚fang der arg durch die Verlufte auf 
dem Schlachtfeld zufammenaeichmol 
zene Miener Männerchor, veritärkt 
dur) andere Kräfte, qanz herrliche 
‚Lieder, und dann fielen die ganzen 
50,000 por dem Schloß und im Part 
ein mit der Voltshymne, dak es Klang 
mie ein einziger Jubelfchrei. 


E3 war eine erhebende feier. Und 
|brei Zage lang dauerten die übrigen 
| TFeitlichkeiten — neue 


I 


\terdrüdt. 


|Ruffenberrichgft und find nun mit den 


Auffen über die Grenze geflüchtet. Je- 
denfalla wurden jelbjt die Rutbenen 
mißhandelt, beraubt, wie auch die Po- 
len. Alles follte ruffilch werben. Das 
Polnifhe wurde in den Schulen un- 
Das Rutbenifche ebenfalls, 
und außerdem durfte fein Rutheniſch 
mehr im Drud erfcheinen. Alle Ru: 
tbenen follten Rujfiih-Orthodor wer: 
den. 

Aber außer diefer geiftigen Drang- 
falirung ging es ihnen und den Polen 
auch jonjt fchledt. Der Rubel erhielt 
Zwangsturs auf Kronen 3.33, wäh 
rend er tatfühlih nur fnapp K. 2 
wert war. Daburd jtieg alles im 
Preife. Die von ben Flüchtigen leer 
gelafjenen Wohnungen wurden gründ: 
(ich geplündert. Dabei halfen jogar — 


\oder eigentlich am meiften — die ruf 


fiihen Offiziere und ihre Damen und 
Dämchen, die ihnen bald aus dem n 

nern Ruhlands gefolgt waren. ° Dieie 
Damen raubten die Kleiderfchränte 
aus, namentlih von Pelzjachen, feibe- 
nen und fammetnen Kleidern. Die in| 
Lemberg befindlihen Klaviere wurden 
alle, wie auch die feineren Möbel, nad 
Rufland geihidt. An einem einzigen 
Tage wurden 3. B. über 600 Klaviere 
per Bahn befördert. Die armen Flücht 

linge werden nicht viel von ihrem 
Eigentum wiederfinden. Beim Abzug 
perfchleppten die Ruffen natürlich 
abermals Yaufende von „Geifeln“, 
gerade wie fie e8 fchon überall getan, 
mo fie hingelommen. 

Bw * 

Mit einem f. und f. U:-Bootämann, 
ber mit zu der Mannjchaft des Boote: 
gehört, das vor furzem ein großes 
franzöfifches Linienjchiff verientte, 
hatte ich neulich das Vergnügen zu- 
jammenzutreffen. Wie die meiiten 
Seeleute war er beicheiben, und ih 
batte große Not, ihn zum Erzählen zu 
bringen. Er jpracdh darüber, wie das 
Leben auf einem Unterfeeboot wirklich 
ift, wenn e8 fich auf einer Kreuz- und 
Dienitfahrt befindet. „Wir, die wir 
zumeift im Wbriatifchen. Meer operi- 


Zapfenftreiche, |ren”, fagte er, „haben tein jo hartes 
Stadt (mobei die | Leben, wie die deutfchen Kameraden in 
| 


ken 6 bis 


15; wert 29, 


Kleiderſtoffe 


Strümpfe 


Kleiderſtoffe 
Doubie F old balb 14 zöllige 
mwollene Zturm» Zerac; 
in Warn, Braun wm 
Grün; für Bade-> 
Stirtse und Nieider. 
Speziell in unſerem 


”erfauf am 
Dienftag die Wd, c 


etc, Dies 
üblide Sur X 
Speziell am 
bie 
nur 


aanimollene 
cream-weihe Batifte für 
Sommertieider, Waifts 


walität, 


Dienitag 


Dur tur 29€ 


Nabtlofe Halbioden für 
Manner — ſchwarz, iob 
ſarbig und ſchwarz mit 
weißen Füßen oder mit 
arauen Goblen, bop 
pelten Soblen. Dies 
iind Seconds ber 

10c Qualität; zu 5c 


ten Karben 
die 


und 15c 


— — — 


der Nordſee oder im Kanal. Wir ha 
ben erſtens einmal einen viel ruhigeren 
Seegang, ſo daß wir in unſeren klei 
nen Fahrzeugen nicht ſo viel Strapa 
zen ausgeſetzt ſind, und dann haben 
wir eine Unmenge von Schlupfwinkeln 
an der dalmatiniſchen Küſte und in 
den Inſeln, die davor gelagert ſind. 
Ich glaube nicht, daß die Italiener ſich 
im Seekrieg mit uns viel Lorbeeren 
holen werden. Freilich find unfere 
Boote nicht fo konſtruirt, daß wir ſol 
chen koloſſalen Radius decken könnten 
wie die deutſchen. Das Wirkungsfeld 
iſt für uns enger begrenzt. Indeſſen 
für unſere Zwecke genügt das.“ 

Dann erzählte er mir noch Einzel— 
heiten, die ich nicht veröffentlichen darf, 
und fuhr dann fort, daß die Mann— 
ſchaften der k. und k. Marine, auch der 
Unterſeeboote, zumeiſt aus Dalmati 
nern, Iſtriern und Deutſch-Oeſterrei 
chern beſtehen, tüchtige Leute, die erſte 
ren eigentlich Slaven, von Beruf Fi 
ſcher, abgehärtet, tapfer. Ueber Lange 
weile an Bord der U-Boote könne man 
nicht klagen, da auch ſie — gerade wie 
die deutſchen — Grammophone an 
Bord hätten. Wohl aber über die 
ſchlechte Luft und den Raummangel, 
die unter dem Waſſer die Fahrt ge— 
rade nicht zu einer Annehmlichkeit ma— 
chen. Dazu der penetrante Geruch des 
Oels. „An Kopfweh darf ciner nicht 
leiden“, bemerkte er. Bei der erwähn— 
ten ſo erfolgreichen Expedition, die 
mit der Zerſtörung des großen Kriegs— 
ſchiffes endete, ſind die Leute des 
U-Boots im Ganzen nahezu eine Woche 
unter Waſſer geweſen, mit gelegent 
lichem Auftauchen von meiſtens kurzer 
Dauer. Mein Gewährsmann, der ſich 
auf einem kurzen Urlaub zur Ordnung 
wichtiger Privatangelegenheiten hier 


befindet, 
ſogar ſonnverbrannt aus. 
Wolf von Schierbrand. 


— — — 
Die Ruſſenflucht aus Gorlice. 
Intereſſante Angaben über die 
ruſſiſche Wirtſchaft in Gorlice veröf— 


fentlicht ein Bürger dieſer Stadt in 


der „Nowa Reforma“. 
Die ruſſiſchen Heere 
Stadt am 27. 


hatten die 
Dezember eingenom 
men. Außerhalb der Stadt mußten 
die Ruſſen mit Abteilungen der 
öſterreichiſch - ungariſchen Armee ei— 
nen hartnäckigen Poſitionskampf 
führen, der bis zum 2. Mai, 
alſo 126 Tage dauerte. Im Laufe 
dieſer Zeit überſchütteten Geſchoſſe 


der ſchweren Artillerie die Stadt bei 


> 
ke ag 


und Nacht unaufhörlich, ſodaß 


gegen 200 Berjonen der Zivilbevöl- | 


feruna dem VBombardement zum 
Opfer fielen. Mor der Nuvafion der 
Nufien betrug die Zahl der Einmwol)- 
ner gegen 4000. Ein Teil derjelben 
floh vor der Beſchießung oſtwärts, 
der männliche Teil der ruſſiſchen Be— 


zölkerung wurde von ruſſiſchen Sol— 
Fuß wie eine Herde Tiere 


daten zu 
fortgetrieben, ſodaß ſchließlich nur 
gegen 1800 Einwohner in der. Stadt 
zurückblieben. 

In der Umgebung der Stadt, 
knapp hinter den Häuſern, richteten 
die Ruſſen feſtungsartige Schanz— 
werke ein. Ihre Stellungen befe— 
ftigten fie mitMöbelfiüden, die fie aus 
den Wohnungen 


Erde angefüllt waren, 
ſichere Deckung. 
jur värmte Die 


als Fugel- 
Sn den Ruhepanien 
Soldatesfa 


‚ 


Stragen 


Weide Outina-Kragen 
für Männer, im fchl ich 


ten Gifeften 
Größen; Auswahl, 10c 


der Stadt jchlepp- | 
ten. So bemügten jie Kaften, die mit |ten bis zum 2. Mat, dem Tage der den Fluß 


Sehen—bieafame Yebderfoblen. Größen 3 bis 
s1.50 Werte; am Dienitag die Auswahl zu 


Gardinen 


Sardinen-Eden, 14 und 
1} Dos. lana, Not 
tingbam Gemebe re 
präfentirend Gardinen 
im Merte bis au $2 
das Paar; br babt 
die Auswahl — 1 
das Stüd für.. Tzc 
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u. geſtreif 
-in auten 
Ecru. 


Sorten lität; 


fah indeß äußerft aefund, | fiel. SHeider und Schuhe wurden re-| 1. 


\auirirt, Bier- und Weinfeller vermwii- 
'jtet, Gejchäfte geplündert. Borzellan 
und Glas zerjchlugen die Soldaten in 
\den Straßen, in Bibliotheken 
Buchhandlungen hauften fie wie wilde 
Tiere. Tie Offiziere ließen Waaren 
in Mafien nah Rubland abtranspor- 
tiren. Die Wohnungen der Mbwejen- 
den wurden ausgeplimdert. Die riejt- 
gen Giervorräte, wie überhaupt alle 
Lebensmittel, wurden von den nint- 


merjatten Soldaten verjchlungen, jo! 


dal; die Bevölferung bittere Not l[ei- 
den muste. Man nährte ji) von Rüt- 
ben und Kartoffelichalen. Da die 
%pothefe verwüjtet wurde, war der 
Mangel an Medifamenten und Ver- 
bandſtoffen beſonders empfindlich. 
Auch gab es keinen einzigen Arzt in 
der Stadt, jo daß zahlreiche Perſo— 
nen ihren Krankheiten erlagen. Das 
Granatfeuer vernichtete viele Häuſer. 
Wähuend einer größeren Kanonade 
im Februar wurde ein beträchtlicher 
Stadtteil in Schutt und Aſche ver— 
wandelt. 

Während des ununterbrochenen 
Kanonendonners verlief den Einwoh— 
nern die Zeit in beſtändiger Angſt. 
Die Bevölkerung wohnte in Kellern, 
\aber auch dorthin gelangten Grana- 
‚ten, durch die die Verborgenen getö- 
\tet oder verwundet wurden. M 
‚wagte ji nicht auf die Straße bin- 
aus, um nicht gleidh der Spionage 
verdächtigt und arretirt zu werden. 

Dieſe ſchrecklichen Zuſtände dauer— 


Vertreibung durch die Ruſſen. 


In den letzten zwei Tagen vor dem 


Für Gardinen 
Gardinen 
Zoll breit, 
boblgefäumten lUmran= 
dungen—in Weiß und 


fpeziell Dienftag 
die Dard für 


und! 


Man 


Gardinen 


Einzelne Gardinen, faſt 
alle von ein» und derſel⸗ 
ben Sorte; feine Cable 
Net nnd Scoth Net 
Gemebe. Gardinen im 
— bis = $3.00 
as aar; das 
27e 


Stück nur...... 


Serim, 36 
mit fchön 


Die 10c Qua- 


auf den 2. Mat begann eine Ka- 
nonade, die fi bei Tagesanbrud in 
ein wahres SHöllenfeuer verwandelte. 
sm Laufe von alt Stunden feuerte 
man 1000 Granaten gegen die Stadt 
ab. Man fonnte nicht mehr einzelne 
Ktanonenfhüfje unterfcheiden, nur ein 
einziges Getöfe, ein Dröhnen und 
Rollen wie in der Hölle. Da jah man 
die trefflihe Wirfung unjferer Artil- 
lerie. Die Ruffen gingen in den 
Schanzgräben mafjenweije zu Grum- 
de, Hägliche Nejte jtürzten entjegt da- 
bon. Sie zündeten die noch unver- 
jehrten Häufer an, indem fie annah- 
men, die Rauchjäulen würden ihre 
slucht verhüllen. Gerade da3 aber 
war fir fie berhängnißvoll. Bom 
itarfen Wind, der in der Richtung ded 
rırfjischen Nüdzuges wehte, nahm dei 
Brand an Umfang zu, jo da die Be- 
mühungen der rujjiihen Offiziere, 
ihre Soldaten zum Wideritand anzu- 
eifern, vergeblich varen. In panticher 
Angit flohen die Nuffen, die Befehle 
der Difizier mißadhtend, Fonnten aber 
im Nauch nicht recht vorwärts, be- 
täubt und geblendet von den erplodi- 


‚renden Granaten. 


Unterdefjen erjtürmten die verbün⸗ 
deten öſterreichiſchen und deutſchen 
Armeen die Schanzgräben der Ruſ⸗ 
ſen, umringten faſt die ganze Stadt, 
ſo daß dem Feinde der Rückzug ab— 
geſchnitten wurde. Ein eiſerner Ba⸗ 
jonettenring umgürtete die Stadt. 
Die Ruſſen mußten ſich ergeben. Alle 
| Offiziere und der General, der über 

floh und am anderen Ufer 
| gleichfalls gegen öſterreichiſche Bajo⸗ 
nette ſtieß, wurden gefangen genom⸗ 


in der Rückzug erkannten die Ruſſen ihre men. Eine unermeßliche Kriegsbeute 
Stodt herum, indem ſie alles raubte gefährliche Lage und zogen ſtarke fiel den Siegern in 
und plünderte, was ihr in die Häude Kräfte zuſammen. In der Nacht vom 


die Hände. 
(Die Zeit.) 





